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Tyll Kroha 
50667 Köln, Neven-DuMont-Straße 15, 
Ruf (0221) 257 42 38, Fax (0221) 25 41 75 
Münzen, Medaillen, Ausgrabungen, Numismatische Literatur 

Geschäftszeit: Dienstag bis Freitag 10-13 und 15-18 Uhr 
Samstag: 9-13 Uhr, Montag geschlossen 

Auktion 59 
Münzen Antike - Mittelalter -
Neuzeit 

Sammlung Köln - Rheinland 

Medaillen, Münzwaagen etc. 

18. und 19. November 1993 

Versteigerer: 
	

Zeitplan: 
Tyll Kroha 	

Donnerstag, 18. November 10.00-13.00 Uhr 

Nummer 1- 	91 Antike, Kelten - Griechen 
92- 152 Römische Republik 

153- 272 Röm. Kaiserzeit 
273- 317 Röm. Provinzialprägungen 
318- 349 Byzanz, Archäologische Objekte etc. 

14.30-18.30 Uhr 

350- 879 Deutschland Mittelalter-Neuzeit 

Ort der Versteigerung: 

Hotel Pullmann (Mondial) 
Kurt-Hackenberg-Platz 1 
(Südseite Dom) 
Konferenzsaal Köln 
Tel. (0221) 206 30 
Fax (0221) 206 35 22 

Freitag, 19. November 	10.00-13.00 Uhr 

890-1106 Reichsmünzen etc. 
1110-1217 RDR, Ausland Europa und Übersee 
1218-1250 Papiergeld 

14.30-17.00 Uhr 

1251-1286 Münzwaagen und Gewichte 
1301-1334 Vormünzliche Zahlungsmittel 
1400-1559 Medaillen 
1560-1585 Literatur 

Besichtigung des Auktionsgutes ab 28. Oktober 1993 
während der Geschäftszeit in unserem Hause, 
Neven-DuMont-Str. 15 - Am Appellhofplatz - 50667 Köln 



Jost Druck AG, CH -3626 Hünibach 



Versteigerungs-
Bedingungen 

Die Versteigerung erfolgt im Auftrag und für Rechnung der Eigentümer unter Einhal-
tung der sich aus der Versteigerungsordnung (BGBI 11976, 1346) ergebenden und für 
Kommissionäre geltenden gesetzlichen Bestimmungen des BGB und HGB gegen 
Barzahlung des Kaufpreises in DM-Währung. Durch Abgabe eines Gebotes werden 
die Versteigerungsbedingungen anerkannt, dies gilt auch für die schriftlichen Gebote. 

Der Zuschlagspreis ist Nettopreis im Sinne des Mehrwertsteuergesetzes und bildet die 
Berechungsgrundlage für das vom Käufer zu zahlende Aufgeld in Höhe von 15%. Auf 
den daraus entstehenden Gesamtpreis (Zuschlag+Aufgeld) wird die z.Z. gültige 
Mehrwertsteuer von 7% erhoben. Goldmünzen, bei denen Zuschlagpreis und Aufgeld 
geringer ist als das zweieinhalbfache des Metallpreises, unterliegen dem normalen 
Mehrwertsteuersatz von z.Z. 15%. Der ermäßigte Mehrwertsteuersatz gilt auch nicht 
für andere Zahlungsmittel und für Ausgrabungen. 

Ausländischen Käufern aus Ländern der europäischen Gemeinschaft wird die in 
Deutschland gültige Umsatzsteuer berechnet. Anderen ausländischen Käufern (aus 
Drittländern) wird, sofern die Münzen durch uns exportiert werden, ein Aufgeld von 
15% netto auf den Zuschlag berechnet. Ausländischen Münzhändlern aus Ländern 
der europäischen Gemeinschaft wird bei Nachweis der U msatzsteuer-Identifikations-
nummer (§ 27a.UStG) und der sonstigen Voraussetzungen gemäss § 4 Nr. 1b UStG in 
Verbindung mit § 6 a UStG die Lieferung ohne Umsatzsteuer berechnet. 
Eine Lieferung erfolgt nur gegen die bankspesenfreie Zahlung des Kaufpreises in DM. 
Der Käufer trägt die Versandkosten. 

Anwesende müssen am Versteigerungstag sofort bezahlen, falls keine andere Abspra-
che mit dem Versteigerer erfolgt ist. Bei schriftlichen Geboten muß innerhalb von 10 
Tagen nach Eingang der Rechnung bezahlt werden. Bei Zahlungsverzug werden für 
jeden angefangenen Monat Verzugszinsen in Höhe von 1% erhoben. 

Der Zuschlag erfolgt nach dreimaligem Ausruf des höchsten Gebotes und verpflichtet 
zur Abnahme. Bei etwaigen Meinungsverschiedenheiten über den Zuschlag wird die 
Nummer noch einmal ausgerufen. 

Der Auktionator ist berechtigt, Nummern zu vereinigen oder zu trennen. Eine Voraus-
nahme von Nummern erfolgt im allgemeinen nicht. Der Zutritt zur Versteigerung ist nur 
Interessenten gestattet, die einen Katalog besitzen. 

Mindestgebote bis zu 
bis zu 
bis zu 
bis zu 

Schriftliche Aufträge werden von uns ohne eine Auftragsprovision gewissenhaft aus-
geführt. Aufträge von uns unbekannten Sammlern können nur ausgeführt werden, 
wenn ein Depot hinterlegt wird oder Referenzen angegeben werden. Wir bitten, die 
schriftlichen Aufträge frühzeitig einzusenden. Bei mehreren gleichhohen Geboten 
erhält das zuerst eingegangene den Zuschlag. Unlimitierte Aufträge haben keinen 
Anspruch auf unbedingte Ausführung. Der Versand geht zu Lasten des Auftraggebers 
bzw. Empfängers. 

Die Beschreibung im Katalog ist gewissenhaft durchgeführt. Die Echtheit der Stücke 
wird gewährleistet. Die beigedruckten Preise sind Schätzpreise, die unter- oder 
überschritten werden können. Aufträge, die unter 80% des Schätzpreises liegen, kön-
nen nicht bearbeitet werden. Begründete Beanstandungen können nur innerhalb 
18 Tagen nach der Auktion bzw. nach Erhalt der Münzen berücksichtigt werden. Lots 
sind von der Reklamation ausgeschlossen. 

Es ist ein ausreichender Besichtigungszeitraum angesetzt. Während der Auktionstage 
können Lots nicht besichtigt werden. 

Soweit nicht anders vermerkt, gelten im übrigen die allgemeinen Auktionsvorschriften 
und -bedingungen. 

Das Auktionsgut bleibt bis zur vollständigen Bezahlung aller sich ergebenden Forde-
rungen Eigentum des Verkäufers. Gerichtsstand und Erfüllungsort ist für beide Teile 
Köln. 

Nach der Auktion erscheint eine Ergebnisliste, Preis 5,- DM. Wir bitten, sie bei Auftrag-
serteilung anzufordern. Einzelergebnisse können nicht mehr mitgeteilt werden. 

Der Versteigerer: Tyll Kroha 
Kölner Münzkabinett, 50667 Köln, Neven-Du Mont-Str.15 
Telefon (0221) 257 42 38, Fax (0221) 25 41 75 

Konten: 
Kreissparkasse Köln 
BLZ 370 502 99 
Konto 81 427 

Postgiro: 
Köln 2970-509 
BLZ 370 100 50 

DM 50,- 2,- DM bis zu DM 2000,- 50,- DM 
DM 100,- 5,- DM bis zu DM 5000,- 100,- DM 
DM 500,- 10,- DM bis zu DM 10000,- 250,- DM 
DM 1000,- 25,- DM ab DM 10000,- 500,- DM 
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Erhaltungsgrade / Grades of preservation /Degres de conservations / Gra di di conservazione: 
I Polierte Platte I Proof I Flan bruni I Fondo specchio 
II Stempelglanz II Uncirculated II Fleur de coin II Fior di conio 
III Vorzüglich III Extremely fine III Superbe III Splendido 
IV Sehr schön IV Very fine IV Trös beau IV Bellissimo 
V Schön V Fine V Beau V Molto bello 
VI Gering erhalten VI Very good VI Trös bien conservö VI Bello 

Ein + oder - nach einem Erhaltungsgrad bedeutet, daß diese Münze schöner bzw. weniger schön als der 
angegebene Erhaltungsgrad ist. Z. B. IV- = fast sehr schön, III + = besser als vorzüglich. 

III aus I ist eine Münze von poliertem Stempel, leicht berieben oder mit geringen Umlaufspuren. 

R 	= selten 
RR 	= sehr selten 
RRR = von größter Seltenheit 
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Index 

Aachen 350, 351, 1414, 1514 
Academia 623, 874, 857, 954-957, 
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Antike 1-349 
Antike Bleisiegel 326-336 
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Böhmen 1497 
Bonn 623, 1222, 1404-1406, 1409, 

1412, 1413 
Brandenburg-Bayreuth 1416 
Brandenburg-Preußen 372-400, 

941-968, 1401-1406, 1410, 1414, 
1417-1421 

Brasilien 1285 
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1422-1431 
Bremen 924, 925 
Bremerhaven 1021-1024 
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1581 

Consecratio 194, 231 
Corvey 408 
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Deutsch-Neuguinea 1097 
Deutsche Kolonien 1097-1102 
Deutscher Orden 409-414, 608, 609, 

613, 1432-1437 
Donauwörth 415, 416 
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Dülmen 417, 418 

Eisenbahn 1499 
Elberfeld 1438-1444 
Essen 419-421, 1420 
Estland 1133 

Frankfurt/M. 422-425 
Frankreich 727, 1134-1138, 1181, 

1182, 1273, 1274, 1511, 1512 
Freiburg 426 

Gegenstempel 146, 673-683, 742, 
743, 1193 

Geistlichkeit 352-357, 360, 408-414, 
419-421, 497-500, 532-623, 
724-726, 744-757, 760-766, 
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Goetzmedaillen 1468-1474, 
1528-1547 

Gold 46, 189, 196, 259, 268, 269, 
319, 321, 324, 325, 422, 435, 438, 
439, 442, 443, 454, 469, 476, 477, 
515, 520, 523, 566, 570, 571, 574, 
579, 582, 625, 631, 652, 661, 665, 
669, 710, 711, 758, 759, 781, 
907-910, 915, 917, 925, 930, 931, 
935, 941, 946, 949, 972-976, 979, 
995, 996, 1120-1122, 1126, 1132, 
1134-1138, 1142, 1145-1147, 
1148-1166, 1175, 1185-1191, 
1194-1197, 1204, 1205, 1206-1211 
1217, 1438, 1448, 1458 

Griechen 4-91, 337, 1565, 1579 
Groningen 1176-1182 
Großbritannien 1139-1146, 

1276-1281, 1411-1413 

Hamburg 427, 926-930 
Hannover 407 
Heinsberg 428, 429 
Hessen 430-496, 931-935 
Hildesheim 497-500 
Hochzeit 525, 718-722, 809, 848, 

855, 903, 904, 911, 938, 986, 989, 
990, 1001, 1426, 1427, 1430, 1445, 
1475, 1489 

Italien 1275 

Japan 1212, 1213, 1282, 1283 
Jubiläen 822, 847, 851, 856, 

860-863, 905, 921, 922, 950-953, 
962-964, 991-993 

Jülich-Kleve-Berg 350, 501-525, 
677, 1228, 1445, 1446 

Kelten 1-3 
Kirchenstaat 1147-1156 
Klippen 511, 512, 597, 645, 743, 758, 

759, 1176-1180, 1477 
Köln 227, 228, 234-238, 526-722, 

723, 753, 764, 1181, 1229-1237,  

1251-1256, 1402-1407, 1432, 1433, 
1435, 1447-1474, 1526 

Königseck 723 
Korea 1214, 1215 
Krefeld 1475 
Krieg und Frieden 399, 400, 431, 

510, 725, 728, 743, 749, 814, 
958-961, 982-984, 1176-1182, 
1400-1413, 1417, 1502, 1508, 1509, 
1514, 1515 

Krönungen 394, 1505-1507 

Liechtenstein 1164 
Literatur 1560-1585 
Lots 337, 338, 1218-1250, 1286, 

1555-1559 
Lübeck 936, 937, 1019, 1020, 1476 
Luftfahrt 1447, 1448, 1500 
Luxemburg 1165, 1166 

Madonnen 361-369, 409, 762, 
1115-1118, 1122-1125, 1127, 1130, 
1436 

Mainz 724-728, 1400, 1486, 1563 
Manderscheid 729 
Mansfeld 675, 968 
Mark 730-734 
Marken und Zeichen 653, 668, 669, 

692, 694, 702, 703, 1557 
Marsberg 735-742 
Mecklenburg 938, 939 
Medaillen 411, 509, 510, 600, 601, 

607, 608, 623, 691, 698, 708, 
716-722, 724, 725, 728, 751, 753, 
755, 764, 814, 822, 833, 849, 850, 
852-871, 1181, 1182, 1400-1549, 
1555, 1556, 1558 

Minden 743 
Miscellanea 1488-1503 
Mittelalter 350-357, 415, 416, 419, 

422, 426, 428, 429, 430, 501-506, 
518-523, 526-580, 624-628, 
730-734, 775, 1139-1142, 
1167-1174, 1183, 1185, 1186, 1192, 
1193, 1198 

Münster 744-757, 761, 1176-1182, 
1193, 1419a, 1435 

Münzwaagen und -gewichte 
1251-1286 

Niederlande 753, 1167-1203, 1272, 
1513-1515 

Nürnberg 758, 759, 1264-1271 
Numismatiker 1467, 1483 

Österreich 1122, 1504 
Oldenburg 940 
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Orientalen 1206-1211 
Osnabrück 760 

Paderborn 761-766 
Papiergeld 1218-1250 
Personen 1482-1487a, 1512, 

1521-1528 
Pfalz 511-515, 1445, 1446 
Polen 1095 
Pommern 683, 767-774 
Proben 1000 
Provinzialprägungen 30, 163, 

273-317, 337d 

Ravensberg 775 
Rechenpfennige und Jetons 598, 

599, 605, 634, 1416, 1504, 1575 
Reformation 786, 871, 1556 
Regensburg 776, 1477 
Reichsmünzen 890-1001 
Reuss 676, 777 
Römisch-Deutsches-Reich 

1110-1121, 1501-1509 
Römische Kaiserzeit 153-272, 

337 a-c, 1568, 1579  

Römische Republik 92-152 
Rußland 1516 

Saarland 1106 
Sachsen 431, 432, 525, 674, 

677-682, 778-871, 969-990, 
1408, 1478, 1479, 1552 

Saecularfeiern 220, 221 
Salzburg 1123-1132 
Satire 1529-1547, 1550, 1554, 1564 
Schiffsmotive 140, 152, 186, 198, 

247, 630, 632, 633, 1185, 1186, 
1501, 1511, 1515, 1548 

Schützenwesen 849, 850, 852, 
853, 861 

Schwarzburg 872, 991-993 
Schweden 683, 814, 1517, 1518 
Schweiz 1204, 1205, 1500, 1519, 

1520, 1560 
Stadtansichten 689, 690, 698, 708, 

728, 745, 747, 749, 776, 814, 861, 
1182,. 1400, 1409, 1476 

Städte 358, 417, 418, 422a-425, 427, 
624-715, 725, 728, 735-742, 743, 
758, 759, 776, 874, 1176-1182 

Südsee 1301-1314 

Taufe 1490-1496 
Tod 412-414, 613, 750, 777, 834, 864, 

912, 971, 1424, 1446, 1462, 1466, 
1478, 1512 

Vatikan 1157-1163 
Vormünzl. Zahlungsmittel 1301-1334 

Wallfahrt 1447-1449 
Wallmoden 873 
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Weimarer Republik 1004-1059 
Werden und Helmstedt 421 
Westfalen 875, 876 
Württemberg 877-879, 994-1001 
Würzburg 1481 

Übersee 1206-1217, 1301-1333 
USA 1216, 1217, 1284 
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A m 18. November 1968 veranstaltete das Kölner Münzkabinett seine 

erste Auktion. 25 Jahre sind vergangen, seit die damals junge Firma ihre 

Auktionsserie startete. 58 Versteigerungen wurden von ihr bis heute 

durchgeführt. 

25 Jahre sind ein Anlaß für eine Rückschau und einige Worte in eigener 

Sache. 

Das Kölner Münzkabinett wurde als Firma neu gegründet und hat sich aus 

eigener Kraft durch die Jahre entwickelt und behauptet. Gegenüber 

traditionsreichen älteren Firmen, Konkurrenz und Spekulationswellen war 

dies nicht immer leicht, 

Gute Ware im Bereich der Numismatik ist knapp und oft schwer zu erlangen, 

und nur mit einem kontinuierlichen und qualitätvollen Angebot gelang es, 

einen Kundenstamm aufzubauen und zu erhalten. 

Wir waren bestrebt, nicht nur Münzen zu verkaufen, sondern unsere Kunden 

zu beraten und ihnen beim Ausbau ihrer Sammlungen zu helfen. 

Im Laufe der Jahre fanden auch zahlreiche der von uns verkauften 

Sammlerstücke zu uns zurück und wanderten über unsere Auktionen wieder 

in andere Sammlungen. 

Das Kölner Münzkabinett hat stets auf große Repräsentation und auf 

überzogene Werbung verzichtet. Wir wollten das Vertrauen unserer Kunden 

durch Seriosität und Qualität erlangen, sie nicht durch übertriebene 

Versprechungen blenden oder beeindrucken. Prinzip war, lieber auf ein 

Geschäft zu verzichten, als einen Kunden zu enttäuschen. 

In den 25 Jahren stand vor allem mein Name für die Firma. Fairneß und 

Loyalität gegenüber den Sammlern und anderen Geschäftspartnern war 

mein Grundsatz. 

Es ist nun die Zeit, allen zu danken, die mir geholfen haben, das zu erreichen, 

was ich angestrebt habe. Der Dank gilt vor allem und zuerst unseren Kunden, 

von denen einige uns von der ersten Auktion bis zum heutigen Tage die Treue 

gehalten haben. 



Aber auch allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die mir in diesen Jahren 
zur Seite gestanden haben, möchte ich hier danken. Ihr von Interesse 
getragener Arbeitseinsatz, ihr Fleiß und ihre Geduld formten uns zu einem 
Team, das die Jahre überdauerte. 

Schließlich muß ich an dieser Stelle auch der Jost Druck AG in Hünibach, 
Schweiz, danken, die von unserer ersten Lagerliste bis zum vorliegenden 
Auktionskatalog alles für uns mit Sorgfalt und Pünktlichkeit druckte. Die 
Technik wandelte sich im Laufe der Zeit, die Freundschaft und 
Zusammenarbeit zwischen unseren Firmen blieb. Mein Dank gilt auch Herrn 
Albert Meier, der seit langem in bewährter Weise die Fotos zu den 
Auktionskatalogen liefert. 

Ich hoffe, auch dieser Auktionskatalog, dessen Umschlag der gleiche Kölner 
Stadtbildtaler wie den der ersten Auktion ziert, wird den Beifall unserer 
Kunden finden. 

Möge die Freude an der Numismatik uns noch lange verbinden! 

KÖLNER MÜNZKABINETT 

Tyll Kroha 
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Antike 

Keltische Münzen 

1* 	Gallia, Rouelle in Form eines 4-speichigen Rades, Potin Rouelle, Victoor IX-2e, 1,96 g, 
0 15,7 mm 
	

111-IV 	240,- 

2* 	- Remi, Bronzemünze, 0 15 mm, Vs.: 3 Büsten n. I., Rs.: Biga mit Peitsche schwingen- 
dem Lenker n.1., darunter R EM 0, de La Tour 8040 

	
IV 	200,- 

3* 	- Senones, Potin-Münze, Vs.: Kopf n. r., Rs.: Pferd n. 1., d. 1.1. 7417, 0 16,5 mm 	IV 	160,- 

Griechische Münzen 

4* 	Lukania, Metapont, Bronzemünze, 4-3. Jh., 0 15 mm, Vs.: Kopf des Dionysos mit 
Efeukranz n. I., Rs.: Ähre, links META, rechts Fackel mit Kreuz, SNG Kop. 1255, 
BMC 202 	 dunkle Patina III 	200,- 

5* 	Bruttium, Rhegion, Bronzemünze, 350-270, Vs.: Löwenmaske, Rs.: Kopf der Arte- 
mis? n. 1. zwischen P- H, 0 15 mm, SNG Kop. - 	 dunkelgrüne Patina 111-1V 	160,- 

6" 	Sikelia, Akragas, Didrachme, 483-475, Vs.: Adler steht n. 1., oben AK, unten PA, Rs.: 
Krabbe, SNG München 52, BMC 23, SNG ANS -, vgl. 952, 8,64 g 	 IV/III 	1200,- 

7* 	- Gela, Didrachme, 490-475, Reiter mit Speer auf n. r. sprengendem Pferd, Rs.: 
Vorderteil eines menschenköpfigen Stieres n. r, unten C EAAI, Jenkins 73/75, SNG 
ANS 19, 8,32 g 	 IV/III 	1750,- 

8" 	- Kamarina, Trias, 413-405, Vs.: Gorgoneion, Rs.: Eule n. 1., davor Eidechse, i. A. drei 
Wertpunkte, SNG Kop. 168 	 dunkle Patina IV 	150,- 

9 	- Sikulo-punisch, Bronzemünze, 4-3. Jh. v. Chr., Vs.: Kopf der Tanit mit Ährenkranz 
n. 1., Rs.: Pferd steht n. r vor Palme, SNG München 1654, 0 16 mm 	 IV+ 	100,- 

10* 	Makedonia, Akanthus, Tetrobol, 424-380, Vs.: Vorderteil eines Stieres mit zurückgew. 
Kopf, darüber Swastika, Rs.: 4-geteiltes Quadratum incusum, SNG Kop. 17, 2,13 g 	IV 	160,- 

11* 	- Olynthos, Sitz der Chalkidischen Liga, Tetradrachme, 392-379, Vs.: belorb. Kopf 
des Apollo n. 1., Rs.: 8-saitige Lyra, X A A KIA E Q N, BMC 3, SNG Kop. -, 13,98 g RR IV+ 	6000,- 
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12* 	- Königreich, Alexander d. Gr., 336-323, Tetradrachme, Amphipolis, Vs.: Kopf des 
Herakles in Löwenfell n. r., Rs.: n. 1. thronender Zeus, Beiz. Traube, Müller 305, SNG 
Kop. 662 var., Price 29, 17,17 g 
(Bei diesem Stück scheint es sich um eine der frühesten Ausgaben der AlexanderTetradrachmen 
zu handeln. Die Rs. ist nicht so starr und stereotyp wie bei den meisten Tetradrachmen ausgeführt. 
Kopf, Muskulatur und Drapierung des Zeus sind sehr sorgfältig durchgearbeitet. Durch die Bein-
stellung ist nur der Fuß und ein Teil der Sitzfläche des Thrones zu sehen.) 

13* 	- Tetradrachme, Babylon, ähnl. wie vor, Beiz. M, unter dem Thron AY, Price 3692, 
16,93 g 

14 	- Drachme, Colophon, ähnl. wie vor, unter dem Thron 4, Price 1823, 4,18 g 

15* 	- gefütterte Tetradrachme, Bronzekern mit teilweise abgeschlissenem Silbermantel, 
Mzst. Uranopolis, Beiz. Stern auf Kegel zwischen 2-1, Price -, vgl. 518, 14,10 g 

16* 	- Philippl, Bronzemünze, Zeit des Augustus, Vs.: n. 1. auf Kippus stehende Nike mit 
Kranz und Palmzweig zwischen V I C - AVG, Rs.: COHOR PRAE PHIL um drei militär. 
Standarten, BMC 23, SNG Kop. 306 

17* 	Thrakia, Thasos, Stater, 550-463, Vs.: ithyphallischer Satyr mit Nymphe auf den 
Armen, Rs.: 4-geteiltes Quadratum incusum, BMC 24, SNG Kop. -, vgl. 1010, 8,51 g 

18 	- Tetradrachme, nach 146 v. Chr., Vs.: Kopf des Dionysos mit Efeukranz n. r., Rs.: Hera- 
kles mit Keule und Löwenfell n. 1., SNG Kop. vgl. 1045, 16,04 g 

19* 	Thessalia, Lamia, Obol, 400-344, Vs.: Kopf des Dionysos mit Efeukranz n. 1., Rs.: 
Amphora, AAMI-QN, SNG Kop. vgl. 80, BMC 4, 0,74 g 

20 	- Larissa, Bronzemünze, 400-344, Vs.: Kopf der Nymphe schräg v. v., Rs.: Pferd n. r. 
trabend, darunter Kornähre, oben A P I-QIA, SNG Kop. -, vgl. 139, 0 20 mm 

teilweise grüne Patina 

21* 	Akarnania, Leukas, archaischer korinth. Stater, 500-430, Vs.: Pegasos n. I., darunter 
A, Rs.: Kopf der Athena in korinth. Helm n. r. in Quadratum incusum, SNG Kop. 326, 
BMC 3, 8,53 g 

22* 	Boeotia, Theben, 1/4  Obol (Tetartemorion), 550-480, Vs.: boeotischer Schild, Rs.: 
4-speichiges Rad in Quadratum incusum, SNG Kop. 259, 0,15 g 

23* 	- Stater, 395-387, Vs.: boeotischer Schild, Rs.: Volutenkrater zwischen 0-E, rechts 
Traube, BMC 74, SNG Kop. vgl. 304, 12,06 g 

24* 	- Hemidrachme, 338-315, Vs.: boeotischer Schild, Rs.: Kantharos zwischen B-01, 
oben Keule, rechts Efeublatt, SNG Kop. 173, BMC -, vgl. 50 ff, 2,57 g 

25* 	Attika, Athen, archaische Tetradrachme, 505-490, Vs.: behelmter Kopf der Athena 
n. r., Rs.: Eulen. r. stehend, links Olivenzweig, rechts A0 E, Starr Tf. 1, Gr. 1, SNG Kop. 
vgl. 17, Regling 92, Seltman vgl. Tf. IV, 2, 16,99 g 

26* 	- Tetradrachme, 449-413, Vs.: behelmter Kopf der Athena n. r., Rs.: Eule n. r., Starr Tf. 
XXII/XXIII, 17,09 g 	 Rs. Prüfhieb 

27* 	Aegina, Trihemiobol, 480-456, Vs.: Seeschildkröte, Rs.: 5-geteiltes Quadratum incu- 
sum, BMC 123, 1,44 g 

28* 	- Trihemiobol, nach 404 v. Chr., Vs.: Landschildkröte zwischen A- I, Rs.: 5-geteiltes 
Quadratum incusum, BMC 200, 1,12 g 

29* 	Korinthia, Korinth, Bronzemünze, 306-300, Vs.: Pegasos n. 1., Rs.: Dreizack 
zwischen M und Kranz, BMC 529, SNG Kop. -, vgl. 177, 0 13 mm schwarze Patina 

30* 	- Bronzemünze, Furius Labeo, unter Tiberius geprägt, Vs.: diadem. verschl. Kopf der 
Livia n. r., Rs.: 6-säuliger Tempel, 0 20,4 mm, BMC 517 

III- 460, - 

IV 200,- 

IV+ 100,- 

III 160,- 

IV 100,- 

IV+ 1200,- 

IV- 200,- 

IV+ 180,- 

IV 80,- 

111-IV 650,- 

IV+ 150.- 

IV+ 600,- 

III- 220,- 

IV 4800,- 

IV/III 575,- 

IV 375,- 

IV+ 325,- 

III 135,- 

IV 140,- 
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31* 	Sikyonia, Sikyon, Hemidrachme, 4. Jh. v. Chr., Vs.: Chimäre n. 1., darunter II, Rs.: 
Taube fliegt n. 1., SNG Kop. 57, 2,72 g 	 IV 	220,- 

32' 	Achaia, Achaische Liga, Hemidrachme aus Aigion, 251-146, Vs.: belorb. Kopf des 
Zeus n. r., dah. A I r IE 52N, Rs.: A P I-TO-AA-M OC um Monogramm in Kranz, BMC 
24 f, 2,13 g 	 IV+ 	140,- 

33 - 	Pontus, Amisos, Drachme, 400-350, Vs.: Kopf der Tyche mit Stephane n. 1., Rs.: Eule 
mit geöffneten Flügeln v. v., i. F. AI-AM, unten rl E IPA, SNG Kop. 45, 5,63 g 	 111-IV 	160,- 

34 	Mysia, Adramyteion, Bronezmünze, um 350 v. Chr., Kopf n. r. / Pegasos n. r., darüber 
AAPA, dazu Bronzemünze, Vs.: Kopf des Zeus schräg v. v. / Adler n. I. zwischen Ähre 
und M, oben AAPA, 0 10 und 11 mm, Babylon Tf. 170/13 	 2 Stück IV+ 	125,- 

35 	- Astyra, Tissaphernes, t395, Bronzemünze, Vs.: bärtiger Kopf n. r, Rs.: AITYPA, Kult- 
bild der Artemis, 0 11,5 mm, Arch. Anz. 1985, H. Cahn T. Astyra», S. 587-94 	RR IV 	200,- 

31 
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36 	- Jolle, Bronzemünze, 4. Jh. v. Chr, Vs.: behelmter Kopf der Athena n. r., Rs.: Pegasos- 
protom n. r., darunter ....AAES2N, SNG Kop. 179, SNG v. Aul. 1164, 0 19,2 mm 

	

schwarze Patina IV+ 	200,- 

37* 	- Pergamon, Kistophor, vor 133 v. Chr., Vs.: Kista mystika, aus der sich Schlange 
windet, in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen um Köcher und Bogen, rechts Schlangen- 
stab, SNG v. Aul. 1370, 12,25 g 	 IV+ 	240,- 

38 	- Bronzemünze, Vs.: Kopf des Herakles in Löwenskalp n. r., Rs.: behelmter Kopf der 
Athena n. r., TEP, SNG Kop. 323, dazu - Pitane, Bronzemünze, Vs.: Kopf des Zeus 
Ammon n. r., Rs.: Pentagramm zwischen 	BMC 2 f, SNG Kop. -, vgl. 534, 
0 9,4 mm und 10,5 mm 	 2 Stück IV 	150,- 

39 	Troas, Antrandus, Bronzemünze, 440-400, Kopf der Artemis Astyrene n. r./Löwen- 
kopf n. r., SNG v. Aul. 7580, 0 12 mm, dazu - Skepsis, Bronzemünze, 4. Jh. v. Chr., 
Pegasosprotom n. I./Fähre in Linienquadrat, /-K, SNG Kop. vgl. 477, BMC 16, 
0 11 mm, dazu Aeolis, Temnos, Bronzemünze, Kopf des Dionysos n. I./Traube 
zwischen T- A, BMC 1 f, 0 9,2 mm 	 3 Stück IV 	135,- 

40* 	- Birytis, Bronzemünze, 300 v. Chr, Vs.: Kopf des Kabirus mit Pileus n. 1., Rs.: Keule 
und BI PY in Lorbeerkranz, BMC 4, SNG Kop. 249, 0 11 mm 	dunkelgrüne Patina 111-1V 	135,- 

41* 	- Gargara, Bronzemünze, 4. Jh. v. Chr., Vs.: belorb. Kopf des Apollo n. r, Rs.: Pferd 
n. r., oben rAP, unten Traube, SNG Kop. -, vgl. 325, BMC -, vgl. 10 f 

	

Rs. schwach ausgeprägt, feine schwarze Patina III 	100,- 

42* 	Lesbos, Billon:Trihemiobol, 550-440, Vs.: zwei Kalbsköpfe einander zugew., Rs.: 
4-geteiltes Quadratum incusum, SNG Kop. 287, SNG v. Aul. 14, 1,21 g 	 111-IV 	200,- 

43 	- Mytilene, Bronzemünze, 350-300, Vs.: Apollokopf n. r., Rs.: Lyra, SNG v. Aul. 1747, 
0 16,5 mm 	 IV 	60,- 

44* 	- lonia, Ephesos, Bronzemünze, 387-295, Vs.: Biene, E- Rs.: Hirschprotom n. r. mit 
zurückgew. Kopf, rechts EPM ATP, links Beiz. Bogentasche?, SNG Kop. -, vgl. 244, 
SNG v. Aul. -, vgl. 7823, 0 13,2 mm 	 braun-grüne Patina III- 	125.- 

45 	- Bronzemünze, 4.-3. Jh. v. Chr, weibl. Kopf mit Stephane n. I./Biene, SNG v. Aul. 1839, 
dazu - Magnesia, Bronzemünze, 350-190, belorb. Kopf des Apollo n. 1./Stierprotom, 
oben MAY, unten AIFINHTH, BMC 17 ff, 0 15,5 mm, dazu - Teos, Bronzemünze, 
4.-1. Jh. v. Chr, Greif/Lyra, SNG Kop. 1460, 0 11 mm 	 3 Stück IV+ 	175,- 

46* 	- Phokaea, Elektron-Hekte, 6.-5. Jh. v. Chr, Vs.: Kopf des Dionysos mit Efeukranz n. 1., 
Rs.: 4-geteiltes Quadratum incusum, Bodenstedt Tf. 48, 97 a, BMC 36, 2,54 g Gold 111-IV 1000,- 

47* 	- Chios, Drachme, 412-334, Vs.: Sphinx sitzt n. 1., vor ihr Traube, Rs.: Amphora, links 
Dioskurenkappen zwischen ZH-N11, rechts X I OZ alles in Efeukranz, SNG Kop. 
vgl. 1560, 3,83 g 	 IV+ 	500,- 

48 	Karia, Rhodos, Didrachme, 394-304, Vs.: Kopf des Helios schräg v. v., Rs.: Rose, 
darüber A P IITO NO M 0, SNG Kop. 737, 6,29 g 	 IV-IV- 200,- 

49* 	- unbest. Münzstätte, Diobol, Anfang 5. Jh. v. Chr., Vs.: Greifenkopf n. 1., Rs.: Quadra- 
tum incusum aus Doppellinie mit Querrippen, darin Stern, i. d. Ecken je ein Punkt, 
SNG Kop. 2340, 2,05 g 	 RR III 	400,- 

50* 	Lydia, Tralleis, Kistophor, vor 133 v. Chr., Vs.: Kista mystika, aus der sich Schlange 
windet, in Efeukranz, Rs.: zwei Schlangen um Köcher und Bogen, rechts Hand mit 
Kerykeion, SNG v. Aul. 3258, 12,31 g 	 IV 	240,- 

51 	- Gordus-Julia, Bronzemünze, Tyche / Kultbild der Artemis Ephesia, BMC 11, SNG 
Kop. 157, 0 12 mm, - Hermokapelia, Bronzemünze, Zeit des Hadrian, Senatsbüste / 
Romabüste, BMC 10, SNG Kop. 167, 0 9,3 mm, - Philadelphia, Bronzemünze, 
Senatsbüste/ Hirsch, BMC 25, 0 17 mm, - Sardes, Bronzemünze, Kopf des Dionysos 
/Thyrsosstab, BMC 75, 0 16 mm, - Thyatira, Bronzemünze, Zeit des Severus Alexan- 
der, Büste der Stadtgöttin / Homonoia steht n. 1., BMC 56, 0 18 mm 	5 Stück IV 	200,- 
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54 

46 

52* 	Phrygia, Apameia, Kistophor, 189-133, Vs.: Kista mystika, aus der sich Schlange 
windet, in Efeukranz, Rs.: Bogen und Köcher zwischen zwei Schlangen, SNG Kop. 
vgl. 148, 12,95 g 	 IV+ 	250,- 

53 	- Peltae, Bronzemünze, vor 133 v. Chr, Kopf des Zeus n. r. / Keule mit Löwenfell, BMC 
7, 0 14 mm, - Sebaste, Bronzemünze der röm. Kaiserzeit, Senatsbüste n. r. / n. I. 
sitzender Zeus, BMC 12, 0 24,5 mm, dazu Lykia, Phaselis, Bronzemünze der röm. 
Kaiserzeit, Prora n. r., darüber fliegende Nike / Athena steht n. r., BMC 20, SNG Kop. 
vgl. 127, 0 18,5 mm 	 3 Stück IV 	150,- 

54* 	Lykia, Phaselis, Hemidrachme, 2.-1. Jh. v. Chr., Vs.: Kopf des Apollo n. r., Rs.: Kithara, 
F. Fackel und Isiskrone, oben (I)A... in Quadratum incusum, SNG v. Aul. -, vgl. 4437, 

1,81 g 	 IV 	160,- 

55 	Pamphylia, Side, Obol, 5.-4. Jh. v. Chr., Löwenkopf n. r. / behelmter Kopf der Athena 
n. r., SNG Schweden 497, dazu Kilikia Nagidos, Obol, 400-380, Kopf der Aphrodite / 
Kopf des Dionysos, SNG Lev. 3, - Kelenderis, Obol, 425-400, Pegasosprotom / Ziege, 
SNG Lev. 27 f, - Soli, Obol, 400-350, Athenakopf / Traube, SNG Lev. 47 	4 Stück IV- 	200,- 

56 	Kilikia, Aigeai, Bronzemünze, 164 v. Chr. - röm. Kaiserzeit, Athenabüste / Ziege, SNG 
Lev. -, vgl. 1686, BMC 15, - Tarsos, Bronzemünze, Zeit des Hadrian, thronender Zeus 
/ Keule in Efeukranz, SNG Kop. 345, 0 17,7 mm, - Zephyrion, Bronzemünze, Kopf der 
Stadtgöttin / Athena lagert n. I., SNG Lev. 904, 0 19 mm 	 3 Stück IV 	150,- 

57 	- Anemurion, Bronzemünze der röm. Kaiserzeit, Athenabüste / Poseidon mit Delphin 
und Dreizack, SNG Lev. 488, 0 21 mm, - Bronzemünze, Kopf der Tyche / Apollo, 
0 15 mm, - Kelenderis, Bronzemünze, 2.-1. Jh., diadem. Kopf n. r. / Ziege n. I., 
0 16 mm 	 3 Stück IV- 	125,- 

58 	- Kelenderis, Obol, 400-350, Ziege / Pegasosprotom, SNG v. Aul. 5636, - Nagidos, 
Obol, 400-380, Kopf der Aphrodite / Kopf des Dionysos, SNG Lev. - Tarsos, Obol, 
Zeit des Pharnabazos-Datames, weibl. Kopf / behelmter Kopf, SNG Lev. 91 f, dazu 
unbek. Mzst., Obol, Löwenkopf und Pfoten von oben gesehen / Skorpion, SNG Gerry 
1047 	 4 Stück IV 	250,- 
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59* 	- Mallos, Stater, 425-385, Vs.: geflügelte Gestalt kniet n. 1. und hält mit beiden Händen 
Discus, Rs.: Schwan n. I., darüber Q X, rechts (i), davor Anker (Blume?), SNG Lev. 
SNG Kop. SNG v. Aul. BMC -, vgl. 12 ff, 9,13 g 	 RR IV 	1200,- 

60" 	- Nagidos, Stater, 360-333, Vs.: Aphrodite sitzt n. 1. und hält Phiale, davor Eros mit 
Kranz auf sie zufliegend, unter dem Stuhl Maus, Rs.: Dionysos steht n. 1., hält Thyrsos- 
stab und Traube, NAr IA I KO N, SNG Lev. 11 ff, SNG Kop. -, vgl. 5759, 9,98 g 	 III+ 	1750,- 

61 	- Olba, Ajax, 10-15, Bronzemünze, Vs.: Kopf des Ajax als Hermes n. r, unterm Kinn 
Caduceus, Rs.:TriskeleszwischenAPX1EPEQZ-TOrIAPX0V-KENNAT-AAAAZ, 
SNG Lev. 630, 0 21 mm 	 grüne Patina IV+ 	100,- 

62 	- Bronzemünze, ähnl. wie vor, SNG Lev. 630, 0 22 mm, dazu Bronzemünze, Kopf des 
Ajax / 4 Zeilen, SNG Lev. 633, 0 18,5 mm, - Korykos, Bronzemünze, 1. Jh. v. Chr. -
röm. Kaiserzeit, Kopf der Stadtgöttin mit Mauerkrone / n. 1. stehender Hermes, SNG 
Lev. 791 ff, SNG v. Aul. 5676 ff, 0 22 mm 	 3 Stück IV- 	100,- 

63* 	- Soli-Pompelopolls, Obol, 350-300, Vs.: Athenakopf mit korinth. Helm n. r., Rs.: 
Traube zwischen M-0 unten XOA-E, SNG v. Aul. 5872, SNG Lev. -, 0,74 g 	 III- 	350,- 

64* 	Syria, Königreich, Seleukos I., 305-281, Tetradrachme, Seleukia a. Tigris, Vs.: belorb. 
Kopf des Zeus n. r., Rs.: Athena in Elefanten-Quadriga n. r., darüber Anker, links 
BAI IAEQ unten ZEAEYK, SNG Kop. 10, ESM S. 24, 33, 16,68 g 	 111-IV 1750,- 

65* 	- Demetriosl., Soter, 162-150, Hemidrachme, Vs.: Büste der Artemis n. r., Rs.: Köcher 
zwischen BA Z I A EQZ-A H M HT P SNG Kop. -, 1,36 g 	 unpubliziert R IV- 	325,- 

66* 	- Philippos Philadelphos, 93-83, Tetradrachme, Vs.: diadem. Kopf n. r, Rs.: n. 1. thro- 
nender Zeus mit Nike und Zepter, BAI IAE... eininnov-EnioANoY (I) 1 AAAEA 
(1)0Y, BMC 10, 12,14 g 	 IV 	150,- 

67 	- Seleukis und Pieria, Antiocheia, Bronzemünze, Vs.: belorb. Kopf des Zeus n. r., Rs.: 
n. I. thronender Zeus, SNG Kop. 67ff, 0 18 mm, dazu Judaea, Herodes und Agrippa, 
37-44, Prutah, drei Ähren / Schirm, Reifenberg 59 	 2 Stück IV 	100,- 

68* 	Judaea, Shekel, 66-73, Vs.: Kelch, darüber in hebräischer Schrift Jahr 4=69/70 
n. Chr., Rs.: Zweig mit drei Granatfrüchten. Maltiel und Gerstenfeld 245, Kindler 71, 
14,14 g 	 111-1V 2000,- 

69* 	- Denar, 134/135, Vs.: Traube, Rs.: zwei Trompeten, M.G. 340, Kindler 132, 3,26 g 	111-IV 	240,- 

70* 	- Dupondius, 133/134, Vs.: Palme, darunter hebräische Schrift, Rs.: Weinblatt, M.G. 
306, Kindler 107 	 Rs. schwach ausgeprägt IV 	200,- 

71" 	Afrika, Ägypten, Ptolemaios I., 305-283, Tetradrachme, Vs.: diadem. Kopf n. r., Rs.: 
Adler steht n. I. auf Donnerkeil, rITOAEMAIOY BAZIAEQI, SNG Kop. 72, 14,12 g 

	

kleiner Einhieb auf Rs. IV 	300,- 

72* 	- Ptolemaios II. Philadelphos, 285-246, Dekadrachme, Vs.: verschl. Kopf der Arsinoe 
mit Stephane n. r., dah. QQ, Rs.: Doppelfüllhorn mit herabhängenden Trauben und 
Bändern, APIINOHI (1)IAAAEM)0Y, SNG Kop. -, vgl. 136, 34,84 g 	 IV-1V+ 4600,- 

73* 	- Tetradrachme, Vs.: diadem. Kopf n. r., Rs.: Adler steht n. 1., davor Keule, dah. 
A E=Jahr 35=251/50, SNG Kop. -, vgl. 492, 13,89 g 

74 	- Bronzemünze, Vs.: diadem. Kopf Ptolemaios 1. n. r, Rs.: Adler auf Donnerkeil n. 1., 
davor Schild, SNG Kop. 114, 0 26,4 mm 

75 	- Ptolemaios IV., 221-205, Bronzemünze, Vs.: diadem. Kopf des Zeus n. r, Rs.: Adler 
auf Donnerkeil n. I., unten !E, SNG Kop. 207, 0 38 mm 

76 	- Bronzemünze, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Adler steht n. I. auf Donnerkeil, an der linken 
Schulter Füllhorn, SNG Kop. 224, 0 38 mm 

77 	- Bronzemünze, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Adler auf Donnerkeil n. I., unten Al, i. F. Füllhorn, 
SNG Kop. 205, 0 41 mm 
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IV 250,- 

IV/IV+ 70,- 

IV 100,- 

IV 60,- 

IV+ 150,- 
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78 	- Bronzemünze, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Adler auf Donnerkeil n. I., unten A I, i. F. Füllhorn, 

SNG Kop. 202, 0 35 mm 	 IV 	75,- 

79 	- Bronzemünze, ähnl. wie vor, SNG Kop. 212, 0 34,6 mm 	 IV 	60,- 

80 	- Bronzemünze, Vs.: behelmter Kopf n. r, Rs.: Adler steht n. I. auf Donnerkeil, SNG 

Kop. -, vgl. 235, 0 18 mm 	 IV 	40,- 

81* 	- Ptolemaios V. Epiphanes, 205-180, Bronzemünze, Vs.: Kopf der Kleopatra I. als Isis 
n. r., Rs.: Adler auf Donnerkeil n. I., SNG Kop. -, vgl. 247, 0 26 mm 	grüne Patina IV 	40,- 

82 	- Ptolemaios Vl. Philometor, 180-145, Bronzemünze, Vs.: diadem. Kopf des Zeus n. r., 
Rs.: zwei Adler stehen n. I. auf Donnerkeil, davor Füllhorn, SNG Kop. 310, 0 30,5 mm IV 	50,- 

83 	- Bronzemünze, ähnl. wie vor, SNG Kop. 315, 0 20 mm 	 IV+ 	30,- 
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84 41087 

.89 • 

• 90 Ars 
84* 	- Ptolemaios X. Alexander, 101-88, Tetradrachme, Vs.: diadem. Kopf n. r., Rs.: Adler 

n. 1., davor Llr=Jahr 16=92, SNG Kop. -, vgl. 370, BMC 24, 13,67 g 

85 	- Ptolemaios XII., 80-51, Tetradrachme, Vs.: diadem. Kopf n. r., Rs.: Adler steht n. I. mit 
geschultertem Palmzweig auf Donnerkeil, i. E. LK-n A=Jahr 27=55/54, SNG Kop. 
vgl. 394, 8,80 g 

86 	- Punier in Sardinien, 300-264, Bronzemünze, Vs.: Kopf der Tanit n. I., Rs.: Pferde- 
kopf n. r, SNG München -, vgl. 1706, 0 21 mm 

87* 	- Numidia, Könige von, Micipsa, 148-118, Bronzemünze (magnetisch), Vs.: belorb. 
Kopf n. I., Rs.: Pferd n. I., darunter Kugel, SNG Kop. 508, 0 26 mm 

88 	- Bronzemünze, ähnl. wie vor, SNG Kop. 508, 0 26 mm 

89* 	- Mauretania, lol, Bronzemünze, 2. Jh. v. Chr., Vs.: Kopf der Isis n. I., Rs.: drei Korn- 
ähren und punische Schrift, SNG Kop. 679, 0 23 mm 

90* 	- Kgr., Juba II., 25 v.-23. n. Chr., Denar, Vs.: diadem. Kopf des Juba n. r, dah. REX, 
davor IVBA, Rs.: Kopfschmuck der Isis und Sistrum, darunter BA CI Al, i. A. 
KAEOflATPA, SNG Kop. -, vgl. 570, 3,34 g 

91* 	- Denar, 11 n. Chr., Vs.: diadem. Kopf n. r., davor REX IVBA, Rs.: Stern über Mond- 
sichel, KAEOrIATPA BACIAICCA, SNG Kop. 567, 3,00 g 

IV+ 	130,— 

IV-IV- 100,— 

IV 	60,— 

IV 	120,— 

IV 	120,- 

1V+ 	120,- 

1V+ 	140,- 

1V+ 	120,- 
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Römische Münzen 

Republik 

92* 	Aes Grave, Umbria, Sextans (mandelförmig), nach 268 v. Chr., Vs.: Keule oder Zweig, 
Rs.: zwei Wertpunkte, Haeberlin Tf. 81, 41, SNG Kop. -, vgl. 80, 25,03 g 

hellgrüne Patina IV+ 	400,- 

93 	- Uncia (mandelförmig), nach 268 v. Chr, Vs.: Keule, Rs.: Wertpunkt, Haeberlin Tf. 81, 
63, 12,64 g 	 schwarze Patina IV 	200,- 

94" 	- Semis, nach 268 v. Chr., Vs.: schlafender Hund, Rs.: Lyra, SNG Kop. -, vgl. 61, 
Haeberlin Tf. 97, 11, 26,34 g 	 Randausbruch, grüne Patina IV 	600,- 

95* 	Geprägte Münzen, Victoriat, anonym, nach 211 v. Chr., Vs.: belorb. Kopf des Jupiter 
n. r, Rs.: Victoria steht n. r und bekränzt Trophäe, i. A. ROMA, Crawf. 53, 1, Syd. 83 	IV 	120,- 

96* 	Denar, anonym, 165-155, Vs.: behelmter Kopf der Roman. r., Rs.: Dioskuren n. r, i. A. 
ROMA, Syd. 273, Crawf. - 	 III 	160,- 

97* 	Denar, L. Saufeius, 152, Vs.: behelmter Kopf der Roma n. r, Rs.: Victoria in Biga n. r., 
darunter L.SAVF, i. A. ROMA, Crawf. 204, 1, Syd. 384 	 III 	160,- 

98 	- Denar, anonym, 143, Vs.: behelmter Kopf der Roma n. r, Rs.: Diana in Hirschbiga 
n. r., darunter Mondsichel, i. A. ROMA, Crawf. 222, Syd. 438 	 IV 	100,- 

99 	Denar, C. Titinius, 141, Vs.: behelmter Kopf der Roman. r., dahinter XVI, Rs.: Victoria in 
Biga n. r., darunter CTITINI, i. A. ROMA, Crawf. 226, 1 a, Syd. 445 	 R IV 	100,- 

100 	Denar, C. Valerius Flaccus, 140, Vs.: behelmter Kopf der Roman. r, Rs.: Victoria in Biga 
n. r, oben FLAC., unten C.VAL.C.F., i. A. ROMA, Crawf. 228, Syd. 440 	 IV 	100,- 

101* Denar, Sex. Pompeius Fostlus, 137, Vs.: behelmter Kopf der Roman. r., dah. Krug, Rs.: 
Wölfin mit den Zwillingen vor Strauch, dah. Schäfer Faustulus, SEX.POM. FOSTLVS, 
i. A. ROMA, Crawf. 235, Syd. 461 	 IV 	100,- 

102* Denar, Ti. Veturius, 137, Vs.: behelmte Büste des Mars n. r, dah. TI.VEX, Rs.: Eidszene, 
darüber ROMA, 234, 1, Syd. 527 	 200,- 

103 	Denar, Ti. Minucius, C.f. Augurinus, 134, Vs.: behelmter Kopf der Roma n. r, Rs.: ioni- 
sche Säule zwischen Minucius Faesus und Minucius Augurinus, links TI.MINVCI, 
rechts (D.F) AVGVRINI, oben RO - MA, Crawf. 243, Syd. 494 	 IV-IV- 100,- 
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104 	Denar, L. Opeimius, 131, Vs.: behelmter Kopf der Roma n. r., dah. Dreifuß, Rs.: Apollo 
in Biga n. r, darunter M.OPEIMI, i. A. ROMA, Crawf. 254, Syd. 475 	 IV 	100,- 

105 	Denar, C. Serveilius, 127, Vs.: behelmter Kopf der Roman. r., dah. Lituus, unten ROMA, 
Rs.: Reiter mit Schild, darauf M, mit Speer n. 1. nach einem weiteren Reiter stoßend, 
i. A. C.SERVEIL, Crawf. 264, Syd. 483 	 IV 	100,- 

106 	Denar, T. Quinctius, 126, Vs.: behelmter Kopf der Roman. r., dah. Apex, Rs.: Dioskuren 
n. r, darunter runder Schild zwischen T - Q, i. A. ROMA, Crawf. 267, Syd. 505 	IV 	100,- 

107* Denar, M. Sergius Silus, 116/115, Vs.: behelmter Kopf der Roman. r., dah. ROMA, davor 
EX.SC., Rs.: Reiter mit Schwert und abgeschlagenem Haupt i. d. Linken n. 1., i. F. 
Q.M.SERGI SILVS, Crawf. 286, Syd. 534 	 IV+/IV 120,- 

108* Denar, P. Licinius Nerva, 113/112, Vs.: behelmte Büste der Roma n.1. mit geschultertem 
Schwert und Schild, darauf Pferd n. I., über dem Helm Mondsichel, rechts ROMA, Rs.: 
Wahl-Szene, Bürger n. r. vor Wahlurne, dahinter zwei weitere Bürger, im Hintergrund 
drei Linien, P.NERVA, Crawf. 292, Syd. 548 	 IV+ 	200,- 

109* Denar, L. Marcius Philippus, 113-112, Vs.: Kopf n. r. (Philipp V. von Makedonien), 
behelmt mit Ziegenhörnern, links Monogramm, rechts Q, Rs.: Reiterstatue n. r. über 
Schriftband, L.PHILIPPVS, Crawf. 293, Syd. 551 	 III- 	220,- 

110* Denar, T. Deidius, 113/112, Vs.: behelmter Kopf der Roma n. r., dah. Monogramm, Rs.: 
zwei Soldaten mit Schilden, einer mit Schwert und einer mit Peitsche, i. A. T.DEIDI, 
Crawf. 294, Syd. 550 	 min. Schrötlingsriß III- 	180,- 

111* 	Denar, Cn. Cornelius Blasio, 112/111, Vs.: Kopf des Mars in korinth. Helm n. r., davor 
(CN.BLASIOC.)N.F., Rs.: Jupiter steht v. v. zwischen Juno und Minverva, i. F. 0, Crawf. 
296, 1 c, Syd. 561 b 	 R IV 	160,- 

112 	Denar, ähnl. wie vor, Crawf. 296, 1 i, Syd. 561 	 R IV 	160,- 

113* Denar, Appius Claudius, T. Mallius, 111/110, Vs.: behelmter Kopf der Roma n. r., dah. 
rechteckiges Symbol, Rs.: Victoria in Triga n. r, i. A. T.MAL.AP.CL.AVR., Crawf. 299, 
1 b, Syd. 570 a 	 IV 	90,- 

114* 	Denar, M. Herennius, 108/107, Vs.: diadem. Kopf der Pietas n. r, dah. PIETAS, Rs.: 
einer der catanaeischen Brüder eilt n. r. und trägt seinen Vater auf der Schulter, links 
M.HERENNI, rechts L, Crawf. 308, 1b, Syd. 567 a 	 IV 	110,- 

115* Denar, L. Julius Caesar, 103, Vs.: behelmter Kopf des Mars n. 1., dah. CAESAR, Rs.: 
Venus in Biga n. 1. von zwei fliegenden Cupidi gezogen, oben R.., unten Lyra, i. A. 
L.IVLI.L.F, Crawf. 520, Syd. 593 	 III 	250,- 

116* 	Denar, M. Lucilius Rufus, 101, Vs.: behelmter Kopf der Roma n. r, dah. P V, alles in 
Lorbeerkranz, Rs.: Victoria in Biga n. r, oben RVF, unten M.LVCILI, Crawf. 324, 
Syd. 599 	 III 	140,- 

117* Denar, L. Sentius, 101, Vs.: behelmter Kopf der Roman. r., dah. ARG.PVB, Rs.: Jupiter 
in Quadriga n. r., darüber T, unten L.SENTI.C.F., Crawf. 325, Syd. 600 a 	 III 	120,- 

118 	Denar, L. Julius, 101, Vs.: behelmter Kopf der Roman. r., dah. Kornähre, Rs.: Victoria in 
Biga n. r, darunter L.IVLI, Crawf. 323, Syd. 585 	 IV-IV 	100,- 

119* 	Denar, L. C. Piso, Q. S. Caepio, 100, Vs.: belorb. Kopf des Saturn n. r., dah. Harpa, PISO 
CAEPIO Q, Rs.: zwei männl. Figuren sitzen n. I. zwischen zwei Kornähren, i. A. AD FRV 
EMV EX S.C, Crawf. 330, 1 a, Syd. 603 	 III 	200,- 

120* Denar, L. Pomponius Molo, 97, Vs.: belorb. Kopf des Apollo n. r., L.POMPON.MOLO, 
Rs.: brennender Altar zwischen Numa Pompilius mit Lituus und Cictimarius mit Ziege, 
i. A. NVMA POMPIL, Crawf. 334, 1, Syd. 607 	 III- 	200,- 
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121* 	Denar, A. R Albinus, L. C. Metellus, C. P. Malleolus, 96, Vs.: belorb. Kopf des Apollo n. r, 
L.METEL, A.ALB.S.F, Rs.: Roma sitzt n. 1. auf Schilden, hält Speer und Parazonium 
und wird von hinter ihr stehender Victoria bekränzt, C.MALL (ROMA), Crawf. 335, 1 c, 
Syd. 611 a 

122 	Denar, Q. Titius, 90, Vs.: Kopf der Liber mit Efeukranz n. r, Rs.: Pegasos n. r. über 
Q.TITI, Crawf. 341, 2, Syd. 692 

123* Quinar, Q. Titius, 90, Vs.: Büste der Victoria n. r., Rs.: Pegasos n. r., darunter Q.TITI, 
Crawf. 341, 3, Syd. 693 

124* Denar, L. Titurius, L.f. Sabinus, 89, Vs.: bärtiger Kopf des König Tatius n. r., dah. SABIN, 
Rs.: Tarpeia zwischen zwei Soldaten mit erhobenen Schilden, oben Stern in Mondsi-
chel, i. A. L.TITVRI, Crawf. 344, 2 a, Syd. 699 

125 	Denar (Serratus), Q.Antonius Balbus, 83-82, Vs.: belorb. Kopf des Jupiter n. r dah. 
SC, Rs.: Victoria in Quadriga n. r, darunter V, i. A. Q.ANTO.BALB PR, Crawf. 364, 1 d, 
Syd. 742 

126* Denar (Serratus), ähnl. wie vor, Crawf. 364, 1 d, Syd. 742 b 

127 	Denar, L. Manlius, 82, bewegl. Münzst. Sullas, Vs.: L.MANLI PRO Q, behelmter Kopf 
der Roma n. r, Rs.: Triumphator in Quadriga n. r wird von fliegender Nike bekränzt, 
i. A. L.SVLLA, Crawf. 367, Syd. 757 

III 160,— 

IV 110,- 

1V+ 120,- 

111- 140,— 

IV 110,- 

111 200,- 

111- 80,- 
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128* Denar, P. Crepusius, 82, Vs.: belorb. Kopf des Apollo n. r., dah. Zepter, davor Vogel, Rs.: 
Reiter mit Speer n. r., dah. CLXXVI, i. A. PCREPVSI, Crawf. 361, 1 c, Syd. 738 a 	III 	180,- 

129* Denar (Serratus), Ti. Claudius, 79, Vs.: diadem. Büste der Diana n. r, über der Schulter 
Köcher und Bogen, davor S.C., Rs.: Victoria mit Kranz und Palmzweig in Biga n. r., 
darunter XXV, i. A. TI.CLAVD.TI.F.AR.N., Crawf. 383, 1, Syd. 770 	 III 	180,- 

130* Denar (Serratus), L. Papius, 79, Vs.: Kopf der Juno Sospita in Ziegenskalp n. r, dah. flie- 
gende Biene, Rs.: Greif n. r., i. A. L.PAPI, Crawf. 384, Syd. 773 	 IV+ 	140,- 

131* 	Denar, P. Sulpicius Galba, 69, Vs.: verschl. Kopf der Vesta n. r, dah. SC, Rs.: Messer, 
Simpulum und Axt zwischen AED - CVR, i. A. GALB, Crawf. 406, Syd. 838 	RR III 	750,- 

132* Denar, C. Hosidius, C.F. Geta, 69, Vs.: diadem. Büste der Diana mit Köcher über der 
Schulter n. r., dah. IIIVIR, davor GETA, Rs.: calydonischer Eber mit Speer im Nacken 
n. r wird von Hund angegriffen, i. A. C.HOSIDI.C.F, Crawf. 407, 1, Syd. 903 

	

2 kleine Einstiche III- 	200,- 

133* Denar, P. Licinius Crassus, 55, Vs.: diadem. und belorb. Büste der Venus n. r, dah. SC., 
Rs.: Soldat mit Speer und Pferd am Zügel haltend n. 1., zu seinen Füßen Schild und 
Trophäe, PCRASSVS M.F., Crawf. 430, 1, Syd. 929 	 R III 	350,- 

134* Denar, Mn. Acilius, 49, Vs.: belorb. Kopf der Salus n. r., dah. SALVTIS, Rs.: Valetudo 
steht n. 1. an Säule und hält i. d. Rechten Schlange, M.N. ACILIVS III VIR VALETV, 
Crawf. 442, 1 a, Syd. 922 	 III 	180,- 

135* Cistophof, Pergamon, Q. Caecilius Metellus Pius Scipio, 49-48 (Schwiegervater des 
Pompeius, erhielt für das Jahr 49 die Verwaltung der Provinz Syria übertragen.), Vs.: 
Cista mystica, aus der sich Schlange windet, in Efeukranz, Rs.: Legionsadler zwischen 
zwei Schlangen, Q METELLVS. PIVS SCIPIO IMPER, Pinder Tf. 1, 25, BMC (Mysia) 
126/127 	 R III 	2000,- 

136* Denar, C. Julius Caesar, 49-48, Vs.: Priestergeräte, Rs.: Elefant n. r. Schlange zertre- 
tend, i. A. CAESAR, Crawf. 443, Syd. 1006 	 IV+-1V 280,- 

137* Denar, D.P. Albinus Bruti, 48, Vs.: Kopf der PIETAS n. n, dah. Pietas, Rs.: zwei Hände 
halten Caduceus, darum ALBINVS BRVTI F., Crawf. 450, 2, Syd. 942 	 111-IV 	110,- 

138* Denar, Mzst. in Afrika, Q.C. Metellus Pius Scipio, 47-46, Vs.: belorb. Kopf des Jupiter 
n. r, davor Q.METELL, darunter PIVS, Rs.: afrikan. Elefant n. r., oben SCIPIO, i. A. IMP, 
Crawf. 459, Syd. 1046 	 R 1V+ 	250,- 

139* Denar, T. Carisius, 46, Vs.: Kopf der Aphrodisischen Sibylle n. r., Rs.: Sphinx sitzt n. r., 
T.CARISIVS, i. A. III VIR, Crawf. 464, 1, Syd. 983 	 R III- 	180,- 

140* Denar, Mzst. in Spanien, Cn.P Magnus, M. Minatius Sabinus, 46-45, Vs.: Kopf des 
Pompeius Magnus n. r., davor CN.MAGN, dah. IMP, Rs.: Cordoba steht n. r auf 
Waffen, hält Zepter und reicht mit Schiff ankommendem Pompeius die Hand, Crawf. 
470, 1 a, Syd. 1036 	 gefüttert RR IV 	300,- 

141* 	Denar, L. Valerius Acisculus, 45, Vs.: diadem. Kopf des Apollo n. r., dah. (Spitzhacke), 
ACISCVLVS, Rs.: Europa auf dem Stier n. r, i. A. L.VALERIVS, Crawf. 474, 1 a, Syd. 998 

	

R III 	330,- 

142* Denar, L. Aemilius Buca, 44, Vs.: Kopf des Caesar n. r., davor CAESAR, dah. (DICT 
PERPETVO), Rs.: Venus steht n. I., hält Victoria und Zepter, dah. L.BVCA, Crawf. 480, 8, 
Syd. 1061 	 R IV 	650,- 

143* Denar, L. Aemilius Buca, 44, Vs.: belorb. Kopf des Caesar n. r., davor CAESAR DICT., 
dah. PE(RPETVO) und Gegenstempel, Rs.: geflügelter Caduceus mit Fasces 
gekreuzt, i. d. Winkeln Angel, Globus, zwei geschlossene Hände und L.BVCA, Crawf. 
480, 6, Syd. 1063 	 R IV 	650,- 

144* 	Denar, Petillius Capitolinus, 43, Vs.: Adler mit geöffneten Flügeln und Donnerkeil 
halbrechts, PETILLIVS CAPITOLINVS, Rs.: 6-säuliger Tempel zwischen S - F, zwischen 
den Säulen Girlanden, Giebel verziert mit Pferdeköpfen, Figuren etc., Crawf. 487, 2 b, 
Syd. 1151 	 R III 	250,- 
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147 

145 	Denar, P. Clodius, 42, Vs.: belorb. Kopf des Apollo n. r., dah. Lyra, Rs.: Diana steht v. v. 
mit Bogen und Köcher über der Schulter, hält zwei brennende Fackeln, Crawf. 494, 23, 

Syd. 1117 	 IV 	100,- 

146* Denar, M. Antonius, M. Barbatius, Octavian, 41, Vs.: M.ANT.IMPAVG.IIIVIR. R.P.C.M. 
BARBAT Q.P. um Kopf des Antonius n. r, Rs.: CAESAR IMP.PONT.IIIVIR. R.P.C. um 
Kopf des Octavian n. r., Crawf. 517, 2, Syd. 1181 	 Vs. kleine Gegenstempel III- 	300,- 

147* Denar, M. Antonius, M. Nerve, L. Antonius, 41, Vs.: Kopf des M. Antonius n. r., M.(ANT. 
IMP.AVG III VIR R P) C.M. NERVA PRO Q P, Rs.: Kopf des L. Antonius n. r., darum 
L.ANTONIVS COS, Crawf. 516, 5 a, Syd. 1185 	 R IV-IV- 240,- 
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148* Cistophor, M. Antonius, 39, Vs.: Kopf des Antonius mit Efeukranz n. r., M.ANTONIVS 
IMP COS DESIG ITER ET TERT, Rs.: Kopf der Octavia über Cista mystica zwischen 
zwei Schlangen, III VIR - R.PC., Syd. 1197, Pinder Tf. II, 1 

149* Cistophor, M. Antonius, 39, Vs.: Köpfe des Antonius und der Octavia n. r, M.ANTONIVS 
IMP COS DESIG ITER ET TERT, Rs.: n. I. auf Cista mystica stehende Figur des 
Bacchus zwischen zwei Schlangen, III.VIR. - R.P.C., Syd. 1198, Pinder Tf. II, 2 

150* Quinar, M. Antonius u. Octavian, 39, Vs.: verschl., diadem. Kopf der Concordia n. 
III.VIR.R.PC., Rs.: zwei Hände halten Caduceus, M.ANTON. C.CAESAR, Crawf. 529, 
4 b, Syd. 1195 

151* Denar, M. Antonius u. Octavian, 39, Vs.: M.ANTON.IMP III VIR R.PC. AVG, Kopf des 
Antonius n. r, Rs.: CAESAR IMP III VIR R.P.C., Kopf des Octavian n. r., Crawf. 528, 3, 
Syd. 1194 	 R 

152* Denar, M. Antonius, 32-31, Vs.: Galeere mit Standarte, ANT. AVG. III VIR. R.P.C., Rs.: 
Legionsadler zwischen zwei Feldzeichen, dazw. LEG.XXIII, Crawf. 544, 39, Syd. 1246 

Kaiserzeit 

153* Augustus, 27 v.-14 n.Chr , Denar, 20-18 v. Chr., Vs.: AVGVSTVS, Kopf n. r., Rs.: armen. 
Tiara und Köcher mit Bogentasche zwischen ARMENIA - RECEPTA, RIC 517, BMC 
675 

RR 

154* - Denar, 8-7, Vs.: AVGVSTVS DIVI F, belorb. Kopf n. r., Rs.: (C.CAES) AVGVS F., C. Gaius 
Caesar galoppiert n. r., dah. Adler zwischen zwei Standarten, RIC 199, BMC 500 

155* - Denar, Vs.: CAESAR AVGVSTVS DIVI PATER PATRIAE, belorb. Kopf n. r., Rs.: AVGV-
STI F COS DESIG PRINC IVVENT, Gaius und Lucius Caesar stehen v. v., halten je 
Schild und Speer, oben Simpulum und Lituus, i. A. C.L.CAESARES, RIC 207, BMC 533 

ovaler Schrötling 

156* - As, Lugdunum, 15-10, Vs.: CAESAR PONT MAX, belorb. Kopf n. r., Rs.: ROM ET 
AVG, Altar von Lugdunum zwischen zwei Säulen, darauf Victoria mit Kranz, RIC 230, 
BMC 550 	 feine grüne Patina 

157 	- As, 22-30, unter Tiberius geprägt, Vs.: Kopf des Augustus mit Strahlenkrone n. I., 
DIVVS AVGVSTVS PATER, Rs.: Altar zwischen SC, unten PROVIDENT, RIC 81, BMC 
146 

158 	- As, 34-37, unter Tiberius geprägt, Vs.: DIVVS AVGVSTVS PATER, Kopf des Augustus 
mit Strahlenkrone n. I., Rs.: geflügelter Donnerkeil zwischen SC, RIC 83, BMC 158 

159* - Quadrans, 5 v. Chr, Vs.: GALVS SISIENNA III VIR um Altar, Rs.: APRONIVS 
MESSALLA A A A FF um SC, RIC BMC 249 
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IV 600,- 

IV-IV- 500,- 

IV-VI- 120,- 

IV 300,- 

IV 140,- 

III 1500,- 

IV 300,- 

IV 200,- 

III- 240,- 

IV 140,- 

IV 120,- 

III- 100,- 



160' Drusus, As, 21-22, unter Tiberius geprägt, Vs.: DRVSVS CAESAR TI AVG F DIVI AVG 
N, Kopf n. I., Rs.: PONTIF TRIBVN POTEST ITER um SC, RIC 45, BMC 99 

	

dunkelgrüne Patina III- 	600,- 

161* Germanicus, Dupondius unter Caligula geprägt, Vs.: Germanicus steht in einer mit 
Ornamenten verzierten Quadriga n. r., darüber GERMANICVS CAESAR, Rs.: Germa-
nicus steht n. I., hebt rechte Hand und hält Adlerzepter, i. F. SIGNIS - RECEPT / DEVIC- 
TIS - GERM, RIC 57, BMC 94 	 i. F. leicht bearbeitet, sonst III 	1000,- 

162 	- As, 37-41, unter Caligula geprägt, Vs.: Kopf n. I., GERMANICVS CAESAR TI AVGVST 
F DIVI AVG N, Rs.: C CAESAR AVG GERMANICVS PON M TR POST um SC, RIC 35, 
BMC 49 	 IV 	160,- 

163* - Drachme, 37-38, unter Caligula in Kappadokien geprägt, Vs.: Kopf des Germanicus 
n. r., GERMANICVS CAES TI AVG F COS Rs.: Kopf des Augustus mit Strahlenkrone 
n. I., DIVVS AVGVSTVS, RIC 62 	 IV 	400,- 

164* Antonia, *37, Tochter des M. Anton und der Octavia, Mutter des Claudius, Dupondius, 
41-54, unter Claudius geprägt, Vs.: ANTONIA AVGVSTA, Büste n. r, Rs.: TI CLAVDIVS 
CAESAR AVG P M TR P IMP, Claudius steht verschleiert n. I. und hält Simpulum, i. F. 
SC, RIC 92, BMC 166, Coh. 6 	 dünne dunkelgrüne Patina IV+ 	1500,- 

165* Nero, 54-68, Dupondius, Vs.: NERO CLAVD CAESAR AVG GER P M TR P IMP, Kopf 
mit Strahlenkrone n. r, Rs.: PACE P R TERRA MARIO PARTA IANVM CLVSIT um 
Janustempel, RIC 284, BMC 198 	 IV 	200,- 
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166* - As, Vs.: NERO CAESAR AVG GERM IMP, belorb. Kopf n. r., Rs.: PACE P R VBIQ 
PARTA IANVM CLVSIT um Janustempel, RIC 306, BMC 227 	 IV 	200.- 

167 	- Quadrans, Vs.: NERO CLAV CAE AVG GER, Eule steht n. 1. mit ausgebreiteten 
Flügeln auf Altar, Rs.: P M TR P - IMP P P, Zweig zwischen S - C, RIC 260, BMC 301 111-IV 	90,- 

168* Gelbe, 68-69, Sesterz, Vs.: IMP SER GALBA AVG TR P, Kopf n. r., Rs.: S P Q R / OB / 
CIV SER in Olivenblätterkranz, RIC 259, BMC -, vgl. 115 	dunkelgrüne Patina R IV 	1400,- 

169* - Dupondius, Vs.: SER GALBA IMP CAESAR AVG TR P, belorb. Kopf n. r., Rs.: PAX 
AVGVSTI, Pax steht n. I., hält Zweig und Caduceus, RIC 283, BMC 125 	 IV 	250,- 

170* Otho, 69, Denar, Vs.: IMP M OTHO CAESAR AVG TR P, Kopf n. r, Rs.: SECVRITAS P R, 
Securitas steht n. 1., hält Kranz und Zepter, RIC 8, BMC 18 	 R IV-IV- 480,- 

171* Vitellius, 69, Denar, Vs.: A VITELLIVS IMP GERMAN, belorb. Kopf n. I., davor kleiner 
Palmzweig, Rs.: VICTORIA (AVGVSTI), Victoria schreitet n. 1. und hält Schild, RIC 36, 
BMC 94 	 IV 	200,- 

172* Vespasian, 69-79, Denar, Vs.: IMP CAESAR VESPASIANVS AVG, belorb. Kopf n. r., 
Rs.: CAESAR AVG F COS CAESAR AVG F PR, Köpfe von Titus und Domitian einander 
zugewandt, RIC 2, BMC 2, Coh. 5 	 R IV+ 	300,- 

173* - Denar, 79, Vs.: IMP CAESAR VESPASIANVS AVG, belorb. Kopf n. r., Rs.: TR POT X 
COS VIIII, Capricornus n. I. über Globus, RIC 118, BMC 251 	 IV 	250,- 

174* - Denar, 80-81, unter Titus geprägt, Vs.: DIVVS AVGVSTVS VESPASIANVS, belorb. 
Kopf n. r., Rs.: Schild mit SC über Globus zwischen zwei Capricorni, RIC 63, BMC 129, 
Coh. 497 	 IV+ 	250,- 

175* - Sesterz, 71, Vs.: IMP CAES VESPASIAN AVG P M TR P P P COS III, belorb. Kopf n. r., 
Rs.: IVDAEA CAPTA, Judaea sitzt an Palme, dahinter steht Vespasian mit Speer und 
Parazonium, RIC 427, BMC 546, Coh. 239 	 R IV 	750,- 

176* Titus, 79-81, Quinar, 74, Vs.: T CAESAR IMP VESPASIAN, belorb. Kopf n. r, Rs.: 
VICTORIA AVGVSTI, Victoria sitzt n. I., hält Kranz und Palmzweig, RIC 217, BMC 158, 
Coh. 375 	 R IV 	450,- 

177* Julia Titi, Tochter des Titus, Dupondius, Vs.: IVLIA IMP T AVG F AVGVSTA, drap. Büste 
n. r., Rs.: Vesta sitzt n. I., hält Parazonium und Zepter, i. A. VESTA, RIC 180, BMC 256, 
Coh. 18 	 R IV+ 	2000,- 

178* Domitian, 81-96, Sesterz, 95-96, Vs.: IMP CAES DOMIT AVG GERM COS XVII CENS 
PER P P, belorb. Kopf n. r, Rs.: Domitian steht n. I., hält Donnerkeil und Speer, er wird 
von hinter ihm stehender Victoria mit Palmzweig bekränzt, RIC 415, BMC 476, Coh. 515 IV+ 	500,- 

179* - Dupondius, Vs.: IMP CAES DOMITIAN AVG GERM COS XI, Kopf n. r., Rs.: zwei 
Gefangene sitzen an Trophäe zwischen S - C, RIC 266, BMC 310, Coh. 539 	 IV+ 	300,- 

180* Nerve, 96-98, As, 96, Vs.: IMP NERVA CAES AVG P M TR P COS II P P, belorb. Büste 
n. r., Rs.: AEQVITAS AVGVST, Aequitas steht n. 1., hält Waage und Füllhorn, RIC 51, 
BMC -, vgl. Seite 16, Coh. 4 	 IV 	150,- 

181* Traian, 98-117, Denar, 111, Vs.: IMP TRAIANO AVG GER DAC P M TR P COS (V DES 
VI), belorb. Kopf n. r., Rs.: SPQR OPTIMO PRINCIPI, Victoria steht n. r., Fuß auf Helm 
und schreibt auf Schild vor Palme DACI.CA, RIC 234, Coh. 54 	 III- 	150,- 

182* - As, 114-117, Vs.: IMP CAES NER TRAIANO OPTIMO AVG GERM, drap. Büste mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: SC in Kranz, in Umschrift DAC PARTHICO P M TR POT XX 
COS VI P P, RIC 647, BMC 1093 	 dunkle Patina IV 	150,- 

183* - Semis, 114-117, Vs.: IMP CAES NER TRAIANO OPTIMO AVG GERM, drap. Büste mit 
Strahlenkrone n. r., Rs.: DAC PARTHICO P M TR POT XX COS VI P P um Kranz, darin 
SC, RIC 645, BMC 1100, Coh. 123 	 IV 	110,- 
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184* - Quadrans, Vs.: IMP CAES TRAIAN AVG GERM, belorb. Kopf des Herkules n. r., Rs.: 
Eber n. r, i A. SC, RIC 702, BMC 1062, Coh. 341 	 dunkle Patina IV 	150,- 

185* Hadrian, 117-138, Denar, 119-122, Vs.: IMP CAESAR TRAIAN HADRIANVS AVG, 
belorb. Büste n. r., Rs.: P M TR P COS III, Felicitas steht n. 1., hält Caduceus und Füll- 
horn, RIC 83, BMC 167, Coh. 1143 	 111-IV 	120,- 

186* - As, 125-128, Vs.: HADRIANVS AVGVSTVS, belorb., drap. Büsten. r., Rs.: COS III über 
Schiff, i. A. SC, RIC 673, BMC 1342, Coh. 446 	 dunkle Patina IV+ 	350,- 

187* Sabina, Gern. des Hadrian, Denar, Vs.: SABINA AVGVSTA HADRIANI AVG P P, drap. 
Büste n. r., Rs.: CONCORDIA AVG, Concordia sitzt n. 1., hält Patera und lehnt linken 
Arm auf kleine Figur der Spes, unter dem Stuhl Füllhorn, RIC 398, BMC 897, Coh. 13 111-IV 	200,- 

188* - Denar, Vs.: SABINA AVGVSTA HADRIANI AVG P P, drap. Büste mit Diadem n. r., Rs.: 
Vesta sitzt n. 1., hält Zepter und Palladium, i. A. SC, RIC 408, BMC 914 	 R IV 	300,- 

189* Antoninus Pius, 138-161, Aureus, 148-149, Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P TR P XII, 
geharn. Büsten. r, Rs.: COSIIII, Aequitas steht n. I., hält Waage und Füllhorn, RIC 177, 
BMC 648, Coh. 237, 7,17 g 	 Gold 111-IV 3200,- 

190 	- Denar, 155-156, Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P IMP II, belorb. Kopf n. r., Rs.: TR POT 
XIX COS III, Fortuna steht n. r., hält Ruder auf Globus und Füllhorn, RIC 251, Coh. 987 IV+ 	110,- 

191* - Denar, 158-159, Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P TR P XXII, belorb. Kopf n. r., Rs.: 
TEMPLVM DIV AVG REST, i. A. COS 1111, 8-säuliger Tempel, darin sitzende Statue des 
Augustus und der Livia, RIC 290 a, Coh. 804 	 111-IV 	140,- 

192* - Sesterz, 143/144, Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P, belorb. Kopf n. r., Rs.: IMP II TR POT 
COS III, Victoria eilt n. r., hält mit beiden Händen Trophäe, RIC 715, BMC 1607, Coh. 417 

dunkelgrüne Patina IV+ 	850,- 

193* - As, 153-154, Vs.: ANTONINVS AVG PIVS P P TR P XVII, belorb. Kopf n. r, Rs.: 
ANNONA AVG COS IIII, Annona steht v. v., hält Modius und Zweig, zu ihren Füßen zwei 
Früchtekörbe, RIC 921, BMC 1953, Coh. 45 	 dunkle Patina 111-1V 	200,- 

194* - Sesterz, 179-180, unter Marc Aurel geprägt, Vs.: DIVVS ANTONINVS, Kopf n. r., Rs.: 
CONSECRATIO, Adler steht n. r. mit zurückgew. Kopf auf Globus, RIC 1263, BMC 871, 
Coh. 159 	 dunkelgrüne Patina III 	600,- 

195 	Faustina sen., Gern. des Antoninus Pius, Denar, Vs.: FAVSTINAAVGVSTA, drap. Büste 
n. r., Rs.: IVNONI REGINAE, verschl. Juno steht n. I., hält Patera und Zepter, zu ihren 
Füßen Pfau, RIC 338, Coh. 214 	 IV 	90,- 

196* Marc Aurel, 161-180, Aureus, 161-162, Vs.: IMP M AVREL ANTONINVS AVG P M, 
drap. Büste n. r, Rs.: SALVTI AVGVSTOR TR P XVI, i. A. COS III, Salus steht n. 1. und 
füttert Schlange auf Altar, RIC 53, BMC 198, 6,47 g 	 Gold III 	4450,- 

197* - Sesterz, 176-177, Vs.: M ANTONINVS AVG GERM SARM TR P XXXI, belorb. Kopf 
n. r., Rs.: Marc Aurel und Commodus sitzen n. 1. auf curul. Stühlen auf Podest, hinter 
ihnen Offizier, vor ihnen Liberalitas mit Abacus, vor dem Podest Gestalt in Toga (IMP 
VIII COS III P P LIBERALITAS AVG VII), RIC 1208, BMC 1606 	grüne Patina R IV/IV- 300,- 

198* - und Lucius Verus, restituierte Prägung für Marcus Antonius, Denar, 161-169, Vs.: 
ANTONIVS AVGVR III VIR R P C, Galeere n. 1., Rs.: ANTONIVS ET VERVS AVG REST, 
Legionsadler zwischen zwei Standarten, dazw. LEG - VI, RIC 443, BMC 500 	IV+ 	260,- 

199* Lucille, Gern. des Lucius Verus, As, Vs.: LVCILLA AVGVSTA, drap. Büste n. r., Rs.: 
IVNO REGINA, verschl. Juno steht n. I., hält Patera und Zepter, zu ihren Füßen Pfau, 
RIC 1752, BMC 1220 	 dunkle Patina IV+ 	200,- 

200* Commodus, 172-192, Denar 192, Vs.: L AEL AVREL COMM AVG P FEL, belorb. Kopf 
n. r., Rs.: P M TR P XVII IMP VIII COS VII P P, Pietas sitzt n. 1., hält Zepter und rechte 
Hand auf vor ihr stehendem Kind, RIC 236, Coh. 575 	 IV+ 	120,- 

26 



201 - Caesar, 177-192, As, 175-176, Vs.: COMMODO CAES AVG FIL GERM SARM, drap. 
Büste n. r., Rs.: (PIET)AS AVG, Priestergeräte, RIC 1539, Coh. 405 

dunkelgrüne Patina IV 200,- 

202* Crispina, Gern. des Commodus, Denar, Vs.: CRISPINA AVGVSTA, drap. Büste n. r., 
Rs.: DIS GENITALIBVS, brennender Altar, RIC 281, BMC 39 	 R 111/IV 160,- 

203 - As, Vs.: CRISPINA AVGVSTA, drap. Büsten. r., Rs.: IVNO LVCINA, Juno steht n. I., hält 
Patera und Zepter, RIC 680, BMC 433, Coh. 24 	 dunkelgrüne Patina 	IV 180,- 
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Pertinax, 193, As, Vs.: IMP CAES P HELV PERTIN AVG, belorb. Kopf n. r., Rs.: OPI 
DIVIN TR P COS II, Ops sitzt n. I. und hält Kornähren, RIC 35 a, BMC - 

braune Patina RR IV+/IV 2500,- 

205* Septimius Severus, 193-211, Sesterz, 193, Vs.: IMP CAES L SEPT SEV PERT AVG, 
belorb. Kopf n. r., Rs.: (VICT AVG TR P COS), Victoria schreitet n. 1., hält Kranz und 
Palmzweig, RIC 656, BMC 476, Coh. 683 	 dunkelbraune Patina 

206* Julia Domna, Gern. des Septimius Severus, As, 211-217, Vs.: IVLIA PIA FELIX AVG, 
diadem., drap. Büste n. r, Rs.: VESTA, vier Jungfrauen begleitet von zwei Kindern 
opfern an brennendem Altar in rundem Tempel der Vesta, RIC 607, BMC 332, Coh. 234 

dunkelrote Patina RR 

207 	Geta, 209-212, Denar, Vs.: P SEPTIMIVS GETA CAES, drap. Büste n. r., Rs.: PONTIF 
COS II, verschl. Geta steht n. 1., opfert aus Patera über Dreifuß, RIC 62, BMC 588, 
Coh. 119 

208* Macrinus, 217-218, Denar, 218, Vs.: IMP C M OPEL SEV MACRINVS AVG, belorb., 
geharn. Büste n. r., Rs.: VICT PART P M TR P II COS II P P, Victoria schreitet n. r., hält 
Kranz und Palmzweig, RIC 49, BMC 57 A, Coh. 137 	 R 

209* - As, 218, Vs.: IMP CAES M OPEL SEV MACRINVS AVG, belorb., geharn. Büste n. r, 
Rs.: VICT PART P M TR P II COS II PP, Victoria sitzt n. r. auf Waffen und schreibt auf 
Schild, welches sie auf ihren Knien hält, RIC 166, BMC 136, Coh. 140 

dunkelgrüne Patina 

210 	Elagabal, 218-222, Denar, Vs.: IMP CAES ANTONINVS AVG, belorb., drap. Büsten. r., 
Rs.: MARS VICTOR, Mars schreitet n. r, hält Speer und Trophäe, RIC 121, Coh. 109 

211 	- Antoninian, Rs.: MARS VICTOR, RIC 122, Denar (2), Rs.: P M TR P III COS III P P, Sol 
und VICTORIA AVG 	 3 Stück 

212* Julia Paula, Gern. des Elagabal, As, 219-220, Vs.: IVLIA PAVLA AVG, drap. Büste n. r. 
Rs.: CONCORDIA AETERNA, Concordia steht zwischen Elagabal und Julia Paula, die 
sich die Hände reichen, RIC 387, BMC 422, Coh. 15 

213* Severus Alexander, 222-235, Denar, 231, Vs.: IMP ALEXANDER PIVS AVG, belorb., 
drap. Büste n. r., Rs.: IOVIS PROPVGNATOR, Jupiter schreitet n. I. und hält Donnerkeil, 
RIC 240, BMC 799, Coh. 90 

214 	- Sesterz, 231, Vs.: IMP SEV ALEXANDER AVG, belorb. Büsten. r, Rs.: IOVI CONSER- 
VATOR, Jupiter steht n. I., hält Donnerkeil und Zepter, zu seinen Füßen kleine Figur des 
Kaisers, RIC 558, BMC 692, Coh. 74 	 braune Patina 

215* Julia Mamaea, Mutter des Sev. Alexander, Denar, Vs.: IVLIA MAMAEA AVG, drap. 
Büsten. r, Rs.: IVNO CONSERVATRIX, Juno steht n. 1., hält Patera und Zepter, zu ihren 
Füßen Pfau, Ric 343, BMC 43, Coh. 35 

216* - Sesterz, Vs.: IVLIA MAMAEA AVGVSTA, diadem., drap. Büste n. r., Rs.: FELICITAS 
PVBLICA, Felicitas steht v. v. an Säule gelehnt und hält Caduceus, RIC 676, BMC 487, 
Coh. 21 	 schwarze Patina 

217 	Maximinus I., 235-238, Sesterz, 235, Vs.: MAXIMINVS PIVS AVG GERM, belorb., 
drap. Büsten. r, Rs.: P M TR P III COS P P, der Kaiser steht v. v., hält Zweig und Zepter, 
links von ihm zwei Standarten und rechts eine, RIC 37, BMC 80, Coh. 67 

218* Maximus Caesar, 235-238, Sesterz, Vs.: MAXIMVS CAES GERM, drap. Büste n. r., 
Rs.: PRINCIPI IVVENTVTIS, Maximus steht n. I., hält Speer und Stab, hinter ihm zwei 
Standarten, RIC 13, BMC 213, Coh. 14 	 dunkle Patina 

219* Pupienus, 238, Sesterz, Vs.: IMP CAES M CLOD PVPIENVS AVG, belorb., drap. Büste 
n. r., Rs.: VICTORIA AVGG, Victoria steht v. v., hält Kranz und Palmzweig, RIC 23 a, 
BMC 60, Coh. 38 	 dunkelgrüne Patina 

220" Philipp I., 244-249, Antoninian, 248, Vs.: IMP PHILIPPVS AVG, drap. Büste n. r., Rs.: 
SAECVLARES AVGG, Wölfin mit den Zwillingen n. 1., i. A. II, RIC 15, Coh. 178 

IV+/IV 190.- 

IV+ 300,- 

111/IV 100,- 

III 280,- 

111-IV 650,- 

III 100,- 

IV 180,- 

IV-IV- 250,- 

III 140,- 

IV+ 180,- 

III 120,- 

IV+ 165,- 

IV 150,- 

IV 250,- 

111-1V 1850,- 

IV+ 100,- 
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221* Otacilia Severa, Gern. Philipp I., Antoninian, Vs.: OTACIL SEVERA AVG, diadem., 
drap. Büste n. r., Rs.: SAECVLARES AVG, Nilpferd n. r., i. A. IM, RIC 116 b, Coh. 64 	IV+ 	180,- 

222* Traianus Decius, 249-251, Sesterz, Vs.: IMP C M Q TRAIANVS DECIVS AVG, belorb., 
geharn. Büsten. r., Rs.: DACIA, Dada steht n. I. und hält Stab mit Eselskopf, RIC 112 a, 
Coh. 18 	 braune Patina III- 	750,- 
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223' - Sesterz, ähnl wie vor, RIC 112 a, Coh. 18 	 grün-braune Patina 

224 	Herennia Etruscilla, Gern. des Traianus Decius, Antoninian, Vs.: HER ETRVSCILLA 
AVG, diadem., drap. Büste n. r., Rs.: PUDICITIA AVG, verschl. Pudicitia seht n. I. und 
hält Zepter, RIC 58 b, Coh. 17 

225* Herennius Etruscus Caesar, 251, Antoninian, Vs.: Q HER ETR MES DECIVS NOB C, 
drap. Büste n. r., Rs.: PRINCIPI IVVENTVTIS, Herennius in militär. Kleidung steht n. I., 
hält Stab und Speer, RIC 147 c, Coh. 26 

226* Aemilian, 252-253, Antoninian, Vs.: IMP AEMILIANVS PIVS FEL AVG, drap. Büste 
n. r, Rs.: IOVI CONSERVAT, Jupiter mit Donnerkeil und Zepter steht schützend vor klei- 
ner Figur des Aemilian, RIC 4, Coh. 16 	 R 

227* Gallienus, 253-268, Antoninian, Köln, Vs.: GALLIENVS P F AVG, geharn. Büste mit 
geschulterter Lanze n. I., Rs.: GERMANICVS MAX V, zwei Gefangene sitzen an 
Trophäe, Elmer 40 

228 	- Antoninian, Köln, Vs.: GALLIENVS P F AVG, geharn. Büsten. r., Rs.: wie vor, Elmer 55 

229 	- Antoninian, Vs.: GALLIENVS AVG, Rs.: FIDES AVG, Salonina, Gern. des Gallienus, 
Antoninian, Vs.: SALONINA AVG, Rs.: IVNO REGINA, RIC 30, Tacitus, 275-276, Anto-
ninian, Tripolis, Vs.: IMP C M CL TACITVS AVG, Rs.: CLEMENTIA TEMP, RIC 214 

3 Stück 

230* Salonina, Gern. des Gallienus, Antoninian, Asien, 256-257, Vs.: SALONINA AVG, 
drap. Büste n. r., Rs.: VENVS VICTRIX, Venus steht n. I., hält Apfel und Palmzweig, zu 
ihren Füßen Schild, RIC 68, Coh. 130 

231* Mariniana, Gern. des Valerian I., Antoninian, 256, Vs.: DIVAE MARINIANAE, verschl. 
Büste n. r., Rs.: CONSECRATIO, Pfau v. v., RIC 3, Coh. 3 

232* Macrianus II., 260-261, Antoninian, Antiochia, Vs.: IMP C FVL MACRIANVS P F AVG, 
geharn. Büste n. r, Rs.: ROMAE AETERNAE, Roma sitzt n. 1. auf Schild, hält Victoria 
und Speer, RIC 11, Coh. 11 	 R 

233* Quietus, 260-261, Antoninian, Vs.: IMP C FVL QVIETVS P F AVG, drap. Büsten. r., Rs.: 
ROMAE AETERNAE, Roma sitzt n. I. auf Schild, hält Victoria und Speer, RIC 9, Coh. 11 

R 

234 	Postumus, 260-269, Antoninian, Köln, Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, drap. Büste 
n. r., Rs.: SALVS PROVINCIARVM, Vater Rhein lagert n. I., Elmer 123, Coh. 355 

235* - Antoninian, Köln, Vs.: IMP POSTVMVS P F AVG, geharn. Büste n. r, Rs.: DIANAE 
LVCIFERAE, Diana mit Halbmond im Haar, Köcher auf dem Rücken und brennender 
Fackel n. r, Elmer 396, RIC 299, Coh. 33 

236* - Antoninian, Köln, Vs.: IMP C POSTVMVS P F AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: IOVI 
VICTORI, nackter Jupiter mit Blitz und Zepter n. 1., i. F. C - A, Elmer 570 	 R 

237* Marius, 269, Antoninian, Köln, Vs.: IMP C M AVR MARIVS P F AVG, geharn. Büsten. r., 
Rs.: CONCORD MILIT, Handschlag, Elmer 	Vs. 629, Rs. 631, Cunetio 2502, 
1 Exemplar! 	 RR 

238* - Antoninian, Köln, Vs.: IMP C MARIVS P F AVG, geharn. Büsten. r., Rs.: SAEC FELICI-
TAS, Felicitas steht n. 1., hält Caduceus und Füllhorn, Elmer 634, Cun. 2505 

239" Aurelian, 270-275, Antoninian, Vs.: IMP AVRELIANVS AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: 
VIRT M ILITVM, der Kaiser mit Globus und Zepter steht vor Soldat, der Victoria hält, i. A. 
Q, RIC 56, Coh. 261 

240 	Severina, Gern. des Aurelian, Denar, Vs.: SEVERINA AVG, diadem., drap. Büste n. 
Rs.: VENVS FELIX, Venus steht n. 1., hält Apfel und Zepter, Coh. 14 	2 Stück 

IV+ 380,- 

111-IV 80,- 

111-IV 150,- 

IV 180,- 

IV/III 85,- 

IV+ 65,- 

III- 150,- 

IV+ 100,- 

IV+ 180,- 

IV+ 140,- 

IV 100,- 

IV 90,- 

III- 360,- 

IV+ 1000,- 

IV 250,- 

111-IV 160,- 

III 80,- 

IV 150,- 
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241 	Probus, 276-282, Antoninian, Vs.: IMP C PROBVS P F AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: 
MARS VICTOR, Mars schreitet n. r., hält Speer und Trophäe, RIC 38, Coh. 334 	III 	70,- 

242 	- Antoninian, Vs.: IMP PROBVS AVG, geharn. Büste n. r., Rs.: VICTORIA GERM, 
Trophäe zwischen zwei Gefangenen, RIC 222, Coh. 768 	 70,- 

243 	- Antoniniane, Rs.: FORTVNA und SALVS AVG, Claudius II., 268-270, Antoninian, 
Rs.: VICTORIA 	 3 Stück IV 	130,- 

244* Magnia Urbica, Gern. des Carinus, Antoninian, Ticinum, Vs.: MAGNIA VRBICA AVG, 
diadem., drap. Büste n. r, Rs.: VENVS CELEST, Venus steht n. I., hält Apfel und Zepter, 
i. A. SXXI, RIC 245, Coh. 9 	 R IV-IV- 300,- 

245" Diocletian, 284-305, Argenteus, Siscia, 294-295, Vs.: DIOCLETIANVS AVG, belorb. 
Kopf n. r, Rs.: VICTORIA SARMAT, vier Prinzen opfern über Dreifuß vor Stadttor, RIC 
33 a, Coh. 488 	 feiner Schrötlingsriß R II 	1000,- 
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246* Carausius, 287-293, Antoninian, Rotomagus, Vs.: IMP CARAVSIVS INIC, drap. Büste 
n. r., Rs.: PAX AVG, Pax steht n. I., hält Kranz und Stab, RIC Coh. - 	 R III- 	200,- 

247* Allectus, 293-296, Quinar, London, Vs.: IMP C ALLECTVS P F AVG, geharn. Büste mit 
Strahlenkrone n. r, Rs.: VICTVS AVG, Galeere, darunter OL, RIC 55 	 IV+ 	200,- 

248* Constantius I., Caesar, 293-305, Argenteus, Siscia, 294-295, Vs.: CONSTANTIVS 
CAESAR, belorb. Büste n. r., Rs.: VICTORIA SARMAT, vier Prinzen opfern über Dreifuß 
vor Stadttor, RIC 35 a, Coh. 286 	 feiner Schrötlingsriß R II 	1000,- 

249* Galerius, Caesar, 305-311, Argenteus, Trier, 295-297, Vs.: MAXIMIANVS NOB C, 
belorb. Büste n. r., Rs.: VIRTVS MILITVM, i. A. D, vier Prinzen opfern über Dreifuß vor 
Stadttor, RIC 110 a 	 IV+ 	500,- 

250 	Maxentius, 306-312, Follis, Ostia, 309, Vs.: IMP C MAXENTIVS P F AVG, belorb. Kopf 
n. r., Rs.: AETERNITAS AVG N, Wölfin mit den Zwillingen zwischen Castor und Pollux, 
RIC 16 	 mit Silberauflage IV 	100,- 

251 	- Follis, Aquileia, Vs.: IMP C MAXENTIVS P F AVG, belorb. Kopf n. r, Rs.: CONSERV 
VRB SVAE, Roma sitzt n. I. in 6-säuligem Tempel, im Giebel Stern, RIC 121 a, Coh. 21 III- 	100,- 

252 	Constantin I. d. Gr., 307-337, Follis, Aquileia, 306-307, Vs.: CONSTANTINVS NOB 
CAES, behelmte, geharn. Büste mit geschultertem Speer und Schild n. I., Rs.: VIRTVS 
AVGG ET CAESS N N, Constantin reitet n. r., am Boden zwei Feinde, RIC 91 	 IV 	80,- 

253* - Follis, Trier, 307, Vs.: FL VAL CONSTANTINVS NOB C, belorb., geharn. Büsten. r, Rs.: 
GENIO POPVLI ROMANI, Genius steht n. I., zwischen S - A, hält Patera und Füllhorn, 
RIC 694, Coh. 218 	 III- 	120,- 

254* - Follis, Trier, 310-313, Vs.: CONSTANTINVS P F AVG, belorb., drap. Büste n. r., Rs.: 
SOLI INVICTO COMITI, Sol steht n. I. und hält Globus, RIC 872 	 III 	100,- 

255 	- 1/2  Follis, Trier, 310-311, Vs.: CONSTANTINVS AVG, belorb., geharn. Büste n. r., Rs.: 
MARTI CONSERV, Mars steht n. r., hält Speer und Schild, RIC 897, Coh. 323 	 111-IV 	90,- 

256 	Romulus, 309, Sohn des Maxentius, Follis, Ostia, Vs.: IMP MAXENTIVS DIVO 
ROMVLO N V FILIO, Kopf n. r, Rs.: AETERNA MEMORIAE, 6-säuliger Rundtempel mit 
geöffenten Türen, oben Adler, RIC 33, Coh. 1 	 IV 	220,- 

257 	Delmatius, Caesar, 335-337, Kleinbronze, Siscia, 0 15,4 mm, Vs.: FL DELMATIVS 
NOB C., belorb., geharn. Büste n. r., Rs.: GLORIA EXERCITVS, Standarte zwischen 
zwei Soldaten, RIC 239, Coh. 4 	 R III 	150,- 

258 	Hanniballianus, 335-337, Kleinbronze, Constantinopel, 0 15 mm, Vs.: FL HANNI- 
BALLIANO REGI, drap. Büste n. r, Rs.: SECVRITAS PVBLICA, Flußgott Euphrat lagert 
n. r. und hält Zepter, i. A. CONSS, RIC 147, Coh. 2 	 IV-IV- 100,- 

259* Constantinus II., 337-361, Solidus, Antiochia, Vs.: DN CONSTANTIVS P F AVG, 
diadem. Kopf n. r, Rs.: GLORIA REIPVBLICAE, Roma und Constantinopolis sitzen v. v. 
und halten Schild mit VOT XXXX, darunter vogelköpfiger Schiffsbug, RIC 172, 4,41 g 

	

Gold III 	1800,- 

260 	- Argenteus, Thessalonica, Vs.: CONSTANTIVS P F AVG, diadem., drap. Büste n. r, 
Rs.: VICTORIA D D N N AVGG, Victoria mit Kranz und Palmzweig n.l., RIC 40, Coh. 263 

	

Schrötlingsriß III- 	150,- 

261 	- Centenionalis, Vs.: DN CONSTANTIVS P F AVG, diadem., drap. Büste n. r., Rs.: FEL 
TEMP REPARATIO, Reitersturz, Coh. 46 	 IV+ 	50,- 

262* Magnentius, 350-353, Centenionalis, Amiens, Vs.: DN MAGNENTIVS P F AVG, drap. 
Büste n. r., Rs.: SALVS D D NN AVG ET CAES, Christogramm zwischen A - Q, RIC 34 IV+ 	200,- 

263 	- Centenionalis, Lyon, 351, Vs.: DN MAGNENTIVS P F AVG, drap. Büste n. r, Rs.: 
VICTORIAE DD NN AVG ET CAE, zwei Victorien halten Schild mit VOT V / MVLT X, RIC 
123, Coh. 68 	 III 	100,- 

32 



246 	 247 248 249 259 254 

• • 
253 

.265. 0266 	 267 

26911) 

264 	Decentius, 351-353, Centenionalis, Amiens, 351-352, Vs.: DN DECENTIVS NOB 
CAES, drap. Büste n. r., Rs.: VICTORIAE DD NN AVG ET CAES, zwei Victorien halten 
Schild mit VOT V / MVLT X, i. F. S - V, RIC 6, Coh. 44 	 III- 	100,- 

265* Vetranio, 350, Centenionalis, Siscia, Vs.: DN VETRANIO P F AVG, belorb., drap. Büste 
n. r. zwischen A - Stern, Rs.: CONCORDIA MILITVM, der Kaiser steht v. v., hält in jeder 
Hand Standarte mit Christogramm, RIC 290, Coh. 1 	 R III- 	250,- 

266* Julian II. Apostata, 360-363, Siliqua, Arles, Vs.: DN FL CL IVLIANVS P F AVG, 
belorb., drap. Büste n. r., Rs.: VOT X / MVLT XX in Kranz, RIC 309, Coh. 148 	111-IV 	180,- 

267* Procopius, 365-366, Follis, Kyzikos, Vs.: DN PROCOPIVS P F AVG, diadem., drap. 
Büste n.l., Rs.: REPARATIO FEL TEMP, Procopius steht n. 1., hält Labarum und Schild, 
über der Schulter kleines Christogramm, RIC 7, Coh. 9 	 IV/IV- 400,- 

268* Gratianus, 367-383, Solidus, Trier, Vs.: DN GRATIANVS P F AVG, diadem., drap. Büste 
n. r., Rs.: VICTORIA AVGG, zwei Herrscher thronen v. v. und halten Globus, darüber flie- 
gende Victoria v. v., i. A. TROBC, RIC 17 g, 4,46 g 	 Schrötlingsriß Gold III- 	1800,- 

269* Theodosius I., 379-395, Solidus, Mailand, Vs.: DN THEODOSIVS P F AVG, diadem., 
drap. Büsten. r., Rs.: VICTORIA AVGG, zwei Herrscher thronen v. v. und halten Globus, 
darüber fliegende Victoria v. v., i. F. M - D, RIC 5 g, Coh. 37, 4,33 g 	Gold IV 	1000,- 

410 2680 
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270* Aelia Flaccilla, 2. Frau des Theodosius I., Bronzemünze, 0 21,5 mm, Heraclea, Vs.: 
AEL FLACCILLA AVG, diadem., drap. Büste n. r., Rs.: SALVS REIPVBLICAE, Kaiserin 
steht v. v. mit überkreuzten Armen auf der Brust, RIC 25, Coh. 6 

	
IV-IV- 100,- 

271* Magnus Maximus, 383-388, Siliqua, Trier, Vs.: DN MAG MAXIMVS P F AVG, diadem., 
drap. Büste n. r., Rs.: VIRTVS ROMANORVM, Roma sitzt v. v., hält Globus und Speer, 
RIC 84 b, Coh. 30 
	

III- 	250,- 

272* Flavius Victor, 387-388, Siliqua, Mailand, Vs.: DN FL VICTOR P F AVG, belorb. Büste 
n. r., Rs.: VIRTVS ROMANORVM, i. A. MDPS, Roma sitzt v. v., hält Globus und Speer, 
RIC 19 b, Coh. 6 	 Randausbruch R IV 	250,- 

271  4272. 
270 

Griechische Münzen der Römischen Kaiserzeit 

Provinzial- und Kolonialprägungen 

273* Korinthia-Korinth, Nero, Bronzemünze, Vs.: NERO CLAVD CAES (AVG), belorb. Kopf 
n. r., Rs.: M.AC.CANDIDO II VIR COR, Poseidon in Biga mit Ritonen n. I., BMC 554, 
Coh. 371, 0 21 mm 	 IV 	100,- 

274* - Marc Aurel, Bronzemünze, Vs.: MAVR ANTONINVS AVG, belorb., drap. Büste n. r., 
Rs.: CLI COR, Artemis mit Fackel n. r. zwischen Hirsch und Hund, BMC Coh. 1087 
var., 0 25 mm 	 IV 	250,- 

275 	Troas, Alexandria, Commodus, Bronzemünze, Vs.: belorb., drap. Büste n. r., Rs.: 
Pferd n. r., SNG Kop. 119, dazu Trebonianus Gallus, Bronzemünze, Vs.: belorb., drap. 
Büste n. r., Rs.: Marsias mit Weinschlauch, SNG v. Aul. 7570, 0 22,6 mm 	2 Stück IV 	150,- 

276* lonia, Ephesos und Smyrna, Domitia, Vs.: drap. Büste n. r, Rs.: Kultbild der Artemis 
Ephesia, SNG v. Aul. 1938 	 IV+ 	275,- 

277* lonia, Magnesia a. Maeandrum, Augustus, Bronzemünze, Vs.: Kopf n. r., Rs.: Arte- 
misbüste n. r., 0 17 mm 	 schwarze Patina 111-IV 	180,- 

278 	- Elagabal oder Caracalla, Bronzemünze, Vs.: belorb., drap. Büsten. r., Rs.: Tyche steht 
n. I. und hält Sistrum, SNG v. Aul. -, vgl. 2054, BMC 64, 0 17 mm 	grüne Patina IV 	60,- 

279 	Lydia, Nakrasa, Traian, Bronzemünze, Vs.: belorb. Büste n. r., Rs.: Victoria mit Kranz 
und Palmzweig n. I. stehend, BMC SNG Kop. SNG v. Aul. -, 0 19,5 mm 

	

dünne grüne Patina IV 	75,- 

280* - Nysa, Augustus und Gaius Caesar, Bronzemünze, Vs.: Kopf des Augustus n. r., dah. 
kleine Nike, Rs.: Kopf des Gaius Caesar n. r, BMC 25, 0 20,8 mm 	 R IV 	200,- 

281 Thyatiria, Nero, Bronzemünze, Vs.: Büste n. r., Rs.: Doppelaxt zwischen 
GYAT-EIPH-N52-N, SNG Kop. 596, BMC 58 ff, 0 17 mm 	 IV-111- 	65,- 

282* - Plotina, Gern. des Traian, Bronzemünze, Vs.: drap. Büste n. r., Rs.: OYA-T 1 P H - 
MON in Kranz, Mionet VI, S. 158, 903, BMC SNG Kop. SNG v. Aul. -, 0 16,4 mm 

schwarze Patina IV+ 	350,- 

283* Pamphylia, Side, Nero, Bronzemünze, Vs.: belorb., drap. Büste n. r., Rs.: Athena 
schreitet n. I., hält Speer und Schild, zu ihren Füßen Schlange, i. F. C I A- HT, BMC 75, 
SNG Kop. 414, SNG v. Aul. 4810, 0 22,7 mm 	 grüne Patina 111/IV 	100,- 
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284* - Isinda, Valerian, 253-260, Bronzemünze, Vs.: drap., belorb. Büste n. r. zwischen P - 
I, Rs.: behelmter Reiter mit Lanze n. r, IC I NA, SNG v. Aul. 5048, 0 32,5 mm 	 IV 	250,- 

285* Pisidia, Antiochia, Septimius Severus, Bronzemünze, Vs.: belorb. Kopf n. r., Rs.: 
stehender Genius mit Füllhorn und Zweig, SNG v. Aul. 4925, SNG Kop. 31, BMC 26, 
0 23 mm 	 dunkelgrüne Patina III 	100,- 

286 	- Traianus Decius, Bronzemünze, Vs.: belorb., drap. Büsten. r., 	n. I. stehende Gott- 
heit mit Caduceus und Füllhorn, SNG Kop. 80, 0 25 mm, Kilikia, Anemurion, Seve-
rus Alexander, Bronzemünze, Vs.: geharn. Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: Dionysos 
mit Kantharos und Thyrsosstab, links Panther, SNG Lev. 495; 0 25 mm 	2 Stück IV 	100,- 

287 	Kilikia, Anemurion, Valerian I., Bronzemünze, Vs.: drap. Büste mit Strahlenkrone n. r., 
Rs.: ANE-MOYPI-E4N-ElT in Kranz, SNG Lev. 519, 0 26 mm 	 111-IV 	100,- 

288* - Augusta, Trebonianus Gallus, Bronzemünze, Vs.: drap. Büste mit Strahlenkrone n. r., 
Rs.: Stadtgöttin sitzt n. I. vor stehender Livia, darunter schwimmender Flußgott, SNG 
Lev. 1253, 0 31 mm 	 dünne dunkelgrüne Patina IV+ 	250,- 

289 	- Flaviopolis, Antoninus Pius, Bronzemünze, Vs.: Kopf n. r., Rs.: Büste der Faustina I. 
n. r., i. F. I H=Jahr 68=140/141, SNG v. Aul. 8672, 0 23,3 mm 	 IV 	100,- 

290* - Philadelpheia, Hadrian, Bronzemünze, Vs.: belorb. Büste n. r., Rs.: Zeus steht n. I., 
hält Phiale und Zepter, zu seinen Füßen Adler, SNG Lev. 573, 0 24 mm 	 III- 	300,- 

291 	- Seleukeia a. Kalykadnos, Macrinus, Bronzemünze, Vs.: belorb. Büste n. r, Rs.: der 
Kaiser bekränzt Tyche, SNG Lev. 753, 0 30 mm 	 IV 	100,- 

292 	- Julia Mamaea, Mutter des Severus Alexander, Bronzemünze, Vs.: diadem., drap. 
Büste n. r, Rs.: Aphrodite steht n. r., SNG Lev. 762, 0 33 mm 	 IV- 	60,- 
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293 	- Gordian III., Bronzemünze, Vs.: belorb., geharn. Büste n. r., Rs.: Nike mit Kranz und 
Palmzweig n. 1., SNG Lev. 768, SNG Kop. 214, 0 28,7 mm 	 IV- 	60,- 

294 	- Gallienus, Bronzemünze, Vs.: geharn. Büste mit Strahlenkrone n. r, Rs.: Nike mit 
Kranz und Palmzweig n. I., SNG Lev. 787, 0 31 mm 	 dunkelgrüne Patina IV 	100,- 

295 	- Seydra, Gallienus, Bronzemünze, Vs.: Büste n. r., Rs.: bärtiger Gott sitzt n. r., SNG 
Lev. 440, 0 28 mm, - Salonina, Bronzemünze, Vs.: drap. Büsten. r., Rs.: Ölschale mit 
drei Gefäßen zwischen zwei Palmzweigen, SNG Lev. 444, 0 31 mm 	2 Stück IV- 	75,- 

296 	- Tarsos, Philipp II., Bronzemünze, Vs.: Büste mit Strahlenkrone n. r., Rs.: Elpis steht 
n. I., hält Kalathos, SNG Lev. SNG Kop. SNG v. Aul. -, 0 36,5 mm unpubliziert IV- 	135,- 

297* Kappadokia, Kaisareia, Annia Faustina, Gern. des Elagabal, Bronzemünze, Vs.: 
drap. Büste n. r., Rs.: brennender Altar, 0 27,2 mm (Im Münzkabinett Berlin befindet 
sich ein ähnliches Exemplar in geringerer Erhaltung, unpubliziert?) 

	

kleiner Randausbruch, sonst IV 	1000,- 

298 	Syria, Kommagene Samosata, Hadrian, Bronzemünze, Vs.: drap. Büste n. r., Rs.: 
(1)AA-CAMO-MHTPO-KOM in Kranz, BMC 21, 0 19,2 mm 	 grüne Patina IV+ 	65,- 

299 	- Kommagene Zeugma, Otacilia Severa, Bronzemünze, Vs.: diadem., drap. Büste 
n. r., Rs.: Tempelanlage, darunter Capricornus, BMC 34, 0 28,4 mm 

	

dünne grüne Patina IV 	75,- 

300 	- Seleukis und Pieria, Augustus, Bronzemünze, Vs.: belorb. Kopf n. r, Rs.: 
APXIE-PATIKON-ANTIO-XEII-ZK= Jahr 27 = 5/4 v. Chr. in Mauerkreis, BMC 
135, 0 23,6 mm 	 dünne schwarze Patina IV+ 	100,- 

301 	- Elagabal, Bronzemünze, Vs.: belorb. Büste n. r., Rs.: Adler, BMC 416 ff, 0 24,6 mm 

	

dünne schwarze Patina III- 	125,- 

302* Afrika, Ägypten, Alexandria, Nero, Tetradrachme, Vs.: Büste mit Strahlenkrone n. I., 
F.IF=Jahr 13=66/67, Rs.: Segelschiff n. r, Geissen 184, Dattari 263 	 IV+ 	180,- 

303 	- Hadrian, Tetradrachme, Vs.: belorb., drap. Büsten. r, Rs.: Ptah-Hephaistos steht v. v., 
hält Zepter und Zange, G. 981, D. 1448 	 IV 	110,- 

304 	- Tetradrachme, Vs.: belorb., drap. Büste n. r., Rs.: Handschlag zwischen L- 1f =Jahr 
13=128/129, G. 994, D. 1525 	 IV 	150,- 

305* - Drachme, Vs.: belorb., drap. Büste n. r., Rs.: der Kaiser mit Zepter steht n. I. vor 
Alexandria mit Elefantenskalp, hält Ähren und Mohn, i. F. 1 E=Jahr 15=130/131, 
G. 1034, D. 1610 	 dunkelgrüne Patina III- 	300,- 

306* - Drachme, Vs.: belorb., drap. Büste n. r., Rs.: Nil ruht halbnackt n. I. auf Nilpferd 
gestützt, hält Schilfrohr und Füllhorn, i. F 1S-Jahr 12=127/128, G. 992, D. 1805 

	

grüne Patina III- 	300,- 

307 	- Antoninus Pius, Tetradrachme, Vs.: drap. Büste n. r., Rs.: Eirene steht n. 1., hält zwei 
Ähren und Caduceus, i. F L=Jahr 3=139/140, G. 1319, D. 2215 var. 	 IV+ 	150,- 

308* - Drachme, Vs.: belorb. Büste n. r., Rs.: Isis Pharia steht n. n, vor Leuchtturm und hält 
geblähtes Segel, i. A. LO=Jahr 12=148/149, G. 1604, D. 2677 var. 	 IV/111- 	350,- 

309* - Drachme, Vs.: belorb. Büste n. r., Rs.: Greif mit Rad sitzt n. r., i. A. L 1 -A=Jahr 
14=150/151, G. 1658, D. 3122 var. 	 IV+ 	250,- 

310* - Drachme, Vs.: belorb. Kopf n. r, Rs.: Zeus auf fliegendem Adlern. I., D. 2933, G. 1559, 
BMC 1015 var. 	 111-IV 	400,- 

311* 	- Drachme, Vs.: belorb., drap. Büsten. r., Rs.: Tyche-Euthenia steht n. 1., hält zwei Ähren 
und Steuerruder, zu ihren Füßen rechts Flußgott Nil, links Euthenia, zwischen ein- und 
auslaufendem Schiff, G. 1749, D. 2899 	 dünne dunkelgrüne Patina 111-1V 	400,- 

312* - Diobol, Vs.: belorb. Kopf n. r, Rs.: Agathodaimon-Schlange mit Skhent umschlingt 
Ähre und Mohnkapsel, G. 1683, D. 3078/79 	 IV+ 	120,- 
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313 	- Severus Alexander, Tetradrachme, Vs.: belorb., drap. Büste n. r., Rs.: Tyche steht n. I., 
hält Steuerruder und Füllhorn, G. 2492 	 IV-IV- 	60,- 

314* 	- Valerien, Tetradrachme, Vs.: belorb., geharn. Büsten. r., Rs.: Adler steht n. I., Kopf n. r 
mit Kranz im Schnabel, i. F. L - A=Jahr 4=256/257, G. 2862, D. 5184 	 III- 	100,- 

315 	- Severina, Gern. des Aurelian, Tetradrachme, Vs.: diadem. Büste n. r, Rs.: Elpis steht 
n. I. und hält Blume, i. F. Z=Jahr 7=275, G. 3108, D. 5502 	 IV 	60,- 

316 	- Carus, Tetradrachme, Vs.: belorb. Büste n. r., Rs.: Adler mit ausgebreiteten Flügeln 
n. 1., Kopf n. r., G. -, vgl. 3164, D. 5573 var. 	 111-1V 	80,- 

317* - Zenobia, Mutter des Vabalathus, Tetradrachme, Vs.: diadem. Büste n. r., Rs.: Homo-
noia steht n. I., hält Kranz und Doppel-Füllhorn, i. F. LE = Jahr 5 = 272, G. D. 5512, 
SNG Kop. 904 	 RR IV+/IV 1200,- 

Byzantinische Münzen 

318 	Anastasius, 491-518, Follis, Constantinopel, Vs.: diadem., drap. Büste n. r., Rs.: Wert, 
Justinian I., 527-565, Follis, Constantinopel, Vs.: Büste mit Kreuzglobus v. v., Rs.: 
Wert und Jahr (538/539), D.O. 23 f, 37 c 	 2 Stück IV 	125,- 

319* Justinian I., 527-565, Solidus, 545-565, Constantinopel, Vs.: behelmte Büste mit 
Kreuzglobus v. v., Rs.: Victoria steht v. v., hält Kreuzglobus und Langkreuz, links i. F. 
Stern, Sear 140, D.O. 9 a, 1, 4,48 g 	 Gold 	 475,- 

320* Justinus II., 565-578, Solidus, Constantinopel, Vs.: behelmte Büste v. v., hält Victo-
riola, Rs.: Constantinopolis sitzt v. v., hält Speer und Kreuzglobus, Sear 345, 4,51 g 

	

Gold IV+ 	475,- 

321* Focas, 602-610, Solidus, Constantinopel, Vs.: belorb., drapY Büste mit Kreuzglobus 
v. v., Rs.: Victoria mit Kreuzglobus und Langkreuz v. v., Saar 618, D.O. 5 ff, 4,49 g 

	

Gold IV 	225,- 

322 	Heraclius und Heraclius Constantin, 613-641, Follis und 1/2  Follis, Constantinopel, 
Constans II., 641-668, Follis, Sear 810, 815 und 1000 	 3 Stück IV 	125,- 

323 	Leo VI., 886-912, Follis, Vs.: Büste v. v., Rs.: vier Zeilen, Sear 1729, D.O. 8 	 IV 	45,- 

324* Constantin X., 1059-1067, Histamenon nomisma, Vs.: Christus thront v. v., Rs.: der 
Herrscher steht v. v., hält Kreuzglobus und Labarum, Sear 1847, Ratto 2010, 4,41 g 

Gold 111-1V 500,- 

325* Michael VII. Ducas, 1071-1078, Histamenon nomisma, Vs.: Christusbüste v. v., Rs.: 
bärtige Büste des Herrschers mit Labarum und Kreuzglobus v. v., Sear 1868, D.O. 2 d, 
3, 4,37 g 	 Gold 111-1V 	350,- 

Byzantinische Bleisiegel 

326* Siegel, 8.-9. Jh., beiderseits Schrift in Seilkreis, Vs.: KENO/TWCWAY/L EONT I/ 
CTPATE/1-52 und kleine Ornamente, Rs.: CANA/I-PAeEl/CEAEYKEI/ACTS2PAA 
r A und kleine Ornamente, 0 22,8 mm, 7,64 g 	 Patina III- 	150,- 

327 	Siegel, 8.-9. Jh., Vs.: rIETP8/Ar1 0 ErIAPX ON, Rs.: 3 Zeilen ..CA/TOKC BO H E, 
0 17,9 mm, 6,92 g, zu Zakos und Veglery 395 a 	 IV 	100,- 

328 	Siegel, 8.-9. Jh., Vs.: Büste v. v., Rs.: 5 Zeilen, 0 22,6 mm, 8,98 g 	 IV 	90,- 

329* Siegel, 8. Jh., beiderseits invocative kreuzförmige Monogramme, aufzulösen, Vs.: 
OEOTOKE BOHOEI, Rs.:...0E0TOK KOBOHOEI TQCWA8AQ, Z. u. V. Monogr. 
XLVI und.LXII var., Vs.: Nr. 1410 und 1641, 0 26,2 mm, 16,23 g 	 III 	125,- 
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330 	Siegel eines Johannes Patricios, ca. 7. Jh., beiderseits Schrift, Vs.: 152ANHON, Rs.: 
RA/TP1K, K. u. V. 875, 0 19 mm, dazu Siegel, 7.-8. Jh., beiderseits kreuzförmiges 
invocatives Monogramm, 0 20 mm 	 2 Stück IV 	75,- 

331 	Siegel, 8.-9. Jh., Vs.: Madonna mit Kind, Rs.: OKEFO/WEWAY/WMORO/APAE, 
0 24 mm, 10,10 g 	 IV 	120,- 

332 	Siegel, 8.-9. Jh., Vs.: Madonna zwischen M P-OY, Rs.: OKEIA/IWEnKC/K0f10A1/ 
MYNC, 0 22 mm, 5,17 g 	 IV 	95,- 

333 Siegel, 7.-8. Jh., Vs.: invocatives kreuzförmiges Monogramm, Rs.: 
•NAVCI1/• NOCTPA/•1-WTWNA/•ATONK, 0 24 mm,10,86g 	 IV 	100,- 

334 	Siegel, 8.-9. Jh., beiderseits Schrift, Vs.: N1K/HTAA/RYEAP/XON, Rs.: + /A0A01/ 
AXAOY, 0 26 mm, 11,59 g 	 IV 	90,- 

335 	Siegel, 8.-9. Jh., Vs.: Kaiserbüste mit Zepter v. v. in Umschrift, Rs.: Christusbüste in 
Umschrift, 0 15 mm, 4,40 g 	 IV+ 	90,- 

336 	Siegel, 8.-9. Jh., Vs.: Herrscherbüste v. v., Rs.: B in Kranz, 0 15,5 mm, 3,01 g, dazu 
Siegel, Vs.: Monogramm IKO, Rs.: H in Kranz, 0 12,5 mm, 2,35 g 	 2 Stück IV 	90,- 
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Lots antiker Münzen 

337 8 verschiedene griechische Bronzemünzen, 1 Diobol von Kyzikos 	 9 Stück IV-IV- 200,- 

337a Antoniniane der röm. Kaiserzeit, Gallienus, Probus (3), Licinius, Tacitus, Aurelianus 
8 Stück IV 200,- 

337b Lot von 7 röm. Münzen, Licinius I., Constantin I, Crispus, Constantin II., Constantius II. 
(2), Coh. 716, 115, 122, 104, 335 	 7 Stück III- 125,- 

337c Lot von 7 röm. Bronzemünzen, As, Hadrian, Faustina II., Sesterz Philipp 1., und versch. 
Follis 	 7 Stück IV-IV- 250,- 

337d Lot von 8 verschiedenen Provinzialprägungen der röm. Kaiserzeit 	 8 Stück IV-IV- 180,- 

338 Lot von 9 verschiedenen byzantinischen Bronzemünzen 	 9 Stück IV-IV- 180,- 
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Archäologische Objekte 
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343 	 345 

Ägypten 

339* Skarabäus, heller Steatit, Mittleres Reich - 2. Zwischenzeit, auf der Basis verschiedene 
Hieroglyphenzeichen u. a. zwei Anch-Zeichen, L. 15, B. 10, H. 7 mm 	 IV 	120,- 

340* Skarabäus, heller Steatit, Mittleres Reich, 2. Zwischenzeit, auf der Basis Falke und 
Uräusschlangen, L. 18,5, B. 13, H. 8 mm 

	
IV 	125,— 

341* Skarabäus, heller Steatit, Neues Reich, auf der Basis verschiedene Glücks-Hierogly- 
phen, L. 17, B. 12, H. 7,5 mm 	 IV 	120,- 

342* Kleine Amulett-Figur des Gottes «Anubis», hellgrüne Fayence, Spätzeit, H. 38 mm 
oberhalb der Beine geklebter Bruch IV+ 	180,- 

343* Amulett-Figur des Horussohns Dua-mutef, blaue Fayence, Spätzeit nach 560 v. Chr. 
Die beiden Löcher sind zum Aufnähen auf Stoff o.ä., H. 49 mm 	 III 	180,- 

344 	Zwei Glas-Einlagestücke aus mehrfarbigem, verschmolzenen, opakem Glas, quader- 
und scheibenförmig, geschliffene Oberflächen, Anf. 1. Jh. v. Chr, 17,5x15 x10,5 mm 
und 0 17 mm 	 2 Stück III 	120,- 

345* Tonform zur Ausformung von Udjat-Augen aus Fayence, Neues Reich, rötl. gebrannter 
Ton, 58x44x18 mm 	 IV 	95,- 

346 	Weiblicher Terrakottenkopf mit hochaufgetürmter Frisur, Alexandria, röm. Kaiserzeit, 
mit Ohrringlöchern, grau-brauner Ton, H. 77, B. 52, T. 29 mm 	 111-IV 	100,- 
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348 
	

347 

Gruppe griechischer Terrakotten aus Halikarnassos 

	

347* Stehende bärtige männl. Gestalt in langem Gewand, Patera i. d. Rechten, H. 140 mm IV 	900,- 

348* Stehende weibl. Gestalt in langem Chiton, die Rechte hält Hydria auf dem Kopf, 
H. 175 mm 	 IV 	900,- 

349" Stehende weibl. Gestalt in langem Chiton und Stephane, i. d. Rechten Patera, 
H. 120 mm 	 IV 	800,— 
Die Figuren sind aus rötlich-brauner Terrakotta und lassen unter einer feinen Erdschicht noch die 
alte farbige Fassung erkennen. Sie stammen aus einer, bei der Eroberung von Halikarnassos 333 
v. Chr zerstörten Werkstatt, die in den 60iger Jahren unseres Jahrhunderts ausgegraben wurden. 
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353 354 355 
356 

357 

352 

Deutschland - Mittelalter - Neuzeit 

350* Aachen, Jülicher Pfandbesitz, Herzog Wilhelm I., 1356-1361, Doppelschilling, Vs.: 
bekr. Kopf v. v., Rs.: Langkreuz mit Adler und dreimal 3 Kugeln i. d. Winkeln, INPI, 
Men. 86 e 

351* - Herzog Reinald, 1402-1423, Turnose 1421, Vs.: Hüftbild des nimbierten Karls d. Gr. 
v. v. mit Münster und Reichsapfel über Stadtwappen, Rs.: Kreuz, Men. 118 

352* Augsburg, Bistum, Udalschalk v. Eschenlohe, 1184-1202, Halbbrakteat, Vs.: 
Bischofsbüste v. v. in Wulst- und Zierreif, Rs.: Torburg 

übliche flaue Randprägung, sonst 

353* - Hartwig II. von Hirnheim, 1202-1208, Brakteat, mitr. Bischofsbüste v. v. mit Palm-
zweig i. d. Rechten und Pedum i. d. Linken, Wulstreif, Rand: 11 Halbbögen mit Punk-
ten, Steinh. 69, Augsb. Gaettens Bo. Wü. Sig. A. -, Nau-Hohenst. Kestner 
Mus. -, 0 24 mm, 0,80 g 	 RR 

354* - Sigfried v. Rechberg, 1208-1227, Brakteat, mitr. Bischofsbüste mit Schlüssel und 
Kreuzstab, Bogenrand, Steinh. 70, Gaettens Wü. Sig. A. -, Nau Hohenst. -, Kest- 
ner Mus. -, 0 23 mm, 0,77 g 	 RR winziger Randf., sonst 

355* - Hartmann von Dillingen, 1250-1286, Brakteat, mitr. Bischofsbüste v. v. mit zwei 
Peden, Wulstreif und Bogenrand, Steinh. 77, Augsb. 	Gaettens 	Wü. 	Bo. 
Sig. A. -, Nau Kestner Mus. -, 0 21 mm, 0,73 g 	 RR 

356* - Brakteat-Hälbling (Obol), ähnl. wie vor, Steinh. (=Obol zu Nr. 77), 0 18 mm, 0,40 g 
in keiner Sammlung; unediert RR 

357* - Wolfgang von Roth-Wackernitz, 1288-1302, Brakteat, Bischofsbüste mit flacher 
Mitra, Pedum und Evangeliar, Steinh. 94, Fd. Sch. -, Wü. 318, Bo. 1919, 0 22 mm, 
0,61 g 	 üblicher kleiner Randf., sonst 

358 	- Stadt, Batzen 1519, Vs.: Doppelwappen, Rs.: Adler, S.-J. 1449, Schulten 36 

359 	Baden, Leopold, 1830-1852, Gulden 1838, Jg. 56 

IV 350,- 

IV+ 400,- 

III 150,- 

III 1300,- 

II- 1300,- 

II- 1200,- 

II 1500,- 

111-IV 175,- 

IV 50,- 

IV+ 100,- 
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III 450,- 

IV+ 75,- 

111-IV 380,- 

IV 100,- 

IV 80,- 

IV+ 120,- 

III 60,- 

IV+ 65,- 

IV+ 60,- 

111+ 140,- 

IV+ 350,- 

IV 320,- 

IV- 100,- 

IV 120,- 

240,- 

IV 100,- 

III 4000,- 

IV 400,- 

IV 140,- 

IV- 140,- 

IV 450,- 

360* Bamberg, Bistum, Franz Ludwig, Freiherr von Erthal, 1779-1795 (auch Bischof von 
Würzburg), Kontributionstaler 1795 aus dem Silber-Service des Bischofs, Vs.: Fürsten-
hut über Wappen auf bekr. Mantel mit Schwert und Stab, Rs.: Schrift in Girlanden über 
Jahreszahl und Wertangabe, Dav. 1939 

361* Bayern, Maximilian I. als Kurfürst, 1623-1651, %Taler o. J., Vs.: Wappen unter Kurhut, 
Rs.: Hüftbild der HI. Maria mit Kind in Flammengloriole, Witt. 918 b, Hahn 95 

362* - Taler 1625, Vs.: Wappen unter Kurhut in Vlieskette, Rs.: Madonna mit Kind auf 
Wolken, Hahn 106, Dav. 6069 

363 	- Maximilian III. Joseph, 1745-1777, Madonnentaler 1756, München, Vs.: Büste n. r., 
Rs.: Madonna mit Kind auf Wolken, Hahn 306, Dav. 1952 

364 	- Madonnentaler 1776, ähnl. wie vor Dav. 1954 

365 	- Karl Theodor, 1777-1799, Madonnentaler 1779, ähnl. wie vor, Hahn 345, Witt. 2350 

366 	- Ludwig 1., 1825-1848, 1/2  Gulden 1845, Jg. 61 

367 	- Maximilian II., 1848-1864, Mariengulden (2 Gulden) 1855, Jg. 84, Dav. 604 

368 	- Ludwig II., 1864-1886, Marientaler 1867, Jg. 107, Dav. 611 	 min. Hksp. 

369 	- Marientaler 1871, Jg. 107, Dav. 611 

370* Bentheim, Grafschaft, Ernst Wilhelm, 1643-1693, 1 Stüber 1662, Vs.: Bentheimer 
Wappen, Rs.: Doppeladler unter Krone, Kennepohl 15 b, Weyg. 3433 

371* - 2 Stüber 1662, ähnl. wie vor, Kennepohl 14 b, Weyg. 3432 

372 	Brandenburg-Preußen, Friedrich Wilhelm der Große Kurfürst, 1640-1688, 6 Gröscher 
1680, 1682, 1686 und 1687, Büste / zwei Wappen 	 4 Stück 

373 	- 1/3  Taler 1671, Minden, Vs.: Büste n. r., Rs.: bekr. mehrfeld. Wappen, v. Schr. 758 

374* 	- Friedrich III., 1688-1701 (-1713 als König Friedrich I.), % Taler 1693, Emmerich, Vs.: 
Büste n. r, Rs.: bekr. mehrfeld. Wappen, v. Schr. 326, Dav. 282 

375 	- 18 Gröscher / Tympf 1699, Königsberg, Vs.: bekr. Büste n. r., Rs.: Adler unter Kurhut, 
v. Schr. 751 ff 	 3 Stück 

376* - Friedrich Wilhelm I., 1713-1740, Taler 1718, Berlin für Hzgt. Geldern, Vs.: geharn. 
Brustb. mit langem Zopf n. r., Rs.: bekr. Wappen, v. Schr. 548, Martin 58 

377* - Friedrich II. der Große, 1740-1786, Taler 1751 C, Kleve, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: bekr. 
Adler auf Trophäen, Olding 47 a, Martin 48, Dav. 2584 	 R 

378* - 1/2  Taler 1751 B, Breslau, ähnl. wie vor, Old. 30, v. Schr 191 

379 	- Taler 1765 A, v. Schr. 448, Old. 69 d 

380* - Taler 1765 C, Kleve, v. Schr. 491, Old. 97, Martin 53 b 
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381 	- Taler 1780 B, Breslau, v. Schr. 483, Old. 86 	 IV 	180,- 

382 	- Taler 1786 A, v. Schr. 472, Dav. 2590, Old. 70 	 IV 	240,- 

383* - Taler 1786 A, sogen. «Sterbetaler», v. Schr. 473, Dav. 2590, Old. 70 	 IV+ 	240,- 

384 	- Taler 1786 A, sogen. «Sterbetaler», v. Schr. 473, Dav. 2590, Old. 70 	 IV 	220,- 

385 	- Friedrich Wilhelm II., 1786-1797, Taler 1792 A, Vs.: Brustb. in Uniform n. r., Rs.: bekr. 
Wappen von zwei Wilden Männern gehalten, Jg. 25, Dav. 2599 	 IV- 	100,- 

386 	- Taler 1794 A, ähnl. wie vor, Jg. 25, Dav. 2599 	 IV-IV- 100,- 

387 	- Friedrich Wilhelm III., 1797-1840, Taler 1818 A, Jg. 37, Thun 246 	 IV-IV- 	80,- 

388 	- Taler 1818 D, Düsseldorf, Jg. 37 	 IV 	100,- 

389 	- Taler 1819 D, Düsseldorf, Jg. 37 	 IV 	100,- 

390 	- Taler 1830 D, Düsseldorf, Jg. 62 	 III 	120,- 

391 	- Ausbeutetaler 1834, Jg. 63 	 IV 	90,- 

392 	- Friedrich Wilhelm IV., 1840-1858, 1/6  Taler 1841 D, Jg. 68 	 IV+ 	60,- 

393 	-1/. Taler 1843 D, Jg. 72 	 III 	60,- 

394 	- Wilhelm I., 1861-1888, Krönungstaler 1861, Jg. 87 	 III 	55,- 

395 	-16 Taler 1862, Jg. 91 	 I I 	60,- 

396 	- Vereinstaler 1867 A, Jg. 96 	 min. Randsch. IV+ 	80,- 

397 	- Vereinstaler 1866, Jg. 98 	 IV+ 	75,- 

398 	- Vereinstaler 1870 B, Jg. 96 	 III 	80,- 

399 	- Siegestaler 1871, Jg. 99 	 III 	60,- 

400 	- Siegestaler 1871, Jg. 99 	 IV+ 	50,- 

401* Braunschweig-Lüneburg-Grubenhagen, Ernst V., Johann, Wolfgang u. Philipp II., 
1551-1557, Taler 1555, Osterode, Vs.: Wappen, Rs.: bekr. Helm, Fiala 30, Knigge 69, 
Dav. 9012, Sig. Dr. Koch Nr. 1 das Ex. 	 RR Sgraffito auf Vs. IV 	1800,- 

402 	- Wolfenbüttel, Heinrich Julius, 1589-1613, Wahrheitstaler 1597, Vs.: 5 Zeilen, Rs.: 
stehende Veritas im Wappenkreis, Fiala 504, Welter 629 	 IV 	220,- 

403* - Friedrich Ulrich, 1613-1634, Löser zu 3 Speciestalern 1624 ohne Wertpunze, Vs.: 
geharn. Herzog zu Pferd n. r, Rs.: 5-fach behelmtes Wappen zwischen zwei Löwen, 
Fiala 1037, Welter 1027, Dav. 51, 86,49 g 	 111-IV 4000,- 

383 
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404* - Karl I., 1735-1780, Ausbeutetaler 1752, der Grube «Lautenthals Glück», Vs.: bekr. 
Wappen zwischen zwei Wilden Männern, Rs.: Lautenspielerin vor Bergwerksland- 
schaft, Fiala 2568, Welter 2727, Dav. 2164 	 III 	1800,- 

405 	- Lüneburg, Georg Ludwig, 1698-1714, 2/3  Taler 1705, Vs.: Wappen unter Kurhut, Rs.: 
n. 1. springendes Roß, Welter 2154, Dav. 419 	 IV+ 	60,- 
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406 	- Wilhelm, 1831-1884, Doppeltaler 1856, Jg. 252, Dav. 635 	 111-IV 	320,- 

407 	- Hannover, Ernst August, 1837-1851, Ausbeutetaler 1850, Jg. 81, Th. 169 

	

min. Randsch. IV+ 	100,- 

408* Corvey, Abtei, Florenz von der Velde, 1696-1714, Reichstaler 1709, Braunschweig, 
Mm.: H. Chr. Hille., Vs.: 3fach behelmtes Wappen, Rs.: stehender St. Vitus mit Palm- 
zweig, Buch und Vogel, zu seinen Füßen Löwe, Dav. 2194 	 III 	800,- 

409 	Deutscher Orden, Johann Kaspar II. von Ampringen, 1664-1684, Batzen 1670, 
Wappen / Madonna, Dudik 260 	 IV 	80,- 

410* - Maximilian II. Franz, Erzherzog von Österreich, 1769-1801, Groschen 1777, a. d. 
Besichtigung der ungar. Bergwerke, Vs.: geharn. Büste n. r, Rs.: 8 Zeilen über 
Hammer und Schlägel, Dudik 312 b 	 III 	100,- 

411* 	- Medaille 1777 (v. Würt), a. d. gl. Anlaß, ähnl. wie vor, Dud. 312 a, 0 25,8 mm, 6,56 g III 	240,- 

412* - 1/4  Sterbetaler 1801, Vs.: Wappen unter Kurhut auf Mantel, Rs.: 9 Zeilen, Dud. 315, 
Noss 828, Weiler 2111 	 11-111 	240,- 

413* - 1/8  Sterbetaler 1801, ähnl. wie vor, Dud. 316, Noss 829, Weiler 2112 	 11-111 	120,- 

414* 	- 1/B Sterbetaler 1801, wie vor 	 III 	120,- 

415* Donauwörth, herzogl. Münzstätte, Friedrich II., 1215-1250, Brakteat, bekr. Königs- 
büste v. v. (Krone mit drei o) mit Kreuz- und Lilienzepter, in Wulstreif, Rand mit 10 
Bögen, Geb. - (vgl. 15 var.), St. - (vgl. 118 var.), 0 23 mm, 0,81 g 

	

in keiner Sammlung vertreten, unediert RRR 11-111 	1800,- 

416* - Brakteat, bekr. Büste v. v. mit Kreuz i. d. Rechten und Lilie? i. d. Linken, Wulstreif, 
Geb. 17 var., Steinh. 121 var., 0 20 mm, 0,66 g 	 2 Randrisse, sonst III 	300,- 

417* Dülmen, Stadt, VI Pfennig 1609, Wert / Kreuz in Umschrift, Weingärtner 188, Weyg. 
3700 	 Cu IV+ 	150,- 

418* - VI Pfennig 1622, ähnl. wie vor, Weing. 189, Weyg. 3701 180,- Cu III 

419* Essen, Reichsunmittelbare Benediktinerinnen-Abtei, Beatrix II. von Holte, 1292-1327, 
Pfennig (um 1310/1320), Vs.: König mit Lilienzweig und Reichsapfel sitzt v. v., Rs.: Büste 
der Äbtissin unter Giebel mit zwei Türmen, im Giebel Punkt, Grote - 	 R IV 	400,- 

420* - Anna Salome I., Gräfin von Salm-Reifferscheid-Dyk, 1646-1688, Fettmännchen 1671, 
Vs.: Wert, Rs.: Wappen, Weyg. 2021, Grote 30 	 R 111-IV 	200,- 

421* - Werden und Helmstedt, Abtei, Anselm Sonius, 1757-1774, Reichstaler 1765, Vs.: 
dreifach behelmtes Wappen, Rs.: zwei Klöster in Landschaft, darüber der HI. Ludger 
auf Wolken, Dav. 2844, Grote 60 	 R 111-IV 3000,- 

422* Frankfurt/Main, Reichsmünzstätte, Sigismund, 1410-1437, Goldgulden o. J., Vs.: 
stehender St. Johannes v. v., Rs.: Reichsapfel in rundem Sechspaß, J. & F. 104 k, 3,41 g 

	

Gold IV 	1000,- 

422a* - Stadt, Konventionstaler 1764, Vs.: Adler in Kartusche, Rs.: verziertes Kreuz, J. & F. 
831 a, Dav. 2220 	 111-1V 	450,- 

422 	 0419 • 0420 
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423* - Kontributionstaler 1796, Mm.: Bunsen und Hille, Vs.: Stadtadler, Rs.: Wert und Jahr, 
J. & F. 965 b, Dav. 2229 	 III 	800,- 

424* - Doppeltaler 1841, Jg. 15, Dav. 640 	 IV 	240,- 

425 	- Vereinstaler 1860, Jg. 41, Th. 142 	 IV 	65,- 

426* Freiburg, i. Breisgau, einseitiger Rappen nach 1387, Adlerkopf n. I., Sig. Wüthrich 64, 
Sig. Bonh. 1790 var. 	 Randausbruch IV+ 	100,- 

427* Hamburg, Stadt, Reichstaler 1694, mit Titel Leopold I., Mm.: J. Rustmeyer, Vs.: Stadt-
burg in barocker Kartusche, darüber Engelskopf, Rs.: bekr. Doppeladler, Gaed. 523, 
Dav. 5374 	 III- 	400,- 

428* Heinsberg, Grafschaft, Dietrich III., 1331-1361, Turnose o. J., Vs.: Stadtzeichen in 
Umschrift und Lilienkranz, Rs.: Kreuz in doppelter Umschrift, innen +DPS IgIQS 
BER, Weyg. 1304, Men. 25 	 R IV+ 	1200,- 

429* - Gottfried III. v. Dalenbrok, 1361-1395, Sterling, Vs.: f 60 x DEM ...DVX x um vier-
feld. Löwenschild, Rs.: SDORETA :12EMSBER um Blumenkreuz, vgl. Weyg. 1322 

R IV 	400,- 

430 	Hessen, Landgrafschaft, Ludwig I. der Friedfertige, 1413-1458, Kronichter Groschen 
o. J., Vs.: bekr. hess. Wappen, Rs.: hessischer Löwe in rundem Vierpaß, Hoffm. 71 	IV 	160,- 

431* - Philipp der Großmütige, 1509-1567, breiter doppelter Schautaler 1545, Mzst. Goslar, 
auf die Besiegung und Gefangennahme des Herzog Heinrich v. Braunschweig- 
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Wolfenbüttel, Vs.: Philipp von Hessen, Johann Friedrich und Moritz von Sachsen im 
Harnisch v. v. stehend, Rs.: 15 Zeilen, Hoffm. 346, Pr. Alex. 166, Schnee 125, Köhlers 
Münzbel. Bd. V, Seite 113, 60,57 g 

432* - Schmalkaldischer Bundestaler 1546, Vs.: geharn. Büste Philipps mit Kommandostab 
n. 1. zwischen 15 - 46, Rs.: Brustb. Johann-Friedr. von Sachsen in Hermelin, mit 
Kurschwert v. v., Hoffm. 354, Dav. 9740, Schnee 131, Mers. 536 

433* - Kassel, Moritz der Gelehrte, 1592-1627, Reichstaler 1623, Vs.: hess. Löwe n. 1., Rs.: 
zwei gekreuzte Fahnen mit Zweigen, oben Glocke, unten Sanduhr, Hoffm. 703, Dav. 
6721 var. 

434* - Reichstaler 1626, ähnl. wie vor, Hoffm. 704 var., Dav. 6723 

435* - Wilhelm V. der Beständige, Goldgulden 1628, Vs.: hess. Wappen zwischen Z - 8, Rs.: 
Weidenbaum im Sturm, Hoffm. 4596, Friedb. 1250, 3,23 g 	 Gold 

IV+ 4500,— 

IV 	600,— 

IV 	400,- 

1V+ 	400,- 

1V+ 1600,- 
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436* - Weidenbaumtaler 1637, Stempelschneider: Arnold Galle, Vs.: hess. Löwe n. I. 
zwischen Jahreszahl, Rs.: Gottesname in Strahlen über Weidenbaum im Sturm, im 
Hintergrund Stadtansicht, Hoffm. 4660/1106, Dav. 6763 	Schrötlingsf. a. Rd. IV 	400,- 

437* - 1/4  Weidenbaumtaler 1637, G.K., ähnl. wie vor, Hoffm. 1143 	 IV 	400,- 

438* - Karl, 1670-1730, Dukat o. J., Vs.: Kopf n. r., Rs.: Wappen in Kartusche unter Fürsten- 
krone, Hoffm. 1839, Friedb. 1277, 3,48 g 	 Gold II- 	1800,- 

439* - 1/4  Dukat o. J., Vs.: Kopf n. r., Rs.: Schwan n. r. auf Postament, Hoffm. 1844 var, 
Friedb. 1279, 0,87 g 	 Gold III 	1000,- 

440* - Albus 1693, Vs.: drap. Büste n. r, Rs.: C unter Fürstenkrone, Hoffm. 1610 	 50,- 

441 	-'/6 Taler 1702, Vs.: Wert in Umschrift, HESS+ LANDMUNZ 1702, Rs.: bekr. Wappen, 
Hoffm. -, vgl. 4791, dort (FURSTL. HESS.), P. A. - 	 IV 	40,- 

442* - Dukat 1720, Vs.: Kopf n. r., Rs.: hess. Löwe mit Schwert und Evangelienbuch n. I., 
Hoffm. 1724 (4804), Friedb. 1273, 3,46 g 	 Gold III 	1800,- 

443* - 1/4  Dukat 1720, Vs.: Kopf n. r., Rs.: Löwe mit Schwert n. I., Hoffm. 1732, Friedb. 1275, 
0,86 g 	 Gold IV 	400,- 

444* - Friedrich II., 1760-1785, Neffe von Friedrich I., Konventionstaler 1766, Vs.: Kopf n. r, 
Rs.: bekr ovales Wappen von zwei Löwen gehalten, Hoffm. 2326, Dav. 2302 	 IV+ 	350,- 

445* -Speciestaler 1766, Mm. F. Ulrich, Vs.: geharn. Brustb. n. r. mit Ordensband und Stern 
des Hosenbandordens, Rs.: ähnl. wie vor, Hoffm. 2323, Dav. 2301 	 IV 	350,- 

446* - 1/2  Konventionstaler 1767, Mm. F. Ulrich, Vs.: Kopf n. r., Rs.: bekr. ovales Wappen von 
zwei Löwen gehalten, Hoffm. 2357, P. A. 1060 	 Vs. min. just. III- 	220,- 

447* - 1/2  Konventionstaler 1767, ähnl. wie vor, Hoffm. 2357 var., P. A. 1060 	 III 	250,- 

448 	- 1/6  Reichstaler 1767 und 1768, Löwe / Wert und Jahr, Hoffm. 2367, 2383, P A. 1064 a 
2 Stück IV-IV- 	68,- 

449 	- 1/4  Reichstaler 1771, Vs.: Löwe in bekr. Kartusche, Rs • Wert und Jahr, Hoffm. 2418, 
P. A. 1081 	 IV 	50,- 

450 	- 1/6  Taler 1766, 1/. Taler 1776, ähnl. wie vor, Hoffm. 2338, P.A. - 	 2 Stück IV 	65,- 

451* - 1/2 Taler 1776, Mm. Balthasar Richter, Vs.: Kopf n. r., Rs.: Stern vom Orden des hessi- 
schen Löwen, Hoffm. 2468, PA. 1105 	 IV+ 	150,- 

452* - Taler 1778, Mm. Balthasar Richter, ähnl. wie vor, Hoffm. 2480, P.A. 1115, Dav. 2303 	IV+ 	200,- 

453 	- Taler 1778, B.R., ähnl. wie vor, Hoffm. 2480 var., Dav. 2303, P.A. 1116 

	

min. Stempelbruch Vs. IV+ 	200,- 

451 
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454* - Friedrichs d'or 1784, Mm. D. Fulda, Vs.: Kopf n. r., Rs.: Stern vom Orden des hessi- 
schen Löwen, Hoffm. 2521, P.A. 1136 a, Friedb. 1283, 6,93 g 	 Gold 	III- 1500,- 

455* - Wilhelm IX., als Graf von Hanau-Münzenberg, 1760-1785, Ausbeutetaler 1778, Vs.: 
Kopf n. r., Rs.: bekr. ovales Wappen von zwei Löwen gehalten, darunter BIBERER 
SILBER, Hoffm. 2631, Dav. 2289 IV+ 300,- 

456* - Wilhelm IX., 1785-1821, ab 1803 Kurfürst, Doppeltaler 1789, Mm. D. Fulda, Vs.: Kopf 
n. r., Rs.: bekr. Wappen, Hoffm. 2649, Dav. 2303 	 RR 11-111 4000,- 

457* - Konventionstaler 1793, Biberer Ausbeute, Vs.: Kopf n. r., Rs.: bekr. ovales Wappen 
von zwei Löwen gehalten, Hoffm. 2685, Dav. 2305 IV+ 300,- 

458* - Konventionstaler 1796, Biberer Ausbeute, ähnl. wie vor, Hoffm. 2700, Dav. 2305, 
P. A. 1233 IV+ 300,- 

459* - Konventionstaler 1796, Biberer Ausbeute, ähnl. wie vor, Hoffm. 2700, Dav. 2305, 
P. A. 1233 IV+ 300,- 

460* - Wilhelm I., 1803-1821, Probe-Konventionstaler 1813, Vs.: Kopf n. r., 	Rs.: bekr. 
Wappen auf Zweigen, Hoffm. 2794, Jg. 6 1, Dav. 689 	 R III 3000,- 

461 - 4 Heller 1820, 1/2  Kreuzer 1829, 1 Heller 1840, 2 Heller 1843, Hoffm. 2838, 2940, 
Jg. 9, 26, 39 40 	 4 Stück 	Cu IV 24,- 

462 - Wilhelm II., 1821-1847, 1/6  Taler 1827, Büste n. r./Wert und Jahr, Hoffm. 2914, Jg. 17 b 111-IV 40,- 

463 - Friedrich Wilhelm I., 1847-1866, 3 Heller 1843, 1844, 1853, 1856, 1858, 1859, 1866, 
Jg. 41 	 7 Stück 	Cu IV 35,- 

464 - 1 Heller 1849, 1852, 1854, 1856, 1861, 1865, Jg. 39 	 6 Stück 	Cu 111-IV 25,- 

465 - 3 Heller 1863, 1864, 1865, 1866, Jg. 41 	 4 Stück 	Cu 111-IV 28,- 

466 - Silbergroschen 1862, 1864, 1865, 1866, Jg. 37, dazu Hessen-Darmstadt, Pfennig 
1862, 1866, Jg. 55 	 6 Stück IV 30,- 

467 - 21/2  Silbergroschen 1862, Jg. 44, dazu Wilhelm II. und Friedr. Wilh., 1831-1847, 
1/6  Taler 1835, Silbergroschen 1841, Jg. 31, 37 	 3 Stück IV+ 70,- 

468* Hessen-Darmstadt, Ludwig V., der Getreue, 1596-1626, 1/4  Taler 1618, Vs.: 5-feldiges 
Wappen, Rs.: hess. Landgrafenhelm, Hoffm. 3272, P.A. 1544 	 RR III- 1600,- 

469* - Ernst Ludwig, 1678-1739, 1/4  Dukat 1705, Vs.: bekr. Wappen, Rs. 	Wert und Jahr, 
Hoffm. 3546, P.A. 1751, Friedb. 1212, 0,43 g 	 Gold IV 250,- 

470 - 2 Albus 1707, 10 Kreuzer 1733, Hoffm. 3564, 3642, P.A. 1767 	 2 Stück 111-IV 38,- 

471* - Ludwig VIII., 1739-1768, % Rechnungstaler o. J., sog. «Sau-Gulden», Vs.: Sau n. I. 
vor Landschaft, Rs.: Schrift auf Wildschweinhaut, Hoffm. 3939, P.A. 2051, 0 33,8 mm IV+ 1200,- 
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472* 

473 

- Ludwig 1., 1806-1830, 20 Kreuzer 1807, Hoffm. 4125, Jg. 11 a 

- 1/2  Kreuzer 1809, Jg. 17 a 

IV 

II 

50,- 

25,- 

474* - Kronentaler 1819, H.R., Vs.: Brustb. n. 1., Rs.: behelmtes Wappen auf bekr. Mantel, 
Hoffm. 4178, Dav. 699, Jg. 27 	 Vs. min. Kratzer i. F., sonst 11-111 1000.- 

475* - Kronentaler 1819, ähnl. wie vor, Hoffm. 4178, Dav. 699, Jg. 27 
min. Schrötlingsf. am Rd., sonst III 600,- 

476* - 10 Gulden 1826, Hoffm. 4193, Jg. 60, Friedb. 1230, 6,70 g 	 Gold III+ 2500,- 

477* - Ludwig II., 1830-1848, 5 Gulden 1840, Hoffm. 4252, Jg. 62, Friedb. 1232, 3,36 g 
Gold 11-111 1000,- 

478* - 6 Kreuzer 1833, Hoffm. 4928, Jg. 32 50,- 

479* - Kronentaler 1833, C. Voigt, Hoffm. 4212, Jg. 33, Dav. 701 	 min. Randsch. III- 350,- 

480* - Kronentaler 1835, Hoffm. 4221, Jg. 33, Dav. 701 IV 350,- 

481* - 6 Kreuzer 1835, Hoffm. 4222, Jg. 32 II 50,- 

482* - Gulden 1838, Hoffm. 4238, Jg. 38 b II 200,- 

483* - Gulden 1839, Voigt, Hoffm. 4247, Jg. 39 	 von pol. Stempel 	Randsch. III 300,- 

484 - Gulden 1841, Voigt, Hoffra. 4266, Jg. 39 III 90,- 

485 - Gulden 1842, Voigt, Hoffm. 4275, Jg. 39 III 90,- 

486* - Gulden 1843, Voigt, Hoffm. 4281, Jg. 39 III 100,- 

487* - Ludwig III., 1848-1877, sog. Konzertgulden 1843, Hoffm. 4328, Jg. 47 
von pol. Stempel III 900,- 

488 - Gulden 1844, Voigt, Hoffm. 4289, Jg. 39 IV+ 80,- 

489* - sog. Pressefreiheitsgulden 1848, Hoffm. 4329, Jg. 48 	 von pol. Stempel III 600,- 

490 - Gulden 1848, Hoffm. 4331, Jg. 49 a 11-111 100,- 

491* - 1/2  Gulden 1855, Hoffm. 4362, Jg. 50 II- 400,- 
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492 	- Kreuzer 1848, 1859, 1862, 1864, 1865, 1866, 1867 (2), 1870, 1871, 3 Kreuzer 1847, 
Jg. 44, 56, 45 
	

11 Stück 

493 	- Heller 1844, 1847, 1853, 1855, 1861, 1868, 1869, 1870, 1871 (2), 1872, Jg. 43, 55 
11 Stück Cu 

494* Hessen-Homburg, Ludwig Wilhelm Friedrich, 1829-1839, Gulden 1838, Hoffm. 4406, 
Jg. 2 

495* - Philipp August Friedrich, 1839-1846, Gulden 1841, Hoffm. 4413, Jg. 7 

496* - 2 Gulden 1846, Hoffm. 4418, Jg. 8 (Aufl. 10'500), Dav. 713 

497* Hildesheim, Bistum, Ferdinand von Bayern, 1612-1650, Kurfürst von Köln, Bischof 
von Lüttich, Münster und Paderborn, Reichstaler 1624, Mm.: G. Hoen, Vs.: Brustb. in 
Hermelinmantel n. r., Rs.: bekr. verziertes Wappen, Cappe 217 var., Dav. 5406 

498* - 1/2  Reichstaler 1625, ähnl. wie vor, Cappe - 	 R 

499* - Domkapitel, 1/4  SedisvakanzTaler 1763, Vs.: bekr. Wappen, Rs.: Wert und Jahr in 
Kartusche, Cappe Zep. -, Cr. - 	 RRR 

500* - 1/6  Sedisvakanz:Taler 1763, ähnl. wie vor, Cappe Zep. -, Cr. 6 	 RR 

501* Jülich - Jülich Berg etc., Wilhelm 1., 1328-1361, Drei Königengroschen o. J., ohne 
Angabe der Mzst., wahrscheinl. Düren, Vs.: COILIgLCOVS;', COERCI2I0I2IS;,̀IV - 
LIEPSIS, HI. Drei Könige n. 1. gewandt, Rs.: SALVEATIR604D2fTERx-
TECOPLVMSTISPRI, Madonna mit Kind zwischen zwei Schilden, Noss 16 b RR 
Aus Platzgründen ist die Anbetungsszene auf beide Münzseiten verteilt. Der seltene Dreikönigen-
groschen ist eine der bilderreichsten Münzen des 14. Jh. Unter den rhein. Geprägen der Zeit gibt 
es nichts Vergleichbares. 

502* - Wilhelm II., 1361-1413, Doppelgroschen (Bodrager), Mzst. Dülken, Vs.: 03IIMEL - 
VS ,°DEI:i6RA 	.,D12S.,iIVL2CCEZ, Löwe n. I. trägt Topfhelm, Rs.: kurzes Blät- 
terkreuz in doppelter Umschrift, Noss 63 c 

503* - Doppelschilling v. Bergheim, Vs.: i93ILI2EL09VSiDVX:IVLI2PCEQS, Löwen- 
schild in rundem Sechspaß, Rs.: COORE - TA BERC16 - 	Blätterkranz in 
vierpaßförm. Ausschnitt Löwe n. 1, Noss 53 a 

504* - Berg, Grafschaft, Wilhelm II., 1360-1408, Wappen-Turnose (Weißpfennig v. 
Mülheim), Vs.:VVIAELM-COCOES DE 90012TEM2i, Schild in Achtpaß, Rs.: Kreuz in 
doppelter Umschrift, innen: MOPETA MOLIM, Noss 85 i 

505* Jülich-Berg, Gerhard II., 1437-1475, Weißpfennig v. Mülheim, Vs.: OERbDVS DVX 
IVL MO' Hüftbild unter got. Bogen, Rs.: MOTZE DVX-MOEL', vierteiliges Wappen in 
Dreipaß, Noss 139 b 

506* Jülich-Kleve-Berg, Wilhelm IV., 1475-1511, Bausche 1483 v. Mülheim, Vs.: WILIf2BE 
DVX WL+ Z MOP', Hüftbild über Wappen, Rs.: 	SD* CCCC * L XXXII' 

MOPOTA 120VA MOL4009 um bef. Kreuz, Noss 181 a 

II-1V+ 80,- 

111-IV 50,- 

II- 1000,- 

11-111 1000,- 

IV 1000,- 

1114111 1000,- 

111-IV 900,- 

IV+ 900,- 

IV+ 200,- 

IV 1800,- 

IV- 130,- 

IV+ 150,- 

IV+ 120,- 

IV 150,- 

IV 100,- • 505 
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517* - Taler 1805, Mmz. T.S., ähnl. wie vor, Noss 1023 

513 	 516 

IV+ 	800,- 
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507* - Wilhelm V., 1539-1592, Schnapphahn o. J., Vs.: GVILEL* DG* DVX* IVII ° 
6ELRI* CLIVI* AC* MON+ CO' MAR 3VI•Z •IRA-D'ARAVE, geharn. 
Büste n. I., Rs.: IN DOO-SPES MER, vierfach behelmtes Wappen, Noss 282 g 	IV 	200,- 

508* - Taler 1568, Vs.: Hüftbild n. I. mit Streitkolben, die Linke an Schwertgriff, Rs.: dreifach 
behelmtes Wappen, Noss 340 a 	 IV 	440,- 

509* - Johann Wilhelm von Berg u. s. Gattin Antonia v. Lothringen, 1592-1609, ovaler 
Gnadenpfennig (vergoldeter Guß), Vs.: 10ANES•WILHEL•D•G•D•IVL•OLIVI•ET• 
MON•, Büste mit großer Halskrause n. r, Rs.: ANTHO•D•G•D•IVL•OL•ET•MONT• 
NAT•LOT., Büste seiner Gemahlin n. 1., Weyg. 399, das Exemplar?, 31,00 g, 
0 43x34 mm 	 RRR Hksp., i. F. geglättet IV 	2000,- 

510* - Jülicher Erbfolgekrieg, Medaille 1610, a. d. Eroberung von Jülich, Vs.: belagerte 
Festung aus der Vogelschau, Rs.: 9 Zeilen, Exter 1194/185, Weyg. 1426, Lochner Bd. 
11/17, van Loon I/S. 71, 38,76 g, 0 50 mm 	 R 111-IV 	800,- 

511* Jülich-Berg unter Pfalz, Wolfgang Wilhelm, 1624-1653, Neujahrsklippe 1629, 
Abschlag in Bronze, Vs.: zwischen MENS - IMOTA Felsen im Meer, darauf Buch, 
Hände und Herz, welche von beiden Seiten von Winden umweht werden, Rs.: 11 
Zeilen, nach Noss 649, 32x31 mm 	 IV 	400,- 

512* - Neujahrsklippe 1630, späterer Abschlag, ähnl. wie vor, Noss 652, 27,58 g 

	

mit angelötetem Henkel 111-IV 	450,- 

513* - Johann Wilhelm II., 1679-1716, Gulden 1689, Vs.: geharn. Brustbild n. r, Rs.: Zwei- 
master mit geblähten Segeln in Wellen, i. A. Wert und Jahr, Noss 776 	 R IV 	2500,- 

514 	- Gulden 1690, Vs.: drap. geharn. Büste n. r, Rs.: bekr. Wappen in Vlieskette ohne 
Vlies, Noss 782 a 	 IV 	160,- 

515* - Karl Philipp, 1719-1742, Karolin 1733, Vs.: Büste n. r., Rs.: um rundes Wappen ins 
Kreuz gestellte bekr. Initialen, Noss 928, Friedb. 1411, 8,69 g 	 Gold IV 	1200,- 

516* - Berg, Maximilian Josef, 1799-1806, Reichstaler 1803, Mmz. PR, Vs.: Kopf n. r., Rs.: 
Wert in Zweigen, Noss 1012 a 	 Zentrum der Rs. schwach ausgeprägt IV+ 	1000,- 
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518* - Kleve, Dietrich Luf, 1255-1277, Halber Pfennig v. Wesel, Vs.: ....-ERICV, Kopf über 
dreieckigem Schild mit Turnierkragen, Rs.: VVESEL ..., Adler in Perlkreis, Noss 24, 
0,30 g 	 R IV+ 	200,- 

519* - Adolf I., 1368-1394, Groschen, Kleve, Vs.: ADOLPI2VS'x'COCOES'„DE,x,CLEVER, 
klev. Schild in rundem Sechspaß, Rs.: COOPETA,',120VA,x,GROSI'x'CL13IVO, befußtes 
Kreuz i. d. Winkeln, E 0 CO S, Noss 68 	 IV 	200,- 

520* - Johann 1., 1448-1481, Goldgulden o. J., v. Wesel, Vs.: 	:DVX:CLIVECZ* 
COMA:, Herzog steht v. v. mit Schwert und Reichsapfel, Rs.: M0120' PO AVRE 
WE- SAUE, befußtes Kreuz mit Schild Kleve Mark, Noss 152 e, 3,14 g 	Gold R IV 	2000,- 

521* - Weißpfennig 1475, o. Mzst., Wesel?, Vs.: I012S*DVX*CLIV' Z*CO'DO*MARK, 
Vs.: Schild von Kleve zwischen Stern und kleinem Schild von Mark, Rs.: APPO DPI* 
CO*CCCC*LXXV*, vierteil. Schild auf befußtem Kreuz, i. F. vier Ringel, Noss 144 	IV+ 	140,- 

522* - Braßpfennig 1479, Vs.: 	 CLIV EPS ET CO MARK, zwei Wappen 
unter klev. Helm, Rs.: APPO-DOMI-CO CCCC-LXXIX, Lilienkreuz, Noss 149 	IV 	320,- 

523* - Johann II., 1481-1521, Goldgulden o. J., Mzst. Emmerich, Vs.: I012S'* DVX* C 
LIVE'* Z* CO'CO', Johannes der Täufer mit Lamm über Wappen, Rs.: WOI2E' 
POVA AVRE' ECORP, Schild auf Stufenkreuz, Noss 215 ff, 3,19 g 

	

Kratzer a. Vs. Gold IV 	1200,- 

524* - Schwanenstüber 1507, v. Emmerich, Vs.: IO4SIDVX* CLIVETS'* Z * CO t 
COARIr A, Schwan hält Schild von Kleve-Mark, Rs.: CLX' VI* AD - D0'. Z* E - 
X2Z4 CO', Blätterkreuz, i. d. Winkeln: E CO R 1, Noss 222 b 	 IV 	130,- 

525* - Schautaler 1553, a. d. Hochzeit Johann Friedrichs d. Großmütigen von Sachsen mit 
Sibylla von Kleve-Berg, Tochter Johanns III., Vs.: Büste Johann Friedrichs v. v., Rs.: 
Büste seiner Gemahlin v. v., Weyg. 830, Mers. 2901, Tentz. -, 29,71 g, 0 39 mm RR III 	2500,- 

Köln 

526* Königl. Münzst., Otto I., als König 936-962, Denar, Vs.: OTTO REX, in Perlkreis Kreuz, 
d. Winkeln je eine Kugel, Rs.: Coloniagramm, neben dem A kleines G, Hävernick 34 IV-IV- 120,- 

527* - Denar, ähnl. wie vor, Häv. 37 	 IV 	120,- 

528* - Kaiser Otto 1., 962-973 oder Kaiser Otto II., 973-983, Denar, Vs.: +ODDO +IMP 
AVG, in Perlkreis Kreuz mit Kugeln i. d. Winkeln, Rs.: Coloniagramm, Häv. 64 f 	IV+ 	150,- 

529* - Otto III., 983-1002, Soest, Denar, 996-1002, Vs.: +ODDO+MP AVG, Kreuz, i. d. 
Winkeln Kugeln, Rs.: Coloniagramm, Häv. 849 b, 1,30 g 	 kantig geschrotet 111-IV 	100,- 

530* - Denar, 983-996, Vs.: +ODDO+REX, befußtes Kreuz, i. d. Winkeln Kugeln, Rs.: Colo- 
niagramm, Häv. 67 a, 1,20 g 	 111-IV 	120,- 

531* - Kaiser Heinrich II., 1002-1024, Denar von Remagen, Vs.: RIGEMA(GO), zwei 
bärtige Büsten n. r, Rs.: +/SCA/COLO/+AG in Perlkreis, Häv. 214 	 IV 	300,- 

532* - Kaiserliche und Erzbischöfl. Prägungen, Kaiser Konrad und Erzb. Pilgrim, 
1027-1039, Denar, 1027-1036, Vs.: +CHVONRADVS IMP, Kreuz, i. d. Winkeln PI - LI - 
GR - IM, Rs.: fünfsäulige Kirche mit spitzem Giebel, Häv. 222 a 	 IV+ 	120,- 

533* - Denar, ähnl. wie vor, Häv. 222 f 	 IV+ 	120,- 

534* - Denar, 1027-1036, ähnl. wie vor, Kirche mit rundem Giebel, Häv. 222 i 	 IV+ 	120,- 

536* - Denar, Vs.: +CH/ / RADVS IMP, Büste des Kaisers mit Diadem n. r., Rs.: Kirche mit 
rundem Dach, darin PILI/GPIII, Häv. 232 e var. 	 IV 	160,- 

537* - Denar, Vs.: +CVONRIII 1 III, bärtige Büste des Kaisers mit Diadem n. r., Rs.: Kirche mit 
rundem Dach, darin PI fl/GRII, Häv. 232 f 	 IV 	200,- 
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538* - Denar, Vs.: CHVONR, Kreuz, a. d. Enden Kugeln, i. d. Winkeln PI -LI -GR- III, Rs.: 
Kirche mit rundem Dach, die eigentl. Buchstaben darin auf Stäbe reduziert, Häv. 
vgl. 243 IV 120,- 

539* - Denar, Vs.: +CHVONRADVS IMP, Kreuz, i. d. Winkeln Kugeln, Rs.: HERMANN ARC 
HEPS, Kirche mit spitzem Dach, darin COLO / NIA, Häv. 251 a var. IV+ 200,- 

540" - 	Erzbischöfl. 	Prägungen, 	Hermann 	II., 	1039-1056, 	Denar, 	vor 	1046, 	Vs.: 
+CRIST1ANARE LIGIO um Kreuz, i. d. Winkeln: HE-RIM-AN-VS, Rs.: fünfsäulige 
Kirche mit spitzem Dach, darum SEAIIIIN1 A, Häv. 278 a IV 140,- 

541* - Nachprägung nach Hermann II., Denar, unbest. Mzst., ähnl. wie vor IV 140,- 

542* - Sigwin, 1079-1089, Denar, 1079/1089, Vs.: +SIGEVVIUS, Brustbild mit Krummstab 
und Buch, Rs.: +SANCTA COLONIA, 5-säuliges Kirchengebäude mit zwei Türmen 
und Kreuzgiebel, Häv. 363 b IV 300,- 

543* - Denar, 1079-1089, Vs.: SIGEVVIN ARCH EPS, Büste v. v., das Pallium trägt 3 Kreuze, 
Rs.: +AINCTA COLONAIS, dreitürm. Gebäude, Häv. 390 a IV+ 360,- 

544* - Hermann II. von Hochstaden-Nordheim, 1089-1099, Denar, Vs.: Büste n. I. in Perl-
kreis, Rs.: von Mauer umfaßte zwei Türme, zwischen denen Giebel mit Kuppelturm, 
Häv. 421 d IV 250,- 

545* - Arnold II., 1151-1156, Denar, Vs.: +ARNOLDV...C, Erzbischof thront v. v., hält Buch 
und Krummstab, Rs.: S...APATER PCIS, Mauer mit Tor und drei Türmen, Häv. 481 h IV 240,- 

546* - Reinald von Dassel, 1149-1167, Obol (Hälbling), Vs.: Erzbischof mit Buch und 
Krummstab thront v. v., i. F. 2 Ringel, Rs.: dreitürm. Gebäude mit 3 Toren, Häv. 499, 
0,51 g IV+ 120,- 

547* - Philipp von Heinsberg, 1167-1191, Denar, 1168-1175, 2. Typ, Vs.: HITARC-..., Erzbi-
schof thront v. v. mit Buch und Krummstab, Rs.: EACOLONIA PAIC ///AI, Kirchenge-
bäude, Häv. 506 b III- 100,- 

548* - Denar, 1175-1181, 3. Typ, Vs.: HITAR - EPICOPV, Erzbischof mit Buch und Krumm-
stab thront v. v., Rs.: EIACOLONIA PAICMAI, Kirchengebäude, Häv. 541 a 111-IV 80,- 

549* - Dernar 1190-1191, 5. Typ, Vs.: +PHILIPPS-... EPC, Erzbischof thront v. v. mit Krumm-
stab und Buch, Rs.: SAIIII-IICONIA, Kirchengebäude, Häv. 573 1V+ 90,- 

550* - Obol (Hälbling) 1190/91, 5. Typ, ähnl. wie vor, aber Vs. 	+PHILIPP-ACHEPC, 
Häv. 582 b III 200,- 

550a* - Zeit Philipp 1167-1191 oder Bischof Arnold, 1173-1191, Denar von Osnabrück, als 
Nachahmung der Soester Gepräge Philipps, Vs.: ARNO rc VAPCIOESS, Kreuz, i. d. 
Winkeln Kugel und Soester Zeichen, i. d. übrigen je ein V, Rs.: Coloniagramm, Häv. 
897, Kennepohl 33 IV+ 180,- 

551* - Konrad von Hochstaden, 1238-1261, Denar, 1244-1261, 1. Typ, Vs.: CONRADVS..., 
Erzbischof thront v. v., hält Krummstab und Buch, Rs.: SANCTA..., Kirchengebäude 
mit zwei Fahnen, Häv. 665 b IV 80,- 

552* - Quadrans (Vierling), ähnl. wie vor, Häv. 671 	 R IV- 140,- 

553* - Denar, 1244-1261, 3. Typ, Vs.: +CONRADVS ARCHIEPC, Erzbischof thront v. v. mit 
Krummstab und Buch, Rs.: SANCTA -111111, Turm mit zwei Fahnen über zwei Bögen, 
Häv. 683 IV 120,- 

554* - Engelbert II. von Lützelburg-Falkenburg, 1261-1274, Denar, Vs.: EN.... - ....EPC, 
Erzbischof thront v. v., hält Buch und Krummstab, Rs.: SANCTA- ..../ Brustbild St. 
Petrus mit Kreuzstab und Schlüssel in dreitürm. Gebäude mit zwei Fahnen, Häv. 689 IV 120, - 
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555* - Heinrich II. von Virneburg, 1306-1332, Cassiuspfennig (Großpfennig), Mzst. Bonn, 
nach 1314, Vs.: Erzbischof thront v. v., Rs.: BERTA V ER012 A VIRCES, Bonner 
Münster (Verona ist ein poetischer Name Bonns, der schon seit ca. dem 10. Jh. nach-
weisbar ist), Noss 10 a IV 360,- 

556* - Cassiuspfennig, ähnl. wie vor, Noss 14 a IV 360,- 

557* - Cassiuspfennig, ähnl. wie vor, aber Umschrift Rs. SI612ECCE-SCI-CASSIN 
BV12Elf2•, Noss 34 IV 100,- 

558* - Walram von Jülich, 1332-1349, Cassiuspfennig um 1332, Mzst. Bonn, Vs.: CIDALR 
ARC-17IEPS•COL', 	Erzbischof thront v. 	v., 	Rs.: SI612ECCEESISA12-C2CSSI 
BV12072, Bonner Münster, Noss 36 a IV 150,- 
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559* - Turnose, Mzst. Deutz um 1343, Vs.: +WALRAMIi.ERCPIEPCSiC01.012I8 
mitrierte Büste v. v. in Siebenpaß, Rs.: +XPCiVICIT,g,XPC RE6N.A1'''APC 

befußtes Kreuz in doppelter Umschrift, Noss 60 a Gesicht verprägt, sonst 111-IV 	200,- 

560* - Turnose, Deutz, ähnl. wie vor, Noss 61 a 	 111-IV 	220,- 

561* - Turnose um 1345, Bonn, Vs.: mitrierte Büste v. v., WALARCH I, Rs.: befußtes Kreuz in 
doppelter Umschrift, Noss 73 d 	 111-1V+ 200,- 

562* - Turnose um 1345, Bonn, ähnl. wie vor, Noss 79 	 IV+ 	200,- 

563* - Wilhelm von Gennep, 1349-1362, Doppelschilling um 1356, Bonn, Vs.: WILLE 
MVS 	x - x EPVS x  COLORD:3, Erzbischof thront auf Faltstuhl mit Hundeköpfen 
verziert v. v., hält Kreuzstab und Buch, Rs.: +MOI2ET2i x BVI2E12SIS:', befußtes 
Kreuz in doppelter Umschrift, Noss 101 a 	 R III- 	1400,- 

564* - 1/4  Schilling=3 Pfennig um 1357, Riehl, Vs.: +WIL4ELM42fRCI2EPV, Schild von 
Gennep, Rs.: +M0120 T1CRILO NSIS, befußtes Kreuz, i. einem Winkel 3 Kugeln, 
Noss 120 	 R IV+ 	210,- 

565* - Engelbert Graf von der Mark, 1364-1368, Doppelschilling um 1366, Deutz, Vs.: 
E-126ELB'T:2 REPVS:•COLOPI, Erzbischof steht v. v. über Schild von Mark, Rs.: 
MOI2O-T2i TVYCIO -ISIS, Blumenkreuz, i. d. Mitte märk. Schild, Noss 130 f R 111-IV 1800,- 

566* - Friedrich II. von Saarwerden, 1371-1414, Goldgulden um 1376, Riehl, Vs.: FRID 
RIC-AROPSC, St. Petrus in got. Gehäuse, Rs.: +SACR HPOI • MOROTA RILH, 
gespaltener Schild KölnTrier in Sechspaß, Noss 191 b, Friedb. 789, 3,51 g 	Gold III 	950,- 

567* - Weißpfennig um 1376-1378, Riehl, Vs.: FRIDICVS AROPVS COLO, St. Petrus in 
got. Gehäuse, Rs.: +PORVTALAR C12 MOPOTA RYLE, Stiftsschild Köln-Trier in 
Sechspaß, Noss 198 b 	 111-IV 	120,- 

568* - Schilling=1/2  Weißpfennig um 1376, Riehl, Vs.: Hüftbild St. Petri über Schild, Rs.: 
befußtes Kreuz, i. d. Winkeln je drei Kugeln, Noss 199 b 	 IV 	60,- 

569* - Weißpfennig um 1383, Deutz, Vs.: St. Petrus in got. Gehäuse, Rs.: gespaltener Schild 
KölnTrier in Sechspaß, Noss 205 f 	 IV 	100,- 

570* - Dietrich II. von Mörs, 1414-1463, Goldgulden um 1415, Bonn, Vs.: TI24310DI-C.2fR. 
OPI-COLOPI, gevierter Schild Köln-Mörs in Dreipaß, Rs.: MOPOTA-BVIQSIS, 
Johannes der Täufer steht v. v., Noss 273 m, Friedb. 793, 3,38 g 	 Gold IV+ 	650,- 

571* - Goldgulden um 1430, Riehl, Vs.:TIKEODIC'ARCPI*'COL ', Erzbischof steht v. v., i. F. 
Kugel, Rs.: MOIKIT2*120V2i+ AVRO 	RIL', Wappen in Dreipaß, Noss 335 d, 
Friedb. 796, 3,47 g 	 Gold IV 	675,- 

572* - Heller oder Möhrchen ohne Angabe der Münzst. (Riehl), in Hohlring der Stiftsschild 
belegt mit Moers, Noss 346 	 IV 	40,- 

573* - Weißpfennig 1438, Riehl, St. Petrus in got. Gehäuse, Rs.: Wappen in Dreipaß, i. d. 
Winkeln kleine Wappen von Trier, Pfalz und Mainz, Noss 360 	 IV 	90,- 

574* - Goldgulden um 1140, Riehl, Vs.: vierteil. Schild auf befußtem Kreuz, Rs.: Die Schilde 
von Trier-Sierck, Pfalz-Bayern und Mainz gegeneinander gestellt, i. d. Mitte Halbmond 
mit Kugel, Noss 369, Friedb. 797, 3,47 g 	 Gold IV 	800,- 

575* - Ruprecht v. d. Pfalz, 1463-1480, Weißpfennig o. J., Bonn, Vs.: St. Petrus in got. 
Gehäuse, Rs.: Wappen in Dreipaß, i. d. Winkeln die Wappen von Trier, Pfalz und Mainz, 
Noss 431 ff 	 IV 	60,- 

576* - Blanken um 1469, Deutz, Vs.: *ROPORTVS+ 7iRP+ OPS 41. COLORTO Hüftbild 
St. Petrus zwischen zwei Wappen, Rs.: befußtes Kreuz in doppelter Umschrift, i. d. 
Winkeln je ein Stern, oben kl. Schild mit Hund, Noss 444 c 	 kleiner Randriß IV+ 	420,- 
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577 	 578 	 579 	 580 	 582 

577" - Blanken um 1470/71, Deutz, ähnl. wie vor, Noss 447 e (444) 	 111-IV 	500,- 

578* - Blanken um 1472, Deutz, Vs.: ROBORTVS+2YRI+131PS COLOI2, ähnl. wie vor, 
Noss 448 a 	 III- 	600,- 

579* - Goldgulden um 1474, Rheinberg, Vs.: ROPORTVS-ARCPI' CO': Christus thront 
v. v. über gespaltenem Schild Köln-Kurpfalz, Rs.: M0120' I2OVA AVEBA 
BORCI20Q, Blumenkreuz mit vier Schilden i. d. Winkeln, Noss 454, Friedb. 800, 
3,20 g 	 Gold R 111-IV 1800,- 

580* - Hermann IV. von Hessen, 1480-1508, als Gubernator, Blanken vor 1480, Bonn, Vs.: 
eM2112*6VB'Q'AT*43CCLEI*COLOI-2, Hüftbild St. Petri v. v. zwischen Stiftsschild 
und Familienwappen, Rs.: BI2DICT* SIT*120MO*D12I+PV* XPI; innen 6R0 - 
SVS- BOI2 -POW, befußtes Kreuz in doppelter Umschrift, i. d. Winkeln Stern, Noss-, 
2,22 g 	 RRR IV 	1000,- 

581" - Vierschildheller o. J., 1502-1508, die vier Schilde der rhein. Kurfürsten ins Kreuz 
gestellt um Punkt, Noss 525 	 IV 	35,- 

582* - Philipp II. von Daun-Oberstein, 1508-1515, Goldgulden 1511, Deutz?, Vs.: Christus 
thront v. v. über Wappen, Rs.: vier Wappen in Dreipaß, Noss 535, Friedb. 804, 3,24 g 

Gold R IV+ 1800,- 

583* - Albus 1513, Deutz, Vs.: +PbILIPPVS.A.R4341...43PS COL012, Wappen unter 
Jahr, Rs.: +C0012.120V-ROPORS.TVIELICI2S.', drei Wappen, Noss 553 h/c 	IV+ 	120,- 

584 	- 1/2 Albus=Schilling 1514, Deutz?, Vs.: COO'Pl2S = 	EIPS CO', Stiftsschild 
belegt mit Daun, Rs.:S'POTR- VS A' 151-4, St. Petrus über Schild, Noss 558 b var. IV- 	35,- 

585 	- Hermann von Wied, 1515-1547, Schilling=1/2  Albus 1519, Deutz?, Vs.: W0 :17'COA' 
-)2.A RC' -OPS CO', Stiftsschild belegt mit Wied, Rs.:S P43TR-VSA 151-9, St. 
Petrus über Schild, Noss 597 a 	 IV-IV- 	45,- 

586 	- Pfennig (1520-1532), o. Mzst., vierfeld. Wappen in Kreis von 21 Perlen, Noss 603 	IV 	36,- 

587* - Adolf III. von Schauenburg, 1547-1556, Taler 1547, Deutz, Vs.: Petrus steht 
halbrechts, hält Schlüssel und Buch, Rs.: behelmtes Wappen, Noss 2, Dav. 9113 

Schrötlingsrisse, sonst IV+ 	1800,- 

588" - Taler 1556, Deutz, ähnl. wie vor, Noss 30, Dav. 9115, 28,57 g 	 IV+ 	1400,- 

589* - Anton von Schauenburg, 1556-1558, Taler 1556, Deutz, Vs.: ANTHO'ELEC - 
ECCLE' COLO, St. Petrus steht v. v., Rs.: er MONO' ARG -Q TVICI' 1556', behelmtes 
Wappen, Noss 35 b, Dav. 9117, 28,53 g 	 IV+ 	950,- 
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590* - Johann Gebhard von Mansfeld, 1558-1562, Taler 1558, Deutz, Vs.: Hüftbild St. 

	

Petrus über vierteil. Schild, Rs.: behelm. Stiftswappen, Noss 47 b/a, Dav. 9121, 28,41 g IV+ 	800,- 

591* - Friedrich IV. von Wied, 1562-1567, Taler 1563, Vs.: FRIDERIC' ELEC' -.ECCLE: 
COLONI:, Hüftbild St. Petri über vierteil. Schild, Rs.: •MONE•NOVA: -:ARGEN TVICI, 
behelm. Schild belegt mit Wied, Noss 61 var., Dav. 9124, 28,41 g 

	

min. Schrötlingsriß R IV+ 	1600,— 
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592* - Salentin von Isenburg, 1567-1577, Taler 1568, Deutz, Vs.: St. Petrus steht v. v., hält 
Schlüssel und Buch, Rs.: behelm. Stiftsschild, Noss 69 c, Dav. 9126, 28,92 g 

593* - Taler 1569, Deutz, Vs.: St. Petrus schreitet n. r., Rs.: behelm. Wappen, die Umschrift 
unterbrochen mit 5-blättrigen Rosetten, Noss 72 var, Dav. 9129, 28,78 g 	Zainende 

594* - Taler 1569, Deutz, Vs.: St. Petrus in wallendem Mantel n.l., Rs.: behelm. Stiftsschild, 
Noss 73, Dav. 9128, 28,91 g 

595* - Münzvereinstaler 1577, Deutz, Vs.: Brustb. n. I., umher die Wappen von Köln mit Isen-
burg belegt, Engern, Arnsberg und Westfalen, Rs.: geschweifter Schild, Noss 91, Dav. 
9132, 28,94 g 	 R 

596* - Gebhard Truchseß von Waldburg, 1577-1583, Münzvereinstaler 1583, Deutz, sogen. 
«Protestantischer Trutztaler«, Vs.: Brustbild zwischen 15 - 83 n. r., Rs.: Bundesschild, 
Noss 109 a, Dav. 9139, 28,62 g 

597" - Klippe vom 11/2-fachen Trutztaler 1583, ähnl. wie vor, Noss 109 d, Dav. 9140, 43,63 g 
kaum wahrnehmbares gest. Loch RRR 

598* - Ernst von Bayern, 1583-1612, Rechenpfennig 1587, Vs.: bärtige Büste n. r., Rs.: von 
vielen Sternen umgebene Weltkugel, darin Gottesauge, Noss 133, Neum. 13701, 
0 27 mm 	 Cu 

599* - Silberner Rechenpfennig 1594, ähnl. wie vor, Noss 135, dort Cu, Neum. 13702, 
4,36 g, 0 26 mm 

600* - Ernst von Bayern, 1583-1612, kurfürstlicher vergoldeter Bronze-Gnadenpfennig 
1593, Guß-Schaumünze von Hans Reimer, Vs.: bärtige Büste n. r., Rs.: auf gestirntem 
Himmel der Erdball, darauf Darstellung des Sündenfalls, oben Auge Gottes, Witt. 667, 
Habich II, 2, 3211, Weiler 310, Merle S. 291, 29 var., ex Auktion MZ, Köln XXXIX, 1980, 
Nr 1172 
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IV+ 750,- 

IV+ 800,- 

IV+ 750,- 

111-1V 3000,- 

IV 3000,- 

111-IV 5000,- 

III- 120,- 

111-IV 400,- 

IV+ 2000,- 





601* - Maximilian Heinrich von Bayern, 1650-1688, ovale Silbermedaille o. J., von Georg 
Pfründt, Vs.: bärtige Büste n. r. mit langem, lockigen Haar, Rs.: Wappenschild unter 
Fürstenhut, von Pietas und Sapientia gehalten, dahinter Schwert und Krummstab, 
Heräus Tf. III, 17, Witt. 1239, Weiler 1004, ex Auktion MZ, Köln XXXIX, 1980, Nr. 1173, 
18,94 g 	 Originalguß 

602 	- Joseph Klemens von Bayern, 1688-1723, Gulden 1693, Vs.: Brustb. n. r, Rs.: bekr. 
Wappen auf Schwert und Krummstab, Noss 559 

603* - Domkapitel, während der Abwesenheit des Kurfürsten, Doppelgroschen 1707, Vs.: 
Stiftsschild, Rs.: Wert und Jahr, Noss 619 a 

604* - nach der Rückkehr des Erzbischofs, 1/6  Taler 1715, Bonn, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: bekr. 
Wappen zwischen F-W, Noss 641 var. 

605* - SilbernerJeton 1714 (v. H. le Breton), Vs.: Büsten. r., Rs.: SUBDITIS CLEMENS, gekr. 
Löwe sitzt n. 1., Witt. 1781, Weiler 1619, Merle 410, 97, 9,8 g, 0 29 mm 

kleine Verletzung i. F. der Rs., sonst 

606* - 1/5  Taler=1/4  Gulden 1715, Bonn, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen, Noss 637 a 

607* - Bronze-Medaille o. J. (1721) (v. J. Du Vivier), als Großmeister des St. Michael-Ordens, 
Vs.: Erzengel Michael schwebt über fünf von Wolken abstürzenden Teufeln, Rs.: auf 
bayer. Rauten ovaler flammender Schild mit QVIS / VT / DEVS, umher die Kette des 
Michael-Ordens, Weiler 1668, Witt. vgl. 1758, 0 73 mm 

608* - Clemens August I. von Bayern, Silber-Medaille 1750 (v. F. A. Schega), a. s. Wahl zum 
Großmeister des Dt. Ordens 1732, Vs.: Brustb. n. r. in Deutsch-Ordens-Mantel, Rs.: 
strahlende Sonne, Witt. 2022, Weiler 1872, Dudik 296, Grotemeyer 64, 95,59 g, 
0 62 mm 	 RR min. Kratzer i. F., sonst 

609* - als Hoch- und Deutschmeister des Deutschen Ordens, 1732-1761, medaillenförm. 
Gulden 1750 (v. C. G. Laufer / P. P. Werner), a. d. 50. Geburtstag und auf die Hilfe des 
Deutschen Ordens während der Hungersnot in Franken, Vs.: doppeltes Monogramm 
unter Kurhut, Rs.: HI. Elisabeth von Thüringen verteilt Brot an die Armen, Witt. 2026, 
Dudik 295, Schult.-R. 5030 

III- 2200,- 

IV 120,- 

IV 100,- 

11-111 120,- 

III 150,- 

IV+ 100,- 

III 500,- 

III 4000,- 

III 1600,- 

608 
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610* - Westf. Bergbautaler 1759, Vs.: Brustb. in Hermelin n. r, Rs.: Bergwerksansicht mit 
Förderbetrieb und Bergleuten, Noss 763 b, Witt. 2074, 21,57 g 	Broschierspur a. Vs. V 	800,- 

611* 	- 1/2  Ausbeutetaler 1759, ähnl. wie vor, Noss 764, Witt. 2075, 10,8 g 

	

Kratzer i. F. der Rs., sonst III 	3200,- 

612* - 3/4  Ausbeutetaler 1759, Vs.: Monogramm unter Kurhut, Rs.: vier Zeilen über Schlägel 
mit Haue, Noss 766 	 II 	600,- 

613* - 1/4  Konventionstaler 1761, Nürnberg, a. s. Tod, im Auftrag des Deutschen Ordens 
geprägt, Vs.: Wappen auf bekr. Fürstenmantel, Rs.: 9 Zeilen, Noss 770 	 III- 	450,- 

614* - Sedisvakanz, 1/4  Konventionstaler 1761, Koblenz, Vs.: Hüftbild St. Petrus über Stifts-
schild, Rs.: Anbetung der HI. Drei Könige, Noss 773 

R übliche Prägeschwächen, sonst 111-IV 	400,- 

615* - 1/8  Konventionstaler 1761, Koblenz, Vs.: Hüftbild St. Petri über Stiftswappen, Rs.: 
5 Zeilen, Noss 774 	 III+ 	300,- 

616* - Maximilian Friedrich von Königseck, 1761-1784, Taler 1764 (Stempel v. Wyon), Vs.: 
Brustb. in Hermelin n. r, Rs.: Schild unter Kurhut zwischen Löwe und Greif auf Posta- 
ment mit Wert, Noss 778 	 IV 	900,- 

617* - 1/2  Konventionstaler zu 2/3  Rechnungstaler 1764, Bonn, «Rheinischer Kurantgulden», 
Vs.: Brustb. in Hermelinmantel n. r., darunter 1764, Rs.: Wappen unter Kurhut von Löwe 
und Greif gehalten, Noss 782 	 III- 	500,- 

618* - Konventionstaler 1766, Vs.: Brustb. in Hermelin n. r., darunter .1766. E.G., Rs.: ovales 
Wappen unter Kurhut von Löwe und Greif gehalten, Noss 809 	 IV 	800,- 

619* - 1/4  Konventionstaler 1766, ähnl. wie vor, Noss 810 	 III 	180,- 

620 	- 1/4  Konventionstaler 1766, ähnl. wie vor, Noss 810 	 IV 	140,- 

621* - 12 Stüber (1/8  Taler) 1766, Vs.: Wappen unter Kurhut, darunter E. G., Rs.: 6 Zeilen, 
Noss 811 	 IV+ 	100,- 

622* - 6 Stüber 1766, ähnl. wie vor, Noss 812 a 	 111-IV 	80,- 

623* - Maximilian Franz von Österreich, 1784-1801, Silber-Medaille 1786 (v. Boltschauser), 
Erhebung der Akademie zur Universität Bonn, Vs.: Brustb. n. r, Rs.: 11 Zeilen, Weiler 
2065, Merle 477, 2, Laverenz 220 b, 32,19 g, 0 45 mm 	 kl. Randfehler III 	850,- 
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624 	
.625 

629 

61110 110 
•

2g 

0 
628 

624* Köln, Stadt, Groschen o. J., Vs.: 4•IASP2fR-MOLClizIOLBALTI2XS, Stadtschild 
in Dreipaß, Rs.: f 6ROS-SVSCIV-ITATSLCOLOW, innen: AGP-PIA-OLI --
DCO um Blätterkreuz, Noss 10 m 

625* - Goldgulden o. J., Vs.: MO' CIVIT =RT' COLOQ', Christus thront v. v. über Stadt-
wappen, Rs.:IRSPAR-MOLC1210R-BALTIQRS, Reichsapfel in spitzrundem Drei- 
paß, Noss 17, 3,27 g 	 kl. Stempelausbruch a. Rd. Gold 

626* - Hohlheller, einseitig (1481), in Hohlring Wappen, Noss 32 var., 0,25 g, 0 15 mm 

627* - Albus o. J., Vs.: CIVITAS - COLORIO12', Christusbüste über Stadtschild, Rs.: 
f TASPAR+ maLcep+BALT1f22V, Wappen der HI. Drei Könige, Noss 36 

628* - einseitiger Pfennig, vierfeld. Schild unter 3 Kronen in Perlkreis, Noss 49, 0,20 g 

629* - Albus 1515, Vs.: CIVITAS COLORTORSIS, Stadtschild unter Jahr, Rs.: 90023TA 
120V2f R8120312SIS, Blumenkreuz, i. d. Winkeln 4 Wappen, Noss 72 a 

630* - Guldengroschen 1516 - Dreikönigen- oder Ursulataler Vs.: die HI. Drei Könige 
stehen v. v. hinter Stadtwappen, Rs.: St. Ursula mit Gefolge in Schiff, Noss 76 b RR 

631* - Goldgulden 1532, Vs.: CIVIT2VC01,012I12' 1532, Christus thront v. v. über Stadt-
wappen, Rs.: C00122-120V' - AVIV- R012', Wappen von Mainz, Köln, Trier und Bayern 
um Stadtschild in Vierpaß, Noss 106 b, 3,25 g 	 Gold 

632* - 11/4-facher Dreikönigs- oder Ursulataler o. J. (um 1600), Vs.: die HI. Drei Könige 
stehen um Stadtwappen, Rs.: St. Ursula mit Gefolge in Schiff, Noss 78 

633* - dreifacher Dreikönigs- oder Ursulataler o. J., ähnl. wie vor, Randschrift: «Ich Deit mit 
Jesus heoffe zofolgen. Den 2. Augusti Hermanus Volckhoven A. 1.6.3.2, Noss 78, 
86,4 g 	 RRR min. Randfehler, sonst 

634* - Rechenpfennig o. J., Vs.: GAVDE FELIX AGRIPPINA, Stadtwappen umher 4 Ringel, 
Rs.: SANCTA COLONIA, Helmzier, Noss 112, Neum. 6085 

635* - Reichstaler 1548, mit Titel Karl V., Vs.: behelm. Stadtschild, Rs.: bekr. Doppeladler-, 
Noss 117 a, 28,75 g, Dav. 9151 	 RRR 

636* - Reichstaler 1549, ähnl. wie vor, Noss 118 d, Dav. 9151, 28,85 g 	 RR 

111-IV 350,- 

IV+ 1000,- 

III- 36,- 

IV 260,- 

IV+ 36,- 

IV+ 80,- 

IV 9000,- 

IV 1000,- 

III 4500,- 

III- 7000,- 

IV 100,- 

11-111 5500,- 

111/IV 3800,- 
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637* - Reichstaler 1568, Vs.: behelm. Stadtschild zwischen Löwe und Greif, Rs.: bekr. 
Doppeladler, Noss 132 var., Dav. 9155 	 III 	700,- 

638* - 1/2  Reichstaler 1568, mit Titel Maximilian II., ähnl. wie vor, Noss 138 c, 14,33 g 

	

Fassungsspuren, Rand bearbeitet R IV 	1100,- 

639* - Reichstaler 1569, ähnl. wie vor, Noss 148 b, var, Dav. 9155 	 111/IV 	500,- 

640* - 1/2  Reichstaler 1569, ähnl. wie vor, Noss Vs. 154/Rs. 153 a 	 R III 	1500,- 

641* - Reichstaler 1570, ähnl. wie vor, Noss 159 c, var. 	 III- 	600,- 

642* - 1/2 Reichstaler 1570, ähnl. wie vor, Noss 162 b 	 Feilspur a. Rd. R IV 	1100,- 

643* - Reichstaler 1572, ähnl. wie vor, Noss 173 a 	 111-IV 1000,- 

644* - Reichstaler 1582, ähnl wie vor, Noss -, offenbar unediert 

	

Vs. min. Kratzer, Schrötlingsriß RR IV+ 	2000,- 

645* - Kupferklippe vom Taler 1585, mit Titel Rudolf II., ähnl. wie vor, vgl. Noss 229, vgl. 
Merle 33, 40,49 g, 40,4x41,2 mm 	 RRR 111-IV 	900,- 

646* - 8 Heller 1585?, Vs.: Wappen, Rs.: Helmzier, Noss 232 a 	 111-IV 	24,- 

647* - Reichstaler 1587, Vs.: behelm. Stadtschild zwischen Löwe und Greif, Rs.: bekr. 
Doppeladler, Noss 238, Dav. 9159 	 (V+ 	1100,- 
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662 

• 653 

657 	
661 

80 

• 
651 

648* - Reichstaler 1590, ähnl. wie vor, Noss 246, Dav. 9159, 29,16 g 	 RR 111-IV 2000,- 

649* - Reichstaler 159Z, ähnl. wie vor, Noss 249 b, Dav. 9159 	 RR IV 	2500,- 

650* - Reichstaler 1595, ähnl. wie vor, Noss 252, Dav. 9159, 28,89 g 	Kratzer auf Vs. R IV 	1600,- 

651* - 1/2  Reichstaler 160Z, ähnl. wie vor, Noss 261, 14,38 g 	 R IV 	1500,- 

652* - Goldabschlag von VIII Heller 1606, Vs.: NVMMVS.COLONIEN um Wert VIII, Rs.: 
CVSVS.COLONIAE 606 um Wert, vgl. Noss 273 a, 1,63 g 	 Gold IV 	800,- 

653* - Ratszeichen 1606, Vs.: Stadtwappen, Rs.: Weinpokal zwischen 16 - 06, Noss 276 b IV+ 	200,- 

654* - Reichstaler 1611, Vs.: behelm. Stadtschild zwischen Löwe und Greif, Rs.: bekr. 
Doppeladler, Noss 296 a, Dav. 5157 	 R IV 	2000,- 

655* - Reichstaler 16Z1, mit Titel Ferdinand II., ähnl. wie vor, Noss 311, Dav. 5166, 29,01 g 

	

schlechte Ausprägung R IV 	1600,- 

656* - Reichstaler 16Z5, ähnl. wie vor, Vs.: •MONO•ARGEN•CIVI•COLONIEN•16Z5, Rs.: 
FERDINANDVS•II•DG•RO IMP•SEMP•AVGVS•, Noss Dav. -, 28,55 g 

unediert RRR IV/IV- 3000,- 

657* - Vier Albus 1627, Vs.: Stadtwappen, Rs.: bekr. Reichsadler, Noss 330 a 	 R IV 	100,- 

658* - Acht Heller 1630, Noss 341 a 	 111-IV 	25,- 

659 	- Vier Albus 1628 und 1634, Stadtwappen / Reichsadler, Noss 334 d, 358 b 2 Stück III- u. IV 50,- 

660 	- Acht Albus 1635, Vs.: Stadtwappen, Rs.: Wert in verziertem Quadrat, Noss 368 a 	IV+ 	75,- 

661* - Dukat 1636, mit Titel Ferdinand III., Vs.: Stadtwappen unter Jahr, i. d. Umschrift die 
Wappen der HI. Drei Könige, Rs.: bekr. Kaiser steht n. r., hält Zepter und Reichsapfel, 
Noss 372, Friedb. 766, 3,41 g 	 gering gewellt Gold IV 	900,- 

662* - Acht Albus 1636, mit Titel Ferdinand II., Vs.: Stadtwappen, Rs.: Wert in verziertem 
Quadrat, Noss 376 f 	 IV 	120,- 

663* - Vier Albus 1636, Stadtwappen / Reichsadler, Noss 383 b 	 IV+ 	30,- 



648 6 

654 
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IV 80,- 

IV 1200,- 

IV+ 100,- 

IV 60,- 

111-IV 150,- 

IV 1000,- 

IV+ 150,- 

IV 100,- 

IV 30,- 

111-IV 3600,— 

664* - Acht Albus 1641, mit Titel Ferdinand III., Vs.: Stadtwappen unter Jahr, Rs.: Wert in 
verzierter Raute, Noss 399 b 

665* - Dukat 1652, Vs.: Stadtwappen unter Jahr, i. d. Umschrift die Wappen der HI. Drei 
Könige, Rs.: bekr. Kaiser steht n. r., hält Zepter und Reichsapfel, Noss 421, Friedb. 766, 
3,38 g 	 Gold 

666* - 1/16 Taler 1670, Vs.: Wert über Wappen, Rs.: belorb. Büste Kaiser Leopolds mit Vlies-
kette n. r., Noss 449 i 

667 	-1/16 Taler 1671, ähnl. wie vor, Noss 455 g 

668* - Ratszeichen 1672, Vs.: bekr. Reichsadler mit Stadtschild, Rs.: SIG:SENAT.CIVI:COL: 
1672 um Weinpokal, Noss 457 g 

669* - Goldabschlag von Ratszeichen 1672, ähnl. wie vor, Noss vgl. 457 a, 3,40 g 
Vs. min. Kratzer i. F., Rs. Stempelfehler R Gold 

670* - Ya Reichstaler 1673, Vs.: Wert (8 arab. Zahl) über Stadtwappen, Rs.: belorb. Büste 
Kaiser Leopolds n. r, Noss 458 c 

671* - 1/8  Reichstaler 1673, ähnl. wie vor, aber Wert VIII röm. Zahl, Noss 460 m 

672 	- Zwei Albus 1683 und 1684, Wappen / Reichsadler, Noss 497 r, vgl. 499 f 	2 Stück 

673* - % Taler 1689, mit Titel Leopold I., Vs.: bekr. Doppeladler, Rs.: MON:NOVA ARG: 
REIPVB:COLON:, Mmz. P N (Post/Newers), verzierter Kölner Stadtschild unter Jahr, 
rechts Gegenstempel: «Pferdchen» niederrhein. westf. Kreis, auf der Flanke des nach 
links springenden Pferdchens sind Initialen I.P. (Johann Post, Wardein), Noss -, vgl. 
S. 250, Hinweis auf Merle 60, 18,56 g 	 RRR 
Diese Münze ist nicht nach Leipziger Fuß geprägt, wie die ähnlichen gegengestempelten späte-
ren Stücke, sondern nach einem besseren Fuß, was das Gewicht von 18,56 g erkennen läßt. Noss 
S. 226 schreibt: «Nach den Prägelisten sind 1689 tatsächlich Gulden geprägt worden, auch 
probiert und für richtig befunden.» Erhalten haben sich wahrscheinlich zwei Exemplare, Fund von 
Hirzenhain bei Dillenburg, Sig. Nassauische Altertümer Wiesbaden und das bei Merle erwähnte 
verschollene Stück, das mit unserem Stück identisch sein könnte. Siehe: Hagen: Münzprägung 
und Geldumlauf im Rheinland, S. 93. 

673 

In Köln gegengestempelte zweidrittel Taler verschiedener Münzherren 

In den 80er Jahren des 17. Jh. kam es zu einer großen Geldverschlechterung, der sogen. «Zweiten 
Kipperzeit». In ihr wurde vor allen Dingen der Geldverkehr durch große Mengen unterwertiger 
% Taler gefährdet. Deshalb wurden ab 1689 zunächst vollwertige Gulden mit einem Zeichen 
versehen. Der niederrh.-westfäl. Kreis kontermarkierte zunächst mit dem springenden Pferd (s. Nr. 
673). Später wurden die Münzen von der Stadt Köln nach ihrem Gehalt und Gewicht zu verschie-
denen Albuswerten markiert. 
Ab 1690 wurden vollgültige Stücke auch mit dem sogen. «Kölner Zug» und in verschiedenen 
Größen markiert. Auch andere Münzherren nahmen derartige Punzierungen vor. Daß mehrere 
Punzen auf einer Münze sind, ist relativ selten. 
Bei der Prüfung und Gegenstempelung der fremden Stücke mußte eine Gebühr von 2 Hellern 
bezahlt werden, vgl. Noss S. 250. 

674* - Gegenstempel: 48 Albus unter drei Kronen, Mmz. N und P (Newers / Post), auf 
% Taler 1689 von Sachsen unter Johann Georg III., Noss Dav. 810 	 R IV+ 	1200,- 

82 



674 675 
676 

675" - Gegenstempel: Kölner Zug (verschlungene Kursivbuchstaben COLN), auf 1/2  Taler 
1622 von Mansfeld. Dieser Taler ist leichter als die 2/3  Stücke aber von besserer Legie- 
rung und wohl deshalb mit dem Zug ausgestattet. Noss - 	 RR IV+ 	1400,- 

676* - Gegenstempel: Kölner Zug auf % Taler 1679, Heinrich I., Reuss-Linie Schleiz, Noss 
Erbstein 507, Schmidt/Knab 507, Dav. 795 	 R IV-V 	1000,- 
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677* - Gegenstempel von Jülich-Berg-Reichsapfel in Hochoval «Zeichen der Welt*, Noss 
S. 164, Hagen S. 95 (1x bekannt auf Emden) und Gegenstempel der Stadt Köln= 
Kölner Zug, auf 2/3  Taler von Sachsen-Weimar, Johann Ernst, Dav. 892, Mers. 3920 

	

RR IV 	2000,- 

678* - Gegenstempel: Kölner Zug auf 2/3  Taler 1678 von Sachsen-Lauenburg, Julius Franz, 
Noss 519, Hagen 1 / S. 94, Dav. 604 	 R IV 	1200,- 

679* - Gegenstempel: Köln Zug und Fränk. Kreis auf 2/3  Taler 1678 von Sachsen-Lauen- 
burg, Julius Franz, Noss 519, Dav. 604 	 R IV+ 	1400,- 

680* - Gegenstempel: Kölner Zug und Fränk. Kreis auf 2/3  Taler 1692 von Sachsen-Henne-
berg-Ilmenau. Durch zweiten Gegenstempel des fränk. Kreises in Nürnberg als voll- 
wertig auf 60 Kreuzer festgesetzt. Noss 511, Vogelsang 796, Hagen 3, Dav. 868 	R IV- 	1200,- 

681* - Gegenstempel: Kölner Zug auf 2/3  Taler 1693 von Sachsen-Henneberg-Ilmenau, 
Noss 523, Mers. 4350, Dav. 868 	 Hksp. R IV- 	1000,- 

682* - Gegenstempel: Kölner Zug auf 1/3  Taler 1693 von Sachsen-Henneberg-Ilmenau, 
Noss 522, 0.524 	 R IV 	900,- 

683* - Gegenstempel: Kölner Zug auf 2/3  Taler 1689 von Pommern, Karl XI von Schweden, 
Noss Dav. 767 	 R IV 	1200,- 

684* Städt. Prägungen, % Taler - Silbergulden 1693, Stadtschild unter Jahr, Rs.: Reichs- 
adler, Noss 538 a, Dav. 473 	 IV 	300,- 

685* - Reichstaler 1699, nach burgundischem Fuß, Vs.: behelmter Stadtschild zwischen 
Löwe und Greif, Rs.: bekr. Reichsadler, Noss 550, Dav. 5173 	 IV 	700,- 

686* - Reichstaler 1700, nach burg. Fuß, ähnl. wie vor, Noss -, vgl. 554, Dav. 5173 	IV+ 	700,- 

687* - Gulden zu 2/3  Reichstaler 1700, Leipziger Fuß, Vs.: Stadtwappen unter Jahr, Rs.: bekr. 
Reichsadler, Noss 560, Dav. 473 	 IV 	300,- 
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688* - Gulden zu % Reichstaler 1700, Leipziger Fuß, mit Titel Leopold, Vs.: Stadtwappen in 
Lorbeerzweigen, Rs.: bekr. Reichsadler, Noss 561, Dav. 474 	 IV 	300,- 

689" - Stadtbildtaler 1705, mit Titel Joseph I., Vs.: Stadtansicht von Deutz aus gesehen, Rs.: 
belorb. Büste Joseph 1. n. r., Noss 568, Dav. 1705 	 111+ 	5000,- 

690* - Stadtbildtaler o. J. (1705), ähnl. wie vor, Noss 567, Dav. 2183 	 IV- 	2200,- 

691* - Huldigungsmedaille 1705 (v. J. Selter), der Stadt auf Kaiser Joseph I., Vs.: geharn. 
Büste mit Vlieskette n. r, Rs.: 11 Zeilen, Merle 72, Weiler 1551, 38,94 g, 0 44 mm 

	

min. Kratzer i. F. der Vs. III 	300,- 

692* - Freizeichen der Faßbinderzunft 1713, Vs.: von Ziegenböcken gehaltener ovaler 
Zunftschild, Rs.: mit GFW graviertem Feld, Noss 571 	 Rs. Sgraffito Cu IV 	100,- 

693* - 	Taler 1716, Vs.: verzierter ovaler Stadtschild, Rs.: bekr. Reichsadler, i. F. II - H, 
Noss 577 	 111-IV 	120,- 

694* - Ratszeichen 1716, Vs.: behelm. Stadtwappen zwischen Löwe und Greif, Rs.: Wein- 
kanne, sogen. «Pilgerflasche», Noss 581 c 	 III 	200.- 

695* - Taler 1717, a. d.Huldigung Kaiser Karl VI., Vs.: über Flußlandschaft Mondsichel mit 
Gesicht, wird von lockigem Kopf des Apollo als Sonne durch einen Kreis von Wolken 
angestrahlt, Rs.: belorb. Büste Karl VI. n. r., darunter L.C.f.=Le Clerc, Noss 586, 
Dav. 2186 	 11-111 	3600,- 

696* - 1/2  Taler 1717, a. d. Huldigung Kaiser Karl VI., Vs.: Sonne mit angedeutetem Antlitz 
strahlt Mondsichel an, Rs.. bekr. Reichsadler, Noss 588 	 IV+ 	2000,- 
Bei den beiden Huldigungsmünzen steht die Sonne symbolhaft für den Kaiser, der Mond für die 
Stadt. 

697* - 1/2  Taler 1717, zur Huldigung, Prämie für die Ehrenreiter bei der kaiserl. Huldigung, 
Vs.: zwei aufrecht stehende Turnierlanzen mit Standarten, verbundenedurch einen 
Kranz und oben eine offene Krone, Rs.: Büste Karl VI. n. r. Noss 589 	 R 11-111 	3000,- 

698* - Medaille 1717 (v. Le Clerc), zur Huldigung für Kaiser Karl VI., Vs.: fliegender Reichs-
adler über Stadtansicht, Rhein und Deutz, Rs.: Kaiser reitet n. r., Merle 77, Weiler 141, 
Sig. Jul. 1005, Auktion Laugwitz 420, 36,10 g, 0 46 mm 	min. Randsch., sonst 11-111 	1600,- 
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699* - 1/6  Taler 1717, Vs.: verzierter Stadtschild, Rs.: bekr. Reichsadler, Noss 590 	 III 	120,- 

700* - Zwei Albus 1720, ähnl. wie vor, Noss 601 	 11-111 	40,- 

701* - Reichstaler 1727, nach burgund. Fuß, Stempel von v. Loon, Vs.: behelm. Stadtwap- 
pen von Löwe und Greif gehalten, Rs.: belorb., drap. Büste n. r, Noss 613 f, Dav. 2188 IV 	1250,- 

702* - Ratszeichen 1730, mit Kupferstift, Vs.: behelm. Wappen zwischen Löwe und Greif, 
Rs.: Weinpokal, sogen. «Römer», Noss 619 	 IV+/IV 100,- 

703 	- Ratszeichen 1730, ähnl. wie vor, Noss vgl. 617 	 III 	120,- 

704* - Vier Albus 1732, Vs.: bekr. Reichsadler mit Stadtschild, Rs.: COLN unter Wert, 
Noss 624 	 min. Schrötlingsf. IV+ 	90,- 

705* - Acht Albus 1733, ähnl. wie vor, Noss 625 	 IV+ 	120,- 

706 	- Brotpfennig o. J. (1740), Vs.: bekr. Reichsadler, Rs.: BRODT/PFENNIG, Noss 631 b 

	

Cu III 	50,- 

707* - Silberabschlag vom Brotpfennig o. J. (1740), ähnl. wie vor, Noss vgl. 631 b 	 III 	100,- 

708* - Medaille 1742 (v. Wyon), zur Huldigung für Kaiser Karl VII., Vs.: belorb. Kopf n. r , Rs.: 
Stadtansicht, im Vordergrund Flußgott Rhenus, Sig. Jul. 1526, Witt. 1892, 36,01 g, 
0 46 mm 	 III 	1200,- 

709* - Reichstaler 1742 (v. Wyon), Vs.: geharn., drap. Brustb. Karl VII. n. r., Rs.: zwei Wappen 
unter Helmzier (das alte und das sogen. neue Stadtwappen) (Sign. G-H), Noss 633 b III+ 	4500,- 

710* - Dukat 1750 (Sign. S=Anton Schäfer, Mannheim), Vs.:behelm. Stadtwappen, Rs.: 
belorb. Büste Franz 1. n. r., Noss 635 a, Friedb. 777, 3,41 g 	min. Hksp. Gold IV+ 	1000,- 

711* 	- Goldabschlag von 1111 Heller 1768, Vs.: bekr. Reichsadler mit Stadtschild, Rs.: Wert 
und Jahr, Noss vgl. 645 b, 3,40 g 	 min. Randsch. Gold IV 	900,- 

712 	- Vier Heller 1788, ähnl. wie vor, Noss 648 	 Cu IV+ 	30,- 

88 



713 	- Brotpfennig 1789, Vs.: bekr. Reichsadler mit Stadtschild, Rs.: 4 Zeilen, Noss 651 Cu IV 	36,- 

714* - Silberabschlag vom Brotpfennig 1789, ähnl. wie vor Noss vgl. 651 	 III 	100,- 

715 	- Acht Heller 1793, ähnl. wie vor, Noss 656 b 	 IV 	40,- 

716* Private Kölner Medaillen, silberne Schaumünze 1542 (v. Friedr. Hagenauer), auf 
Matthias Vorsbach, Ratsherr 1511-1557, Vs.: bärtige Büste n. r. mit flachem Hut, Rs.: 
Wappenschild mit Hausmarke, Habich I, 1, 644, Weiler 104, Ex. MZ Auktion XXXIX, 
1179, 17,65 g, 0 35,8 mm 

	
III- 	2600,- 

717* - Medaille 1724 (v. Vestner), a. d. Goldene Hochzeit von Jacob Meinertzhagen und 
Sarah Le Brun, Vs.: Engel mit Posaune hält Krone über Paar, Rs.: Palme zwischen zwei 
Wappen, Weiler 1720, Bernheimer 451, GPH 4320, 28,77 g, 0 43,5 mm 	 III- 	450,— 
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722 

723 

718* - Bronzemedaille 1724 (v. Vestner), a. d. Goldene Hochzeit von Jacob Meinertzhagen 
und Sarah Le Brun, Vs.: zwei Adler auf Felsen, an denen die Familienwappen lehnen, 
Rs.: Weinstock von der Hand Gottes gepflanzt, Weiler 1724, Bernh. 452 (o. Abb.), Men. 
S. 165/4, 0 49 mm 

719* - Medaille 1761 (v. J. L. Öxlein), a. d. Goldene Hochzeit von Gerhard Edler Meinertzha-
gen und Sarah Elisabeth, geb. Schluiter, Vs.: die Büsten des Paares einander gegen-
über, Rs.: die Familienwappen an Weinstock, Weiler 1992, Men. S. 165/5, 43,70 g, 
0 49 mm 

720* - Medaille 1761 (v. Öxlein), a. d. Goldene Hochzeit von Gerhard von Meinertzhagen 
und Sarah Elisabeth, geb. Schluiter, Vs.: über den Familienwappen Handschlag, Rs.: 
das Jubelpaar opfert an Altar, dahinter die zahlreiche Nachkommenschaft, GPH 4321, 
Weiler 1993, Men. S. 165/7, 29,09 g, 0 44,5 mm 

721* - Medaille 1798, a. d. Goldene Hochzeit von Anton Franz Cassinone und Katharina 
Agnes, geb. Krämer, Vs.: 5 Zeilen in Kranz, Rs.: verschlungene Hände mit Merkurstab, 
Kreuz und Kornähren über Altar mit brennender Öllampe, zu beiden Seiten junge 
Bäume, GPH 4322, Weiler 2083, Men. S. 166/9, 29,20 g, 0 44 mm 

mit zugehör. Faltblatt 

722* - Medaille 1799, a. d. Goldene Hochzeit von J. H. Pleunissen und M.E. geb. Lyvers-
berg, Vs.: Denkmalpyramide mit den Familienwappen, Rs.: vor einem Hügel mit Wein-
stock Altar mit zwei Herzen zwischen Amor und Religio, Weiler 2089, Men. S. 166/11, 
36,47 g, 0 44 mm 

723* Königseck, Grafschaft, «Eintracht-Taler» auf die vier Brüder Königsegg, 1759 (v. G. 
Toda), Vs.: die Büsten der vier Brüder Franz Hugo, Karl Ferdinand, Christian Moritz 
Eugen, Maximilian Friedrich (später Kurfürst von Köln), je zwei Büsten gegenüber, Rs.: 
22 Zeilen, Men. S. 167/13, Dav. 2374, Randschrift: VIGORE CAES PRIVIL DE XV OCT M 
D C L XXV, 29,18 g 	 R 

IV+ 200,- 

III 350,- 

III 350,- 

III 450,- 

III 400,- 

III 5000,- 
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724 

724* Mainz, Erzbistum, Anselm Franz v. Ingelheim, 1679-1695, Medaille o. J. (1688), Vs.: 
erhabenes Brustbild n. r. in Hermelin, davor Stiftswappen unter Kurhut, Rs.: bekr. 
Doppeladler mit Brustschild, a. d. Flügeln die acht Kurfürstenwappen, Pr. Alex. 605, 
vgl. 2051 des Schulthess-Cat., 72,32 g, 0 65 mm 	 III 	1200,- 

725* - Medaille 1689 (v. P. H. Müller), a. d. Eroberung der Stadt (Einnahme der Festung), 
Vs.: verblühende Lilienstaude mit Text, Rs.: Phaeton von Blitzstrahl getroffen stürzt vom 
Sonnenwagen, Julius 414, Pr Al. 853, Forster -, 44,78 g, 0 49 mm, Randschrift 	III 	1600,- 

726* - Emerich Joseph von Breitbach-Bürresheim, 1763-1774, Konventionstaler 1765, 
Graveur Elias Gervais, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: Wappen unter Kurhut von zwei Basilisken 
gehalten, Pr. Al. 711, Sig. Walther 594, Dav. 2424 	 IV+ 	400,- 

727 	- unter französ. Besetzung, 5 und 2 Sols 1793, Cr. 2, 3 	 2 Stück IV 	60,- 

728* - Medaille 1793 (v. Loos), a. d. Entsatz der Stadt durch preuß. Truppen, Vs.: Brustbild 
Friedrich Wilhelm II. n. r., Rs.: Blitze schleudernder Adler über Stadtansicht, Pr. Al. 858, 
Auktion Laugw. 820, Sig. Henckel 1942, Sommer A 34, 14,22 g, 0 36,5 mm 	 III 	250,- 

729* Manderscheid und Stavelot, Christoph, 1545-1576, Reichstaler 1567, mit Titel Maxi-
milian II., Vs.: Wappen unter doppelter Helmzier, Rs.: bekr. Doppeladler, Delmonte 509, 
Dav. 8861 	 IV 	500,- 

730* Mark, Grafschaft, Adolph II., 1328-1347, Pfennig v. Iserlohn?, Vs.: Graf thront v. v. mit 
Schwert und Zweig, a. d. Brust Raute, Rs.: Büste des Stadtpatrons mit zweitürm. 
Giebelbau, Lejeune 1240, Menadier 52 	 IV 	140,- 

731* - Denar v. Iserlohn, VS.: +ADOLFV-..., thron. Graf mit Schwert und Zweig, a. d. Brust 
vierpaßförm. Rosette, Rs.: ...LONCIVIT, Schild in Dreipaß, Lej. 1250, Men. 57 	 IV 	250,- 

732* - Engelbert III., 1347-1391, Denar v. Hattingen, Vs.: Graf thront v. v., hält Schwert und 
Zweig, a. d. Brust 12, Rs.: Schachbalken in rundem Vierpaß, darüber I?, Lej. 1265, 
Men. 72 	 IV 	100,- 

733* - Adolf IV., 1398-1422, Pfennig v. Hattingen, Vs.: ADOLPhVS COMES MAR', klev. 
Schild, Rs.: MONETA x x hATENING, Schachbalkenschild, Lej. 1321, zu Men. 84 	IV 	120,- 

734* - Pfennig v. Hattingen, ähnl. wie vor, aber Rs.: MONE-. .-HA TENINI, Lej. 1326 	IV 	100,- 

92 



ti 

733 	 73 

730 
, e4.* 

.4 

729 

725 

VICTRICIBVS C1 
r C ON F CED ERA :,A 

FI NEs GErtil AN ;451 
ucr,,' 1)1 Flt, AGORITI1VSWITiKti, 

()RUDI 	--r-cR,v4Yeet i e 
v  N »I , 	r14 	c 	TU.  

- • I x xx 

• 
736 

735* Marsberg, Stadt, Groschen 1606, mit Titel Rudolf II., Vs.: MO NO CI MA RS B C, drei 
Wappen, Rs.: RVD II RO IMP S AV 16-6, Reichsapfel mit 24, Stadelm. 46 	 IV 	60,- 

736* - Groschen 1609?, ähnl. wie vor, Stadelm. S.-J. 3069 	 IV 	60,- 

737* - Groschen 1609, ähnl. wie vor, Stadelm. 66, S.-J. 3069, Weyg. 3551 	 IV 	60,- 
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740 

743 

738* - 1/42 Taler 1615, Vs.: zweiteil. Wappen auf befußtem Kreuz, Rs.: Reichsapfel, Stadelm. 
80, S.-J. Weyg. - 	 IV 	100,- 

739* - Groschen 1615, Vs.: Torburg, darüber Kreuzschild, im Tor zwei Wappen, Rs.: Reichs- 
apfel mit 24, Stadelm. 81, S.-J. 3074, Weyg. vgl. 3555 	 III 	60,- 

740* - Groschen 1616, ähnl. wie vor, Stadelm. 82, S.-J. 3075, Weyg. 3555 	 IV+ 	60,- 

741* - Pfennig 1638, Vs.: Kreuzschild, darunter A und Schlüssel, Rs.: Wert, Stadelm. 92, 
Weyg. 3558, Weing. 449 	 Cu R IV+ 	300,- 

742" - Pfennig 1639, wie vor, mit Gegenstempel «39*, Stadelm. 94, Weyg. 449 	Cu R IV 	400,- 

743" Minden, Stadt, Belagerungs-Klippe zu 8 Groschen 1634, Vs.: MINDA/OBSESSA/ 
1.6.3.4., Rs.: Wert und Gegenstempel: gekreuzte Schlüssel, Brause Tf. 19/4.S 	 IV 	350,- 

744* Münster, Bistum, Ferdinand v. Bayern, 1611-1650, Reichstaler 1635, Vs.: bekr ovales 
Wappen, Rs.: stehender HI. Paulus mit Schwert und Buch, Witt. 1215, Schulze 11 a, 
Dav. 5591 	 IV/III- 	800,- 

745" - Schautaler 1638, Vs.: Geburt Christi mit Anbetung der Hirten, Rs.: Kniebild des HI. 
Paulus über Stadtansicht, Schulze 30, Witt. 1220, Dav. 5595 	 Rs. Kratzer IV 	500,- 

746" - Reichstaler 1639, Vs.: bekr. ovales Wappen, Rs.: stehender HI. Paulus mit Schwert 
und Buch, Witt. 1221, Schulze 34 a, Dav. 5591 	 min. Schrötlingsf. a. Rd. III 	800,- 

747* - doppelter ChristfestTaler 1647, Vs.: Hüftbild des HI. Paulus über Stadtansicht, Rs.: 
Geburt Christi mit Anbetung der Hirten, Schulze 67, Sig. Weyg. 2798, Dav. - 	R IV 	2500,- 

748* - Christoph Bernhard von Gelen, 1650-1678, Reichstaler 1659 «Coesfelder Kreuz-
taler», Vs.: 5-fach behelm. Wappen, Rs.: das wundertätige Kruzifix von Coesfeld in 
doppelter Umschrift, Schulze 102 a, Dav. 5601, Sig. Weyg. 2818 	 IV+ 	1000,- 

749* - breiter Doppeltaler 1661, a. d. Einnahme der Stadt, Vs.: 5-fach behelmtes Wappen, 
Rs.: St. Paulus über Stadtansicht, Schulze 105 a, Weyg. 2819, Dav. 5602 	 111-IV 1500,- 

750* - Friedrich Christian von Plettenberg-Lehnhausen, 1688-1706, Reichstaler 1706, a. s. 
Tod, Vs.: bekr. ovales Wappen, Rs.: 12 Zeilen, Schulze 165 b, Sig. Weyg. 2869, 
Dav. 2465 	 III 	700,- 
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751* - Sedisvakanz 1719, Medaille 1719 (v. Werner), Vs.: St. Paulus steht in Wappenkreis, 
Rs.: bekr. Karl d. Gr. steht in Kranz von 19 Wappen, Schulze 213, Sig. Weyg. 2903, Zep. 
220, 44,46 g, 0 48,5 mm 

752* - 11/2-facher Reichstaler 1719, Mm.: Anton Gottfried Pott, Vs.: Kapitelwappen im 
Wappenkreis, Rs.: Hüftbild Karls d. Gr. im Wappenkreis, Schulze 212 d, Hep. 221 

753* - Clemens August von Bayern, 1719-1761, als Kurfürst von Köln und Bischof von 
Münster, Medaille 1724 (v. Vestner), a. d. Baubeginn des Schiffahrtskanal Zwolle -
Münster, Vs.: Büste n. r., Rs.: Allegor. Figur mit Spaten und Füllhorn, daneben Waren-
ballen und Merkurstab, Bernh. 214, Witt. 2020, Weiler 24 / 1714, Auktion Laugw. 447, 
43,65 g, 0 49 mm 

754 	- 1/12 Taler 1755, bekr. Monogramm / Wert und Jahr, Schulze 246, Bergh. 59 

755* - Sedisvakanz 1761, Medaille 1761, Augsburg, Graveur: Jonas Thiöbaud, Vs.: stehen-
der HI. Paulus mit Buch und Schwert in Wappenkreis, Rs.: Karl d. Gr steht in Wappen-
kreis, Schulze 252, Zep. 224, Forster 500, 43,75 g, 0 56 mm 

756 	- Max. Friedrich v. Königseck, 1762-1784 (Kurfürst von Köln, als Bischof von Münster), 
1/5  Taler 1763, Vs.: bekr. Wappen, Rs.: Wert und Jahr, Schulze 258, Weyg. 2925 

757* - 1/3  Taler 1765 (Halbgulden), Vs.: bekr. Wappen zwischen Löwe und Greif, Rs.: Wert 
und Jahr, Schulze 261, Weyg. 2924 

758* Nürnberg, Stadt, 1/2  Dukaten-Klippe 1700, a. d. Neue Jahrhundert, Vs.: Stadtwappen, 
Rs.: Lamm auf Erdkugel, Kellner 77, Friedb. 1890 a, 1,72 g 	 Gold 

759* - 1/4  Dukaten-Klippe o. J. (1700), ähnl. wie vor, Kellner 80 a, Friedb. 1892, 0,88 g Gold 

760* Osnabrück, Bistum, Sedisvakanz 1728, Schaumünze 1728, Augsburg, Graveur: 
R Werner, Vs.: Brustb. des HI. Petrus in Wappenkreis, Rs.: Brustb. Karl d. Gr. in 
Wappenkreis, Zep. 235, Kennep. 381 b, 32,43 g, 0 46 mm 

III 250,- 

III 800,- 

IV+ 400,- 

IV 50,- 

III 300,- 

IV+ 100,- 

IV 180,- 

III 350,- 

III- 220,- 

III 250,- 
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761* Paderborn, Bistum, Ferdinand II., Freiherr von Fürstenberg, 1661-1683, Taler 
1667/68, a. s. Wahl zum Koadjutor von Münster, Vs.: 4-fach behelm. Wappen, Rs.: 
9 Zeilen, Sig. Weyg. 3142, Dav. 5699 	 IV 	1000,- 

762* - Hermann Werner Wolf, Freiherr von Metternich zu Gracht, 1683-1703, Reichstaler 
1693, Vs.: Madonna bekränzt den hl. Antonius aus Padua, der das Jesuskind trägt, 
Rs.: 5-fach behelmtes Wappen, Sig. Weyg. 3158, Dav. 5710 	 IV 	800,- 

763* - Sedisvakanz 1719, Reichstaler 1719, Vs.: St. Liborius in Wolken über Dom und Bartho- 
lomäuskapelle, Rs.: Schrift in Schnur über Inful auf Kissen, Zep. 242, Dav. 2512 	IV+ 	1000,- 

764* - Clemens August von Bayern, 1719-1761, Medaille 1723 (v. T.B. sic!), noch Koadjutor 
des Kurfürsten von Köln, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: ovales Wappen auf bekr. Mantel, von 
zwei Löwen gehalten, Witt. 2018 (dort Sign. T.D.), Weiler 1699,72,78 g, 0 57 mm 	IV 	1200,- 

765* - Reichstaler 1723, Mm.: Anton G. Pott, Vs.: Brustb. in Hermelinmantel n. r., Rs.: ovales 
Wappen auf bekr. Mantel, Witt. 2034, Dav. 2513 	 IV 	1500,- 

766* - Sedisvakanz 1761, Reichstaler 1761, Vs.: drei Wappen mit Laubwerk geschmückt in 
Wappenkreis, Rs.: Bischof und Karl d. Gr. halten Dommodell, umgeben von Wappen- 
kreis, Zep. 243 	 III 	340,- 

767* Pommern, Ernst Ludwig in Wolgast, 1569-1592, 1/4  Taler 1581, Vs.: gerüstetes Brustb. 
n. 1., Rs.: Wappen, Sig. Bratring 127, Pogge 878 (122, Goldmark 1903) 

min. Randriß RRR IV+ 	1700,- 

768 	- Franz I., 1618-1620, Bischof von Cammin, 1600-1618, Doppelschilling 1619, Greif / 
DS, Pogge 983, S.-J. 4912 	 IV+ 	50,- 

769 	- Barth, Bogislaus XIV., 1620-1637, Düttchen 1628 ('/16 Taler), Vs.: Wappen auf Kreuz, 
Rs.: vier Zeilen in Umschrift, Pogge 1038 	 IV 	80,- 

770* - Philipp II., 1606-1618, dicker Doppeltaler 1613, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: bekr. Greif n. 1., 
i. d. Umschrift 5 Wappen, Pogge 944, Dav. 7203 

	
IV 	2400,- 
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771* - Taler o. J., Vs.: Brustb. mit Halskrause n. r, Rs.: bekr. Greif n. I., von neun Wappen und 
der Blutfahne umgeben, Sig. Bratring 218, Dav. 7215, Pogge -, vgl. 941 	 RR III 	1600,- 

772* - Bogislaus XIV., 1625-1637, Taler 1629, Vs.: geharn. Hüftb. n. r., Rs.: Wappen unter 
Herzogshut, Pogge 1055, Dav. 7268 	 min. Schrötlingsf. a. Rd. RR IV/IV+ 1800,- 

773* - Taler 1629, ähnl. wie vor, Pogge 1055, Dav. 7268, Madai 1430 	 111-IV 1800,- 

774* - Taler 1633, mit Titel als Bischof von Cammin, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: behelm. Wappen, 
von zwei Wilden Männern gehalten, Pogge 1074, Dav. 7282, Madai 3938 	 IV 	1000,- 

775* Ravensberg, Grafschaft, Bernhard, 1329-1346, Pfennig, Vs.: Markgraf sitzt v. v., hält 
Reichsapfel und Lilienzepter, Rs.: Sparrenschild in Vierpaß, i. d. inneren und äußeren 
Winkeln Kreuzchen, Stange 35 	 IV+ 	100,- 

776* Regensburg, Stadt, 1/2  Konventionstaler 1754, mit Titel Franz II., Vs.: Stadtansicht, Rs.: 
belorb. Brustb. Kaiser Franz n. r., Beckenbauer 7201 	 III 	260,- 

777* Reuss-Gera, Heinrich der Jüngere, 1572-1635, Reichstaler 1635, a. s. Tod, Vs.: bärt. 
Brustb. n. r Rs.: 8 Zeilen, Dav. 7312, Schmidt u. Knab 471 	Schrötlingsriß a. Rd. IV+ 	2400,- 

778* Sachsen, Kurfürstentum, August, 1553-1586, Ortstaler 1584, Mmz. H.B., Dresden, 
Vs.: Brustb. n. r. in Kuronat mit geschultertem Schwert, Rs.: gespaltener Schild, Mers. 
710, Haupt 72/2 	 III 	100,- 

779 	- Christian II. mit Johann Georg 1. und August, 1601-1611, Reichstaler 1603, Vs.: 
geharn. Hüftb. Christian II. mit geschultertem Schwert, Rs.: Brustb. Johann Georg und 
August fät v. v. in Wappenkreis, Schnee 758, Dav. 7561 	 IV 	260,- 

780* - dicker doppelter Reichstaler 1610, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: zwei geharn. Hüftbilder 
einander zugew., Schnee 766, Dav. 7565, Mers. 799 	 IV 	1700,- 

781* - Johann Georg I., 1611-1656, Sophiendukat 1616 (auch Kinderdukat), Vs.: bekr. 
Monogramm CS über Kurschwertern, Rs.: strahlendes Gottesauge über IHS und HI. 
Geist Taube, Mers. zu 771, Friedb. 2411, 3,49 g 	 Gold III 	500,- 

782* - dicker doppelter Reichstaler 1616, Vs.: geharn. Hüftb. mit geschultertem Schwert 
n. r, Rs.: 6-fach behelmtes Wappen, Schnee 812, Dav. 7590 	 IV 	1600,- 
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IV 100,- 

IV+ 32,- 

IV+ 160,- 

IV+ 1700,- 

III 110,- 

IV 90,- 

IV+ 42,- 

III 120,- 

III 150,- 

IV-/IV 240,- 

IV 130,- 

IV 160,- 

IV+ 46,- 

783 	- Ort 1620, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Wappen, Mers. - 

784 	- Groschen 1623, 1624, Dresden, Mzz. Schwan, Vs.: gespaltener Schild, Rs.: drei 
Wappen unter Reichsapfel, Mers. 1121, Haupt 82/3 	 2 Stück 

785* - Reichstaler 1627, Vs.: geharn. Hüftb. mit geschultertem Schwert n. r, Rs.: 6-fach 
behelmtes Wappen, Schnee 845, Dav. 7601 

786* - dicker doppelter Reichstaler 1630, a. d. Augsburger Konfession, Vs.: Brustb. im 
Kurornat über großem Wappen n. r, Rs.: Brustb. im Mantel n. r., i. d. Umschrift vier 
Wappen, Schnee 859, Mers. 1063 

787* - 1/4  Taler 1630, Dresden, H.I., Vs.: geharn. Brustb. n. r. mit geschultertem Schwert, Rs.: 
dreifeld. Schild, Mers. -, Haupt 82/1 

788 	- 1/4  Taler 1636, Dresden, S-D, ähnl. wie vor, Mers. 114 

789 	- Groschen 1640, 1642, 1651, Dresden, C.R. Eichel, Vs.: gespaltener Schild, Rs.: drei 
Wappen unter Reichsapfel, Mers. 1123 a, H. 82/3 	 3 Stück 

790* - Ortstaler 1644, Dresden, Mmz. C.R., Vs.: geharn. Brustb. n. r. mit geschultertem 
Schwert, Rs.: dreifeld. Schild, Mers. 1115, H. 82/1 

791* - Johann Georg II., 1656-1680, 1/3  Taler 1668, Dresden, C.R., Vs.: geharn. Büste n. r, 
Rs.: Wappen unter Kurhut, Mers. 1195 

792* - Wechseltaler 1671, Vs.: geharn. Brustb. n. r, Rs.: Wappen unter Kurhut, Schnee 932, 
Dav. 7621 

793 	- 1/3  Taler 1674. Dresden, C.R., Vs.: Büste n. r, Rs.: Wappen unter Kurhut, Mers. 1197, 
H.106/9 

794 	- % Taler 1680, Vs.: geharn. Brustb. n. r, Rs.: Wappen unter Kurhut in Zweigen 
zwischen C - F, Mers. 1189, Dav. 806 

795 	- Johann Georg IV., 1691-1694, Groschen 1692, Dresden, 1.K., Kurschwerter / Wert, 
dazu Doppelgroschen 1693, 1694, Leipzig, EP.H., Wappen / Wert, Mers. 1347, 1346, 
H. - 	 3 Stück 

796 	- Friedrich August I., 1694-1733, Groschen 1695, 1696, Dresden, 1.K., Wappen /Wert, 
Mers. 1618, H. 118/5 	 2 Stück IV+ u. IV 32,- 

797 	- 	Taler 1696, Dresden, 1.K., Vs.: geharn., drap. Büste n. r., Rs.: gespaltener Schild 
unter Kurhut, Mers. 1598, H. 117/6 	 IV 	100,- 

798* - % Taler 1696, Dresden, 1.K., ähnl. wie vor, Mers. 1363, H. - 	 III 	140,- 

799 	- % Taler 1697, Leipzig, EP.H., ähnl. wie vor, Mers. 1387, Dav. 818 	 IV 	110,- 

800 	-1/6  Taler 1701, Dresden, I.L.-H., ähnl. wie vor, Mers. -, vgl. 1609, H. - 	 IV 	45,- 

801* - 1/3  Taler 1702, Dresden, I.L.-H., ähnl. wie vor, Mers. 1600, H. 117/7 	 III 	100,- 

802 	- Dreier 1701, 1705, 1710, Dresden, I.L.-H., Wappen / Reichsapfel, Mers. 1629, 1630, 
H. - 	 3 Stück III 	36,- 

803 	- Pfennig 1703, 1704, 1711, Dresden, I.L.-H., Wappen /Wert, Mers. 1634, H. - 3 Stück 111-IV 	28,- 

804 	- Groschen 1703, 1705, 1706, Dresden, I.L.-H., Wappen / Wert, Mers. 1619, 1622, 
H. 118/9 	 3 Stück 111 u. IV 	34,- 

805 	- Doppelgroschen 1695, 1712, Leipzig, E.P.H., Wappen / Wert, Mers. 1636, 1639, 
H. 118/3 und 3 	 2 Stück IV 	32,- 

806 	- Dreier 1709, Dresden, I.L.H., Pfennig 1708, bekr. Monogramm / Reichsapfel, Mers. 
1631, 1635, H. 118/14 	 2 Stück III u. IV 	50,- 

807* -V6Coseltaler 1707, Dresden, I.L.-H., Vs.: belorb., drap. Büste n. r., Rs.: zwei Wappen 
unter Kurhut, Mers. 1610, H. - 	 leicht geknickt R IV 	75,- 
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808 	- Pfennig 1717, 1/12 Taler 1722, Dresden, I.G.-S., Wappen / Wert, Mers. 1634, 1617, 
H. 118/17 	 2 Stück 111-IV 	35,- 

809 	- 1/2  Taler 1719, I.G.S., a. d. Vermählung des Kurprinzen mit Maria Josepha v. Öster- 
reich, Vs.: zwei Hände umschnüren zwei flammende Herzen, Rs.: 10 Zeilen, 
Mers. 1528 	 111-1V 	250,- 

810 	- Friedrich August II., 1733-1763, Pfennig 1736, 1738, 1739, 1740, 1744, Wappen / 
Wert, Mers. 1765, H. 124/8 	 5 Stück III u. IV 	40,- 

811 	- Sechser 1744, 1756, Dresden, F.W.oF, Wappen / Wert, Mers. 1763, H. 124/14 2 Stück IV+ 	22,- 

812 	- Groschen 1735, 1736, 1748, Dresden, F.W.oE, Wappen / Wert, Mers. 1762, H. 124/10 

	

3 Stück IV 	40,- 

813 	- Groschen 1753, Leipzig, Vs.: bekr. Monogramm, Rs.: Wert, Mers. 1767, H. - 	III 	50,- 

814* - Medaille 1743 (Werkstatt Wermuth?), a. d. 100-jähr. Jubiläum der Befreiung Freibergs 
von der schwedischen Belagerung, Vs.: sitzende Friedensgöttin vor Stadtansicht, Rs.: 
10 Zeilen, Mers. 2508, Erbstein 1501, 14,74 g, 0 34 mm 	 IV 	240,- 

815 	- Groschen 1754, Leipzig, E.D.C., Wappen / Wert, Mers. 1768, H. 124/12 	 IV+ 	25.- 

816 	- Friedrich August III., 1763-1806, Taler 1764, Vs.: Kopf n. r, Rs.: bekr ovales Wappen 
in Zweigen, Dav. 2680 	 IV 	100,- 

817 	- Doppelgroschen 1790, a. d. Vikariat, Dresden, J.C., Vs.: Büsten. r., Rs.: Doppeladler, 
Mers. 1966, H. -, Buck 171 	 III 	40,- 

818 	- Y3  Taler 1800, Dresden, I.E.C., Vs.: geharn. Büste n. r, Rs.: Wappen unter Kurhut in 
Zweigen, Mers. 2004, H. 133/10 	 IV+/111 	60,- 

819 	- Konventionstaler 1802, Vs.: geharn. Brustb. n. r., Rs.: ähnl. wie vor, Thun 289, Dav. 
850 	 IV 	120,- 

820 	- 1/2  Konventionstaler 1802, ähnl. wie vor 	 IV 	60,- 

821 	- Königreich, Friedrich August 1., 1806-1927, Y3 Taler 1810, Dresden, SG.H., Vs.: Kopf 
n. r, Rs.: Wappen in Zweigen, Mers. 2105, Jg. 10 	 . 	Vs. justiert III 	60,- 

822* - Medaille 1818, a. s. 50-jähriges Regierungsjubiläum, Vs.: König kniet n. r., vor ihm 
zwei Kronen und Zepter, Rs.: brennende Fackel zwischen Ähren und Zweig, das 
Ganze in Eichenkranz, Mers. -, Erbstein 1796, 18,6 g, 0 43,5 mm 	 III 	160,- 

823 	- Friedrich August II., 1836-1854, Taler 1844, Jg. 76 	 IV 	60,- 

824 	- Doppeltaler 1847, Jg. 78, Dav. 874 	 min. Randsch. IV+ 	240,- 

825 	- Ausbeutetaler 1850, Jg. 88 	 IV 	80,- 

826 	- 1/6  Taler 1849, 1850, Jg. 84 	 2 Stück IV 	36,- 

827 	-1/6  Taler 1851, Jg. 85 	 R II 	60,- 

828 	- 2 Neugroschen 1851, 1852 F, Jg. 83 b 	 2 Stück III 	38,- 

829 	- Neugroschen 1851, 1852 F, Jg. 82 b 	 2 Stück 11-111 	36,- 

830 	- Taler 1852, Jg. 85 	 R IV 	60,- 

831 	- Neugroschen 1853, 1854 F, Jg. 82 b 	 2 Stück II u. IV 	40,- 

832 	- 2 Neugroschen 1853, 1854 F, Jg. 83 b 	 2 Stück IV+ 	38,- 
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840 

833 - Medaille o. J. (1846/47) (v. Krüger), für Verdienste um Kunst und Gewerbe, Vs.: Kopf 
n. r., Rs.: Saxonia sitzt n. I. und verteilt Kränze an Schüler, Mers. 2193, 72,22 g, 
0 54,5 mm 	 von pol. Stempel II- 250,- 

834* - Ausbeute-SterbeTaler 1854, Jg. 95 III 240,- 

835 - Johann, 1854-1873, Taler 1855, a. d. Münzbesuch, Jg. 99 III 200,- 

836 - Ausbeutetaler 1858, Fehler i. d. Randschrift: «GOTT», Jg. 108 IV 85,- 

837 - 2 Pfennig 1855, 1856, 1859 F, Jg. 80 b 	 3 Stück IV 20,- 

838 - Pfennig 1862, 1863, 1865, 1866, 1868, 1872 B, Jg. 121 	 6 Stück 11-111 32,- 

839 - 2 Pfennig 1859, Silber, Probe?, zu Jg. 80 b 	 RR III 100,- 

840* - Doppeltaler 1861, Jg. 120 III- 300,- 

841 - 1/6  Taler 1864, Jg. 113 III 90,- 

842 - 1/6  Taler 1865, Jg. 113 III 90,- 

843 - 	Taler 1866, Jg. 113 III 80,- 

844 - Taler 1867, Stempelfehler i. d. Umschrift «EIN VERRINSTHALER», Jg. 126 F IV 80,- 



845 	- Vereinstaler 1869, Jg. 126 	 11-111 	120,- 

846 	- 1/6  Taler 1871, Jg. 113 	 11-111 	50,- 

847* - Gedenkdoppeltaler 1867, a. d. 100-jähr. Jubiläum der Bergakademie Freiberg, Jg. 
131, Mers. 2515 	 min. Randsch. R 11-111 	1500,- 

848 	- Doppeltaler 1872, a. d. Goldene Hochzeit (mit Randschrift), Jg. 133 	 III 	150,- 

849 	- Albert, 1873-1902, Medaille o. J. (v. Barduleck), Vs.: Kopf n. r., Rs.: DEM/ BESTEN / 
SCHÜTZEN in Eichenkranz, Mers. vgl. 2284, 27,48 g, 0 41,5 mm 	 III 	75,- 

850 	- Medaille 1855, a. d. IX., mitteldt. Bundesschießen in Chemnitz, Vs.: behelmter Schild in 
Zweigen, Rs.: Kopf n. r., Mers. 2401, Peltzer 961, 14,90 g, 0 33 mm Trageöse mit Ring III 	60,- 

851 	- Gedenk-Zaler» 1889 (v. Oertel), a. d. 800-jähr. Jubiläum des Hauses Wettin, Vs.: 
Büste n. 1., vor der Brust drei Wappen, Rs.: 8 Zeilen, W.T. -, 18,39 g, 0 34 mm 	1 	100,- 

852 	- Medaille 1889 (v. Oertel), Festschießen der Leipziger Schützengesellschaft, a. d. gl. 
Anlaß, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Schrift in Kranz, Mers. 	Pel. 1385 	 1 	80,- 

853 	- Goldbronze-Medaille 1889 (v. Schwarz), a. d. gl. Anlaß, Vs.: schwebende Nike, im 
Hintergrund Dresdener Residenz, Rs.: vier Büsten nebeneinander, Mers. 2486, 
W.-T. 9287, 0 38 mm 	 II 	38,- 

854 	- Medaille 1891 (v. Hecht), a. d. V. Vereinstag Dt. Münzforscher unter dem Protektorat 
seines Neffen Johann Georg, Vs.: Dresdener Residenz, Rs.: Büste n. r, Mers. 2293, 
W.T. -, 27,7 g, 0 42 mm 	 III 	100,- 

855 	- Bronzemedaille, a. d. Vermählung von Prinz Friedrich August mit Erzherzogin Louise 
von Österreich, Vs.: beider Büsten einander gegenüber, Rs.: beider Wappen auf bekr. 
Mantel, Mers. 2292, 0 39 mm 	 III 	35,- 

856 	- Medaille 1893, a. s. 50-jähr. Militärjubiläum, Vs.: Büsten. r., Rs.: Saxonia steht v. v. vor 
Armaturen, Mers. 2492 a, 10,20 g, 0 28 mm 	 II 	40,- 

857 	- Medaille 1893 (v. Schwarz), a. d. 350-jähr. Bestehen der kgl. sächs. Fürsten- und 
Landesschule St. Afra, Vs.: die Büsten von Moritz und Albert n. r., Rs.: Genius mit 
Fackel und Buch, W.-T. 6222, 25,99 g, 0 40 mm 	 II 	80,- 

858 	- «Zwei Prinzentaler» in Bronze 1893, für Friedrich August als Prinz, a. d. Geburt von 
Prinz Georg und Friedrich Christian, beiderseits Monogramm, Randschrift, W.-T. 
0 33 mm 	 III 	36,- 

859 	- Medaille 1896, a. d. Besuch des Altertumsvereins auf dem Königstein, Vs.: Ansicht 
des Königsteins mit der Festung an der Elbe, Rs.: 11 Zeilen, W.T. -, 18,20 g, 0 33 mm III 	55,- 

860 	- Medaille 1898 (Sign. M.B.), a. s. 25-jähr. Regierungsjubiläum, Vs.: Büste in Uniform 
n. r, Rs.: Büste Herzog Albrecht n. 1., W.T. -, 27,81 g, 0 38 mm 	 II 	40,- 

861 	- versilberte Bronzemedaille 1898, a. d. 17. Mitteldt. Bundesschießen in Leipzig und 
sein 25-jähr. Regierungsjubiläum, Vs.: Stadtansicht, Rs.: Büste schräg v. v., Pel. -, vgl. 
1393, W.T. -, 0 40 mm 	 III 	30,- 

862 	- Medaille 1898 (v. Barduleck), a. d. 350-Jahr-Feier der kgl. sächs. musikal. Kapelle, 
Vs.: Büste in Mantel n. 1., Rs.: 4 Zeilen über Musikinstrumenten, W.T. -, 29,71 g, 
0 38 mm 	 11-111 	50,- 

863 	- Medaille 1900 (Sign. D), Herzog Georg, a. d. 75-jähr. Jubiläum des Altertumvereins, 
Vs.: Büste Herzog Georgs n. 1., Rs.: Ansicht des Palais an der Elbe, 17,59 g, 0 33,5 mm III 	45,- 

864 	- Medaille 1902 (v. Lauer), a. s. Tod, Vs.: Büste in Uniform, Rs.: Grabmahl, W.-T. 
16,17 g, 0 33 mm 	 III 	30,- 

865 	- Georg, 1902-1904, Medaille 1902, a. s. Regierungsantritt, Vs.: Büste in Uniform n. r, 
Rs.: bekr. Wappen in Zweigen, 17,89 g, 0 35 mm 	 II 	45,- 
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866 	- Medaille o. J. (v. Barduleck), Vs.: Kopf n. r., Rs.: FÜR / GUTES / RICHTEN in Eichen- 
kranz, mit Trageöse und Ring, 35,48 g, 0 41,5 mm 

867 	- Medaille 1904 (v. Lauer), a. s. Tod, Vs.: Büste in Uniform n. r., Rs.: trauernde Saxonia 
sitzt n. r., 18,39 g, 0 32 mm 

868 	- Dresden, Bronzemedaille (vergoldet) «Elbegedenktaler» 1897 (v. Diller), a. d. 
Sommerhochflut, Vs.: Wolkenkranz, darin Köpfe und Figuren die Wasser speien, Rs.: 
9 Zeilen, Brett. -, W.T. -, 0 33 mm 

869 	- Dresden, Medaille 1894, a. d. Weihe der Trinitatiskirche, Vs.: Kirchengebäude, Rs.: 
Putto läutet Glocke, 18,96 g, 0 33 mm 

870 	- Dresden, Medaille 1901 (Sign. K.D.), a. d. neue Polizei-Direktionsgebäude, Vs.: 
Neues Gebäude, Rs.: ehemaliges Palais Kosel, W.Z. -, 27,91 g, 0 38 mm 

871 	- Coburg, Medaille 1830 (v. Grünewald), Vs.: Hüftbild Johann des Beständigen 
zwischen Luther und Melanchthon, Rs.: die Wartburg, GPH 477, Schnell 309, Whiting 
657, 14,54 g. 0 31 mm 

872 	Schwarzburg-Sondershausen, Günther Friedrich Carl II., 1835-1880, Silbergro- 
schen 1870, Jg. 73 

III 	80,- 

11-111 	40,- 

II 	35,- 

II- 	40,- 

II- 	50,- 

III 	60,- 

11-111 	50,- 

873* Wallmoden-Gimborn, Johann Ludwig, 1782-1806, /2 Taler 1802, Vs.: bekr. Mono- 
gramm, Rs.: Wert und Jahr, Cr 1 	 IV 	100,- 

874* Warburg, Stadt, 4 Pfennig 1622, Blüte / Wert, Weyg. 3833, Weing. 712 a 	R Cu IV 	150,- 

875* Westfalen, Königreich, Hieronymus Napoleon, 1807-1813, 2/3  Taler 1809 c, Jg. 16 a 	III 	280,- 

876* - Konventions-Ausbeute-Gulden 1811 C, Vs.: belorb. Kopf n. r., Rs.: GLÜCK AVG 
CLAVSTHAL IM AVGVST 1811 in Lorbeerkranz, Jg. 18 x 	 1V+/III 600,- 

877 	Württemberg, Königreich, Wilhelm I., 1816-1864, Gulden 1841, Jg. 70 a 	 IV+ 	78,- 

878 	- 6 Kreuzer 1842, Jg. 68 	 III 	40,- 

879 	- 1/2  Gulden 1849, Jg. 69 a 	 IV 	90,- 
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Münzen des Deutschen Reiches ab 1871 
nach Katalog Jaeger 

Jg. 
890 1, 10 Kleinmünzen 1 Pfennig 1887 A, 1911 G 	2 Stück III 30,- 

891 2, 11 2 Pfennig 1875 A, 1908 E 	2 Stück III 40,- 

892 3, 12 5 Pfennig 1889 J, 1901 J 	2 Stück III 40,- 

893 4, 13 10 Pfennig 1888 D, 1900 A 	2 Stück 111-IV 12,- 

894 5 - 20 Pfennig 1873 B 	 IV 100,- 

895 6 20 Pfennig 1888 A 	 III 100,- 

896 7 50 Pfennig 1875 B 	 IV 50,- 

897 9 1 Mark 1886 D 	 IV 20,- 

898 14 20 Pfennig 1890 E 	 111-1V 150,- 

899 16 1/2  Mark 1915 G 	 PP 100,- 

900 17 1 Mark 1910 D 	 PP 80,- 

901 18 25 Pfennig 1910 A 	 IV+ 24,- 

902* 20 Anhalt, Friedrich I. 2 Mark 1896 	 II 1200,- 

903 24 - Friedrich II., Silberhochzeit 3 Mark 1914 	min. Randsch. 	III 150,- 

904* 25 - wie vor 5 Mark 1914 	 PP 750,- 

905 30 Baden, Friedrich 1., 
Regierungsjubiläum 2 Mark 1902 	 III 60,- 

906 32 2 Mark 1905 	 IV 80,- 

907 183 10 Mark 1872 	 Gold IV+ 300,- 

908* 185 5 Mark 1877 	 Gold 111-1V 400,- 

909 190 10 Mark 1904 	Randsch 	Gold III- 300,- 

910* 190 - 10 Mark 1906 	 Gold III- 300,- 

911 34 - goldene Hochzeit 2 Mark 1906 	 III 60,- 

912 36 - a. s. Tod 2 Mark 1907 	 II 170,- 

913 39 - Friedrich II. 3 Mark 1909 	 111-IV 40,- 

914 40 5 Mark 1908 	 Randsch. IV 100,- 

915 191 10 Mark 1912 	 Gold 111-1V 1500,- 

916 42 Bayern, Ludwig II. 5 Mark 1874 	 IV 90,- 

917* 195 5 Mark 1877 	Randsch., Gold IV+ 400,- 

918 201 - Otto 10 Mark 1904 	 IV+ 280,- 

919 46 5 Mark 1907 	 Randsch. IV+ 60,- 

920 47 3 Mark 1912 	 IV 35,- 

921 48 - Luitpold, Regierungsjubiläum 2 Mark 1911 	 III 70,- 
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922 49 - wie vor 3 Mark 1911 III 70,- 

923 52 - Ludwig III. 3 Mark 1914 PP 220,- 

924* 59 Bremen 2 Mark 1904 11-111 200,- 

925* 205 20 Mark 1906 Randsch., Gold 111-IV 1300,- 

926 61 Hamburg 2 Mark 1876 IV/IV- 45,- 

927* 63 2 Mark 1913 PP 500,- 

928 64 3 Mark 1909 min. Randsch. 	III- 50,- 

929 65 5 Mark 1907 min. Randsch. IV+ 80,- 

930* 206 10 Mark 1873 Gold IV 1300,- 

931* 216 Hessen, Ludwig III. 10 Mark 1875 Gold IV 350,- 

932 74 - Ernst Ludwig, 400. Geburtstag 
Philipps 2 Mark 1904 Vs. matt, Rs. PP 300,- 
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933* 75 - wie vor 5 Mark 1904 matt/PP 350,- 

934* 76 3 Mark 1910 PP 450,- 

935* 219 - Ludwig IV. 10 Mark 1878 Gold IV+ 350,- 

936* 80 Lübeck 2 Mark 1904 PP 700,- 

937* 82 3 Mark 1911 PP 550,- 

938* 86 Mecklenburg-Schwerin, 
Friedr. Franz IV., Hochzeit 2 Mark 1904 PP 400,- 

939" 91 Mecklenburg-Strelitz, 
Adolf Friedrich V. 2 Mark 1905 PP 2000,- 

940* 94 Oldenburg, Friedrich August 2 Mark 1901 PP 1200,- 

941* 244 Preußen, Wilhelm I. 5 Mark 1877 Vs. Kratzer, Gold IV+ 260,- 

942 98 - Friedrich III. 2 Mark 1888 11-111 150,- 

943 98 2 Mark 1888 III 100,- 

944 99 5 Mark 1888 III 260,- 

945 99 5 Mark 1888 min. Randsch. 	III 250,- 

946 248 20 Mark 1888 Gold 	I II 300,- 

947 103 - Wilhelm II. 3 Mark 1910 III 30,- 

948 104 5 Mark 1903 IV+ 50,- 

949 250 20 Mark 1889 Gold IV+ 250,- 

950 105 - 200 Jahre Königreich 2 Mark 1901 III 30,- 

951 105 - wie vor 2 Mark 1901 1114111 30,- 

952 106 - wie vor 5 Mark 1901 min. Kratzer PP 300,- 

953 106 - wie vor 5 Mark 1901 III 150,- 

954 107 - Uni. Berlin 3 Mark 1910 III 150,- 

955 107 - wie vor 3 Mark 1910 III- 150,- 

956 108 - Uni. Breslau 3 Mark 1911 min. Randsch. 	III 100,- 

957 108 - wie vor 3 Mark 1911 III 110,- 

958 109 - Befreiungskriege 2 Mark 1913 11-111 50,- 

959 109 - wie vor 2 Mark 1913 III 45,- 

960 110 - wie vor 3 Mark 1913 III 50,- 

961 110 - wie vor 3 Mark 1913 III- 50,- 

962 111 - Regierungsjubiläum 2 Mark 1913 111 40,- 

963 111 - wie vor 2 Mark 1913 III 40,- 

964 112 - wie vor 3 Mark 1913 III 40,- 

965 113 3 Mark 1914 IV/III 35,- 

966 114 5 Mark 1913 111411 60,- 
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937 

939 

940 

967 114 - 5 Mark 1914 III- 	60,— 

968* 115 	- Mansfeld 3 Mark 1915 

933 



969 125 Sachsen, Albert 5 Mark 1902 Randsch. IV+ 90,— 

970 125 5 Mark 1893 IV 90,— 

971 128 - a. s. Tod 5 Mark 1902 II- 330,— 

972* 260 5 Mark 1877 Gold IV+ 450,— 

973 261 10 Mark 1879 	min. Randsch 	Gold IV+ 300,— 

974* 265 - Georg 10 Mark 1903 Gold 	111-1V 300,— 

975 266 20 Mark 1903 Randsch., Gold 	111-IV 260,— 

976 265 10 Mark 1904 Randsch., Gold 	111-IV 260,— 

977 135 - Friedrich August III. 3 Mark 1909 PP 250,— 

978 135 3 Mark 1913 min. Randsch. 	111-1V 45,— 

979 267 10 Mark 1911 Gold IV+ 300,— 

980 138 - Uni. Leipzig 2 Mark 1909 III 120,- 

981 139 - wie vor 5 Mark 1909 11-111 350,— 

982 140 - Völkerschlacht 3 Mark 1913 PP- 100,- 

983 140 - wie vor 3 Mark 1913 11-111 60,— 

984 140 - wie vor 3 Mark 1913 min. Randsch. 	III 50,— 

985 153 b - Meiningen, Georg II. 5 Mark 1908 Randsch. IV 240,— 

986* 159 - Weimar-Eisenach, Wilhelm Ernst, 
zur Hochzeit mit Caroline v. Reuß 5 Mark 1903 PP 500,- 

987 160 - Uni. Jena 2 Mark 1908 III 180,- 

988 161 - wie vor 5 Mark 1908 III 360,— 

989 162 - zur Hochzeit mit Feodora 
von Sachsen-Meiningen 3 Mark 1910 PP 340,— 

990 162 - wie vor 3 Mark 1910 min. Randsch. IV 90,— 

991 169 a Schwarzburg-Sondershausen, 
Karl Günther, Regierungsjubiläum 2 Mark 1905 220,- 

992 169 a - wie vor 2 Mark 1905 III+ 220,- 

993 169 b - wie vor 2 Mark 1905 PP 600,- 

994 173 Württemberg, Karl 5 Mark 1875 Randsch. IV 110,- 

995* 291 5 Mark 1877 Randsch 	Gold IV+ 500,- 

996 293 10 Mark 1876 Gold IV 280,- 

997 175 - Wilhelm II. 3 Mark 1914 PP 280,- 

998 175 3 Mark 1909 III 40,- 

999 176 5 Mark 1902 min. Randsch. 	111-IV 65,— 

1000* - - Probe 5 Mark 1905 F 
Schaaf 176, M10/M16 27,50 g, 3 mm dick 

0 34,7 mm R PP 3000,- 

1001 177a - Silberhochzeit 3 Mark 1911 III 90,- 
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1012 
1000 986 

1002 

Ersatzmünzen des 1. Weltkrieges 

298 Z Kleinmünzen 10 Pfennig 1917 o. Mzz. 	 IV- 50,- 

1003 298 Z - 10 Pfennig 1917, o. Mzz. 
300 Pfennig 1917 A 	 2 Stück IV 150,- 

Weimarer Republik 

1004 310 50 Rentenpfennig 1924 A 	 PP 100,- 

1005 311 1 Reichsmark 1925 D 	 III- 50,- 

1006 311 1 Reichsmark 1924 A 	 IV 25,- 

1007 312 Drei Mark 1924 F 	 III 120,- 

1008 315 4 Reichspfennig 1932 A 	 111-1V 24,- 

1009 319 1 Reichsmark 1925 A 	 IV 20,- 

1010 319 1 Reichsmark 1925 D 	 11-111 50,- 

1011 320 2 Reichsmark 1926 J 	 111-1V 40,- 

1012* 321 Rheinlandfeier 3 Reichsmark 1925 A 	 PP 280,- 

1013 321 3 Reichsmark 1925 A 	 111-1V 80,- 

1014 321 3 Reichsmark 1925 D 	 III- 110,- 

1015 321 3 Reichsmark 1925 J Vs. min. Kratzer III 120,- 
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1016" 322 5 Reichsmark 1925 A PP 600,- 

1017* 322 5 Reichsmark 1925 A PP 550,- 

1018 322 5 Reichsmark 1925 D III 380,- 

1019* 323 Lübeck 3 Reichsmark 1926 PP- 400,- 

1020 323 - 3 Reichsmark 1926 IV+ 240,- 

1021* 325 Bremerhaven 3 Reichsmark 1927 PP 400,- 

1022 325 - 3 Reichsmark 1927 	min. Randsch. III- 320,- 

1023* 326 - 5 Reichsmark 1927 	 PP 1650,- 

1024 326 5 Reichsmark 1927 Randsch. IV+ 600,- 

1025 327 Nordhausen 3 Reichsmark 1927 111/1V 300,- 

1026 327 3 Reichsmark 1927 111/IV 300,- 

1027 327 3 Reichsmark 1927 III/IV 300,- 

1028 328 Uni. Tübingen 3 Reichsmark 1927 	min. Randsch. III 700,- 

1029* 329 5 Reichsmark 1927 II 1100,- 

1030 330 Uni. Marburg 3 Reichsmark 1927 III 240,- 

1031 331 Eichbaum 5 Reichsmark 1928 A 200,- 

1032* 331 5 Reichsmark 1931 F PP 600,- 

1033* 332 Dürer 3 Reichsmark 1928 	min. Randsch. III 800,- 

1034 333 Naumburg 3 Reichsmark 1928 III 300,- 

1035* 334 Dinkelsbühl 3 Reichsmark 1928 PP 2000,- 

1036 334 3 Reichsmark 1928 III 1000,- 

1037 335 Lessing 3 Reichsmark 1929 J 160,- 

1038 336 5 Reichsmark 1929 E III-IV 340,- 

1039* 337 Waldeck 3 Reichsmark 1929 PP 550,- 

1040 337 3 Reichsmark 1929 III 130,- 

1041 337 3 Reichsmark 1929 111-IV 110,- 

1042 338 Meissen 3 Reichsmark 1929 PP- 240,- 

1043 338 3 Reichsmark 1929 III 130,- 

1044 339 5 Reichsmark 1929 III 800,- 
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1045 340 Verfassung 3 Reichsmark 1929 A III 100,- 

1046 341 - 5 Reichsmark 1929 G IV+ 180,- 

1047 342 Zeppelin 3 Reichsmark 1930 F III- 140,- 

1048 343 5 Reichsmark 1930 A IV+ 180,- 

1049 344 W. v. d. Vogelweide 3 Reichsmark 1930 	min. Randsch. III- 220,- 

1050 345 Rheinlandräumung 3 Reichsmark 1930 D min. Randsch. 111-IV 90,- 

1051 345 3 Reichsmark 1930 J IH 120,- 

1052 346 5 Reichsmark 1930 A III- 300,- 

1053* 347 Magdeburg 3 Reichsmark 1931 	min. Randsch. 111-1V 300,- 

1054 347 3 Reichsmark 1931 	min. Randsch. 111-IV 300,- 

1055 348 Stein 3 Reichsmark 1931 III 300,- 

1056 349 Kursmünze 3 Reichsmark 1931 A 11-111 690,- 

1057 350 Goethe 3 Reichsmark 1932 A III 150,- 

1058 350 3 Reichsmark 1932 F III 180,- 

1059 350 

Drittes Reich 

3 Reichsmark 1932 J III 180,- 

1060 352 Luther 2 Reichsmark 1933 A III 50,- 

1061 352 - 2 Reichsmark 1933 D III 60,- 

1062 352 2 Reichsmark 1933 J III- 60,- 

1063 353 - 5 Reichsmark 1933 A 11-111 350,- 

1064 353 5 Reichsmark 1933 E IV 280,- 

1065 354 1 Reichsmark 1938 F II 70,- 

1066 355 Garnisonskirche 2 Reichsmark 1934 E 111-IV 20,- 

1067 356 5 Reichsmark 1934 A PP 260,- 

1068 357 - 5 Reichsmark 1934 A PP 240,- 

1069 358 Schiller 2 Reichsmark 1934 IV 75,- 

1070 358 2 Reichsmark 1934 IV 80,- 

1071* 359 5 Reichsmark 1934 PP- 900,- 

1072 359 5 Reichsmark 1934 Randsch. IV 380,- 

1073 360 Hindenburg 5 Reichsmark 1935 F PP 500,- 

1074 365 50 Reichspfennig 1939 A III 80,- 

1075 366 Hindenburg 

Alliierte Besetzung 

2 Reichsmark 1936 F IV 125,- 

1076 374 5 Reichspfennig 1947 D 
375 10 Reichspfennig 1947 F 2 Stück 	III 60,- 
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Bundesrepublik 

1077* 379 Bank Deutscher Länder 50 Pfennig 1950 G IV 220,- 

1078 386 2 D-Mark 1951 D II 80,- 

1079 386 2 D-Mark 1951 D IV 40,- 

1080 386 2 D-Mark 1951 F IV+ 50,- 

1081 386 2 D-Mark 1951 F IV+ 50,- 

1082 386 2 D-Mark 1951 G Randsch. IV 100,- 

1083 386 2 D-Mark 1951 J Randsch. IV 50,- 

1084* 388 Germanisches Museum 5 D-Mark 1952 11-111 2000,- 

1085 388 5 D-Mark 1952 III 1850,- 

1086* 389 Schiller 5 D-Mark 1955 leicht ber 	PP 2400,- 

1087 389 5 D-Mark 1955 II- 1400,- 

1088* 390 Markgraf von Baden 5 D-Mark 1955 PP 2600,- 

1089 391 Eichendorff 5 D-Mark 1957 III 1300,- 

1090* 393 Fichte 5 D-Mark 1964 PP 800,- 
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1091 394 	Leibnitz 5 D-Mark 1966 	 PP 200,- 

1092 397 	Gutenberg 5 D-Mark 1968 	 PP 140,- 

1093 398 	Pettenkofer 5 D-Mark 1968 	 PP 100,- 

1094 399 	Fontane 5 D-Mark 1969 	 PP 80,— 

Geplantes Königreich Polen 

1095 604, 606 a, 
607 

1 Fenig 1918 
10 und 20 Fenigow 1917 	3 Stück IV 25,- 

1096 619 	Reichskreditkasse 10 Reichspfennig 1940 A 	 IV 20,— 

Deutsche Kolonien 

1097 701 	Neu-Guinea 1 Pfennig 1894 	 11-111 100,- 

1098 713 	Dt. Ostafrika Rupie 1890 	 111-IV 50,- 

1099 717 5 Heller 1908 J 	 111-1V 65,- 

1100 710, 	- 1 Pesa 1891, 1/2  Heller 1904 A, 
715,716 1 Heller 1905 A 	 3 Stück 11-111 30, — 

1101 718 5 Heller 1913 J, 10 Heller 1911 A 
719 2 Stück III 60,- 

1102 722 Rupie 1906 J 	 IV 50,— 

Übergangsstaaten 

1103 D 7 	Danzig Gulden 1923 	 III 50,- 

1104* D 9 5 Gulden 1927 	 PP 1200,- 

1105 D 3-5, - 
12, 13 

2 Pfennig 1937, 5, 10 Pfennig 1923, 
5, 10 Pfennig 1932 	5 Stück 111-IV 50,- 

1106 801- 	Saarland 
804 

10, 20, 50 Franken 1954, 
100 Franken 1955 	 4 Stück 111-IV 40,- 
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1110 1113 

1122 

Habsburgische Erblande - Österreich 

III- 400,- 

30,- 

IV+ 200,- 

III- 380,- 

III 50,- 

IV/III 200,- 

IV 100,- 

IV 120,-- 

111-IV 110,- 

III 120,- 

111-IV 160,- 

III 200,-- 

1110* Ferdinand II., 1618-1637, Taler 1623, Ensisheim, Vs.: belorb. Büste n. r., Rs.: bekr. 
Wappen, Voglh. 131, II, Dav. 3170 

1111 	Leopold I., 1657-1705, 6 Kreuzer 1668, Kremnitz, Herinek 1242 

1112 - 1/2  Taler 1702, Kremnitz, Vs.: belorb. Büste n. r, Rs.: bekr. Doppeladler, Her. 852 

1113* Karl VI., 1711-1740, Taler 1736, Hall, Vs.: belorb. Büsten. r., Rs.: bekr. Wappen auf bekr. 
Doppeladler, Voglh. 259, V, Dav. 1055 

1114 Maria Theresia, 1740-1780, Kreuzer 1760, Wien, Büste n. r. / Wert und Jahr in Kartu- 
sche, Her. 1582 	 Cu 

1115 - Taler 1765, Kremnitz, Vs.: Büste n. r., Rs.: Madonna in Mandorla, Her. 592, Dav. 1132 

1116 - 1/2  Taler 1780, Kremnitz, Vs.: zwei Engel halten Krone über ungar. Wappen, Rs.: 
Madonna mit Kind, Her. 743 

1117 Joseph II., 1780-1790, Taler 1782, Kremnitz, ähnl. wie vor, Her. 147, Dav. 1168 

1118 - 1/2  Taler 1783, Kremnitz, ähnl. wie vor, Her. 168 

1119 Leopold II., 1790-1792, 1/4  Kronentaler 1791, Günzburg, Jk. 93 	Vs. min. justiert 

1120* Kaiser Ferdinand I., 1835-1848, Dukat 1848, für Ungarn, Jk. 253, Friedb. 82, 3,48 g 
Gold 

1121 Franz Joseph I., 1848-1916, Dukat 1857 A, Jk. 297, Friedb. 388, 3,48 g 	Gold 

1122* Österreich, 1. Republik, 1918-1938, 100 Schilling 1937, Madonna von Mariazell, 
Jk. 447, Friedb. 437, 23,48 g 	 Gold III aus 1 1500,- 
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Geistliche und weltliche Fürsten im österreichischen Raum 

1123 Salzburg, Paris von Lodron, 1619-1653, Taler 1624, Vs.: Madonna mit Kind über Fami-
lienwappen, Rs.: Kniebild des HI. Rudbertus mit Salzgefäß und Krummstab über Stifts-
wappen, Probszt 1194, Dav. 3504 

1124* - Taler 1630, ähnl. wie vor, Pr. 1205, Dav. 3504 

1125* - Max Gandolph von Küenburg, 1668-1687, Taler 1671, ähnl. wie vor, Pr. 1655, Dav. 
3508 

1126* - 1/4  Dukat 1671, Vs.: Wappen, Rs.: sitzender Stiftspatron, Pr. 1642, Friedb. 708, 0,89 g 
Gold 

1127 - Johann Ernst von Thun und Hohenstein, 1687-1709, Taler 1687, Vs.: Madonna mit 
Kind über Familienwappen, Rs.: Kniebild des HI. Rudbertus mit Salzgefäß und 
Krummstab über Stiftswappen, Pr. 1794, Dav. 3510 	 min. Hksp. 

1128* - 1/2  Taler 1694, Vs.: 6-feld. Wappen unter Legatenhut, Rs.: die beiden Heiligen mit 
ihren Attributen, Pr. 1817 

1129* - Sigismund III. von Schrattenbach, 1753-1771, Taler 1758, Vs.: von Engel gehaltenes 
Gnadenbild von Maria Plain in rechteckigem Rahmen unter Spruchband, rechts dane-
ben Wappen unter Legatenhut, Rs.: n. I. stehender HI. Rudbertus, Pr. 2277, Dav. 1250 

1130* - Taler 1759, Vs.: Brustb. n. r, Rs.: HI. Rudbertus sitzt halblinks vor einem Tisch, darauf 
Madonna auf Salzgefäß, Pr. 2287, Dav. 1253 

1131* - Hieronymus von Colloredo, 1772-1803, Taler 1788, Vs.: Brustb. n. r, Rs.: Wappen auf 
bekr Mantel, Pr. 2441, Dav. 1264 

1132* - Dukat 1790, ähnl. wie vor, Friedb. 776, 3,48 g 	 Gold 

Münzen des Auslandes 

Europa 

1133* Baltikum, Estland, 10 Markka 1926, Yeo. A 10 	 R 

1134 Frankreich, Napoleon, 1804-1814, 20 Francs 1811 A, Friedb. 511 	 Gold 

1135 - 40 Francs 1812 A, Friedb. 505 	 Gold 

1136 - Ludwig XVIII., 1814-1824, 40 Francs 1818 W, Friedb. 536 	 Gold 

1137 - 20 Francs 1824 A, Friedb. 538 	 Gold 

1138* - Chäteau-Renaud, Franz von Bourbon-Conti und Louise Margarete von Lothringen, 
1605-1614, Goldgulden o. J., Vs.: Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen, Friedb. 114, Poey 
d'avant 6233-45, 3,13 g 	 Gold R 

IV 230,- 

III- 240,- 

IV+ 240,- 

III- 250,- 

IV+ 140,- 

111-1V 180,- 

III- 220,- 

IV+ 220,- 

111/11 400,- 

III 480,- 

III- 800,- 

IV 220,- 

IV 320,- 

IV 320,- 

IV 200,- 

IV 850,- 

1  133 	

113841111 
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1139* Großbritannien, Angelsachsen, Knut, 1016-1035, Penny, Mzst. London (Hild. Typ E), 
Vs.: CNVT REX AN G.LOR, bekr., drap. Büste in angedeutetem Vierpaß, Rs.: 
+EDPERT ON L:VND'E, Langkreuz auf Vierpaß, Hild. 2276 var. leicht gewellt, sonst III- 	300,- 

1140* - Penny, Mzst. Bristol (Hild. Typ E), Vs.: bekr. Büste in Vierpaß n. 1., Umschrift: +CNVT 
REX ANGLO:, Rs.: AELFWINE ON BRIC, Langkreuz auf Vierpaß, Hildebr 75 var 

	

gewellt IV 	300,- 

1141* - Edward the Confessor, 1042-1066, Penny, Mzst. London (Hild. Typ C), Vs.: 
+EDI'ERD RE, Büste n. 1. mit Helm und Zepter, Rs.: AELFPIE ON LVND (Aelfwin aus 
London), Kurzkreuz, i. d. Winkeln je 3 Kugeln, Hild. 412 	 leicht gewellt IV+ 	350,- 

1142* - Edward IV., 1461-70-1483, Rosenobl, 1468-69, Vs.: bekr. Hüftbild mit Schwert und 
Schild in Schiff v. v., Rose in Strahlenkranz, darum bekr. Löwen und Lilien, alles in 
rundem Achtpaß, Seaby 1950, Friedb. 132, 7,53 g 	 Gold IV 	2000,- 

1143 - Charles II., 1660-1685, Penny o. J., Georg II., 1727-1760, Penny 1752, Georg 1111., 
1820-1830, Penny 1825, Seaby 3327, 3715, aus 3816 	 3 Stück IV 	100,- 

1144 - Georg II., 1727-1760, Shilling 1758, Sixpence 1758, Seaby 3704, 3711 	2 Stück 111-1V 	50,- 

1145 - Georg IV., 1820-1830, Sovereign 1825, Seaby 3801 	 Randsch Gold IV+ 	250,- 

1146 - Victoria, 1837-1901, 1/2  Sovereign 1860, Seaby 3859 	min. Randsch. Gold IV+ 	160,- 

1147* Kirchenstaat, Paul III., 1534-1549, Scudo d'oro, Vs.: Wappen, Rs.: St. Paulus steht 
v. v., Muntoni 28, Friedb. 65, 3,40 g 	 Gold IV 	650,- 

1147a - Pius IV., 1559-1565, Bianco (mezza lira), Vs.: Büste n. r., Rs.: Löwe mit Fahne n. 1., 
Mun. 70, CNI 15 	 Kratzer IV 	75,- 

1148 - Benedict XIV., 1740-1758, Zecchino 1740, Vs.: Ecclesia sitzt auf Wolke v. v., Rs.: 
Wappen, Mun. 2, CNI 2, Friedb. 231, 3,38 g 	 Gold IV 	250,- 

1149* - Mezzo Zecchino 1741, ähnl. wie vor, Mun. 25, CNI 75, Friedb. 232, 1,65 g 	Gold IV 	200,- 

1150* - Mezzo scudo romano o. J., Vs.: unter Tiara BEN XIV über Palmzweig, Rs.: Kopf des 
Petrus n. n, Mun. 32, CNI 358, Friedb. 233, 0,83 g 	 Gold IV 	150,- 

1151* - Clemens XIII., 1758-1769, Zecchino 1760, Vs.: Wappen unter Tiara, Rs.: Ecclesia sitzt 
auf Wolken n. r, Mun. 4, CNI 31, Friedb. 237 	 Gold IV+ 	300,- 

1152* - Pius VI., 1775-1799, Doppia Romana 1786, Vs.: Lilie, i. A. Jahr, Rs.: St. Petrus auf 
Wolken, Mun. 4, CNI 172, Friedb. 246, 5,42 g 	 Gold IV+ 	280,- 

1153* - Pius IX., 1846-1878, 21/2  Scudo romani 1858, Vs.: Büsten. I., Rs.: Wert und Jahr, Mun. 
6 n, CNI 139, Friedb. 274, 4,32 g 	 Gold III 	200,- 

1154* - Scudo romani 1853, ähnl. wie vor, Mun. 10 a, CNI 102, Friedb. 277, 1,73 g 	Gold III 	140,- 

1155 - 20 Lire 1866, Mun. 41 a, CNI 207, Friedb. 280, 6,43 g 	 Gold III 	150,- 

1156* - 10 Lire 1867, Mun. 43 b, Friedb. 281, 3,22 g 	 min. Randsch Gold III- 	200,- 

1157* Vatikan, Pius XI., 1922-1939, 100 Lire 1933-34, Mun. 2, Friedb. 284, 8,79 g 	Gold III 	400,- 

1158 - 100 Lire 1934, Mun. 2, Friedb. 283, 8,80 g 	 Gold III 	400,- 

1159* - Pius XII., 1939-1958, 100 Lire 1941, Mun. 1 b, Friedb: 286, 5,19 g 	 Gold III 	240,- 

1160* - 100 Lire 1943, Mun. 2 a, Friedb. 287, 5,19 g 	 Gold III 	300,- 

1161* - 100 Lire 1950, Mun. 3, Friedb. 289, 5,19 g 	 Gold III 	250,- 

1162* - 100 Lire 1953, Mun. 4 b, Friedb. 290, 5,19 g 	 Gold III 	280,- 

1163* - 100 Lire 1957, Mun. 5, Friedb. 291, 5,20 g 	 Gold II 	240,- 
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1164' Liechtenstein, Franz Joseph II., 1938-, 50 und 25 Franken 1956, HMZ 1533, 1534, 
Friedb. 20, 21 	 Gold 	2 Stück III 700,- 

1165 Luxemburg, Charlotte, 1919-1964, 20 Francs 1953, Medailic-Coins, Probst 01, 6,46 g 
Gold III 180,- 

1166 - 40 Francs 1967, Medaillic-Coins, Probst 09, 12,91 g 	 Gold III 300,- 
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1179 

III 800,- 

IV 400,- 

IV 500,- 

III 600,- 

III 500,- 

III 300,- 

III 300,- 

IV+ 1000,- 

IV 280,- 

IV+ 450,- 

1180 	 1178 

1167* Niederlande, Völkerwanderung, Friesen, Sceatta (diese Münzen liefen von den 
Niederlanden bis ins mittelrheinsche Gebiet um), ca. 670-700, Runentyp, Vs.: NA Kopf 
mit Zackenkrone n. I. («Dreiviertelprofil», zweites Auge angedeutet), Rs.: .0MVT+VV 
um Kreuz in dessen Winkeln Punkte, Fund Empel NL, 1,18 g scheint uriediert RRR 

1168* - Sceatta ca. 700-710, Fries. Runentyp, Vs.: NW Kopf mit Zackenkrone n. r., Rs.: Kreuz 
umgeben von vier Punkten und Winkelhaken -V, A, Grierson und Blackb. 639 bar., 
JMD 1982 Nr. 1, 1,16 g 	 R 

1169* - Sceatta, Vs.: barbarisierter Kopf, Rs.: Kreuz, i. d. Winkeln je 1 Punkt, G.-B. 640 var, 
1,22 g 	 R 

1170* - Sceatta ca. 700-750, Runentyp, Vs.: bekr. Kopf n. r., Rs.: Kreuz, i. d. Winkeln je ein 
Punkt, OMVV+VVH, Seaby 839, 1,25 g 	 R 

1171* - Sceatta, ähnl. wie vor, barbarisierter Kopf, OXXIXIIYX, BMC 2 c, 1,17 g 	 R 

1172* - Sceatta, leichter später «Porcupine»Typ mit reduziertem Gewicht, Vs.: parallele 
Linien in der Krümmung des Körpers, Rs.: T 0 T in Quadrat, Seaby 790, BMC 70, 
0,90 g 	 R 

1173* - Sceatta, «Porcupine»Typ, ähnl. wie vor, Seaby vgl. 787-89, G.-B. 649, 1,20 g 	R 

1174* - Karolinger, Lothar I., 840-855, Denar, Dorestat, Vs.: +IOTAMVSIHEI PAT, Kreuz, i. d. 
Winkeln Punkte, Rs.: DORESTATVS MON, Tempel, Morrison-Grunthal 530, 1,70 g RR 

1175* - Friesland, Dukat 1612, Vs.: Reiter steht n. I., hält Pfeilbündel, Rs.: Schriftkartusche, 
Delm. 1013, Friedb. 223, 3,45 g 	 Gold 

1176* - Groningen, Stadt, einseit. Belagerungsklippe zu 50 Stüber 1672, ausgegeben 
während der Belagerung durch den Erzbischof von Köln Maximilian Heinrich und 
Bischof von Münster Christoph Bernhard von Galen, Wappen, Delm. 376, Weiler 70, 
28,8 g 
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1177* - einseit. Belagerungsklippe zu 50 Stüber 1672 (kleinerer Stempel), 28,56 g, fein einge-
punzt ES, Weiler 120 

1178* - einseit. Belagerungsklippe zu 25 Stüber 1672, Delm. 737, Weiler 145, 14,45 g 

1179* - einseit. Belagerungsklippe zu 121/2 Stüber 1672, Delm. 738, Weiler 168, 7,31 g 

1180* - einseit. Belagerungsklippe zu 61/4  Stüber 1672, Delm. 	s. Anm. Seite 173, Weiler 
187, 3,05 g 

1181* - Medaille (Schautaler) 1672, a. d. Belagerung durch Frankreich, Köln und Münster, 
Vs.: Belagerung von Groningen, Rs.: sternförmige Festungsanlage von Coeverden, 
Weiler 13 (1084), 32,51 g, 0 54,5 mm 

1182* - Medaille (Schautaler) 1672, a. d. gl. Anlaß, Vs.: oben Stadtbild von Groningen, auf der 
Umwallung Bäume, davor das Heerlager der bischöfl. Armeen, Rs.: oben Stadtbild 
von Coeverden, davor niederländ. Heer, Fußvolk und Reiterei, Weiler 18 (1090), 32,3 g, 
0 52 mm 

1183* - Geldern, Karl von Egmond, 1492-1538, sogen. Snaphan, Vs.: KA-ROL*DVX G ERL' 
IVLCO' 3V', Reitern. r., Rs.: EYVITA-IVDICTATVA.DOMIN', Wappen auf Blumenkreuz, 
Weyg. 1360, v. d. Chijs T. 18/38 

IV+ 	380,— 

IV 	300,- 

111- 	300,— 

IV 	200,- 

1V+ 	750,- 

1V+ 	500,- 

1V+ 	450,- 
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1184* - Snaphan-Schilling o. J., ca. 1580, Vs.: DEVS CONSTITVIT REGNA, Reiter n. 1., i. A. 
GST, Rs.: MONE NO DV C GEL um verziertem Wappen, Verkade 74, Tf. 15, 2 

1185* - {Campen, Rosenobl, Vs.: MON NO AV CIVI CAMPEN VALO TRANSISVLAN, bekr. 
Hüftbild mit Schild und Schwert in Schiff v. v., Rs.: CONCORDIA.RES.PARVAE 
CRESCVNT, Rose in Strahlenkranz, darum bekr. Löwen und Lilien, alles in rundem 
Achtpaß, Delmonte 1106, Friedb. 151, 7,59 g 	 leicht gewellt Gold 

1186* - Rosenobl, ähnl. wie vor, Delm. 1106, Friedb. 151, 7,51 g 	leicht gewellt Gold 

1187* - Dukat 1596, Vs.: Ritter steht n. r., hält Pfeilbündel, Rs.: Schriftkartusche, Friedb. 161, 
3,41 g 	 Gold 

1188* - Utrecht, Rosenobl um 1600, Vs.: MONE NO VA ORDIN TRAIECTEN, bekr. Hüftbild 
mit Schild und Schwert in Schiff v. v., Rs.: Rose in Strahlenkranz, darum bekr. Löwen 
und Lilien in rundem Achtpaß, Delm. -, vgl. 959, Friedb. 277, 7,49 g 

min. Fassungsspuren Gold IV+/IV 2500,- 

IV 500,- 

IV 2400,- 

IV 2400,- 

IV- 230,- 

1189* - 1/2  Rosenobl o. J. (1601-02), Vs.: MONE NO VA ORDIN TRAIECTEN, ähnl. wie vor, 
Delm. 960, Friedb. 279, 3,72 g 	 Gold 

1190* - Dukat 1609, Vs.: Ritter steht v. v., hält Pfeilbündel, Rs.: Schrifttafel, Delm. 963, Friedb. 
284, 3,48 g 	 Gold 

1191* - Dukat 1630, ähnl. wie vor, Delm. 963, Friedb. 284, 3,45 g 	 Gold 

1192* - Bistum, Friedrich III. von Blankenheim, 1393-1423, Doppelgroschen oder Plak, 
Mzst. Hasselt, Vs.: seitlich behelm. Wappen, Rs.: Adler über Wappen in doppelter 
Umschrift 

1193* - Doppelgroschen oder Plak, Mzst. Deventer, ähnl. wie vor, Vs. Gegenstempel von 
Münster (Pauluskopf), de Mey 238 

1194* - Zeeland, Dukat 1632, Vs.: Ritter steht v. v., hält Pfeilbündel, Rs.: Schriftkartusche, 
Delm. 883, Friedb. 307, 3,47 g 	 Gold 

1195 - Königreich, Wilhelm III., 1849-1890, 10 Gulden 1879 über 1877 geprägt, Friedb. 
342 	 Gold R 

1196 - 10 Gulden 1888, Friedb. 342, Schulm. 557 	 Gold R 

1197 - Wilhelmina, 1890-1948, Dukat 1928, Schulm. 779, Friedb. 352 	 Gold 

1198* - südl. Niederlande, Flandern, Ludwig von Malen, 1346-1384, doppelter Löwengro-
schen, Vs.: LVDOVICVS:DEI: GRA: COMES: F: DES: FLANDRIE, Löwe mit großem 
Helm n. I., Rs.: Blätterkreuz in doppelter Umschrift, innen: MONETA + 
DE+FLANDRIA+ 

1199 - Brabant, Albert und Isabella, 1598-1621, 1/2  Patagon o. J. (Antwerpen?), Vs.: 
burgund. Kreuz, Rs.: bekr. Wappen, Delm. 261 

1200 - 1/4  Patagon o. J, Flandern, 1621, Antwerpen, Vs.: Adler mit Wappen a. d. Brust, Rs.: 
bekr. Wappen auf Kreuz, Delm. 272 und - 	 2 Stück 

IV+ 2200,- 

IV 300,- 

IV 280,- 

IV 200,- 

IV 250,- 

IV 280,- 

III 500,- 

III 500,- 

III 120,- 

IV+ 250,- 

IV- 100,- 

IV 90,- 

1198 
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1201* - Grafschaft Horn, Philipp von Montmorency, 1540-1568, Taler o. J., sogen. Bettlerta-
ler, Vs.: behelm. Wappen, Rs.: Hl. Martin n.l., Delm. 749, Dav. 8679 var. 

1202* - Lüttich, Max. Heinrich von Bayern, 1650-1688, Patagon 1674, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: 
bekr. Wappen, Delm. 471, Dav. 4294 

1203* - Dukaton 1671, Vs.: Brustb. n. r., Rs.: bekr. Wappen von zwei Löwen gehalten, Delm. 
473, Dav. 4298 	 min. Schrötlingsf. a. Vs. 

1204* Schweiz, Zürich, 1/2  Dukat 1734, HMZ 1132, Friedb. 487 
	

Gold 

1205 - 20 Franken 1886, HMZ 1150, Friedb. 495 
	

Gold 

Übersee 

1206* Asien, Arabische-islam. Raum, Jerusalem, Kreuzfahrer-Dinar, Bezant o. J., unter 
Baldwin 1. und II., 1100-1131 geprägt, beiderseits kufische Schrift, Friedb. 1, Mitch. 
2443, 3,57 g 	 Gold 

1207* - Samaniden, Ostiran, Nuh II. b. Mansur, 976-997, Dinar, 385 AH=995/96, Mzst. 
Nishapur, Schrift, Schwert / Schrift, 4,88 g 	 Gold 

1208* - likhaniden, in Persien, Abu Sald, 1316-1335, Dinar 725 AH=1325, Baghdad, 
Schrift in Quadrat und Kreis / Schrift in Kreisen, Artuk vgl. 2260, 8,67 g 	Gold 

1209" - Dinar 724 AH=1324, Baghdad, Schrift in Kreis / Schrift in Fünf paß, Artuk vgl. 2250, 
8,60 g 	 Gold 

1210* - (Periode der rivalisierenden Khane), 1336-1353, Sati Beg 1338-40, Dinar 729 
AH=1338/39, Täbris?, Schrift in Kreis und Vierpaß / Schrift in Sechspaß, 5,30 g Gold 

1211* - Kadscharen in Persien, Fath'ali Shah, 1797-1834, Toman, 1219 AH=1804/05 
(32-Nohad-Standard), Mzst. Yard, Schrift / Schrift in Zierkranz, 6,06 g 	 Gold 

1212 Japan, Ich-bu Gin, Epoche, Tempo 1837-1854, rechteckige Silbermünze, 1 Bu Silber, 
Jacobs und Vermeule 1101, K.M. 16 a 

1213 - ähnl. wie vor 

1214* Korea, Kaiser Kojong, 1864-1907, 1 Chou 1883, Vs.: 1/10 einer Unze Tea Dong (großes 
östl. Königreich), Rs.: Mzst. in schwarzem Email, Mandel 65, 1, Schj. 273, Cr. 5 	R 

1215* - 2 Chou 1883, Vs.: 2/10 einer Unze Tea Dong, Rs.: wie vor, M. 65, Schj. 272, Cr 6 R 

1216 Amerika, USA, 1 Cent 1794, Vs.: Libertykopf mit phryg. Mütze auf Stab, Rs.: Lorbeer- 
kranz, darin Wert 	 R Cu 

IV+ 	500,- 

IV 	220,- 

111-IV 500,- 

111 	700,- 

IV 	240,- 

IV 	600,- 

IV 	340,- 

IV 	340,- 

IV 	340,- 

IV 	280,- 

IV 	250,- 

111- 	80,- 

111- 	80,- 

111-IV 	180,- 

111-IV 260,- 

IV 	500,- 

1217* - 1 Dollar 1856, ohne Mzz., Friedb. 11, 1,68 g 	 Gold III- 	300,- 
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Papiergeld 

1218 Großgeldscheine 1918, u. a. Augsburg, Bamberg, Bingen, Bielefeld, Freiburg, 5 Mark 
Gummersbach RR (Keller 194 a), Haspe, Lindau, Marienburg, Pforzheim, Regens- 
burg, Reutlingen 	 63 Stück überwiegend kassenfrisch 

	
260,- 

Inflationsgeld rheinischer Städte, Gemeinden und lokales Firmengeld 

1219 Angermund, 5 Mio., 11.8.23 (K. -); Geldern-Kreis, 5000 Mark, 10 Mrd., 22.10.23, 
50 Mrd., 25.10.23, 100 Mrd., 29.10.23 (K. 1702 bb, ff hh); Jüchen, 5 Mio., 17.8.23 
(K. 2529) 	 6 Stück gebraucht 	 80,- 

1220 Bensberg, 100 T., 2, 5 und 10 Mio. (K. 307 a+b); Bergisch-Gladbach, 100 und 500 
Mark, 100 T.-500 Mio. (K. 318 b-d); J. W. Zanders, 100, 200 und 500 T. (K. 331 b+d) 

	

19 Stück kassenfrisch-gebraucht 	 100,- 

1221 Burscheid, 100 T, verschied. Firmen, 8 Stück (K. 696); Leichlingen, 100 Mio. 
(K. 2985 c); Remscheid, 500 Mio. (K. 4515 c); 5 Mio. Commerzbank (K. 4522 c); 
5 Mio. Dresdner Bank (K. 4520 g) 	 12 Stück kassenfrisch-gebraucht 	 50,- 

1222 Beuel, Verein-Jute-Spinnereien, 2 Mio., 14.8.23 (K. -, RR), Bonn, F Sonnecken, 
2 Mio., 10.8.23 (K. -, RR), Honnef, 100 Mrd., 20.9.23 (K. 2443 s); Rheinbach, 20 Mrd., 
23.10.23 (K. 4552 b) 	 4 Stück gebraucht 	 80,- 

1223 Brühl-Stadt, 1 Mio., 20.8.23 (K. 634); Julius Berger, 5 Mio., 11.8.23 (K. 635 b); Ensen, 
2 Mio., 20.8.23 (K. 1365); Horrem, 5 Mio., 28.8.23 (K. 2451 b); Rondorf, 1 Mio., 8.8.23 
(K. 4612 a) 	 5 Stück gebraucht 

	
140,- 

1224 Cleve, 5 und 50 Mio.; Crefeld, 100, 200 und 500 Mio., 1, 5, 10, 20, 100 Mrd.; Goch, 
100 T, 15.8.23 (K. 1816 b); Kempen, 1, 10 und 50 Mrd. (K. 2605 f, g, i) 

	

21 Stück kassenfrisch-gebraucht 
	

120,- 

1225 Düren-Stadt, 2, 100 und 500 Mio.; - Kreis, 50 und 500 T., 10 und 20 Mio.; Deutsche 
Bank, 1 Mio., 10.8.23 (4 verschied. Aussteller), (K. 	R); Euskirchen, 500 T., 2, 5, 25 
und 100 Mio., 1 Mrd. (K. 1457 a, b, c, d, f, i) 	17 Stück leicht gebraucht-gebraucht 

	
75,- 

1226 Erkelenz-Stadt, 3 Mio., 13.8.23 (K. 1393 a); -Kreis, 1 Mio., 9.8.23 (K. 1394 e); Heili- 
genhaus, 1 und 5 Mio., 4.8.23, 10 Mio., 10.9.23 (K. 2301 c, d) 	5 Stück gebraucht 	 50, 

1227 1227 Eschweiler, 1, 2 und 50 Mio.; Geilenkirchen-Kreis, 50 Mio.; Grevenbroich-
Erftwerk, 2 Mio., 28.8.23 (K. 1897), -Landkreis, 50 Mrd., 9.10.23 (K. 1900 g); Hoch-
neukirch, 5 Mio., 17.8.23 (K. 2388 b); Oedt - J. Girmes und Co., 500 T, 15.8.23 
(K. 4093 f) 	 8 Stück gebraucht 	 90,- 

1228 Jülich-Kreis, 5 Mio., 13.8.23, 10 Mio., 23.8.23, 50 Mio., 17.9.23 (K. 2531 a, b, c); Elsen 
- Pfeifer und Langen, 1 Mio., 14.8.23 (K. 1332); M.-Gladbach, 5 Mrd., 15.10.23, 10 
Mrd., 18.10.23 (K. 3675 cc, dd); Moers-Kreis, 1, 5 und 100 T., 2, 5, 10, 100 und 200 
Mio.; Süchteln, 1 Mio., 18.7.23 (K. 4933 a) 	19 Stück leicht gebraucht-gebraucht 	 120,- 

1229 Köln-Stadt, Verkehrsausgaben, Serienscheine und Brückengeld 

	

99 Stück überwiegend kassenfrisch 	 100,- 

1230 - 5 Mark, 18.10.18, 20 Mark, 20.3.20 (2x), 100 Mark, 20.3.20 (RR), 100 Mark, 12.9.22, 
500 und 1000 Mark, 20.9.22 (K. 258 b, 557 a+b, 314 d+e) 

	

5 Stück kassenfrisch-gebraucht 	 80,- 

1231 - 10 T-50 Mrd. (22 Stück); - Reichsbahndirektion, 3 Mio.-100 Mrd. (9 Stück) 

	

31 Stück kassenfrisch-gebraucht 	 60,- 
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1232 - Firmen, Alltrans AG, 2 und 5 Mio., 15.8.23 (K. 2685); Blasberg+Co., 2 Mio., 24.8.23 
(K. 2743); Bamag, 1 Mio. o. D. (K. 2714 a, RR); Feiten und Guilleaume, 500 T. und 
3 Mio., 25.7.23; 200 T. (2x) und 500 T., 1.8.23; 3 Mio., 10,8.23, 50 Mrd., 25.10.23 (K. 
2735 a, c, f, i, m) 	 11 Stück gebraucht 

	
100,- 

1233 - Handwerkskammer, 50 T. und 100 T, 20.8.23; Köln. Gummifäden-Fabrik, 5 Mio., 
22.8.23; Chem.-Fabrik-Kalk, 1 Mio., 9.8.23; Gottfried Hagen AG, 2 Mio., 15.8.23; 
Humboldt-Kalk, 1 Mio., 8.8.23, 10 Mrd., 26.10.23; Kalker Trieurfabrik, 1 und 2 Mio., 
10.8.23; Konsum-Gen. «Eintracht», 10 und 20 Mrd., 25.10.23. (K. 2687, 2719 c, 2687 c, 
2728 a, 2730 a+b, 2737 a) 	 11 Stück kassenfrisch-gebraucht 

	
160,- 

1234 - Oster und Joisten, 5 Mio., 21.8.23; Treppen-Kellerei, 2 Mio., 15.8.23; Stoeker und 
Kunz, 500 T., 11.8.23 (2x); Land- und Seekabelwerke, 1 Mio., 10.8.23, 5 Mio., 27.8.23; 
Rollmann und Mayer, 500 T., 8.8.23; Stahlberg AG, 1 und 2 Mio., 15.8.23; Rheinwerk, 
1 und 5 Mio., 10.8.23, 20 Mrd., 1.9.23 (K. 2692, 2710, 2742 a, 2748 a+b, 2750 b, 2751 
a+b, 2752 b+d) 	 12 Stück leicht gebraucht-gebraucht 

	
250,- 

1235 - Rhein- und Seeschiffahrts-Ges., 1 und 2 Mio., 16.8.23; Van der Zypen & Charlier, 
500 T., 2 Mio. und 5 Mio., o. D.,; Wissener Eisenhütten AG, 2 Mio., 9.8.23, 5 Mio., 
22.8.23; Ernst Pohlig+Co., 2 Mio., 15.8.23 und 5 Mio., 22.8.23 (K. 2699 a, 2722 a+c, 
2723 a+b, 2749 a+b) 	 9 Stück kassenfrisch-gebraucht 

	
150,- 

1236 - Rhein.-Westfäl.-Sprengstoff AG, 5 Mio., 14.8.23; H. Rollmann, 1 Mio., 15.8.23; Silber-
mann und Co., 500 T, 25.8.23; Vereinigung v. Banken, 2 Mio., 17.8.23 und 5 Mio., 
24.8.23; Motorenfabrik Deutz, 500 T. (3x), 2.8.23; Gebr. Sachsenberg, 5 Mio., 22.8.23; 
Lindenthaler Metallwerke, 5 Mio., 15.8.23 (K. 2700, 2701 a, 2703 a, 2711 b+c, 2720 a, 
2721, 2734 a) 	 10 Stück leicht gebraucht-gebraucht 

	
160,- 

1237 - Linke-Hofmann-Lauchhammer; 2 und 3 Mio., Aug. 23; Rhein. AG für Braunkohlen-
bergbau, 50 Mrd., 15.8.23; Speditions und Lagerhaus AG, 5 Mio., 15.8.23; Kölner-Indu-
strie-Werke, 2 Mio., 17.8.23; J. Kortlang, 10 Mrd., 26.10.23; J. Pohlig AG, 5 Mio., 9.8.23; 
Welter, 1 und 5 Mio., 20.8.23 (K. 2690 a, 2695 f, 2705, 2724 a, 2738 b, 2758, 2759 a) 

	

9 Stück leicht gebraucht-gebraucht 	170,- 

1238 Leverkusen, Bayer und Co., 100 T. und 500 T. (Überdr. und Neudr.), 1 Mio., 1 Mrd. 
(Überdr.), 20 und 50 Mrd.; Schlehbusch, 100 T. und 1 Mio. (K. 4966 c); Wiesdort, 
100, 500 T. und 100 Mio. (K. 5614 a+f) 	13 Stück kassenfrisch-gebraucht 	 75,- 

1239 Neuss, 100 T., 5 und 50 Mio., 50 Mrd. (K. 3840 r), - Rema-Werke, 2 Mio., 15.8.23 (K. 
3846 b); Reisholz - Flender und Co., 1 Mio., 14.8.23 (K. 4508 a); Uerdingen, 
Waggon-Fabrik, 5 Mio., 15.8.23 (K. 5271 b) 	 7 Stück gebraucht 	 60,- 

1240 Opladen, 500 T., 1 und 5 Mio., 15.8.23, 50 (2x) und 100 Mio., 2.9.23. (K. 4178 a+c) 

	

6 Stück kassenfrisch-gebraucht 	 50,- 

1241 Porz, Sparkasse d. Gem. Heumar, 1 Mio., 3.8.23; Gewerbl. Vereinigung, 1 und 2 Mio., 
15.8.23; Spiegelglaswerke Germania, 2 Mio., 9.8.23 (K. 4368 a, 4369, 4373 a) 

	

4 Stück gebraucht 	100,- 

1242 Rheydt-Stadt, 500 T. und 5 Mio., 15.8.23 (K. 4561 e); - Schaaffhausenscher-Bank-
verein, 1 Mio., 8.8.23, 1 Mio., 12.8.23 (K. -, RR), 5 Mio., 1.8.23 (K. 4566 a+c); Viersen, 
1 Mio., 11.8.23) 	 6 Stück gebraucht 	 50,- 

1243 Siegburg-Stadt, 50 T., 12.7.23 (K. 4775 c); Sieg-Kreis, 5, 10 und 100 Mrd., 18.10.23 
(K. 4777 f, g); Troisdorf, Klöckner-Werke, 500 T., 14.8.23 (K. 5235 b), Rhein- 
Westf.-Sprengstoff AG, 500 T., 14.8.23 (K. 5236 c) 	 6 Stück gebraucht 	 50,- 

1244 Solingen-Stadt, 10 Mio., 1.5.1920 (K. 560/2), 20 1-50 Mrd. (10 Stück); -Kreis, 500 
T.-1 Mrd. (18 Stück); Höhscheid, 100 T. und 2 Mio.; Ohligs, 500 Mark-1 Mrd. (5 

	

Stück); Wald, 100 T., 50 und 100 Mio. 1923 38 Stück leicht gebraucht-gebraucht 	 75,- 
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Notgeld besonderer Art 

1245 Osterwiek, 500 Mark, 4.12.1922, auf weißem Glacäleder, K. 28, Lindm. 1009 c/II 
fast kassenfrisch 100,- 

1246 Bielefeld, 25 Mark, 15.7.1921, <<700 Jahrfeier», auf Leinen (2x) und auf Seide, 50 Mark, 
9.4.1922, auf Seide, Grasser/Pick 16 b (2x), 17 f, 22 a (3x), 22 c 

7 Stück kassenfrisch 120,- 

1247 - 100 Mark, 15.7.1921, Seide mit Borte (7), Grass/P. 22 f 	 kassenfrisch 70,— 

Lots 

1248 Reichsbanknoten, Pick/Rix. 20-129 	 90 Stück überwieg. kassenfrisch 180,- 

1249 Inflationsgeld verschiedener Städte und Firmen (meist Rheinland), mit seltenen Aus- 
gaben sowie einige Reichsbanknoten, in altem Album 

ca. 270 Stück kassenfrisch-stärker gebraucht 450,- 

1250 Verkehrsausgaben und Serienscheine (Aachen-Zons), mit vielen bess. Ausgaben 
sowie etwas 1914er Notgeld, Kriegsgefangenenlager - u. wertbeständiges Notgeld, in 
3 Alben 	 ca. 3700 Stück meist kassenfrisch 1450,- 
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Kölner Münzwaagen 

1251* Tönnes von Aachen, Waagenmacher und Eichmeister der Stadt, 1648-1655 
Großer Münzwaagenkasten 1650 für 40 Münzgewichte, von denen 6 fehlen. Die 
Gewichte sind alle zeitgenössisch, 1 trägt auf der Rs. Antwerpener MZ v. PH 1655. 
Waage mit Galgenenden und zwei runden Waagschalen nicht zugehörig, keine Asge-
wichte. Inschrift im Deckel: Mag und Gewicht macht/ M Tönnes von Achen der /Statt 
Cöllen geschworener/ Eychmeister wonende uf/S.Johannsstraß 1650.« 
R. u. I. vom Waagenbehältnis Lademacherzeichen Kisch III, 8. Lade innen und außen 
mit reichen Punzierungen und Profilierung an den Kanten. Drei Deckelschließen, die 
vorgesehene Pinzette fehlt. 
Maße: 252 x131x32 mm. Lade und Gewichte besonders frisch erhalten. 

soweit vorhanden vorzüglich 3000,— 



1252* Matthias Mettmann, ca. 1650-1672, Eichmeister der Stadt ab 1655 (Sohn des 
Waagenmachermeisters Tönnes M., ca. 1610-1650, dessen Haus und Werkstatt er 
übernahm) 
Großer Münzwaagenkasten 1653 mit 41 Münzgewichten, alle aus der Zeit und zur 
Beschriftung passend, einige mit dem MZ. KI (Heuscher). Die Waage mit <Trompeten-
enden» und runder und dreieckiger Waagschale trägt (wie häufiger bei M. M.) das 
Meisterzeichen seines Vaters Tönnes, KI, 27,5 Ausgleichsgewichte im Deckelfach. 
Rechts und links vom Waagebehältnis das Ladenmacherzeichen Kisch Nr. 26, rechts 
außen am Kasten eingefräste Nut mit Pinzette, Deckel innen und außen mit reichen 
Punzierungen versehen. 3 Messingschließen (2 alte Ergänzungen). 
Maße: 255 x130x32 mm 	 sehr schön-vorzüglich 	6000,- 
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1253* Jacob Heuscher, Meister ca. 1656-1699 (?) 
Dreigeschossige Münzwaage 1657 mit 40 Münzgewichten in drei Ebenen: 15 unter 
dem Schieber im Deckel, 10 neben dem Waagenfach und 15 im Schuber darunter. 
Inschrift im Deckel: «Wag und gewicht/macht M:Jacob/Heüscher wonende/uff dem 
Plückhoff/in Coellen Anno 1657». Wie fast alle Gewichte trägt auch die dreieckige 
Waagschale der Waage das Meisterzeichen Heuschers: Blasebalg unter I.H. (Kisch 
21/21). Der profilierte und reich punzierte Kasten hat oben 2 Messingschließen und 
trägt das Ladenmacherzeichen K. Nr. 8. - , - 2 Ausgleichsgewichte. 
Maße: 147x90x42 mm 	 selten, vorzüglich 	5000,- 

1253 
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1254 

1254 Caspar Grevenberg, ca. 1703-1738, städtischer Eichmeister ab 1710 
Kleine zweigeschossige Münzwaage o. J. mit 15 zugehörigen Gewichten (10 im 
Deckel), 5 neben dem Waagenfach), kompletter Satz Asgewichte (6) unter Seitenschie-
ber. Waage trägt auf dreieckiger Schale MZ K.I, 13. Profil. gepunzte Lade mit einer 
Schließe. Kufperstich Firmenzettel auf Schuber: Schriftkartusche, bekrönt von behelm-
tem ovalem Stadtschild zwischen Aequitas (dah. Tod) und Justitia. 
Maße: 143 x70x27 mm 
	 vorzüglich 	1300,— 

1255 Philipp Wilhelm Marx, Meister ca. 1715-1740 	 1255 

Münzwaage 1736 mit 13 zugehörigen Gewichten (8 im Deckel), 5 neben Waagenfach) 
und kompettem Asgewichtssatz (6). Die Waage hat auf der dreieckigen Schale das MZ 
von Johann Kirch, K.I, 25. Handschriftliche Eintragung auf Deckelschieber: «Recht 
abgezogen Waag- und ge/wicht macht meister Philip Wil/helm marx wohnendt in der/ 
newgassen in Cöllen Anno 1736.» Lade mit profilierten Kanten und Deckel mit Präge-
und Linienzierat, 1 Schließe. 
Maße: 121x66x24 mm 	 vorzüglich 	1600,- 
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1256 

1256 Heinrich Kirch (der Jüngere), nach 1749-1781 (?), 1777-1781 war er interimistischer 
Eichmeister der Stadt, wurde dann wegen Unregelmäßigkeiten amtsentsetzt; hatte 
aber auch von Kurfürst Max Friedrich v. Königseck das Amt als chur-kölnischer Gene-
raleichmeister für Waagen und Gewichte erhalten; als solcher firmiert er auch auf 
folgender Waage. Kleine Münzwaage mit 13 Gewichten (8 unter Deckelschuber, 5 um 
das Waagenfach). Waage mit Galgenenden (Zünglein abgebrochen) und zwei runden 
Waagenschalen. Im Gegensatz zu den üblichen Waagen v. H. Kirch hat diese keinen 
eingeklebten Zettel, sondern auf dem Deckelschuber folgende Aufschrift: «Recht 
abgezogene Waag und Gewicht/machet Heinrich Kirch als churkölnich/privilegirter 
general eychtmeister/über Waagen und Gewichten /wohnhaffdig ober mau ren gegen 
den hafen über an der hellen Kand.» Anno 1778. 
(Die Straße Ober Mauren lag in der Nähe der Alten Münze, östlich von Maria im Kapitol. 
Die Adresse kommt auf Kölner Waagen sonst nicht vor.) Kasten leicht profiliert und 
gepunzt, 1 Schließe, Amsterdamer Typ (spätere Ergänzung). 
Maße: 117 x67x 24 cm 	 sehr schön 800,- 
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1257 

Bergische Münzwaagen 

1257' Johann Philipp Herberts, sen., Solingen, ca. 1699-1770 
Münzwaage 1759 mit 18 Gewichten; in separatem Fach, dessen Messingdeckel auch 
die Jahreszahl trägt, ein Asgewicht (6), einige Gewichte tragen auf der Unterseite 
Justierstempel. Die Gewichte zu 1 und 2 Louis d'or sind auf der Oberseite mit einem 
Schlüssel (Bremen) und der Jahreszahl 1787, auf der Unterseite mit ECP gepunzt. Fein 
gearbeitete Waage, bei der die Spitze des Züngleins abgebrochen ist. Firmenetikett: 
«Falsche Waage ist dem Herrn ein Greuel/aber ein völlig Gewicht ist sein Wohlgefallen. 
Prov. II. Fabricirt Joh. Philipp Herbertz in Solingen 1759». 
Maße: 168x85x27 mm 
	

fast vorzüglich 

1258* Johann Wilhelm Herberts, Solingen ?, 1726-1779 
(Der Meister war nach London emigriert.) 
Kleine Münzwaage ohne Jahr in Form der Bergischen mit 4 von 5 vorgesehenen 
Gewichten, ohne Firmenetikett, dafür eingepunzt 1.W.H./S.L.PROV:11. 3 Asge-
wichte in sep. Fach mit Holzschuber. Abb. Ausschnitt aus Deckel. 
Maße: 106x59 x24 mm 	 selten, sehr schön 

«Ob 

1258 

1350,- 

350,- 
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1259" J. Melchior Kruse, 1740-1789, seit 1779 Eichmeister 
Münzwaage o. J. 2. Hälfte 18. Jh. mit 28 Gewichten in 18 Gruben (liegen z. T. überein-
ander, komplett n. d. roten Beschriftung), in separatem Fach 3 Asgewichte (4, 5, 6). 
Waage des Berg. Typs mit runden Schalen. Kupferstich-Firmenschild bedeckt die 
Innenseite des Deckels: In der Mitte Kurpfälzisch Jülich-Bergisches Wappen und 
Kurhut. <‹Gnäd:Privil:Goldwagen/macher und Eichmeister J:Melchior Kruse in Elber-
feld Fabric: und Approb: diese und andre Sorten von Goldwagen», gefaßt in Blumen-
ranken. Komplett. 
Maße: 178 x93 x24 mm 	 vorzüglich 1400,- 
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1260" Johann Peter Aeckersberg, Oberbarmen ca. 1740-1790 
Kleine Münzwaage nach 1760 mit 10 Gewichten in 6 Gruben mit roter Beschriftung, 6 
Asgewichte in separatem Fach. Firmenetikett auf Innenseite des Deckels: «Waag und 
Gewicht macht von Ihro Churfl. Durchl. zu Pfaltz gnädigst privil. examin. und 
geschworner loht-Macher Johann Peter Aeckersberg, auf Wichlinghausen im Ober-
barmen. 176. 
Maße: 116 x59x24 mm 	 fast vorzüglich 

	
750,- 

1261* Johann Peter Bras(s)elmann, Oberbarmen, ca. 1765-1791 
Kleinere Münzwaage 1765 mit 13 Gewichten, in den 7 rot beschrifteten Gruben teil-
weise übereinander liegend. Die Gewichte, obgleich alle zugehörig, haben nicht die 
Löwenpunze. 6 Ausgleichsgewichte in separatem Fach. Firmenzettel in Deckel: «Waag 
und Gewicht macht von Ihro Churfürstl. Durchl. zu Pfaltz gnädigst privil.examinirt und 
geschworner Ichtmacher JOH.PET.BRASSELMANN, auf Wichlinghausen in Ober-
barmen 1765». (Auf späteren Waagen schreibt sich der Meister stets mit einem S.) 
Maße: 128x63,5x25 mm 	 sehr schön 

	
480,- 

1262" Johann Caspar Mittelstenscheid, Lennep, ca. 1788-1819 
Münzwaage o. J. mit 20 Gold- und 2 Silbermünzgewichten (1 und 1/2  Crontaler). Später 
Typ mit im Deckel eingeklebtem Firmenetikett: Stahlstich, zwei Engel halten Bandgir-
lande, an der Münzwaage hängt «Geaichte Goldwaage von J. C. Mittelstenscheid in 
Lennep». Die Gewichte tragen als Eichstempel einen kleinen Adler eingeprägt, mit 
Ausnahme 1/4  Carlin, das die Berg. Löwen Punze (Forsthoff) trägt. Im Deckel Brand-
justierstempel von Köln. Waage typisch bergische Form, aber aus Messing. 
Maße: 188x106x25 mm 	 fast vorzüglich 

	
1400,- 

1263* Sogenannte Exportwaage (z.B. für Frankfurter Messe o. ä.) ohne Firmenangabe, 
wahrscheinlich Werkstatt Mittelstenscheid o. J., Anf. 19. Jh., mit 22 Gold- und 2 Silber-
münzgewichten (Crontaler und 1/2  Crontaler), alle mit Punze Berg. Löwe, 5 Asgewichte 
in sep. Fach. Deckel, wie bei diesen Waagen üblich, mit Marmorpapier ausgekleidet. 
Kölner Justierstempel. 
Maße: 180x100x23 mm 



.QI.fatitelgtentit-I!eib X'enitep 	 

, • A 	<11, 

1262 

1263 

141 



Nürnberger Münzwaagen 

1264 J.G. Siegler oder Sichler (?) 
Münzwaage o. J. (Anf.-Mitte 18. Jh.) mit 9 Gewichten mit Münzkennbildern ohne Griff-
stäbchen. Die Waage trägt auf beiden runden Schalen als MZ. einen Zirkel. Balken mit 
doppelt gelochten flachen Enden. Über den Gewichtsgruben eingebr. Werte, im 
Deckel «Recht abgezogen». 2 Asgewichte in sep. Fach. 
Maße: 158x65x22 mm 	 vorzüglich 	750,- 

1265* Georg Jakob Himmler, 1728-ca. 1781 
Kleine Münzwaage 1733 mit 6 Münzgewichten mit Griffstäbchen, sep. Fach für 
Ausgleichsgewichte (fehlen). Waage hat Galgenenden mit dreieckiger und runder 
Schale. Außen auf dem Deckel eingepunzt G.I. H./1733 um Zepter. 
Maße: 95 x50x22 mm. Reizvolles zierliches Sammlungsstück 	fast vorzüglich 	350,- 

1266" A. Deinert 
Münzwaage 1745 mit sechs Münzgewichten, ähnl. wie vor, 6 Asgewichte in separatem 
Fach. In der runden Waagschale Punze: 6 speichiges Rad mit AD. Außen auf dem 
Deckel eingepunzt die gleiche Marke über AD und Jahr. Deckelscharniere am Unter-
teil ausgebrochen. 
Maße: 96x50x22 mm 	 sehr schön 	250,- 

1267* Paulus Deinert, 1747-1783 
Münzwaage im Rokokostil, das hölzerne Behältnis außen in beprägtem Kalbsleder 
gefaßt, innen mit Waschleder ausgeschlagen, 10 runde Gewichte mit rotem Griffstäb-
chen, 5 Asgewichte in separ. Fach mit Messingklappe, darauf MZ. PD unter Schröpf-
kopf. Fein gearbeitete Waage mit dreieckiger und runder Waagschale. 
Maße: 19,3x10,8x27 mm 	 vorzüglich 	1200,- 

1268* Friedrich Dauber 
Dukatenwaage o. J. im Kasten von ungewöhnlicher Form aus Kirschbaumholz. 
Eiserne Waage mit Enden in Spatelform, der Bügel mit der As-Einteilung ist aus 
Messing. Die runden Messingschalen, von denen eine um einen Dukat schwerer ist 
als die andere, haben halbrunde Konchen, durch die die Befestigungsschnüre gehen. 
In der schweren Schale der Stempel mit dem stehenden König (Dukatsymbol). Innen 
im Deckel Firmenetikett: Kleines Wappen mit zwei Tauben, von Rokokoornament 
gehalten, darin «Ein Wäglein ohne Gewicht einen Dukaten zu wiegen/auf dem Bogen 
für die Eße abgetheilet a 1-6 W/64 Aß wiegen 1 f», darunter Friedrich Dauber. 
Maße: 13,3x6,2x18 mm 	 selten, sehr schön 

	
550,- 
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1269 Dukatenwaage. Behältnis in der üblichen Pistolenkastenform, außen auf dem Deckel 
zwei runde Brandstempel: Stehender König und Kreuz (Kennbild Pistole). Waagscha-
len in der für diesen Typ üblichen Form, eine mit stehendem König, eine ohne MZ. Die 
eiserne Waage mit Galgenenden spätere Ergänzung. Eingeklebter Zettel mit 
NL.As-Gramm Umrechnung. 
Maße: 13,5: 55 mm 	 sehr schön 	200,- 

1270 J. J. Böhm 
Kleine Karatwaage o. J. (Mitte 18. Jh.). Außen auf Deckel Meisterzeichen II-B, getrennt 
durch Bischofsstab. Zierliche Waage mit runden, leicht gewölbten versilberten Scha-
len. Unter Holzschieber 6 (von 7) Karatgewichte (1-32, 3 K. fehlt), in kleinerem Fach 6 
Bruchteilgewichte (1/2_1/32 Karat) mit eisernem Stift und Messingpinzette. 
Maße: 107x55 x55 mm 	 sehr schön 

	
240,- 

1271 12 Apothekergewichte aus Messing: 1/2  Unze, 2 und 1 Drachme, pyramidenstumpf-
förmig, 4, 3, 1 Obole in charakt. ausgesägter Form, sowie 9, 8, 6, 5, 4 und 2 Grän, recht-
eckige Plättchen mit hochgebogener Griffkante. Alle mit Nürnberger Eichstempel, 18. 
Jh., punziert, in Eichenholzkästchen ohne Waage und Angaben. 	sehr schön 

	
400,— 

Südliche Niederlande 

Antwerpen 

1272* J. F. Wolschot, ca. 1730-1760 
Münzwaage mit 26 Gewichten, alle mit I.F.W. um Hand auf der Rs. punziert; 4 Asge-
wichte in separ. Fach. Messingwaage mit dreieckiger und runder Schale. Innenseite 
des Deckels mit Gewichtsabbildungen um Geldwägerszene in Gehäuse unter bekr. 
Antwerpener Wappen. Darunter (1) Dese gout Gewichten moeten worden gewegen 2 
Haesen (Asses) voor de remedie, Mitte in Kartusche: «J. F. Wolschot gesworen ycker 
von haere Maiestydts Munten en Balancen», rechts «Een Valsche Schael is enen 
growel by Godt, een Oprecht gewicht is syn gebot. 
Maße: 200x100 x23 mm 	 sehr schön-vorzüglich 	1800,— 

Frankreich 

1273* Lyon. Münzwaage o. J. von Dominique Pascal, 1722-ca. 1750, Rue Tupin ä Lyon, mit 
16 Gewichten und 5 Ausgleichsgewichten in sep. Fach. Messingwaage mit runden 
Schalen. Name und Adresse mit Brandstempel innen am Deckel. 
Maße: 210x84x23 mm 	 Schließen beschädigt, sonst vorzüglich 	1000,- 

1274* Toulouse. Mittelalterliches Stadtgewicht zu 4 Livres, Bronze, medaillenartig. Vs.: + 
CARTAR DOLIVRA um dreitürmiges Burggebäude, Rs.: ANNO MCCXXXVIIII-1239, 
99,49 g, 0 45 mm 	 sehr schön 	300,— 

Italien 

1275 Mailänder Münzwaage o. Jahres- und Firmenangabe, Anf. 20. Jh., mit 17 runden, 
einseitig münzähnlich geprägten Gewichten. Messingwaage mit runden Schalen. Das 
hölzerne Behältnis außen mit beprägtem Kalbsleder, innen mit hellem Waschleder 
ausgekleidet. 
Maße: 171x75x20 mm 	 vorzüglich 

	
380,- 
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England 

1276 John Whitley, Ashton bei Warrington, Lancashire 
Faltbare Münzwaage o. J. (1. Hälfte 19. Jh.) in Mahagoni-Kästchen mit 4 Gewichten, 
von denen jeweils zwei durch den Griffstab verbunden sind. Für Guineas und Sove-
reigns etc. Eingeklebter Firmenzettel und Gebrauchsanweisung. 
Maße: 150 x33 x17 mm 	 vorzüglich 	 350,- 

1277 Sovereign Schnellwaage o. J. (19. Jh.) von Simmons, in auf Leder kaschiertem Papp-
etui mit aufgeklebtem, beschabtem Firmenzettel. 
Maße: 100 x28x21 mm 	 vorzüglich 	 200,- 

1278 Sovereign Schnellwaage, ähnl. wie vor, von Bush, Sussex in verzinnter Blechschachtel 
mit Klappdeckel. 
Maße: 100 x24x18 mm 	 sehr schön-vorzüglich 	 120,- 

1279" Sovereign Schnellwaage, ähnl. wie vor, von Harrison, Birmingham, ohne Etui. 
Maße: 96 x20x18 mm 	 vorzüglich 	 100,- 

1280* England oder südliche Niederlande 
Kleine Münzschnellwaage, Romanatyp o. J. (wahrsch. frühes 18. Jh.) aus Messing. 
Skala 30-65. Einpunzung BQ (Position 50 entspricht ca. 22 Gramm). Klemme zum Fest- 
halten der Münzen. Houben W. of. M.fig 119. Balkenlänge: 97 mm 	R sehr schön 	 500,- 

1281* Kleine Schnellwaage, Romanatyp o. J. aus Bronze mit bleiernem Laufgewicht, zwei 
Skalen 0-2 und 11/2-5 mit Klemme und Haken für das zu wiegende, angeblich für 
Silberwaren. England ? Balkenlänge: 164 mm. 	 R sehr schön 	 400,— 

Japan 

1282 Schnellwaage in geigenförmigen Kasten aus Bambusholz. Elfenbeinerner Waage-
balken mit einer Skala, runde Messingschale, Gewicht fehlt. 
Maße: ca. 27x6 cm 	 sehr schön 	 80,- 

1283* Sechs Messinggewichte in sogen. Geigencorpusform, 5 aus einem Satz, das leichte-
ste aus einem anderen. (Die Form, in Wirklichkeit den alten Silberbarren nachempfun- 
den.) Gewichte: 186,59 g, 148,93 g, 33,58 g, 29,94 g, 26,12 g, 14,97 g 	sehr schön 

	
275,- 

USA 

1284 Präzisionswaage der Fa. Henry Troemmer, Philadelphia P.A., in aufklappbarem Holz-
kasten, oben mit Glasdeckel, für Gewichte bis 120 g oder 4 Unzen, dabei: Messingge-
wichtssatz von 1-10 g (5 Stück) und Satz von Kleingewichten von 10-500 mg (8 Stück 
in Alu), Ende 19.-Anfang 20. Jh., 330x185x160 mm 	 sehr schön erhalten 

	
250,- 
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1285* Brasilien, Steingewicht zu 3 kg aus gemasertem Seifen- oder Speckstein, Gewichts- 
wert seitlich eingeritzt, 19. Jh., H. 185 mm, 0 105 mm 	 130,- 

1286 Lot von 35 bergischen bzw. berg.-märkischen Münzgewichten, Pyramidenstümpfe, 
meist mit Griffstäbchen, praktisch alles verschiedene Münzwerte, dazu: 5 kleine und 2 
größere Messingwaagschalen, 3 Verschlußhaken und 2 Messingkläppchen für As- 
Gewichtsfach 	 35 und 12 Stück III 	400,- 

1285 
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Vormünzliche Zahlungsmittel 

Südsee 

Vgl. das Heft Traditionelle Zahlungsmittel Melanesiens,  in der Reihe «Das Fenster» der 
Kreissparkasse Köln sowie gleichnamigen Euco-Primo-Sonderband. 

1301 Melanesien, Neuguinea, Bismarck-Archipel, östl. Neu-Britannien, Gebiet der Tolai, 
Tambu oder Diwarra, Streifen aus Rotan, auf den die aus West-Neubritannien impor-
tierten Nassa-Schnecken aufgefädelt sind. Wohl weltweit die einzigetraditionelle Geld-
form, mit der noch heute auf Märkten bezahlt und die in einer speziellen Bank gegen 
Banknoten eingetauscht werden kann. Quiggin S. 150, Opitz S. 41, Lautz 13, 1, L. ca. 
80 und 95 cm 	 2 Stück III 	35,- 

1302 - Neuirland, Mis (Tapsoka), Rote Perlenkette aus den Gehäusen einer kleinen Meeres-
schnecke, aus dem Ort Himau, Qui. S. 158, Op. S. 108, La. 10, 1, Primitivgeldsammler 
9, 3 (1988), S. 81, L. ca. 115 cm 	 III 	180,- 

1303 - West-Neubritannien, Vula, Muschelperlenkette aus dunkelbraunen Perlausterscha- 
len, Qui. S. 114 f, Op. S. 97, La. 14, 2, L. ca. 140 cm 	 III 	60,- 

1304 - Admiralitäts-Inseln (Manus), «Sa'ul», weiße Muschelgeldschnur, gefertigt aus den 
Böden einer kleinen Konusschnecke, auf dünner Rindenbastschnur aufgefädelt. 2 
Abschnitte zu je 30 cm, abgeteilt durch einige Glasperlen. Diese Geldform wurde nur 
auf der vorgelagerten Insel Ponam hergestellt, jedoch im gesamten Küstengebiet der 
Admiralitätsinseln verwendet. Qui. S. 116 f, L. 61 cm 	 R III 	80,- 

1304a - “Lefimoea», Hundezähne mit feiner Ritzzeichnung. Zwischen den Weltkriegen aus 
Japan importiert, wurden die Zähne auf den Admiralitätsinseln durchbohrt und mit 
Mustern versehen. In dieser Zeit als universelles Zahlungsmittel, z.B. zum Sagokauf, 
eingesetzt. Qui. S. 127 / S. 117, Op. S. 41 	 3 Stück 

	
60,- 

1305 - Südküste West-Neubritanniens, Gebiet von Kadrian. Uklung, Tuali, Typ Ngolong, 
Goldlip-Perlauster, geschliffen und durchbohrt. Ein seitlicher Vorsprung ist ge-
schmückt durch ein Geflecht und Anhänger. Heute noch zum Schweine- und Frauen- 
kauf verwendet. Primitivgeldsl. 12, 2 (1991), S. 204, La. 14, 1, L. ca. 18 cm 	 III 	80,- 

1306 - Gulf-Province. ‹Tambu», Pflanzenfaserschnur, mit aufgeschnittenen Kaurischnecken 
besetzt. Ähnliche Ketten werden auch im Hochland und im Sepik-Gebiet verwendet. 
La. 5, 3, L. ca. 85 cm 	 III 	40,- 

1307 - Zentrales und östl. Hochland, um Mount Hagen. Kina-Muschel, halbmondförmiger 
Abschnitt einer Goldlip-Perlauster, mit Rötel gefärbt und mit breitem, mit Kauri-
schnecken besetztem Band versehen. Kinas stellen das wichtigste Zahlungsmittel der 
Papuas dar, sie gaben der heutigen Währung des Landes ihren Namen. Qui. S. 178, 
Op. S. 59, La. 4, 1, 0 ca. 19 cm 	 prächtiges altes Exemplar III 	160,- 

1308 - westl. Hochland. Kina-Muschel, ähnl. wie vor, aber ohne die für das östl. und zentrale 
Hochland typische Rötelfarbe. An typischer rezenter Coix-Lacrime-Perlenschnur. Qui. 
S. 178, Op. S. 59, La. 4, 2, 0 ca. 19 cm 	 schönes altes Exemplar III 	120,- 

1309 - Hochland, Gebiet von Mount Hagen. Paradiesvogel-Balg, rotbraun (paradisaea 
rubra), im unteren Bereich mit Kuskuswolle abgesetzt. Wertvolles Zahlungsmittel und 
Brautpreis. Während der deutschen Kolonialzeit wurde der Paradiesvogel auch als 
Münzmotiv verwendet. Op. S. 23, La. 4, 9, Prim.-Geldsl. 7, 2 (1986), S. 61, L. ca. 42 cm 

	

R III 	350,- 

1310 -- westl. Teil (Irian Jaya), Gebiet des Santani-Sees. Glasring, grün, oben offen. 
Zahlungsmittel u. a. für Brautpreis, auch als Familienschatz gehortet. Die Ursprünge 
werden im 16. Jh., manchmal auch früher gesucht. La. 1, 3, 0 ca. 40 mm 

	
90,- 
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1311 - gedrehter und gepreßter Stangentabak, standardisiertes Zahlungsmittel in vielen 
Gebieten der Südsee. Bereits 1944 von Helmreich («Das Geldwesen in den deutschen 
Schutzgebieten», S. 28) beschrieben. Op. Abb. S. 113, L. 17 und 18 cm 	2 Stück 

	
25,- 

1312* - Santa Cruz-Inseln, Insel Ndende. «teau», Federgeld-Rolle, ein ca. 9 m langer Wulst 
aus Rindenbast ist mit Schuppen aus zusammengeklebten Federn bedeckt, die an 
der Vorderkante mit ca. 60.000 leuchtend roten Federchen des Nektarvogels Myzo-
mela cardinalis besetzt sind. Qui. S. 135, Pl. 9, Op. S. 45, Ekpo Eyo S. 19, G. Koch, Die 
'materielle Kultur der St. Cruz-Inseln. 	 RR 
Auf Ndende diente das Federgeld bis noch vor ca. 10 Jahren als Brautpreis, man konnte damit 
jedoch auf den vorgelagerten Inseln Frauen oder Seeschildkröten erwerben; die Rif-Insulaner 
kauften wiederum mit diesem Federgeld auf Ndene Kanus oder Schweine. Die Wertschätzung der 
Federn läßt sich auf polynesischen Einfluß zurückführen. Seit vielen Jahren ist das Federgeld 
durch das Bargeld verdrängt, es haben sich nur relativ wenige Exemplare dieser prachtvollen und 
hochgeschätzten Geldform erhalten. Der Wert der Federgeldrollen wurde nach der Farbe und 
Qualität in 10 Klassen eingeteilt, die vorliegende Rolle entspricht einer mittleren Stufe. 

1313 Indonesien. Borneo, Stamm der Kayan, Unus-Ringe aus fein geflochtenen Palmfa-
sern, von Männern oft in großer Anzahl am Oberarm getragen. 1 Ring=1 Cent, Qui S. 
258 / Abb. 113, Op. S. 117, 0 10 mm 	 12 Stück 

2400,- 

35,- 

1314* - Inseln Alor und Pantar, Mokko, sanduhrtrommelförmige Metalltrommel, die aber 
ausschließlich Wert- und Zahlungsmittelcharakter hatte, dreiteiliger Bronzeguß, am 
Oberteil vier Henkel, durchbrochen gearbeitet, florale Ornamente: Ranken mit 
Blumen, Qui. S. 268, Huyser in: Prim.-Geldsl. 8.2/1967, H. 55 cm, 0 oben 34 cm, feiner 
patinierter Guß, auf der Schlagfläche Risse durch rituelles Anschlagen 	 R 	III 	2200,— 

Afrika 

1315 Togo, Westafrika. «Sokpä», heller, in der Mitte von beiden Seiten zylindrisch angebohr-
ter Quarzstein, in vorkolonialer Zeit als Zahlungsmittel verwendet. Qui. pl. 3, 3 /S. 60, 
Op. S. 89, Prim.-Geldsl. 13, 2 (1992), 0 75 und 65 cm 	 2 Stück 

	
50,- 

1316 Nigeria, Region Sukur, südl. Madagali (nach Eyo); Gulak, Trustership Provinz (ehem. 
Bornu-Provinz). «Subil», stangenförmig ausgeschmiedeter Eisenbarren mit verdickten 
Enden, Johansson S. 42 und Abb., Ekpo Eyo S. 54, Op. (1991) S. 15, Qui. vgl. S. 87, 
L. 41 cm 
	

160,- 

1316a - Große Manilla, «Queenmanilla», aus fast rundem achtkantigem Stab mit verbreiterten 
gestauchten Enden, gelbe Bronze, fast kreisrund gebogen, mit ca. 1 cm Abstand der 
Enden, Op. S. 69, 0 16,5 cm, D. 2,3 cm, 1180 g 	 feine Patina 

	
200,- 

1316b - drei verschiedene kupferne Armreifmanillas, grundverschiedene Formen mit 
reichen Gravier- und Punzierarbeiten an den Oberflächen, Ende 19.-Anfang 20. Jh., 
interessante Exemplare, 820 g, 940 g, 1180 g 	 3 Stück 

	
220,- 

1317* Konogbecken, unterhalb der Stanleyfälle, zwischen Kongo und Lomami. «Liganda», 
«Ngbele» oder «Ndoa». Wucherform einer Lanzenspitze, dünn ausgeschmiedetes 
Eisenblech mit rudimentärer Tülle, die nicht mehr zur Aufnahme eines Speerschaftes 
dient. Hergestellt von den Turumba oder Barumbu, bei den Nachbarn, wie den 
Topoke, als allgemein. Zahlungsmittel, meist zum Sklaven- und Kanukauf und als 
Brautpreis (Ein männl. Sklave wurde mit 30 Ligandas bewertet). Schmales Exemplar 
mit abgerundeten Ecken, Qui. S. 64, Tf. 1/12, Tf. 3/4, Ekpo Eyu S. 35, Op. (1991) s. 65, 
ca. 150 cm 
	

250,- 
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1318* - Basongo Meno am Sankuru, oberhalb seiner Vereinigung mit dem Kasai. «Boloko» 
oder «Konga«, Kupferbarrengeld, u-förmig gebogene Kupferstange, an den Enden 
tellerartig ausgeschmiedet. Qui. Fig. 13, S. 67, Prim.-Geldsl. 1; 1985, S. 6, Op. (1991) 
S. 25 
	

360,- 
Hergestellt von den Nkutshu, verwendet von den Ohindu und Kete, bildet dort den wichtigsten Teil 
des Brautpreises. Bis 1954 wurden die Boloko-Barren durch die Katangakreuze verdrängt. Es 
wird berichtet, daß man 1911 für 3 Stück einen weibl. Sklaven, für 10 Stück eine Frau kaufen 
konnte; 1928 war 1 Boloko noch ein Ziegenbock wert. 

1319 Katanga, Kupferbarren in Andreaskreuzform, Katangakreuz oder auch «Fluida» 
genannt, über ihr Ursprungsgebiet und den heutigen Staat Zaire hinaus als Fernhan-
delsmittel verbreitet. Flacher Muldenguß mit erhöhter Linie in der Vierung. Qui. S. 77, 
Pl. 1, Prim.-Geldsl. 1/1982, 24x16,5 cm, 990 g 

	
200,- 

1320 - Katangakreuz, ähnl. wie vor, kleinere Form, ohne die erhöhte Linie in der Vierung, 
19x15 cm 
	

160,- 

1321 - Katangakreuz, ähnl. wie vor, 19x15 cm 
	

160,- 

1322 - Katangakreuz, ähnl. wie vor, 18x14 cm 
	

160,- 

1323* Republik Kongo (früher Kongo-Brazzaville). «Milunga» (=Ring), großes Bronze-Hals-
reifgeld mit latzförmiger Ausbuchtung, darauf «Bakuba»-Muster-Verzierung, an der 
Unterseite des «Latzes«, die beilförmig zuläuft, ist eine eiserne Kante, wie eine 
Schneide eingeschmiedet. Ndinga-MBO: Introduction ä l'histoire des migrations au 
Congo, 1984, S. 116 Tf./III, 26x25 cm, ca. 4 kg 

	
750,- 

1324 - Bronzener Barren von vierkantigem Querschnitt, über eine Ecke gewölbter flacher 
Bogen, die Außenkanten tragen Kerbzierrat, die Flächen zum Teil kleine einzieselierte 
Ornamente, die Enden sind aufgebörtelt und gestaucht, zeigen eine Turmdachform. 
Diese großen Ringbogenbarren wurden früher zum Teil zu drei und mehreren anein-
andergeschnürt verhandelt. Offenbar weit verbreitete Form auch bei den Nkutschu. 
Ndinga vgl. S. 117 / Tf. IV, ca. 28x15,5 cm, 2050 g 

	
600, — 

1325* - «Kingmanilla», ähnl. wie vor, etwas gröber gearbeitet, ohne die Zieselierung, ca. 
29x16,5 cm, 1,9 kg 
	

600.- 
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1318 

1326* Zaire, Libinza oder Nachbarn, Ngombe, bronzenes Barrengeld, bogenförmig, Ober-
fläche sorgfältig und seitenparallel durch gekantete Zierflächen unterteilt, 21x11,5x 
10 cm, über 5 kg 	 300,- 

153 



1327* Republik Congo, bronzene wertvolle Geldform, in Form einer Halskrause, einseitiger 
Muldenguß, bei den die Unterseiten einem feinen Flechtbandornament gestaltet ist. 
Da die Gußform nicht alle Feinheiten wiedergab, ist sie zum Teil in Kaltarbeit nachgear-
beitet. Die Krause war ursprünglich ein traditioneller Königsschmuck. Bei dem Treffen 
des Forschers und Kolonisators De Brazza mit dem König Makoko 1884 trug dieser 
einen derartigen Halsschmuck. Qui. vgl. Tf. 1 / Nr. 5 und S. 76, 0 26 cm, 1570 g R 	 750,- 

1328 Zaire, große geriefte Arm- oder Fußreifen aus Messing, Ndinga, S. 114 /Tf. I, 0 8,5 cm, 
B. 8 cm, D. 2,7 cm, 1830 g 	 360,— 
Außer der Schmuckfunktion, früher universales Zahlungsmittel. 

1329 - ähnl. wie vor, 0 7,5 cm, B. 7 cm, D. 2,6 cm, 1760 g 	 360,- 

1330 - kupferner Geldring, bandartig ausgeschmiedet, mit dadurch entstandenen 
Hammerschlag auf der Oberfläche, 0 14 cm, B. 4 cm, D. 1,4 cm, 1250 g 	 150,- 

1331 - kupferner Geldring mit rundem Querschnitt, 0 15 cm, D. 1,5 cm, die beiden Enden 
sind mit eingravierten Mustern in Kreuzkassettenform verziert, 570 g 	 150,- 

1332* Ostafrika, Amoli, Salzbarrengeld, aus der Danakilsenke im Nordosten Äthiopiens, 
wurde über weite Gebiete verhandelt und als Geld im Marktwesen universal 
gebraucht. Quaderförmiger Steinsalzbarren, dessen Kanten durch einen typischen 
Pflanzenbaststreifen geschützt wurden, ca. 22x6 x1,1 cm, 960 g 	 160,- 

1333 - Salzbarren, ähnl. wie vor, ca. 22 x5,3 x5,2 cm, 980 g 

Europa 

1334* Frankreich, Nordwest, spätbronzezeitl. Tüllenbeil, ca. 700-500 v. Chr., mit Schlaufe 
und sehr harten Graten, der Guß ist außerordentlich dünn und weist zwei kleine Durch-
brüche (Gußfehler) auf. Für den praktischen Gebrauch war das Beil kaum zu nutzen. 
Es stammt aus einem Depotfund und diente wohl Tausch- und Handelszwecken. 
217,5 g, 12,7x3,3x3,8 cm 	 grüne Patina 

1334 

160,- 

500,- 
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Medaillen 

Serie von Medaillen auf rheinische Ereignisse aus der Zeit des großen Koalitions-
krieges gegen Frankreich und des Spanischen Erbfolgekrieges. 

1400" Bayern, Maximilian II. Emanuel, 1679-1726, Medaille 1689 (v. P. H. Müller), a. d. 
Beschießung v. Mainz, Vs.: Büste in antikem Harnisch n. r., Rs.: Ansicht der bombar-
dierten Stadt, mit Randschrift: VICISSITUDINEM IPSE TRIBUET EI.IER.51., Witt. 1509, 
Pr A. 851 mit Randschrift v. Nr. 850 bzw. 853, Forster -, 0 49 mm, 44,58 g 	 IV 	600,- 

1401* Brandenburg-Preußen, Friedrich III., 1688-1701, Medaille 1689 (v. R. Faltz), a. d. 
Siege am Rhein, Vs.: geharn. Büste n. r., Rs.: Rhenus lagert auf Quellurne gestützt, 
Henckel 4794, Weiler/Bonn 16, Weiler/Köln 1275, Sig. Pniower 89, 0 29 mm, 9,26 g 	III 	300,- 

1402* - Medaille 1689 (v. Schultz), a. d. Eroberung von Kaiserswerth (kurköln. Zollfestung 
von Franzosen besetzt), Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: Beschießung der Festung, darüber 
Schriftband, Gütthern S. 23/12, Menadier S. 142, Sig. Pnio. 85, W./Bonn 38, W./Köln 
1299, 0 33 mm, 20,53 g 	 IV+ 	300,- 

1403* - Medaille 1689 (v. Schultz), a. d. gl. Anlaß, ähnl. wie vor, aber Rs. statt Schriftband zwei 
Zeilen in Halbbogen, W./Bonn 43, W./Köln 1304, 0 33 mm, 17,99 g 	 IV+ 	350,- 

1404* - Medaille 1689 (v. Smeltzing), a. d. Eroberung des Erzstiftes Köln und die Belagerung 
v. Bonn, Vs.: belorb. Büsten. r., Rs.: schwebende Siegesgöttin, zu ihren Füßen Rhenus, 
Gütth. 18, Men. 197, Wüerst 80, W./Bonn 65, W./Köln 1333, 0 56 mm, 84,2 g 	R IV+ 	1800,- 

1405" - Zinnmedaille 1689 (v. Schultz), a. d. Befreiung der kurköln. Städte Neuß, Bonn, 
Kaiserswerth und Rheinberg, Vs.: geharn., drap. Büste n. r., Rs.: Landkartenbild mit 
Rhein und Städten, im Vordergrund Truppen, Men. S. 142/68, W./Bonn 96, W./Köln 
1370, 0 53 mm 	 R IV 	600,- 

1406* - Medaille 1689 (v. Hautsch), a. d. Einnahme v. Kaiserswerth, Rheinberg und Bonn, 
Vs.: Büste v. v., Rs.: Medaillons mit den Ansichten der eroberten Festungen, mit Rand-
schrift: GLORIA SIT LEOPOLDE TIBI, SIT GRATIA BRENNO., Henckel 4808 (AE), Sig. 
Pnio. 86, Sig. Belli 2515, W./Bonn 55, W./Köln 1319, Jul. 417 (Zn), Laugw. 158, 
0 42,5 mm, 34,65 g 	 R III- 	2000,- 

1407* Köln, Erzbistum, Josef Clemens, 1688-1723, Medaille 1689 (v. Hautsch?), a. d. 
Befreiung der kurköln. Städte Kaiserswerth, Rheinberg und Bonn, Vs.: Vernichtung der 
Rotte Korah, daneben Aaron als Hoher Priester, Rs.: ähnl. wie vor, Witt. 1750, Wüerst 
78/S. 33, Jul. 418, W./Bonn 86, W./Köln 1359, 0 42 mm, 27,82 g 	 R IV+ 	1400,- 
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1408* Sachsen, Johann Georg III., 1680-1691, Medaille 1689 (v. Omeis), a. d. Feldzug am 
Rhein, Vs.: drap. Büste n. r, Rs.: drei empor fliegende Adler, mit Randschrift: UTR UM-
QUE PRINCIPEM MOGUNTUM MILITATUM DUCENS. A.o 1689, Mers. 1251, Jul. 415, 
Pr. Alex. 852, 0 33 mm, 21,63 g 

1409* Niederl. General Baron Menno van Coehoorn, Bronzemedaille 1703 (v. Hautsch/Nürn-
berger), a. d. Belagerung Bonns durch die Alliierten, Vs.: geharn. Büste schräg v. v., 
Rs.: Ansicht der Stadt und Festung Bonn mit Rheinufer, Wüerst 88, W./Bonn 128, 
W./Köln 1540, 0 47 mm 

1410* Preußen, Kgr, Friedrich 1., 1701-1713, Medaille 1703 (v. Boskam), a. d. Eroberung v. 
Geldern, Vs.: belorb. Büste n. r., Rs.: preuß. König empfängt die Stadtschlüssel von der 
knienden Stadtgöttin, Henckel Gütth. 70, Sig. Pnio. 139, v. Loon IV/348, Laugw. 280, 
0 60 mm, 82,91 g 

1411* England, Anna, 1702-1714, Medaille 1702 (v. J. Crocker), a. d. Einnahme von Venlo, 
Roermond und Kaiserswerth, Vs.: bekr. Büste n. I., Rs.: Beschießung der Festung von 
Kaiserswerth, Laugw. 269, v. Loon IV/358, W./Köln 1512, 0 37 mm, 18,19 g 

1412* - Medaille 1703 (v. J. Crocker), a. d. Einnahme von Bonn, Huy und Limburg durch 
Marlborough, Vs.: diadem. Büsten. I., Rs.: kniende Stadtgöttin überreicht Stadtschlüs-
sel dem siegreichen Feldherrn zu Pferd, Wüerst 89, v. Loon IV/346, W./Bonn 108, 
W./Köln 1519, 0 42 mm, 32,79 g 

1413* - Medaille 1703 (v. J. Crocker), ähnl. wie vor, aber Rs. mit Truppen im Hintergrund, 
Wüerst 89 b, Laugw. 277, W./Bonn 114, W./Köln 1525, 0 43 mm, 36,36 g 

Deutschland 

1414 Aachen, Bronzemedaille 1865 (v. J. u. L. Wiener), a. d. 50-jähr. Vereinigung der Rhein-
provinz mit Preußen, Vs.: Köpfe der drei Preußenkönige n. 1., Rs.: Rathaus zu Aachen, 
v. Hoydonck 215, 0 70 mm 

1415* Bayern, Maximilian I., 1598-1651 (seit 1623 Kurfürst), ovale Medaille o. J. (v. C. Maler), 
Vs.: MAXIMILI:COM:PAL:RHE:SVP:AC INF:BAV:D:, bärtige Büste n. r., Rs.: PULC-
RUM CLARESCERE VTROQVE, unten:G. PRIVIL.CAE:, Schwert und Lorbeer kreuz-
weise durch einen Myrthenkranz gesteckt, Witt. 781 var. (dort größer), Habich 2851, 
30x35 mm, 10,18 g 	 feuervergoldet, Hksp. 

1415a - /Coburg, Medaille 1920, a. d. Volksabstimmung über die Vereinigung von Coburg 
mit Bayern, Vs.: 3 Zeilen zwischen Wappen, Rs.: Stadtgöttin zwischen Wahlurnen vor 
Festung, 0 38 mm, 23,03 g 

1416 Brandenburg-Ansbach-Bayreuth, Christian Friedrich Karl Alexander, 1757-1801, 
Jeton o. J. (guldenförmig), Vs.: drap. Büsten. r, Rs.: Ansicht von Bayreuth, Wilm. 1050, 
0 34,5 mm, 14,37 g 

IV+ 400,- 

IV+ 450,- 

IV+ 1200,- 

1V+ 600,- 

1V+ 800,- 

1V+ 1000,- 

IV 100,- 

IV 600,- 

III- 90,- 

IV 150,- 
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1417* - Preußen, Friedrich II., 1740-1786, Medaille 1745 (v. Vestner), a. d. Frieden von Dres-
den, Vs.: geharn. Büste n. r, Rs.: Pax, Justitia und Abundantia reichen einander die 
Hand, Sig. Jul. 2300, F. u. S. 4319, 0 44 mm, 29,63 g 	 II- 	380,- 

1418* - Friedrich Wilhelm II., 1786-1797, Medaille 1786 (v. Loos), a. d. Huldigung von 
Geldern, Vs.: geharn., drap. Büsten. I., Rs.: 3 Zeilen in Kranz, darunter Ort und Datum, 
Henckel -, Sommer vgl. A13/11, 0 43 mm, 28,33 g 	 III 	280,- 

1419 - Friedrich Wilhelm III., 1797-1840, Medaille 1798 (v. Laos), a. d. Huldigung in Berlin, 
Vs.: Büste n. I., Rs.: auf Steinblock Fahne, Bienenkorb, Schwert, darüber Adler, 
Henckel 2059, Som. A 65, 0 30 mm, 9,66 g 	 IV 	120,- 

1419a* - Medaille 1802 (v. Loos), a. d. Vereinigung mit Münster, Vs.: Büste n. I., Rs.: Borussia 
steht n. I., So. A 97.1, Hen. -, vgl. 5209, 0 42 mm, 27,7 g 	 III 	300,- 

1420* - Medaille 1802/1803 (v. Abramson), a. d. Huldigung von Essen, Elten und Werden, 
Vs.: Büste n. I., Rs.: thron. Borussia n. I. mit Waage und Füllhorn, Hoffmann 106, 
Laugw. -, vgl. 870, 0 30 mm, 9,21 g 	 III 	200,- 

1421 - Wilhelm II., 1888-1918, Familienmedaille 1889 (v. Oertel/Geyer), Vs.: die Büsten des 
Kaiserpaares zwischen Genien, Rs.: drei Kinder, Wurzb.T. 9716, 0 38 mm, 20,28 g 

	

angelöt. Trageöse IV 	50,- 
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1422-  Braunschweig-Wolfenbüttel, August Wilhelm, 1714-1731, Medaille 1715 (o. Sign.), 
a. s. 54. Geburtstag, Vs.: geharn. Büste n. r., Rs.: Welfenroß vor Statue mit Palmzweig 
und Füllhorn, Brockmann 273, Fi. 1223, 0 34 mm, 14,56 g 	 IV 	120,- 

1423 - Ludwig Rudolf, 1707-1735, Medaille 1734 (v. P P Werner), Vs.: behelm. Wappen, Rs.: 
Roß springt n. I., Fi. 1572, Kn. 1308, Bro. 341, 0 34 mm, 14,78 g 	 IV 	100,- 

1424 - Maximilian Julius Leopold, 1752-1785, Medaille 1785, a. d. Tod (v. J. G. Stierle), Vs.: 
Kopf n. r., Rs.: Flußgott mit Urne, Fi. 3220, Kny. 8213, Bro. 520, 0 44 mm, 27,37 g 	IV 	200,- 

1425* - Karl Wilhelm Ferdinand (1735-1806), Medaille 1787 (v. Boltschauser), a. d. Wiederher-
stellung der Union der Generalstaaten, Vs.: geharn. Büste n. r., Rs.: Wappen der 
7 Provinzen an einem Band über Altar, Fi. 2649, Kn. 1805, Bro. 531, 0 41,5 mm, 23,26 g IV+ 	150,- 

1426 - Lüneburg, Wilhelmine-Amalie, Medaille 1699 (v. G. F. Nürnberger), a. i. Vermählung, 
Vs.: Büste Joseph I. schräg v. v., Rs.: Norimbergia an Altar, Sig. Knigge 2512, Bro. 665, 
0 43 mm, 33,99 g 	 IV- 	100,- 

1427 - Sophie Dorothea, Gem. Friedrich Wilhelm I. v. Preußen, Medaille 1706 (v. C. F. 
Lüders), a. d. Vermählung, Vs.: 16 Zeilen Schrift, Rs.: Hochzeitsgott an Altar, Fi. 4368, 
Bro. 845, 0 42 mm, 28,96 g 	 IV- 	170,- 

1428 - Georg III., 1760-1820, Bronzemedaille (versilbert) 1760, a. s. Regierungsantritt, Vs.: 
Büste n. r, Rs.: Britannia mit Symbolen, Fi. (8) 364, Brown 3 	 IV 	100,- 

1429 - Friedrich v. York, Fürstbischof v. Osnabrück, 1764-1803, Medaille 1764 (v. Th. 
Pingo), a. s. Wahl, Vs.: Britannia mit Wappen und Insignien, Rs.: Schrift, Fi. (9) 1268, 
Bro. 1044, 0 43 mm, 25,63 g 	 IV 	100,- 

1430 - Georg V., 1851-1878, Bronzemedaille 1868 (v. H. Jauner), a. d. Silberhochzeit, Vs.: 
beider Büsten n. r., Rs.: Schrift in Symbolkreis, Fi. 5736, Kn. 4149, Bro. 1115, 0 57 mm III- 	140,- 

1431 - Ernst August, 1845-1923, Medaille o. J. (v. L. Ch. Lauer), Vs.: Büste n. I., Rs.: Brustb. 
Georg V. schräg v. v., Fi. 5890, Bro. 1139, 0 36 mm, 17,92 g 	 III 	80,- 

1432* Deutscher Orden, Carl Alexander v. Lothringen, 1761-1780, und Maximilian Franz v. 
Österreich (spät. Erzbischof v. Köln), Medaille 1770 (v. Widemann), a. d. Wahl zum 
Koadjutor, Vs.: jugendl. Bildnis des Erzherzog n. r., Rs.: geharn. Büste des Ordenhoch- 
meisters n. r., Dudik 301, Weiler 2012, 0 46,5 mm, 34,87 g 

	
700,- 



1433* - Medaille 1770 (v. M. Krafft), a. d. gl. Anlaß, Vs.: beider Büsten n. r., Rs.: Darstellung 
des Ritterschlages, Du. 302, W. 2019, 0 51 mm, 42,57 g 

1434* - achteckige Medaille 1774 (v. 1. Harrewyn), a. d. Huldigung für Erzherzog Maximilian 
als Statthalter d. Österr. Niederlande, Vs.: Büste des derzeitigen Statthalters Carl Alex. 
v. Lothringen n, r., Rs.: 6 Zeilen, Jul. 2117, W. 2040, 33-34 mm, 17,32 g 

1435* - Maximilian Franz v. Österreich, 1780-1803, Zinnmedaille o. J. (1780) (v. Vinazer), a. s. 
Wahl zum Koadjutor von Köln und Münster und zum Deutschordensmeister, Vs.: drap. 
Büste n. r., Rs.: Altar mit Ordenskreuz, darauf Insignien, Du. 314, W. 2057, 0 45,5 mm 

mit Kupferstift 

1436* - Anton Victor v. Österreich, 1803-1835, Medaille 1833 (v. 1. Lang), Vs.: Büste in 
Ordensmantel n. I., Rs.: Madonna in Wolken neben Wappen, Du. 317, 0 52 mm, 
52,54 g 

1437* - Medaille 1835, a. s. Tod, Vs.: bekr. Wappenmantel, Rs.: 10 Zeilen mit Lebensdaten, 
Du. 318, 0 41,5 mm, 26,26 g 

1438* Elberfeld, Goldabschlag vom Brotpfennig 1816/17, Vs.: Wert, Rs.: 4 Zeilen, Brett. 2014, 
Schulten 501 a, 0 24,5 mm, 5,22 g 	 Gold 

1439 - Bronzemedaille 1815/1828 (v. H. Gube), a. d. Huldigung an Friedrich Wilhelm III. u. d. 
Grundsteinlegung des Rathauses, Vs.: Kopf des Königs n. r., Rs.: 10 Zeilen, Schul. 3, 
0 50 mm 	 Oxydflecken, sonst 

1440 - Bronzemedaille 1834 (vergoldet) (v. Loos/Held), a. A. H. Nourney, a. s. 50. Amtsjubi-
läum als Ev. Ref. Pfarrer, Vs.: Büste in Talar n. 1., Rs.: Altartisch, Schul. 5 (dort 
0 37 mm), 0 42 mm 

1441 - Medaille 1898, a. d. Rhein-Westfäl. Ausstellung für Nahrungs- und Genußmittel, Vs.: 
Büste des Protektors A. v. d. Heydt n. 1., Rs.: Elberfelder Löwe in Kranz, vgl. Schul. 36, 
0 50 mm, 47,37 g 

1442 - Bronzemedaille 1900 (vergoldet), a. d. 75-jähr. Bestehen der Oberrealschule, Vs.: 
Schulgebäudeansicht, Rs.: 5 Porträtmedaillone der Schulleiter seit 1830, Schul. 45, 
0 51 mm 	 in Originaletui 

1443* - Medaille 1900 (v. Scharff), a. d. Einweihung des Rathauses, Vs.: Rathausansicht, Rs.: 
zwei allegor. Figuren, im Hintergrund Stadthalle und Schwebebahn, Schul 37 b, 
0 59,5 mm, 83,21 g 

1444 - Bronzemedaille 1900, ähnl. wie vor, Schul. 37 c, 0 59,5 mm 

III 650,- 

IV+ 120,- 

III 250,- 

III 400,- 

II 100,- 

IV 300, - 

III 60, - 

80,- 

II 100,- 

II 150,- 

250,- 

III 120,- 
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1445" Jülich-Berg-Pfalz-Neuburg, Johann Wilhelm, 1690-1716, Medaille o. J. (1691) (v. J. 
Selter), a. s. Vermählung mit Anna Maria Louisa v. Medici, Vs.: belorb. Büste n. r., Rs.: 
Büste n. I. mit perlengeschmückter Haartracht, Sig. Memmesh. Exter Tf. 165 b (alte 
Pag. Tab. CLVI/Nr. 381, 0 62 mm, 99,2 g 	kl. Kratzer i. F., min. Randsch. R IV 	2800,- 

1446* - Medaille 1716 (. J. Selter), a. s. Tod, Vs.: geharn., belorb. Büste n. r, Rs.: Text in 20 
Zeilen, Exter 1.374, 0 64 mm, 102,97 g 	 kl. Kratzer i. F. R IV+ 	2500,- 
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1447* Köln, Dreikönigen-Pilgerpfennig um 1700, in Messing (Wallfahrtsanhänger), Vs.: 
Anbetung der Könige, Rs.: .H.3.K.C.M.B./ BIT FIR VNS/ IEZ V. IN DER/ STERBSTVNT/ 
AMMEN, Weiler 11/119, 18x19 mm 	 ME IV 	120,- 

1448* - Dreikönigen-Pilgerpfennig um 1730, in Silber mit Trageöse, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: S. 
3. REX./ CASPAR. MELHIOR/ BALTHASAR.ORATE/ PRO.NOBIS.NVNC/ .ET.IN. 
HORA/ M. N., Weiler 1757 (179), Hagen 31, 19x20,5 mm, 1,30 g 	Trageöse AR IV 	120,- 

1449* - Dreikönigen-Pilgerpfennig um 1760, in Gold, Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: S.3.REGES/ 
CASP.MELCH/ BALTH. ORATE/ PRO.NOB. NUNC/ & IN HORA/ MORT NOST/AM 
(3 Nägel) EN, Weiler vgl. 1967 (0,83 g), H. 19x20 mm, 0,51 g 	 Gold R IV+ 	500,- 

1450 - Dom, Bronzemedaille 1849 (v. J. Wiener), a. d. 600-Jahr-Feier der 1. Grundsteinle-
gung des Domes, Vs.: Domansicht von Südsüdost im derzeitigen Bauzustand mit 1. 
Spitzgiebel des Südportals, Rs.: Modellansicht des Domes nach Zwirner, v. Hoyd. 47, 
W. 66, 0 59 mm 	 IV 	100,- 

1451 - Bronzemedaille 1851 (v. Wiener), a. d. 3. Hauptversammlung des Dombauvereins, 
Vs.: Dombauansicht von Südsüdost mit aufgestocktem Südportal, Rs.: ähnl. wie vor, 
v. Hoyd. 78, W. 77, 0 59 mm 	 IV 	100,- 

1452 - Bronzemedaille 1855 (v. Wiener), a. d. Dombaufest, Vs.: Dombauansicht von Südo-
sten mit vollendeten oberen Südportalgiebel, Rs.: ähnl. wie vor, v. Hoyd. 124, W. 84, 
0 59 mm 	 IV 	100,- 

1453 - Zinnmedaille 1861 (v. Wiener), Vs.: Domansicht im Bauzustand von 1860, das Dach 
des Langhauses und des Querschiffs vollendet, Rs.: ähnl. wie vor, v. Hoyd. W. 101, 
0 59,5 mm 	 IV+ 	100,- 

1454 - Medaille 1867 (v. Kullrich), a. d. 25-jähr. Jubiläum des Dombauvereins, Vs.: Doppel-
porträt der Könige Friedrich Wilhelm IV. und Wilhelm I. n. I., Rs.: Domansicht von Süd- 
osten noch ohne Westtürme, Henckel 5042, Sommer K 60, W. 118, 0 69,5 mm, 165,3 g III 	500,- 

1455 - Bronzemedaille 1867 (v. Kullrich), ähnl. wie vor, H. 5043, Somm. K 60, W. 119, 
0 70 mm 	 IV+ 	200,- 

1456 - Bronzemedaille 1880 (v. Lorenz), a. d. Domvollendung und die Domweihe durch den 
dt. Kaiser, Vs.: vier Medaillons, die Kaiserporträts von Friedrich Wilhelm IV. und Wilhelm I. 
einander gegenüber, die Wappen von Preußen und Köln, Rs.: Domansicht von Westen, 
W. 131, 0 80 mm 	 II 	500,- 

1457 - Dombaumeister-Medaille 1928 (v. 0. Glöckler), a. d. 680-Jahr-Feier der Grundstein-
legung des Domes, Vs.: Westansicht des Domes, Rs.: Meister Gerhard v. Rile mit Zirkel 
und Grundriß, W. 377, 0 36 mm, 29,9 g 	 III 	50,- 

	

1458* - Medaille 1928, in Feingold (v. 0. Glöckler), wie vor, W. 378, 0 36 mm, 22,98 g Gold III 	8,- 

1459 - Bronzemedaille 1928 (v. 0. Glöckler), wie vor, W. 380, 0 36 mm 	 IV 	50,- 

1460 - Erzbischof Ferdinand August Graf Spiegel zum Desenberg, 1825-1835, Medaille 
1833 (v. Francke), a. s. Genesung, Vs.: Büste n. I., Rs.: 5 Zeilen in Kranz, Men. 171/40, 
0 41 mm, 36,44 g 	 IV 	120,- 
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1464 
	 1466 

1461 - Bronzemedaille 1846 (v. Wiener/Baruch), a. d. Dt.-Flämische Sängerfest, Vs.: Barde 
sitzt unter Baum n. r., hält Lyra, Rs.: Schiffe auf dem Rhein, im Hintergrund Dombau- 
stelle, v. Hoyd. 26, 0 50 mm 	 III 	200,- 

1462" - Medaille 1848 (Sign. D.), a. d. Ermordung von Robert Blum (1807-1848), Vs.: Büste 
schräg v. v., Rs.: Trauernde an Grabmal, 0 38 mm, 17,8 g 	 III- 	100,- 

1463 - Bronzemedaille 1854 (v. Wiener), a. d. Archivar Joh. Peter Fuchs, Vs.: Rathaus nach 
Zeichnung von A. Meder, Rs.: von Löwe und Greif gehaltenes Stadtwappen, v. Hoyd. 
118, Wurzb. 2997, 0 59 mm 	 in Originaletui III 	120,- 

1464* - Bronzemedaille 1861 (v. Wiener), a. d. Einweihung der Synagoge in der Glocken-
gasse, Vs.: Außenansicht, Rs.: Innenansicht, zu den Seiten hebräischer Text, v. Hoyd. 
182, 0 59 mm 	 III 	250,- 

1465 - Bronzemedaille 1878 (v. Kullrich), a. d. Einweihung des Denkmals Friedrich Wil-
helm III. a. d. Heumarkt, Vs.: Köpfe Kaiser Wilhelm I. u. s. Gemahlin n. r., Rs.: Reiter- 
standbild, Sommer K. 84, 0 61 mm 	 kl. Randsch., sonst III 	200,- 

1466* - Medaille 1897 (v. Schwerdiner), a. d. Tod der K. u. K. Hofschauspielerin Charlotte 
Wolter, Vs.: ihre Büste n. I., Rs.: 6 Zeilen vor Lorbeerzweig mit Lyra, Sig. Jul. 1177, W.T. 
9877, 0 60 mm, 58,9 g 	 III 	200,- 
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1467* - Medaille 1925 (v. J. Bernhart), auf Alfred Noss u. s. 70. Geburtstag, Widmung der 
Bayer. Numismat. Gesellschaft, Vs.: erhabenes Porträt en face, Rs.: 6 Zeilen über baye-
rischem Schild, Gebhart 37, 0 29 mm, 8,9 g 
(Korpuswerke zur kölnischen und rheinischen Numismatik) 

1468 - Bronzegußmedaille 1918 (v. K. Goetz), a. d. Ausrufung der Republik auf dem «Neuen 
Markt« (sic!), Vs.: der Kölsche Boor vor Rheinpanorama, Rs.: Proklamation der 
Dt. Republik auf dem Neumarkt, Kienast 275, 0 88 mm 

1469 - Bronzegußmedaille 1918 (v. K. Goetz), ähnl. wie vor, aber mit dem abgeänderten 
wirklichen Namen «Neu-Markt», K. 275 var., 0 88 mm 

1470 - Medaille 1918 (v. K. Goetz), ähnl. wie vor (Typ: «Neu-Markt»), K. 275 var., 0 36 mm, 
19,67 g 

1471 - Bronzegußmedaille 1925 (v. K. Goetz), a. d. 1000-Jahr-Feier der Rheinlande, Vs.: 
Germania reicht «Kölschem Boor» und Stadtgöttin die Hand, Rs.: Deutsche Glocke 
über 11 Zeilen, K. 324, 0 118 mm 

1472 - Bronzemedaille 1925 (v. K. Goetz), ähnl. wie vor, K. 324, 0 40 mm 

1473 - Medaille 1925 (v. K. Goetz), ähnl. wie vor, K. 324, 0 40 mm, 20,8 g 

1474 - einseitige Bronzegußmedaille o. J. (1943) (v. K. Goetz), a. d. Britisch-amerikan. 
Bombenangriffe auf Köln, Bomber über Kölner Dom, zu dessen Seiten Bomben explo-
dieren, K. -, vgl. 605, 0 104 mm 

1475" Krefeld, Medaille 1785 (v. Oexlein), a. d. Silberhochzeit der Eheleute Joh. v. d. Leyen 
und Katharina geb. Goyen, Vs.: weibl. Gestalt sitzt auf verschnürtem Kasten, hält eine 
Doppelkartusche mit den Geburtsdaten des Paares hoch, Rs.: 14 Zeilen Text, 
0 46 mm, 29,13 g 	 R 
Joh. v. d. Leyen war der sog. Krefelder-Seidenbaron, die Familie Goyen eine traditionsreiche 
Mennonitenfamilie. 

1476 Lübeck, Prämienmedaille 1895 (Feinsilber), a. d. Dt.-Nordische Handels- und 
Industrie-Ausstellung, Vs.: Stadtansicht, Rs.: Hüftbild der Stadtgöttin n. r, W.T. 
0 50 mm, 40,08 g 	 Kratzer i. F. 

III 200,— 

III 300,- 

III 300,- 

III 180,- 

III 300,- 

III 100,- 

III 120,- 

III 200,- 

III 450,— 

IV 50,- 
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1477* Regensburg, klippenförm. Medaille o. J., a. d. Reichstag von 1608 und die Einigung 
der Kurfürsten, Vs.: bekr. Reichsadler, umher die 7 Kurfürstenwappen, Rs.: 6 Zeilen in 
rundem Vierpaß, GPH -, Plato 82, 43x43,5 mm, 27,88 g 	Vs. i. F. geglättet R IV+ 	300,- 

1478 Sachsen, Friedrich August II., 1733-1763, Zinnmedaille 1750 (v. DuVivier), a. d. Tod 
des Prinzen Moritz, Vs.: geharn., drap. Büste n. I., Rs.: steh. Graf über Sarkophag, 
Mers. 4549, Erbst. 1529, 0 55 mm 	 IV 	90,- 

1479* - Coburg-Gotha, Ernst I., 1826-1844, Medaille 1826 (v. Pfeuffer), a. s. Einzug in das 
neuerrichtete Schloß, Widmung der Stadt Coburg, Vs.: Kopf n. I., Rs.: Residenzansicht, 
Mers. 3286, Sommer P 13, 0 51 mm, 55,25 g 	 IV+ 	450,- 

1480 Schloß Burg/ a. d. Wupper, Zinnmedaille o. J. (um 1900), a. d. Wiederherstellung der 
Anlage, Vs.: Burgansicht, Rs.: Löwenschild, 0 34 mm 	 angegoss. Öse IV 	50,- 

1481* Würzburg, nach der Säkularisation, Ferdinand III., Erzherzog v. Österreich, Großher-
zog v. Würzburg, Bronzemedaille 1810 (v. Brenet/Denon), a. s.Münzbesuch in Paris, 
Vs.: Kopf n. r., Rs.: 7 Zeilen, Piloty 1360, Kat. Hess 1898/564 	 IV 	120,- 
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1482 BANDEL, E. v. (1800-1876), Bildhauer, Schöpfer des Hermanns-Denkmal, Zinnme-
daille (1875) (v. F. Brehmer), Vs.: Kopf n. r., Rs.: Denkmal, W.T. 525, 0 41 mm 

1483 DE DOMPIERRE DE CHAUFEPe H. J., Numismatiker, Bronzemedaille o. J. (v. Toon 
Dupuis), Vs.: Büste n. I., Rs.: Widmung der nieder1.-belg. Medaillenfreunde neben 
Rückenakt, 0 67 mm 

1484 DÜRER, Albrecht (1471-1528), Medaille 1928 (v. I.B.), a. d. 400. Feier zum Todestag in 
Nürnberg, Vs.: Selbstporträt en face, Rs.: 3 Zeilen über Wappen, 0 36,5 mm, 24,73 g 

1485 GUTENBERG, Johannes (1397-1468), Bronzemedaille 1818 (V. Gayard/Durand), Vs.: 
bärtige Büste n. r., Rs.: 8 Zeilen Lebensdaten, W.T. -, 0 41 mm 

1486 - Zinnmedaille 1837, a. d. Errichtung seines Denkmals in Mainz, Vs.: Porträt en face, 
Rs.: Standbild, W.T. -, 0 49 mm, dazu: Bronzejeton 1900, a. d. 500-Jahr-Jubelfeier, 
Büste/Buchdruckerwappen, 0 27 und 22 mm 	 3 Stück 

1487 HUMBOLDT, Alexander v. (1769-1859), Bronzemedaille 1869 (v. E. Weigand), a. d. 
Säkularfeier seiner Geburt, Vs.: Kopf n. r, Rs.: 7 Zeilen in Kranz, W.T. -, 0 39,5 mm 

1487a TIEDEMANN, Friedrich (1781-1861), Prof. für Zoologie in Heidelberg, Bronzemedaille 
1854 (v. Voigt), Vs.: Kopf n. r., Rs.: Widmung zum 50-jähr. Doktorjubiläum um Seestern, 
Brett. 1225, 0 45 mm 	 Randsch. 

Miscellanea 

1488* Religion, Medaille o. J. (v. Hans Reinhart, 1542), Vs.: Moses vor brennendem Dorn-
busch, Rs.: Anbetung der HI. Drei Könige, auf dem Wassertrog Sign. H.R., GPH 63, 
0 68 mm, 60,37 g 

Vs. mit den charakteristischen aufgelöteten Blättern und alt-feuervergoldet 

1489 - /Ehe, Hochzeitsmedaille o. J. (v. Wermuth), Vs.: Christus traut Paar, das sich die 
Hände über einem Altar mit brennenden Herzen reicht, Rs.: 9 Zeilen in Fraktur, GPH 
1039, Wohlfahrt 55034, 0 44 mm, 23,31 g 	 Hksp. 

IV 40,- 

IV+ 80,- 

III 65,- 

IV 50,- 

IV 100,- 

IV 100,- 

IV 100,— 

IV+ 1800,- 

IV 100,— 
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1490* - /Taufe, Medaille 1635 (v. Seb. Dadler), Vs.: Anbetung der HI. Drei Könige, Rs.: Jesus-
kind in Wolken, hält Reichsapfel, GPH 1079, Wiecek Tf. XXX/97, 0 55 mm, 44,44 g 

1491* - Medaille o. J., Vs.: Taufszene in einer offenen Säulenhalle, Rs.: Bundeslade, darauf 
blühender Stab Aarons, GPH 1103 (als Bleiabschlag), 0 49 mm, 28,98 g 

1492 - Medaille o. J. (v. P. H. Müller/Augsburg, 1718+), Vs.: Priester tauft Kind über Tauf-
becken mit dem Blut Christi, das seinem Leib am Kreuz entspringt, Rs.: zwischen 
Kelch und Marterwerkzeugen Taufpatenspruch in Fraktur, GPH 1105 (nur Vs.), 
0 49 mm, 29,54 g 

1493* - Medaille o. J. (v. P. H. Müller), Vs.: ähnl. wie vor, Rs.: wandernder Christus findet Kind 
an Baumstamm liegend, GPH 1105 (nur Vs.), 0 49 mm, 29,62 g 

1494 - Medaille o. J., Vs.: Taufe Christi im Jordan, Rs.: Genius mit barockem ovalem Schild 
zum Eingravieren des Namen, Widmung in doppelter Umschrift, GPH 1127, 
0 39 mm, 24,22 g 

1495 - Medaille o. J. (v. L. Zimpel), Vs.: CHRISTL: ANDENKEN AN - DIE TAUFE, Taufe im 
Jordan, Rs.: GOTT SCHÜTZE DICH, Schutzengel beugt sich n. 1. über Wiege, GPH 
0 42,5 mm, 24,19 g 	 Oxydflecken, sonst 

1496 - Medaille o. J. (Sign. L.W.&C.), Vs.: SELIG WER GLAUBT UND GETAUFT IST, Taufe im 
Jordan, im Hintergrund Berge, Rs.: DER GEIST IST DER DAS LEBEN MACHT um 
Heiliggeisttaube in Strahlenkranz, GPH -, 0 35 mm, 10,84 g 

1497* Böhmen, sog. Prager Judenmedaille, Zeit Rudolf II. (1576-1612), auf Elisabeth v. 
Thüringen und Hessen, Vs.: bekr. Büste der HI. Elisabeth n. I., Rs.: die Marburger Elisa- 
bethkirche, Hoffm. 4, Bernhart 21, 0 52 mm, 10,48 g 	 R 

1498* Kalender / Amulettmedaille, bestehend aus drei runden Silberscheiben. Die beiden 
äußeren sind drehbar und stellenweise durchbrochen. Es können bei richtigen Einstel-
lungen Datum, Wochentage, Tages- und Nachtlänge, Sonnenauf- und untergang etc. 
festgestellt werden. Ein weiteres aufgesetztes Scheibensegment trägt auf der kronen-
förmigen Rückseite die Monate eingraviert und verhalf bei richtiger Einstellung zur 
ungefähren Feststellung der Tageszeit. Auf der Vorderseite ist dieses mit einer ovalen 
Platte drehbar aufgenietet und mit verziertem Monogramm H.W. versehen. Ihr Oberteil 
hat eine Trageöse. Das innerste Feld der Vorderseitenscheibe trägt die Gravur: «Force 
et brevete». Westdeutschland, 2. Hälfte 17. Jh., 0 48 mm, H. 57, 21,73 g 	R 

1499 Verkehr/ Eisenbahn, Bronzeabzeichen für österreich. Lokomotivführer (um 1900), 
Fa. Adolf Belada/Wien, Lokomotive in Silber auf rot-emailliertem schildförm. Unter-
grund, darauf Umschrift in weißem Email, 30x21 mm 

III 600,- 

II 300,- 

III- 250,— 

III 300,— 

III- 200,- 

III- 80,- 

III- 50,- 

IV+ 1000,- 

IV 1250,- 

IV+ 60,— 
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1500 - /Luftfahrt, Ansteckplakette 1930 (v. Huguenin), Bronze versilbert, a. d. Zeppelinlan- 
dung in Basel, Luftschiff über Stadtsilhouette, Sig. Button 271, 45x28 mm IV 

1501 - /Schiffahrt, Leyden, kl. Medaille 1772, a. d. 200-jähr. Gedenken der Belagerung, 
Vs.: Stadtgöttin mit Freiheitshut zwischen 2 Gestalten, Rs.: Denkmal, im Hintergrund 
Schiffe, Jul. 	WZ. -, 0 28 mm, 6,17 g IV 

1502 Kriegsauszeichnung, Messingmedaille 1849, a. d. Schlacht bei Eckernförde, Vs.: 
Schiffe vor Kai, Rs.: 9 Zeilen in Umschrift, 0 31,5 mm IV 

1503 Weihnachtsfest, Lauchhammer-Eisengußplakette 1928 (v. Mering/Köln), Familie um 
Tannenbaum, 87x143 mm III 

Römisch-Deutsches-Reich und Österreich 

1504 Rudolf II., 1576-1612, Erzherzogtum ob und unter Enns, Rechenpfennig o. J., Vs.: 
RECENPFENING.BIN ICH GENA, Tafel, Rs.: ZAIG.AN.GROS EHR.VND.SCHAN, 
Rechentafel, Neum. 1041, 0 23 mm 111-IV 

1505* Joseph I., 1705-1711, Medaille o. J. (1690) (v. PH. Müller), a. d. Krönung zum Röm. 
König in Augsburg, Vs.: Büste Joseph 1. in Granatapfelbaum, unten sitz. Germania 
und Pannbnia, Rs.: Medaillon des Kaiserpaares, umgeben von den Medaillons der 7 
Kurfürsten, mit Randschrift: AVSTRIA ELECTA IVSTE OMNIA VINCIT, Jul. 532, Forster 
828, Weiler 1395, 0 48 mm, 37,23 g 	 min. Randsch., sonst III- 	400,- 

1506* - Medaille 1690 (v. P H. Müller), a. d. gl. Anlaß, Vs.: Postament mit Büste Joseph 1., 
dahinter zwei durch eine Kette verbundene Postamente mit den Büsten Ludwig XIV. 
und des türk. Sultans, Rs.: ähnl. wie vor, Randschrift ähnl. wie vor, Jul. 536, Forster 663, 
W. 1396, 0 48 mm, 39,87 g 	 kl. Kratzer i. F., min. Randsch. III- 	400,- 

1507* Karl Vl., 1711-1740, Medaille 1711 (o. Sign., v. P H. Müller), a. s. Krönung in Augs-
burg, Porträtmedaillon des Kaisers, umgeben von den Medaillons der 6 Kurfürsten 
(ohne Köln), Rs.: Doppeladler, a. d. Brust bekr. Herz, Fo. 774, Jul. 851, Laugw. 370, 
W. 1583, 0 49 mm, 45,36 g 	 111-1V 	400,- 

1508* - Bronzemedaille 1735 (v. Vestner/Werner), a. d. Siege über die Franzosen an der 
Mosel, Vs.: belorb. Büsten. r., Rs.: Reiterschlachtszene, darüber Adler, Jul. 1380, Bern- 
heimer 293, 0 43 mm 	 III 	120,- 

1509" - Bronzemedaille 1735 (v. P P Werner/Hautsch), a. d. Siege des Prinz Eugen an der 
Mosel, Vs.: geharn. Büste n. r., Rs.: Reiter bestürmen Festungsanlage, Jul. 1381, 
043 mm 
	

111-IV 	120,- 

Ausland 

1510 Belgien, Eisengußmedaille 1832, auf Baron Chassa (1765-1849), Kommandant und 
Verteidiger der Zitadelle Antwerpen, Vs.: Büste in Uniform schräg v. v., Rs.: Ansicht der 
Festung, W.T. 1286, 0 48 mm 	 IV 	50,- 

1511 Frankreich, Suitenmedaille o. J. (v. Dassier), zur röm. Geschichte, Vs.: Scipio landet 
mit s. Flotte in Afrika, Rs.: Scipio und Hannibal stehen einander gegenüber, 0 32 mm IV 	80,- 

1512 - Bronzeplakette 1894 (v. 0. Roty), auf Sadi CARNOT (1827-1887), Präsident d. franz. 
Republik, a. s. Beisetzung im Pantheon, Vs.: Trauernde an Bahre, Rs.: verschleierte 
Frauen tragen Sarg zum Pantheon, Brett. 5057, W.T. 1219, 80x57 mm 	 R IV+ 	75,- 

1513" Niederlande, Moritz v. Nassau-Oranien, Medaille 1602 (Sign. G.V.B. F.), Vs.: drap. 
Büste n. r, am Armabschnitt: AET34., Rs.: in Lorbeerzweigen neben abgehauenem 
Stamm, zum Baum herangewachsener Zweig, van Loon p. 569. I, Lochner VII/273, 
0 35 mm, 14,91 g 	 Hksp. IV 	600,- 

100,- 

60,- 

100,- 

50,- 

80,- 
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1514 

1514* - Wilhelm IV. Heinrich Friso, 1747-1751, Medaille 1748 (v. Holtzhey), a. d. Frieden zu 
Aachen, Vs.: geharn. Büste n. r, Rs.: steh. Fides an Altar, darüber Pax in Wolken, Jul. 
2206 (das Exemplar), P.i.N. 566, v. Loon 258, Laugw. 586, 0 43 mm, 29,86 g 

1515 - Bronzemedaille o. J. (1907), versilbert (Sign. C. AD. F.), auf Michael de Ruiter (1650), 
u. s. Seesiege, Vs.: geharn. Büste schräg v. v., Rs.: Seeschlacht, im Vordergrund bren- 
nendes Schiff, 0 71 mm 	 min. Randsch., sonst 

1516 Rußland, einseit. Bronzemedaille o. J. (Ende 18. Jh.), a. d. Sieg des Christentums über 
den Islam, Kreuz in Strahlenkranz, darunter Moschee und Minarett von Blitzen zerstört, 
0 39 g 	 Schrötlingsriß 

1517 Schweden, Erik XIV., 1560-1568, Bronze-Suitenmedaille o. J. (v. Hedlinger), Vs.: 
geharn. Büste n. r. mit Vlieskette, Rs.: 10 Zeilen, Hild. II/S. 558, Felder 95, 0 32,5 mm 

1518 - Gustav Adolf, 1611-1632, Bronzemedaille 1832 (v. Krüger), a. s. 200. Todestag, Vs.: 
Büste schräg v. v., Rs.: 9 Zeilen, Hild. W.T. -, 0 33,5 mm 

1519 Schweiz, Zinnmedaille 1848 (o. Sign.), a. d. Einigkeit der Eidgenossen u. d. Bundes-
schwur 1219, Vs.: Wappenkreis, Rs.: Schwurszene, 0 41 mm 

1520 - Zinnmedaille 1891, a. d. 600-jähr. Gedenken des 1. eidgenöss. Bundesschwurs auf 
dem Rütli, Vs.: Schwurszene am Vierwaldstättersee, Rs.: Wappenkranz, 0 50 mm 

Medaillen und Plaketten von Benno Elkan 
(nach Menzel-Severing, nur in wenigen Exemplaren gegossen) 

1521* MÜNNEKEHOFF, Doris, Bronzegußplakette 1908, achteckig, Kinderbüste n. I. in 
vertieftem Innenkreis, monogrammiert B.E. und datiert, M.-S. Wk-Nr. 175, 130x130 mm 

1522 MARSCHALL, Elfriede, Bronzegußmedaille 1911, einseitig, Büste des jungen 
Mädchens mit langen Haaren n. 1., nicht signiert, M.-S. Wk-Nr. 194, 0 75 mm 

1523* WOLLENBERG, Max und Wilhelm, Bronzehohlgußplakette 1912, die Köpfe der Zwil-
linge einander zugewandt, dazwischen Blumengebinde, monogrammiert B.E., M.-S. 
Wk-Nr. 198, 99x179 mm 

1524* LANGEN, Victor, Bronzegußmedaille 1913, einseitig, Kinderporträt n. r., am Büstenan-
satz 6.6.13, monogrammiert B.E., M.-S. -, vgl. Wk-Nr. 209 (ohne Namen i. d. Umschrift, 
0 19 mm), 0 64 mm 

1525* STINNES, Wolfgang, ovale Bronzehohlgußplakette 1916, Kinderporträt n. r, mono-
grammiert und datiert, M.-S. Wk-Nr. 218, 95x72,5 mm 

1526 HAGEN, Louis, Bankier und Industrieller in Köln, Präsident der IHK Köln, 1915-1932, 
Silberhohlgußmedaille 1925, a. s. 70. Geb., Vs.: Kopf n. I. in Umschrift, monogrammiert 
B.E., Rs.: Merkur, von Blitzen umzuckt, signiert BENNO ELKAN, M.-S. -, vgl. Wk-Nr. 
258, M&M AG Basel - 1961, Liste 208/Nr. 348, dieses Exemplar, 0 100 mm, 240 g 

IV 700,- 

III 100,- 

IV 150,- 

IV 50,- 

IV 75,- 

IV+ 40,- 

IV 60,- 

III 400,- 

III 400,- 

III 400,- 

III 400,- 

III 400,- 

III 400,- 
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1527 MACKENSEN, August v., Generalfeldmarschall im 1. Weltkrieg, Bronzegußmedaille 
o. J. (1915), Vs.: Büste in Uniform n. I., dahinter Signatur: BENNO/ELKAN, Rs.: «Herku-
les», den großen Hammer schwingend, monogrammiert B.E., i. A.: MACKENSEN, 
darunter: VERL.BOLL.BERLIN, M.-S. -, 0 78 mm III 400,- 

Medaillen von Karl Goetz 
Zitiert nach G. W. Kienast 
Bei den nachfolgenden Medaillen handelt es sich soweit nicht anders erwähnt, um 
Bronze-Gußmedaillen, nur Originalausgaben. 

1528 Eisengußmedaille o. J., auf Johannes Klein/Frankenthal (1845-1917), Vs.: Büste halbl., 
Rs.: 8 Zeilen in Kranz, K. 1/127, 0 80 mm III 160,- 

1529 Medaille 1914, «Heldengedenken», Vs.: Kruzifix mit 2 Ähren, Rs.: Adler mit Ölzweig vor 
Denkmal, K. 154, 0 58 mm III 150,- 

1530 Medaille 1916, «Malzschieber», Vs.: 2 Männer schieben ungehindert Wagen, Rs.: 
HAMSTER, kl. Diebe am Bahnhof gefaßt, K. 182, 0 58 mm III 160,- 

1531 Medaille 1919, Vs.: «DIE RÄTERREPUBLIK - BAIERN», drei bayr. Typen v. v., Rs.: 
Bruderkuß zwischen Eisner und Sowjet, K. 222, 0 59 mm III 150,- 

1532 Medaille 	1919, 	a. 	d. 	bolschewist. 	Gefahr 	und 	die 	Reparationszahlungen, 	Vs.: 
FASCHING, dt. Adler mit Schloß um Schnabel, seiner Krallen beraubt, Rs.: Teufelsge-
sicht zwischen Brandsätzen, K. 223, 0 58 mm III 150,- 

1533 Medaille 1919, a. d. Aufhebung der Blockade, Vs.: amerikan. Wucherer vor angeschla-
genem Dt. Michel, Rs.: hungernde Menschen hinter Mauerwall, K. 229, 0 90 mm III 160,- 

1534 Medaille 1919, ähnl. wie vor, 0 88,5 mm III 160,- 

1535 Medaille 1914, Vs.: Wilhelm II. auf Steckenpferd, Rs.: Invalide mit hungernder Familie, 
K. 238, 0 59 mm III 140,- 

1536 Medaille 1920, a. d. Putschversuch von Kapp und General Lüttwitz, Vs.: Putschisten zu 
Roß n. r., Rs.: Ruhrgeneralstreik, K. 260, 0 60 mm III 140,- 

1537 Medaille 1920, a. d. «Wacht am Rhein», Vs.: behelm. Kopf eines franz. farbigen Solda-
ten, Rs.: an Phallus gefesselte Nackte, K. 262, 0 58 mm III 150,- 

1538 Medaille 1920, ähnl. wie vor, aber Phallus in Eichenstamm mit Zweig umstilisiert, K. 
0 59 mm III 180,- 

1539 Medaille 1920, Vs.: DER GESSLER-HUT IN DER PFALZ, franz. Helm auf Liktorenbün-
del, Rs.: Nackte an Faust gefesselt, K. 265, 0 60 mm III 140,- 

1540 Medaille 1920, a. d. Schändung dt. Kriegsgräber in Frankreich, Vs.: Totengräber, Rs.: 
Mann sitzt auf umgestürzten Grabsteinen, K. 273, 0 59 mm III 120,- 

1541 Medaille 1920, a. d. franz. Rechtsprechung bezug!. Militärverbrechen an Frauen, Vs.: 
Soldaten mißhandeln Frauen, Rs.: Stadthäuser in Bordelle umgewandelt, K. 274, 
0 58 mm III 140,- 

1542 Medaille 1920, ähnl. wie vor III 120,- 

1543 Medaille 1921, a. d. Pariser Beschluß über die Reparationszahlungen, Vs.: Nackter an 
Kreuz gefesselt, Rs.: 9 Zeilen, K. 279, 0 60 mm III 120,- 

1544 Medaille 1923, Vs.: Nackter von riesigem Blutegel ausgesaugt, Rs.: dt. Michel in 
Schraubpresse, K. 294, 0 61 mm III 120,- 

1545 Medaille 1923, a. d. franz. Bordellverordnung an der Ruhr, Vs.: Soldat nötigt Frau, Rs.: 
satir. Darstellung des galt. Hahns, K. 295, 0 61 mm III 140,- 
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1546 Medaille 1923, Vs.: DER RÄUBERGERICHTSHOF IN MAINZ, gefesselte Arme unter 
Helm, Rs.: allegor. Frauengestalt sitzt auf Ruhrkohle, hält Schwert und Peitsche, K. 296, 
0 62 mm 	 III 	140,- 

1547 Medaille 1923, ähnl. wie vor 	 III 	140,- 

1548 Englische Kopie der Lusitania-Medaille 1915 - Eisenguß, a. d. Versenkung des Groß-
dampfers am 7. Mai 1915 durch dt. Uboot, Vs.: Tod an Fahrkartenschalter, Rs.: unterge-
hendes Schiff, i. a. Text mit falschem Datum, K. 156 var., 0 55 mm (mit Faltblatt, engl. 
Text Abb., Handlungsstempel Frank Prout, London 	 in Originalschachtel III 	100,- 

1549 Bronzegußmedaille o. J. (v. Karl Ott/München), a. d.Kriegsereignisse 1914-1916 
(einseitig), Soldat kniet an Kreuz vor Ährengarbe, im Hintergrund marschierende Trup- 
pen, 0 81,5 mm 	 III 	100,— 

Dambrettsteine - Holzmedaillen 
Es handelt sich um Medaillen aus Buchsbaumholz, vielfach von Medaillenstempeln, 
mit denen man auch metallene Medaillen geprägt hatte. Die Ordnung ergibt sich nach 
dem Werk von Himmelheber. 

1550 Satir. Medaille (Stempel von Martin Brunner), Vs.: PASCUA AMORIS. OSCULA-ORIS, 
ein Schäferpaar in Umarmung, Rs.: AH QVAM VILIS AMOR SENILIS, liegende Venus, 
Amor zeigt auf einen herankriechenden Greis, H. 258/251, Fiew. -, 0 55 mm 	hell IV 	180,- 

1551 Medaillen, Vs.: MAX.EMAN.DG.V.BA.-E.P.S.-D.C.RR.S.R.I.AR.E.E.LL, Kurfürst Max 
Emanuel sprengt n. 1., Rs.: GEORGIUS DER EDLE RITTER, der HI. Georg zu Pferd 
tötet Drachen, H. 249, GPH -, 0 55 mm 	 hell IV 	180,- 

1552 Medaille, Vs.: REX GVILIELMVS IVSTVS, SIC FLOREBIT RECVPERATOR/ ET TRIVM-
PHATOR MAXIMVS, Palmbaum mit den Kronen von England, Schottland und Irland, 
am Stamm Harfe und Kriegsgerät, Rs.: VIVAT AUGUSTUS II.REX POLONIAE, August 
der Starke wird zum König v. Polen gekrönt, i. A. CORONATUS 15. SEPT. / A.MDCIIIC, 
H. 250/246, Mers. -, 0 55 mm 	 dunkel IV+ 	180,- 

1553* Medaille (Stempel v. Martin Brunner), Vs.: IVNCVNT POST BELLA LABELLA, Pax und 
Justitia fahren in Biga n. r, Rs.: Anbetung der HI. Drei Könige, H. 286/288, GPH 5877, 
0 62,5 mm 	 dunkel IV+ 	200,- 

1553 



1554* Satir. Medaille (Stempel v. Martin Brunner), Vs.: VVLVA DOLET VRINA DOCET, Arzt 
sitzt am Brett einer Frau, fühlt Puls, betrachtet Uringlas, im Hintergrund Amor, Rs.: 
ACVLAXATA - VESTE TRIVMPHO., Schneider mißt einer Dame den Brustumfang, 
daneben Amor mit Schere und Elle, H. 297/255, Fiew. 143/Rs. 144, GPH Rs. 5893, 
0 62,5 mm 	 dunkel 

Lots 

1555 Schekelmedaillen, Bronze und Zinn, alle verschieden 	 5 Stück 

1556 Luther/Reformation, Medaillen (1717-1933), in Silber, Kupfer, Zinn und Eisen, alle 
verschieden 
	

18 Stück 

1557 Marken und Zeichen, Wert-, Spiel-, Glücks-, Reklame- und andere Marken, ab ca. 
1900, in Messing, Kupfer, Zink, Alu, Eisen, Kunststoff, alle verschieden 	178 Stück 

1558 Medaillen verschiedener europäischer Staaten, 18.-20. Jh., in Silber, Bronze, Messing, 
Zinn, Zink 	 23 Stück 

1559 Halberger Hütte, Eisengußplaketten (Brebach, Saarbrücken und Ludwigshafen), 
meist Jahresgaben mit Motiven nach Kaminplatten der Sammlung der Hütte, rechteckig 
oderquadratisch, 1 x rund und 1 x schildförmig, 1980-1990, meist in Etuis mit Beschrei- 
bung, Größe v. ca. 12x12 cm bis 12,8x19,7 cm 	 13 Stück 

IV+ 200,— 

IV 100,- 

IV 150, — 

IV 175,- 

111-IV 300,- 

III 750,- 
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Literatur 

1560 Boltshauser, H.: Schweizer Musiker-Medaillen, Freiburg/Br. 1970, 71 S., zahlr. 
Textabb. 	 Ganzleinen 	 24,- 

1561 Deutsche Bundesbank - Frankfurt: Währung und Wirtschaft in Deutschland 
1876-1975, Frankfurt a. M. 1976, 976 S. 	 Ganzleinen 	 40,- 

1562 Ebengreuth, L. v.: Allgemeine Münzkunde und Geldgeschichte des Mittelalters und 
der neueren Zeit, München 19262, 333 S., 107 Abb. 	 Broschur 	 45,- 

1563 Falck, L.: Mainzer Münzen, Mainz 1982, 61 S. mit Textabb.; Wagner, R.: Würzburger 
Medaillen und Festzeichen 1919-1980, Würzburg 1981, 126 S., zahlr. Tfn.; Schlüter, 
M.: Niedersächs. Brakteaten der Hohenstaufenzeit (Kestner-Museum), Hannover 
1967, 52 S., 46 Abb. 	 3 Stück Boschur 	 30,- 

1564 Sig. Fieweger: Katalog satirischer Medaillen und Münzen (Auktion - Berlin 1885), 
Nachdruck, Freiburg/Br. 1976, 1047 Nrn. 	 Broschur 	 40,- 

1565 Franke P. R./Hlrmer Max: Die griechische Münze, München 1964, 173 S., 220 Tfn., 
Abb. teils in Farbe 	 Ganzleinen 	200,- 

1566 Sig. Goppel-Plum-Holler: Auktionskatalog K. Kress, München 1960, 198 S., 72 Tfn., 
Kopie der Ergebnisliste 	 Ganzleinen 	 20,- 

1567 Holzmair, E.: Katalog der Sammlung Dr. Joseph Brettauer, Medicina in Nummis, 
Wien 1937, 384 S., 25 Lichtdrucktfn. 	 Broschur 	 65,- 

1568 Kent/Overbeck/Stylow: Die römische Münze, München 1973, 195 S., 172 Tfn., teils in 
Farbe mit 792 Abb. 	 Ganzleinen 	150,- 

1569 Kirchheimer, F.: Die Bergbaugepräge aus Baden-Württemberg, Freiburg/Br. 1967, 
259 S., 97 Textabb., 6 Karten 	 Ganzleinen 	 50,- 

1570 Ders.: Erläuterter Katalog der deutschen Flußgold-Gepräge, Freiburg/Br. 1972, 100 S., 
Textabb. 	 Broschur 	 40,- 

1571 Kroha, Tyll: Münzen sammeln. Ein Handbuch für Sammler und Liebhaber, Braun- 
schweig 1968, 5. bearb. und erw. Aufl., 320 S., 585 Abb. 	 Ganzleinen 	 24,- 

1572 Matthiae, K.: Chronologische Übersicht und Karten zur spätjüdischen und urchristli-
chen Zeit, Berlin 1980; Ders. und Schönert/Geiß: Münzen aus der urchristlichen 
Umwelt, Berlin 1981, 128 S., 73 Abb; Dazu: Brakteaten aus dem Münzkabniett der 
Staatl. Museen zu Berlin, Leipzig 1984, 32 Tfn. 	 3 Stück 	 44,- 

1573 Müller, L.: Description des monnaies antiques au Musee Thorvaldsen, Kopenhagen 
1851, 3. Teil/4. Abt., 383 S., Register, 4 Lichtdrucktfn. 	 Halbleder 	 60,- 

1574 Nau, E.: Die Münzen und Medaillen der oberschwäbischen Städte, Freiburg/Br. 1964, 
186 S., 36 Tfn. 	 Halbleinen 	 50,- 

1575 Neumann/Börner: Registerband zu der <Beschreibung der bekanntesten 
Kupfermünzen>, Bd. 1-6, Berlin/Leipzig o. J., 349 S. 	 Halbleinen 	 40,- 

1576 Ratto, R.: Monnaies Byzantines et d'autres pays contemporaines a l'epoque byzan- 
tine., Amsterdam 1959, 151 S., 68 Tfn. 	 Ganzleinen 	 50,- 
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1577 Scheuch, K.: Münzen aus Porzellan und Ton, 134 S., 614 Abb.; Spendenmedaillen 
aus Porzellan und Ton, 107 S., zahlr. Abb.; Medaillen aus Porzellan, Band I und II, 99 S. 

	

bzw. 111 S., mit Textabb., Ober-Eschbach 1964, 1966, 1967/68 4 Bände Broschiert 	 65,- 

1578 Schrötter, F. v.: Wörterbuch der Münzkunde, Berlin/Leipzig 1930, 777 S., 28 Tfn. 

	

Gebunden 	 100,- 

1579 Seaby/Sear: Greek Coins and their values, London 1966, 218 S., zahlr. Textfig., 8 Tfn.; 
Roman Coins and their values, London 1964, 288 S., 8 Tfn.; Byzantine Coins and their 
values, London 1974, 415 S., zahlr. Textabb. 	 3 Stück Gebunden 	 36,- 

1580 Smids, Ludger: Emblemata Heroica of de Medalische Sinnebeelden der 36 Graaven 
van Holland, Amsterdam 1712, 72 S., 35 Kupferstichtfn., Titelkupfer 	Pergament 	 360,- 

1581 Whitting, P. D.: Münzen von Byzanz, München 1973, 319 S., 93 Tfn., teils in Farbe, mit 
457 Abb. 	 Ganzleinen 	 45.- 

1582 Wielandt, F.: Die Münzen von Laufenburg und Rheinau, unter Verwendung von Vorar- 
beiten R. Greter-Stückelberger's, Freiburg/Br. 1978, 53 S., zahlr. Abb. 	Broschur 	 20,— 

Auktionskataloge 

1583 Robert Ball - Berlin: Verkaufskataloge 1908-1938, dabei bedeutende Sammlungen 

	

34 Stück Broschiert 	 30,- 

1584 Carl Friedr. Gebert - Nürnberg: 45 Auktionskataloge von 1900-1920, 3 Lagerlisten 
1880-1881, 2 Lagerlisten 1943/44 	 50 Stück Broschiert 	 90,- 

1585 Ludwig Grabow - Rostock: Lagerlisten Nr. 52, 53, 57-69, aus den Jahren 1933-1939 

	

15 Stück Broschiert 	 25,- 
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KÖLNER 
MÜNZKABINETT 

Tyll Kroha 
Neven-DuMont-Straße 15, 50667 Köln 

Telefon 02 21 - 257 42 38, Fax 02 21 - 25 41 75 

AUKTION 60 
18. und 19. April 1994 

Münzen Antike bis Neuzeit 
Medaillen etc. 

Annahme von Einlieferungen bis Anfang Januar 1994 

Wir beraten Sie gerne über die Verwertungsmöglichkeiten 
von Münzen und Medaillen in unseren Auktionen 

Wir übernehmen Aufträge für Auktionen des In- und 
Auslandes zu den üblichen Bedingungen. 

Wir suchen jederzeit Sammlungen und 
gute Einzelstücke zu kaufen. 

e„, • No,a.t. 	  




